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Frankreichs „ Abrüstung "

.

Getarnte Aufrüstung . — Die mächtigste Militärmacht . — Im Zeichen der Motorisierung .

Die Rüstungsausgaben .

as . Berlin , 23 . März . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung . ) In den Reden der maßgebenden fran¬
zösischen Politiker , auch in denen des französischen
Ministerpräsidenten F l a n d i n , kehrt immer die Be¬
hauptung wieder , daß Frankreich seinen Beitrag zur
Abrüstung geleistet habe . Es werden dann meist einige
Zohlen angeführt , die diese Behauptung beweisen sollen .
Richtig ist daran , daß Frankreich nach dem Kriege die
Dienstzeit auf ein Jahr verkürzt hat — ein Beschluß ,
der gerade jetzt wieder bekanntlich aufgehoben worden
ist — und auch seine Heeresstärke vermindert hat . Das
hat aber in der Praxis nicht das mindeste mit Ab¬
rüstung zu tun , vielmehr hat die ganze Umorganisation
der französischen Wehrmacht nur den einen Zweck , das
Heer noch schlagkräftiger zu machen . Hören wir ein¬
mal , was ein so sachverständiges Werk wie „ Die
Rüstung der Welt "

( herausgegeben von Oberstleutnant
a . D . Müller -Loebnitz , eine Fortführung der Jahres¬
berichte Lübells über das Heer - und Kriegswesen ) zu
diesem Thema sagt , wie überhaupt über die Wehr¬
macht und Wehrkraft Frankreichs . Dort heißt es näm¬
lich zusammenfassend über die Rüstungen Frankreichs :

„ Die Neuorganisation bedeutet keine Abrüstung ,
sondern Umrüstung größten Formats .
Eie festigt das innere Gefüge der Armee , erhöht ihre
Schlagkraft und schafft ihr einen sicheren Rückhalt durch
die vorbereitete Kriegsbereitschaft aller Kraftquellen .
Die Stärke der Rüstungen übersteigt bei weitem die Be¬

dürfnisse der Verteidigung des Mutterlandes und der
Kolonien . An menschlichem Potential stehen Frank¬
reich im Mutterlande und in den Kolonien die Kräfte
von 100 Millionen zur Verfügung , mit Belgien und

dessen Kolonien , mit seinen östlichen Verbündeten —

auch wenn man Rußland nicht zu diesen rechnet —

wächst die Zahl auf 170 Millionen , das ist fast das

Dreifache der deutschen Bevölkerung . Auch das ma¬
terielle Potential Frankreichs ist infolge der großen
Überlegenheit an Eisenerzen sowie der sicheren Verbin¬

dung mit erzreichen Kolonien und dem gesamten Aus¬
land bedeutend höher als das Deutschlands , desien
Bodenschätze größtenteils nahe der Grenze , vielfach so¬
gar im entmilitarisierten Gebiet liegen , und dem im

Kriegsfälle jeder Verkehr mit Übersee sofort gesperrt
wird . Eine Überlegenheit endlich , die jeden Vergleich
ausschließt , besitzt Frankreich an Geld und Krediten .
So ist denn Frankreich nicht nur an wirklicher
Rüstung , sondern auch an menschlichem ,
materiellem und finanziellem Kriegs¬
potential allen anderen Ländern des

europäisch en Kontinents weit über¬
leg e n . Die Überlegenheit der französischen Armee
gegenüber allen Heeren Europas , die reichliche Aus¬
stattung mit beweglichen Kräften und Angriffswaffen
( Kampfwagen ) , die starken Fliogerkampfkräste , die
Schnelligkeit der Mobilmachung und des Aufmarsches
befähigen Frankreich zu rascher , offensiver Kriegs¬
führung , während es selbst durch seine st a r k e n
natürlichen Grenzen und seinen Festungs -
wall unangreifbar ist . Aus der militärischen
Bündnispolitik Frankreichs in Europa kann sich ein
Zwang zu offensivem Handeln ergeben .

" Es wäre gut ,
wenn sich auch diejenigen englischen Blätter diese Worte
zu Gemüt führen würden , die sich zu der Behauptung
versteigen , Deutschland wolle nicht die Gleichberech¬
tigung , sondern die militärische Vorherrschaft !

Wird in dieser Schilderung schon auf die schnelle Mobil¬

machungsmöglichkeit der Franzosen angespielt , so ist
darauf zu verweisen , daß von den in Europa liegenden
Teilen des französischen Heeres allein 14 Infanterie¬
divisionen und alle fünf Kavalleriedivisionen mehr oder

weniger mobil sind . Dazu kommt eine sehr weit¬
gehende und ständig zunehmende Motori¬

sierung des französischen Heeres . Ein
Mitarbeiter des früheren Kriegsministers PStain ,
O b e r st d e Gaulle , geht allerdings in seinen For¬
derungen nach Schaffung eines motorisierten und

mechanisierten Berufsheeres noch weiter , wobei
er sich 1934 ganz offen dahin aussprach , daß es Aufgabe
dieses Heeres fein würde , bei einem Einfall nach
Deutschland den ersten Sprung etwa 100 Kilo¬
meter tief bis etwa zur Linie Mainz —

obere Donau vorzutragen , um diesen Sprung
dann mainaufwärts in Richtung auf die Tschecho¬
slowakei sortzusetzen ! Gewiß sind das keine Äußerungen
einer amtlichen Stelle , sie sind aber trotzdem recht be¬

achtenswert .
Man darf sich in diesen Debatten auch nicht durch

Ziffern des französischen Wehrhaushalts verwirren

lassen . Obwohl es sich dabei auch schon um keineswegs

niedrige Zahlen handelt , ist doch ein nicht unbe¬

trächtlicher Teil der Wehrausgaben in

anderen Etats versteckt . Berücksichtigt man diese

Ausgaben und auch die Nachtragshaushalte , so kommt

man zu dem Ergebnis , daß die tatsächlichen Rüstungs¬

ausgaben Frankreichs im laufenden Haushaltsjahr ein¬

schließlich der 800 Millionen , die noch Pätain bean¬

tragte , etwas über 18 Milliarden Franken , gleich rund

3 Milliarden Reichsmark betragen . Das sind Ziffern ,
die man bei den kommenden Gesprächen und Verhand¬

lungen nicht vergessen sollte .

3m Geiste der Verständigung .

Wenn nun Sir John Simon als britischer Außen¬
minister und Vertreter des britischen Volkes und Adolf
Hitler als Führer und Reichskanzler des deutschen
Volkes in Berlin miteinander sprechen , so knüpfen sich
an diese Gespräche die Gedanken aller derer , in Deutsch¬
land und in England und in ganz Europa , die den

Frieden wollen , einen wirklichen Frieden , nicht
einen solchen , wie er in Versailles diktiert wurde . Von

diesem Vertrag , an den Frankreich sich heute noch zäh
klammert , rührt ja das Unheil her , was in der Nach -

Englands Außenminister Sir John Simon ( links )
und Lordsiegelbewahrer Anthony Eden , deren Ber¬
liner Besuch programmäßig am 25 . März statt¬

finden wird .

kriegszeit über Europa kam , und das seinen letzten und

stärksten Ausdruck in der Weltkrise und in der inneren

Al Mta W ,
der

Englische Minister über die inter¬

nationale Lage .

London , 23 . März . Die bevorstehenden Berliner Be¬

sprechungen und die allgemeine internationale Lage waren
der Gegenstand politischer Reden , die am Freitagabend vom

englischen Außenminister Sir John Simon , vom Land¬

wirtschaftsminister E l l i o i und von Sir Austen Cham¬
berlain an verschiedenen Orten gehalten wurden .

Sir John Simon erklärte im Verlaufe einer Rede in

Gildersome bei Leed , das ganze englische Volk vertrete in
der Frage des Friedens eine einheitliche Auffassung , wie es

sich in der außenpolitischen Unterhaus - Debatte am Donners¬

tag gezeigt habe . 2m weiteren Verlauf feiner Ausführungen
sagte er u . a _: Wir können uns nicht jeder Art von außen¬
politischen Abenteuern in allen Teilen der Welt hingsben
oder uns bei jedermanns Streitigkeiten zur Mitwirkung ver¬

pflichten . Dies wäre kein Beitrag zum Frieden . Vielmehr
stünde es im Gegensatz zu dem gesunden Sinn des englischen
Volkes .

Bei einer späteren Versammlung in Birstall erklärte

Simon , er soll wegen des Ernstes und der Schwere der auf
ihm ruhenden Ausgabe keine neuen Mitteilungen über seine
und des Lordstegelbewahrers bevorstehenden Besuch in den

europäischen Hauptstädten machen . Großbritannien über¬

nehme diese Aufgabe , da sie den Überlieferungen , der

Stetigkeit und den Grundsätzen Großbritanniens entspreche .
Welches auch das Ergebnis des Berliner Besuches sein
möge , es werde nicht irgendein plötzliches und

überraschendes Ergebnis fein . Dies sei . der Be¬
ginn eines Verfahrens , dessen Verlauf in sehr
großem Maße von der Einsicht und Beständigkeit abhänge ,
mit der England die Angelegenheit behandele . Simon kam
dann auf die bisherige „einseitige Abrüstung

"
Englands zu

sprechen und sagte in diesem Zusammenhang , daß einseitige
Abrüstung nicht die allgemeine Abrüstung herbeiführe , wäh¬
rend andererseits die allgemeine Anhäufung wa Waffen

Willi Wes MWöNS .

keine endgültige Sicherheit für den Frieden bedeute . Simon
jagte dann , daß das englisch - französische Kommunique vorn
3 . Februar , wie er glaube und hoffe , noch auf lange Zeit
hinaus einen Markstein in der Geschichte des Friedens dar -
stellen werde . Es sei ein außerordentlich vollständiges Ab¬
kommen der beiden Regierungen Wer die Ziele , die sie ver¬
folgten , und zwar nicht nur für sich allein , sondern für
den Frieden Europas und der Welt . Simon wiederholte
dann , er lehne den Gedanken ab , daß England
sich in ausländische Angelegenheiten ein¬

mischen solle , die England nichts angehen .

„ Wir würden es nicht dulden , daß andere Völker es uns

gegenüber tun würden , und andere Völker würden es nicht
von uns dulden .

"

Landwirtschaftsminister E l l i o t erklärte bei einer

Kundgebung der Nationalregierung in Carlisle u . a „ daß

England nicht mehr die Stellung einer Großmacht ein¬

nehmen könnte , wenn es nicht auch gewillt wäre , die Ver¬

antwortung einer Großmacht zu übernehmen . Es bestehe
keinerlei Grund zur Panik oder zur Ver¬

zweiflung . „ Nicht Lumpen und Feiglinge sind es , an
die wir daheim und int Aus lande appellieren . Wir ent¬

senden Simon und Eden nach den Hauptstädten Europas , um

festzustellen , ob sie als freie Männer mit anderen
Nationen freier Männer zu einem dauern¬
den Frieden kommen können .

"

Der einstige Außenminister und Mitschöpfer des

Locarno -Vertrages , Sir Austen Chamberlain , sprach in

einer konservativen Versammlung in Birmingham . Seine

Rede enthielt lediglich Angriffe auf Deutschland ,
für desien Standpunkt er offensichtlich auch nicht das

geringste Verständnis aufzWringen gewillt ist . England
diene dem Frieden am besten , so schlag Chamberlain seine

Hetzrede , wenn es klarmache , daßs es einige Dinge nicht
■ dulden könne und ihnen Widerstand entgegensetzen werde .

I Je stärker der Frieden bedroht werde , um so enger müßten

sich diejenigen Staaten , „ die sich für den Frieden einsetzen
"

,
1 zufammenschließen .

Beunruhigung gefunden hat .

Beide Männer sprechen miteinander als Vertreter

großer Völker , die die Freiheit lieben , und die Ehre zu
schützen gewohnt sind . Das ist ein klarer Standpunkt ,
das hat nichts mit chauvinistischen Hetzereien zu tun .
Wir wissen , daß auf die Haltung Englands viel an -
kornrnt . Dieser Tage hat es ein deutscher Journalist
treffend so charakterisiert : England kann uns ein halber
Freund , aber ein ganzer Feind sein . Wir hoffen , daß
die Gespräche zwischen Adolf Hitler und Sir John
Simon einen guten Ausgang nehmen ; aber wir wissen ,
daß es auch dann noch genug Schwierigkeiten gibt .
Nichts wäre falscher in diesen Tagen , als auf einen

englisch - französischen Gegensatz zu bauen . Wir haben
in den letzten 15 Jahren lernen müssen , daß alle Hoff¬
nungen auf einen solchen Gegensatz nicht in Erfüllung
gingen . Und eine Politik , die auf einen solchen Gegen¬
satz spekuliert , würde erfahren muffen , daß sich eine

solche Politik gegen uns selbst kehren würde . Unab¬

hängig von solchen Gedankengängen kann aber festge¬
stellt werden , daß man in England nicht von allem

erfreut gewesen ist , was man in Frankreich getan hat .
Um nur ein Beispiel herauszugreifen : Die „ Times "

hat
ja mit Recht die Frage aufgeworfen , wie eigentlich die

Rückkehr Deutschlands nach Genf ermöglicht werden

sollte , wenn jetzt der Völkerbundsrat gezwungen wird ,
ein Vevdikt über Deutschland auszusprechen . Wir

möchten nicht in dem Tonfall antworten , der uns aus
der französischen Note entgegenklingt . Hier hören wir
die Sprechweise eines Poincarä . Hat nun die Methode
Poincaräs den Franzosen etwas genützt , hat diese

Methode den Frieden in Europa organisiert ? Alle

Probleme sind offen geblieben . Wenn wir jetzt daran¬

gehen , sie zu lösen und eine neue Friedens -

ordnung in Europa aufzurichten , so kann es nur

geschehen , in dem Geiste , in dem wir zu verhandeln
bereit sind , im Geiste des Friedens und Ser

Verständigung .
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Der Aufbau der deutschen Wehrpflicht

Phantastische Behauptungen

rialfabriken . Die H e r st e l I u n
gewehren

Rede Dr . Goebbels in Hannoverglich 15 Appa -
3 )tonaten über 1500

Die Welt

Eine Unterredung mit Oberst a . D . Reinhar d

Berlin , 22 . März . Der BnnLesMrer Les Kyffhäuser -
bundes . Oberst a . D . Reinhard , gewährte einem Ver¬
treter des Deutschen Nachrichtenbüros eine Unterredung in
der der Führer von über drei Millionen ehemaliger Eol -

sühren , sondern um den Frieden
wahren : denn nicht das bewaffnete , sondern
waffnete Deutschland habe Europa beunruhigt .

M bauen feine Armee ans nm Arien zn Wen ,

sondern um den Frieden zu wahren .

sei durch das Wchrgesetz vom 16 . März nicht überrascht wor -

den . Sie habe längst gewußt , was vor sich ging , ja sogar
mehr , als tatsächlich der Fall war . Dr . Goebbels führte zum
Beweis die kürzlich schon von ihm zitierten Reden Bald¬
wins und anderer ausländischer Staatsmänner an , in
denen sie schon längst die deutschen Rüstungen als Tatsache

hingestellt hatten .
Der Minister kam dann auf die Klage Frank¬

reichs beim Völkerbund zu sprechen und fragte , ob Frank¬

reich dort auch gleichzeitig über seine eigene Nichtabrüstung

verhandeln lassen wolle , durch die es selbst den Versailler

Vertrag verletzt habe . Warum antworte Frank¬

reich nicht auf die Friedensangebote , die ihm

von Deutschland gemacht worden seien ? Es werde erkennen

müssen , daß Deutschland ehrlich den Frieden wolle . Aller¬

dings wolle Deutschland als gleichberechtigte Großmacht be¬

handelt werden . Von dieser Entschlossenheit sei es nicht mehr

abzubringen , mit dieser Tatsache müsse die Welt sich
' ab¬

finden . Die Völker hätten längst erkannt , daß es nichts gebe .

Der Reichswehrminister an die

deutsche Jugend .

Berlin , 22 . März . Reichswehrminister Generaloberst
von Blomberg hat dem „ Reichsjugendpresiedienst

" an¬

läßlich der Wiedereinführung der Wehrpflicht folgendes
Grutzwort an die deutsche Jugend zur Verfügung gestellt :

Dem deutschen Volke ist die allgemeine Wehrpflicht wie¬

dergegeben worden . Freudigen und dankbaren

Herzens wird gerade die deutsche Jugend
diesen Entschluß begrüßen : denn wie einst die
Väter , so hat heute die deutsche Jugend wieder das alte

stolze Recht des freien deutschen Mannes zurückerhalten , für
den Schutz und die Ehre des deutschen Vaterlandes mit der

Waffe einzutreten . Ich weiß , daß die deutsche Jugend sich
dieser Ehrenpflicht stets würdig erweisen wird .

’
gez . von Blomberg .

Hannover , 23 . März . Reichsminister Dr . Goebbels

traf am FreitagnachMittag von Wiesbaden kommend mit
dem Sonderflugzeug in Hannover ein , um dort in einer ge¬
waltigen Kundgebung in der Stadthalle zu sprechen . Nach
kurzen Begrüßungsworten des stellvertretenden Gauleiters

nahm Dr . Goebbels das Wort , wobei er u . a . ausführte :
Es werde auf absehbare Zeit in Deutschland keinen

Staatsmann mehr geben , der auf die Lebensrechte seines

eigenen Volkes verzichte , nur um damit die Welt zu be¬

ruhigen . Deutschland wolle nichts als die

volle Gleichberechtigung mit den anderen großen
Nationen . Als uns die Welt diese verweigerte , haben wir

ihre Konferenzen verlassen . Wir haben am 16 . März die

Maßnahmen getroffen , um die Sicherheit unseres Volkes
wieder der eigenen Kraft der Nation zu überantworten .
Wir Lauen teilte Armee auf , um Krieg zu~ " *

zu be -
das unbe -

daten der alten Wehrmacht seine Freude über die Wieder¬

herstellung der allgemeinen Wehrpflicht zum Ausdruck

brachte . Oberst Reinhard erklärte unter anderem , die Ver¬

kündung des Gesetzes am Vorabend des Heldengedenktages
sei , soldatisch gesehen , die größte Tat des Führers gewesen ,
La gerade die Soldaten des Weltkrieges in besonderem Maße
unter der völligen Wehrlosigkeit Deutschlands gelitten
hätten . Dabei dürfe man aber die Begeisterung der alten

Soldaten über die befreiende Tat des Führers nicht mit der

Stimmung von 1914 verwechseln , da die Weltkriegssoldaten
die Schrecken des Krieges zur Genüge kennen gelernt hätten
und nicht daran dächten ^ in der allgemeinen Wehrpflicht ein

Mittel zum Kriege zu sehen . Die alten Waffenträger der

Nation sähen ihre Aufgabe Darin , auf Grund ihrer soldati¬
schen Weltanschauung den Wehvwillen unseres Volkes , vor

allem auch -der Jugend , zu stärken .

Zum Schluß sprach Oberst Reinhard die Überzeugung
aus , daß die Frontsoldaten des Weltkrieges , die den Krieg
auf der anderen Seite mitgemacht haben , für die Wieder¬

herstellung der soldatischen Ehre in Deutschland vollstes
Verständnis haben würden .Paris , 22 . März . Vor dem Heeresausfchuß der Kammer

soll Kriegsminister General Maurin angekündigt haben ,
daß die Stärke einer deutschen Division
Linnen kurzem 20 000 Mann betragen werde ,
sodaß das aktive Heer sich auf 720 000 Mann beziffern würde .
Gegenwärtig arbeiteten 70 v . H . der deutschen Kriegsmate¬
rialfabriken . Die Herstellung von Maschinen¬
gewehren erfolge Tag und Nacht in vier Schichten
zu je sechs Stunden unter strenger Geheimhaltung des Her¬
stellungsverfahrens . Große Menge von Konserven seien
aufgekauft worden , besonders Ölsardinen aus Portugal . Die

Flugzeugfabriken stellten täglich 15 Appa¬
rate her ,

'
odaß Deutschland in drei Älonaten über 1500

neue Flugzeuge verfügen könne . Die große Zahl der ausge¬
bildeten Zivilpiloten erlaube die sofortige Ingebrauchnahme
dieser Militärflugzeuge .

Der Kriegsmtnister soll ferner auf die umfassende mili¬

tärische Ausbildung der deutschen Jugend hingewiesen und

behauptet haben ,
‘

baf ; der Arbeitsdienst eigentlich einem

Dienstjahr gleichkomme . Die Vollendung des deutschen
Hoeresaufbauplanes könne im Frühjahr 1936 erwartet wer¬
den . Zum Schluß habe der Kriegsminister noch mitgeteilt ,
er beabsichtige , die Rüstungsfabrikation zu beschleunigen und

auszubauen und neue Kredite für das Jahr 1935 und für
die folgenden Jahre zu beantragen .

Im Zuge der Reichsreform .

Bereinigung des Reichsforstamtes und des

preußischen Landesforstamtes .

Berlin , 22 . März . Im Zuge der Vereinheitlichung
und der Vereinfachung der Verwaltung ist durch einen

soeben ergangenen Erlaß des Reichsforstmeisters Her¬
mann Göring nunmehr auch die Vereinigung des

Reichsforstamtes mit der höchsten preußischen forstlichen
Dienststelle erfolgt . Unter der Vehördenbezeichnung
„ Der Reichsforstmeister und preußische Lcmdesforst -

meister
" werden die Verwaltungsgeschäfte so zu -

sammengesaßt , daß Reichsbeamte auch in preußischen
Angelegenheiten tätig zu sein haben und umgekehrt .
Damit besteht für das Reich und Preußen in Zukunft
eine gemeinsame ministerielle , forstliche
Spitze , ein Schritt weiter im großen Rahmen des ge¬
waltigen Werkes der Reichsreform . Der ständige Ver¬
treter des Reichsforstmsrsters des Reichs - und preußischen
Landesforstamtes ist der Generalforstmeister , der auch
weitere Anweisungen über die Geschäftsverteilung er¬

gehen lassen wird .

was den Frieden gefährden müsse , niemand wolle den Krieg :

Reichssteuereinnahmen im Februar .

Das Auskommen hat sich weiter gut entwickelt .

Berlin , 22 . März . Das Aufkommen an Steuern ,
Zöllen und Abgaben hat sich auch im Februar weiter

gut entwickelt . An Besitz - und Verkehrssteuern
kamen 379,7 Millionen RM . gegen 313,3 Millionen RM .
im Februar 1934 auf , was einem Zuwachs von 66,4
Mill . RM . entspricht . Zölle und Verbrauchssteuern er¬

brachten 231,4 gegen 187,9 Mill . RM . , was einem Zu¬
wachs von 43,5 Mill . RM . bedeutet . Der gesamte Auf -

kommenszuwachs im Februar 1935 gegenüber
Februar 1934 beträgt 109,9 Millionen Reichsmark .

Zur Ermittlung des tatsächlichen Auskommens
sind von den 109,9 Mill . RM . die 17,8 Mill . RM .

Schlachtsteuer abzuziehen , weil die Schlachtsteuer im

Februar 1934 noch nicht Reichssteuer war . Die tat¬

sächliche Verbesserung im Februar beträgt
also 92,1 Mill . RM . Das gesamte Aufkommen in der

Zeit vom 1 . April bis Ende Februar des Rechnungs¬
jahres 1934 beträgt bei den Besitz - und Verkehrssteuern
4469,4 Mill . RM . und bei den Zöllen und Verbrauchs¬
steuern 299,9 Mill . RM . gegenüber 3685,3 Mill . bezw .
2580,3 Mill . RM . in der gleichen Zeit des Rechnungs¬

jahres 1933 . Es ergibt sich somit bei den Besitz - und

Verkehrssteuern ein Zuwachs von 784,1 Mill . RM . und
bei den Zöllen und Verbrauchssteuern ein Zuwachs von

419,6 Mill . RM . , sodaß der Eesamtzuwachs in der Zeit
vom 1 . April 1934 bis zum 28 . Februar 1935 gegen¬
über dem gleichen Zeitraum des Vorjahres 1203,7 Mill .
RM . beträgt . Rach Abzug der Schlachtsteuer ergibt sich
eine tatsächliche Verbesserung von 1023 Mill .
RM . — Weiter gut entwickelten sich diejenigen Steuern ,
ht denen sich der Aufschwung der Wirtschaft spiegelt , so
die Lohnsteuer , die veranlagte Einkommensteuer , die

Körperschaftssteuer , die Umsatzsteuer , die Wechselsteuer
und die Guterbeförderungssteuer . Das Aufkommen an

Lohnsteuer betrug im Februar 102,2 Mill . RM . gegen
60,9 Mill . RM . im Februar 1934 . Es ist dabei zu be¬

rücksichtigen , daß mit Wirkung ab 1 . 1 . 1935 die Abgabe

zur Arbeitslosenhilfe und die Ehestandshilfe in die

Einkommensteuer eingebaut sind . An Umsatzsteuer

gingen im Februar 136,8 Mill . RM . ein gegen 120,3
Mill . RM . im Februar 1934 . Der Zuwachs in den

ersten elf Monaten des Rechnungsjahres 1934 betrug
hier 344,8 Mill . RM . An Zöllen sind im Februar 1935

6,3 Mill . RM . weniger aufgekommen als im Februar
des Vorjahres .

Unterm Sowjetstern .

Fortsetzung des Vorgehens gegen „ bürgerliche
"

Elemente in Sowjetrußland .

Moskau , 22 . März . Rach der Säuberungsaktion in

Moskau und Leningrad durch die Beamten des

Kommissariats des Innern ( OEPU . ) gegen . /bürger¬

liche
" Elemente wurden jetzt auch in Eharkow und Kiew

zahlreiche Elemente ,bürgerlicher
"

Abstammung er¬

mittelt , die nach dem neuen sowjetrussischen Paßgesetz

wegen ihrer „ bürgerlichen
"

Abstammung kein Recht be¬

sitzen , in diesen Städten Aufenthalt zu nehmen . Nach

bisherigen Mitteilungen haben über 500 Personen
einen Ausweisungsbefehl erhalten , wonach sie

innerhalb von etwa 48 Stunden nach nördlicheren Ge¬

bieten der Sowjetunion answandern müsien .

Der Memelländer - Prozetz .

Kowno , 22 . März . Nachdem im Memelprozeß bis

Donnerstagabend bereits 32 Angeklagte , unter ihnen

auch Dr . Neumann , ihre letzte Erklärung abgegeben

chatten , kamen am Freitag bis zur Mittagspause 20

wewitere Angeklagte zum Schlußwort , darunter der

frühere Landtagspräsident v . D e ß l e r . Sämtliche

Angeklagte wiesen die Beschuldigungen entschieden zu¬

rück und ersuchten um Freispruch . Auch der „ ge¬

ständige "
Angeklagte Molinnus gab zum Schluß

der Vormittagsverhandlung eine Erklärung ab . Er be¬

stätigte feine Aussage vor dem Untersuchungsrichter

und bat das Gericht , ihm Gelegenheit 311 geben , sein

Vergehen wieder gut zu machen , zumal er doch durch

seine Erklärungen zur Festellung der „ Wahrheit
" bei¬

getragen habe .

warum also rede man immer vorn Krieg ? Niemand wolle

ein wirtschaftliches Chaos ? Warum spiele man damit ?

Deutschland wolle nichts anderes als das , was die anderen

Völker als ihr selbstverständliches Recht beanspruchen : Die

Ehre und die nationale Souveränität . Es sei andererseits

gewillt , dieses Recht auch allen anderen Völkern zuzuer¬

kennen . Es habe keinen Ehrgeiz , kriegerische

Lorbeeren zu suchen , denn es habe große innere Aus¬

gaben vor sich : Die konsequente Fortführung der Arbeits -

schlacht , die Erzeugungsschlacht und die große Reichsreform .

Wenn man heute eine Jugend auf den Straßen in den

na tion alsoz ialistischen Formationen , im Arbeitsdienst und rn

der Wehrmacht marschieren sehe, eine Jugend , die unter dem

vergangenen Regime auf den Stempelstellen hatten ver¬

wahrlosen müssen , so wisse man , daß hinter dem national¬

sozialistischen Aufbau ein ganzes Volk stehe , gewillt , das Re¬

gime Adolf Hitlers gegen feine Feinde zu schützen , gAvlllt
aber auch , nach besten Kräften am Neubau einer besseren
Weltordnung milzuarbeiten .

Die Rede wurde immer wieder vom stürmischen Verfall

unterbrochen und endete unter minutenlangem Hände¬

klatschen der vielen Tausende von Zuhörern . Dr . Goebbels

flog gleich nach Beendigung der Massenkundgebung nach

Berlin zurück .

Eehemut Aisberg M letzten Atze gebettet .

Leverkusen im Zeichen der Trauer .

Leverkusen , 22 . März . Unter starker Anteilnahme aller

Kreise wurde am Dienstagnachmittag der Vorsitzende des

Aufsichts - und Verwaltungsrates der JE .- Farbenindustrie ,
Geheimrat D u i s b e r g zur letzten Ruhe beigesetzt . Von den

Häusern der Stadt , den öffentlichen Gebäuden und den

Werksbauten der JE . wehten die mit Trauerflor versehenen
Fahnen auf Halbmast .

Im großen Saal des Fabrikkasinos , wo um 3 Uhr nach¬

mittags die Trauerfeier begann , war der <5arg , von der

Fahne der JE .-Werke bedeckt , mit einer Menge von
Blumen und Kränzen ausgebahrt . Zu beiden Seiten

standen in langer Reihe die Fahnenabordn ung en der An¬

gehörigen der Deutschen Arbeitsfront . Neben den An¬

gehörigen , hatte sich eine große Trauergemeinde ein¬

gefunden . U . a . sah man den Vorsitzenden des Vorstandes
der 2E . , Geheimrat Prof . Dr . Bosch Generaldirektor der

Vereinigten Stahlwerke , Dr . Vögler , Vertreter der

Partei , Wirtschaftler Verbände , der Universitäten , wissen¬
schaftlicher Bereinigungen usw . Als Vertreter der Reichs¬
regierung war Ministerialrat Dr . M ule r t anwesend .

Für Reichsminister Dr . Frank war der Direktor der
Akademie für deutsches Recht , Dr . Lasch erschienen . Der

Reichswehrminister war vertreten durch Generalleutnant
v . Kluge vom Wehrkreiskommando und Generalmajor
Küh ne .

Mit dem Trauermarsch aus der „ Eroica " wurde die
eindrucksvolle Feier eingeleitet . Generalsuperintendent Dr .
Schöttler ließ dann noch einmal das Lebensbild des

Heimgegangenen in bewegten Worten erstehen .

Nach einem Sopransolo „Sei getreu bis in den Tod "

zeichnete Geheimrat Bosch noch einmal die wichtigsten
Etappen aus dem arbeitsreichen Leben Duisbergs auf , der

immer und besonders in den schweren Jahren der Nach¬

kriegszeit nicht einen Augenblick gezögert habe , mit Hand
anzulegen , an das Werk des Wiederaufbaues . Man stehe an
der Bahre eines Mannes , der nicht zu Gewöhnlichem berufen

gewesen sei , und der aus der Reihe seiner Zeitgenoffen
herausragend , den Typus bedeutender menschlicher Er -

toeinungen darstelle , die in den ersten Jahrzehnten des

Reiches von 1870 Träger und Gestalter der nationalen Ent¬

wicklung gewesen seien . Karl Duisberg habe durch sein
Wirken bewiesen , daß der Mensch nicht ein Objekt der Wirt¬

schaftsordnung sei sondern daß es möglich fei , sie selbst
zu gestalten und ihr den Stempel persönlichen Wirkens auf¬
zudrücken .

Nach Geheimrat Bosch sprach der Vorsitzende des

Direktoriums der JE .-Farbenindustrie Dr . Kühne , der
dem Toten namens des Direktoriums und der Werksan¬

gehörigen Dank für feine Liebe zum Werk und seine Sorge
für alle sagte , die mit ihm zusammen arbeiteten . Dann

rief » och ein Mitglied der Gefolgschaft dem Verstorbenen
ein letztes Lebewohl zu und gedachte in dankbaren Worten

der selbstlosen Fürsorge Dulsbergs für seine Gefolgschaft .
Nach einem Nachruf des Bürgermeisters der Stadt

Wiesdorf - Leverkuse » sprach für die Reichsregierung
Ministerialrat Mulert , der im Namen der Reichs¬

regierung dem Manne , der als idealer Organisator und

Baumei 'ter in vorderster Linie der Männer gestanden
habe , die den stolzen Bau der chemischen Industrie geschaffen
hätten einen letzten Abschiedsgrutz zurief . lief empfundene
Worte fand dann Generaldirektor Dr . Vögler , der drei

Kränze namens der deutschen Wirtschaft ^ der Wissenschaft im

Auftrage der Kaiser -Wilhelm -Geselhchast und namens des

Deutschen Museums niederlegte . Für die , die berufen seien ,
das große Erbe des Toten anzutreten , gebe es keine bessere

Ehrung des Dahingegangenen als fein Werk in feinem

Geiste fortzusetzen .
Zum Schluß sprachen noch zur die deutsche rochen »chast -

liche Chemie im Auftrage der Deutschen Chemischen Gesell¬

schaft des Vereins deutscher Chemiker , der Deutschen

Bunsen -Gesellschaft und anderer Vereinigungen Prof . Dr .
Stock - Karlsruhe und für die Universitäten , deren warm¬

herziger Förderer der Verstorbene war , der Rektor der

Universität Bonn , Professor Naumann .

Gefolgt von einem riesigen Trauerzug , wurde dann Karl

Dulsberg durch das endlose Spalier , das die Gefolgschaft der

verschiedenen JE .- Werke auf den Straßen bildete , um mit

stummem Gruß von ihrem Werksführer Abschied zu nehmen ,
zu feiner letzten Ruhestätte geführt .
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Die Verträge über den Verkauf der

chinesischen Ostbahn
Tokio , 23 . März . Die Verträge über den Ver¬

kauf der chinesischen Ostbahn wurden am Samstag¬
vormittag in Tokio in einer feierlichen Sitzung end¬
gültig unterzeichnet .

Bei den unterzeichneten Verträgen handelt es sich
um - den eigentlichen Kaufvertrag und zwei Protokolle
und zwei Noten , die sämtlich in englischer Sprache ab -
gefatzt waren . Die Unterzeichnung des eigentlichen
Bahnvertrages und des Schlutzprotokolls erfolgte für
die Sowjetunion durch Botschafter Jurenew sowie
Kusnetsoff und Koslowski . Für Mandschukuo durch
den Gesandten Tina und durch Vrzominister Ohischi .

Anschließend an die Unterzeichnung der Schriftstücke
händigte der Gesandte Ting dem sowjetrussischen Bot¬
schafter Jurenew als erste Kaufpreisrate einen Scheck
über 23 330 000 Pen aus . An der Sitzung nahmen
mehr als 40 Vertreter der drei beteiligten Länder teil .

Sonntag , 24 . Marz 1935 . Wiesbadener Tagblatt

Ratloser Völkerbund .

Genfer Bürokratie — Genfer Sorgen .

Genf , März 1935 .

Vor dem Horizont der Genfer Bürokratie türmen sich
neue , schwere Sorgen auf . Fast gleichzeitig erfuhr man in
Genf von dem mutigen Schritt , mit dem die Reichsregierung
die einzig mögliche , klare Konsequenz aus der Situation
in der Rüstungsfrage zog , wie sie durch die Verweigerung
der Abrüstung und die darüber hinaus betriebene Aust
rüstung Frankreichs und der anderen Militärstaaten ge¬
schaffen worden war , und vom Willen Abeffiniens , nochmals
den Völkerbund gegen Italien anzurufen . Dieses zeitliche
Zusammentreffen von zwei Ereignisien , die ursächlich nicht
das Mindeste miteinander zu tun haben , mußte das Völker¬
bundhaus einigermaßen in Verlegenheit setzen . Die Wieder¬
einführung der allgemeinen Wehrpflicht , also die Eleich -

derechtigungserklärung Deutschlands , war und ist nichts an¬
deres als die Quittung , die der Völkerbund seit langem für
sein völliges Versagen in der Abrüstungsfrage verdient hat .
Sie bewies vor aller Welt , daß ein großes und stolzes Volk ,
welches lange vergeblich seine Hoffnung auf die Verspre¬
chungen von Versailles und die Wirksamkeit der Völker -
bundmethoden gesetzt hatte , schließlich um seiner Ehre willen
nicht anders konnte , als sich selber das zu nehmen , was ihm
zwar immer wieder in Genf feierlich zugesichert wurde ( zu¬
letzt noch am 11 . Dezember 1932 ) , — was ihm aber nie von
den Völkerbundmächten tatsächlich und freiwillig gegeben
wurde : Seine Gleichberechtigung , die Voraussetzung also
jeder nationalen Existei » . Hätte die Abrüstungskonferenz
Deutschland diese Gleichberechtigung tatsächlich verschafft , so
wäre die Zukunft des Genfer Bundes gesichert , seine Da¬
seinsberechtigung erwiesen . Aber die Entwicklung hat ge¬
zeigt ^ daß die beiden großen politischen Nachkriegs - und
Liquidierungsprobleme die Reparations - und di « Rustungs -

frage , in Genf keine Lösung finden konnten , und daß man
deshalb nach Regelungen außerhalb der Genfer allzu aus¬

gefahrenen Geleise suchen mußte . Nachdem der Genfer Bund
rn der Saarfrage , die freilich , vom Völkerbund her ,
ursprünglich mehr eine Verwaltungs - als eine politische An¬
gelegenheit war , mit Mühe und Not sein Ansehen wahren
konnte , wird ihm jetzt in der Abrüstungsfrage umso deut¬
licher bescheinigt , Laß er versagt hat , und daß man deshalb ,
eben weil er hier versagte , auch ohne ihn auskommt .

Diese Erkenntnis ist in Genf allgemein , und es ist be¬

greiflich , daß sie für manche Leute schmerzlich ist . Aus ihr
dürfte auch der Versuch zu erklären sein , zunächst einmal von
Genf aus das ganze Problem , das an und für sich für
Deutschland seit dem 16 . März grundsätzlich gelöst ist , er¬
neut aufzurollen , und die ersten Reaktionen , die von einer
Anrufung des Bundes durch einen oder mehrere Unter¬
zeichner des Versailler Diktates von einer Sondertagung des
Rates oder gar der Völkerbundversammlung ( !) wissen
wollten , dürften gleichen Ursprungs sein . Aber sehr bald

scheint auch in den Genfer Völkerbundkreisen die Vernunft
gesiegt zu haben . Man erkannte auch hier , daß sich das Rad
der Geschichte nicht — und am allerwenigsten von den Genfer
Bürokraten — zurückdrehen läßt , und daß der in der Ab -

rüstungsfrage vorläufig überflüssig gewordene Völkerbund
höchstens mrt seiner eigenen Existenz spielen würde , wenn er
nunmehr versuchen wollte , seine früheren Unterlasiungen
hinsichtlich der Abrüstung durch eine „ Gerichtsverhandlung

"

gegen das abwesende Deutschland gar noch zu verschlimmern .
Wenn also von Genf aus in den letzten Tagen in dieser
Frage etwas geschehen ist , so hat man höchstens in Paris
und Loüdon von Schritten in dieser Richtung abgeraten .
Man wird vorläufig in Genf zusehen , abwarten , — und sich
hüten , der bisherigen Blamage eine neue hinzuzufügen . . .

Allzu gern würde man auch in der abessinischen Frage

die gleiche Haltung einnehmen , — aber während dem Völ¬

kerbund auf dem Gebiete der Abrüstung soeben bescheinigt

wurde , daß er wegen seiner früheren Unterlassungssünden

nutzlos und überflüsiig geworden ist , obwohl er gerade in
der Abrüstungsfrage so gern seine Rolle weiterspielen möchte
( wie di « dauernden Versuche zur künstlichen Wiederbelebung
der „ Abrüstungskonferenz

"
beweisen !) , — wendet sich gleich¬

zeitig ein Mitgliedsstaat , Abessinien , an diesen Völkerbund ,
und bittet unter Anrufung des Artikels 15 des Völkerbund¬

paktes , dessen Anwendung in den Fällen Japan - Ehina und

Paraguay - Bolivien die schwersten Folgen für Genf hatte ,
um Hilfe gegen die Großmacht Italien . Hier , in diesem

Falle , würde es dem Völkerbund wahrscheinlich sehr viel er¬

wünschter sein , als nicht vorhanden betrachtet und umgangen

zu werden , — und gerade hier soll er einmal wieder be¬

weisen , daß er . . . im Grunde nichts vermag , wie er es im

Mandschurei - und Südamerikakrieg beweisen mußte . Grund

genug also , daß man in Genf recht verlegen ist , und alles

tun möchte , um sich nicht abermals vor dxr Weltöffentlichkeit
— zu blamieren . . .

Abreise des Führers .

Wiesbaden ruft ihm ein „ Auf Wiedersehen "
zu .

Der kurze Erholungsaufenthalt , den unser Führer in

Wiesbaden genommen hat , ist am Samstagvormittag zu
Endegegangen . Kurz nach 10 Uhr bestieg der Führer
vor dem „ Hotel Rose

"
seinen Wagen und in ganz lang¬

samer Fahrt durchfuhr er die wieder mit ihm zujubeln¬
den Menschen belebte Taunus - undWilhelmstraße ,

lobend sprach er sich auch über die Vorstellung in

unserem Staatstheater aus , der er am Freitag¬
abend beiwohnte . Bei dem Bedauern über den diesmal nur

kurzen Aufenthalt des Führers bleibt die Hoffnung und

der Wunsch aller Wiesbadener , daß der Führer

um über die Frankfurter Straße nach dem

Flugplatz in Erbenheim zu fahren .
Da der Zeitpunkt der Abfahrt nicht bekannt

war , war der Andrang der Massen nicht ganz
so groß wie bei der Ankünft und vor allem
wie bei der Fahrt zum Staatstheater am

Freitagabend . Eine Absperrung war

daher auf der Wilhelmstraße nicht vorge¬
nommen worden und so hatte jeder Gelegen¬
heit dem Führer , der , im Wagen stehend ,
immer wieder für die jubelnden H e i l -

rufe dankte , ein herzliches Lebewohl
und vor allem auch ein freudiges „ Auf

Wiedersehen
"

zuzurufen .
Wie sehr sich der Führer mit seinem

Volke verbunden fühlt , zeigte diese Fahrt

aufs neue . Auf dem Kaiser - Fried¬

rich - P l a tz hatte eine BdM . - Gruppe

Aufstellung genommen , die dem Führer einen

großen Strauß „ Kätzchen
" in den

Wagen reichte . Auch eine Gruppe „ I u n g -

v o l k"
, deren Fahne die Aufschrift „ Karl

Ludwig
"

trägt , grüßte der Führer beson¬
ders freudig . Aus allen Geschäften der

Wilhelmstr . strömten die Arbeitskameraden

(Photo : Momberger .)

WS *

Der Führer in der großen Mittelloge de » Staats¬
theaters « ährend der Vorstellung „ Aida " .

herbei , um ihren Führer zu sehen und ihm zu danken für die

besondereAuszeichnung , die er durch seinen Aufent¬

halt in Wiesbaden unserer Stadt zuteil werden ließ .
Wie wir erfahren , hat es dem Führer in Wiesbaden und

seiner herrlichen Umgebung sehr gut gefallen . Besonders

bald wiederkommen und vielleicht sogar die „ Maifestwoche
"

durch seine Anwesenheit besondere Bedeutung geben möge .
Der Führer hat vom Erbenheimer Flugplatz aus um

10,30 Uhr Wiesbaden verlassen und ist nach Berlin z u -

rückgekehrt .

Die große Rolonialausstellung
im Nassauischen Landesmuseum .

HI .

Bis nach Daressalam haben wir unsere Reisegesellschaft
glücklich geschleppt . Der Dampfer liegt auf der Reede . Vor
den entzückten Augen breitet sich die blaue Bucht aus , von
Palmen umsäumt . Der spitze Turm einer Kirche ragt zwischen
den Kronen der Bäume auf .

„ Kann man denn hier an Land gehen ? fragt jemand .
„ Daß es hier keine Menschenfresser gibt , haben wir zwar auf
der Schule gelernt , aber wie , wenn man die Malaria , oder
um Gottes willen gar di « Schlafkrankheit bekäme ? "

„ Seien Sie unbesorgt , meine Herrschaften und sehen Sie
sich di « mustergültigen Anlagen an , di « der „ Frauenver¬
ein vom RotenKreuz für deutsche Ubersee

" in
den Kolonien geschaffen hat .

"

In einem Glaskasten sind die Verbreiter der beiden ge¬
fürchteten Krankheiten erbarmungslos aufgespießt . Zunächst
die Elosfina palpalis , die wie eine Schnake aussieht und so
winzig ist , daß man sie erst auf einen kleinen Papierstreifen
aufkleben mußte , um sie an einer Nadel befestigen zu können .
Durch den Stich überträgt das Weibchen das berüchtigte
„ Schwarzwasserfieber

"
, das schon so manchen Kämpfer der

Tropen zum siechen Mann gemacht hat .
Aber noch viel grauenhafter sind die Wirkungen der

Tsetse - Fliege . Man könnte sie mit einer Stubenfliege ver¬
wechseln . Ihre hundertfache Vergrößerung in der Photo¬
graphie zeigt uns , was für ein blutdürstiges Ungeheuer sie
ist . Millionen afrikanischer Menschen hat sie bereits auf dem
Gewissen . Sie haust in den Sümpfen des Dschungels , und

deshalb war es die erste Sorge der deutschen Kolonisten , die
von Feuchtigkeit triefenden Urwälder abzuholzen . Mit Hilfe
des von Koch erfundenen , nach Deutschland benannten

„ Germanin "
gelang es , das Übel erfolgreich zu bekämpfen .

Die ausgestellten , künstlerisch angefertigten Modelle zeigen
uns Schlafkrankenlager . Sie wurden in Höhen des Gebirges
angelegt , in die sich die Tietfe -Fliege nicht verirrt . Jede
Hütte , jede Baracke zeugt von der Gründlichkeit deutscher
Arbeit . Photographien und Freifiguren schildern sämtliche
Stadien der Krankheit : Die Abmagerung , die völlige
Stumpfheit , die epileptischen Anfälle und das langsame Er¬

löschen . Sehr lehrreich ist eine geographische Tafel die uns
ziffernmäßig beweist , daß die Schlafkrankheit , die hauptsäch¬
lich in der Gegend des Victoria - und Tanganjika - Sees behei¬
matet ist , unter deutscher Verwaltung fast ganz verschwand ,
um unter der Mandatsregierung wieder rapid anzuschwellen .
Aber nicht nur um Epidemien handelt es sich in Afrika . Die
Gorge gilt auch Mutter und Kind . Man tut einen Blick in
die Operationszimmer , man beobachtet die Schwestern bei
mikroskopischen Untersuchungen . Ein panoramaartig aufge¬
bautes Modell zeigt ein Ochsengespann , geleitet von einet
Schwester und begrüßt von einem Farmer . Den landschaft¬

lichen Hintergrund schuf H . T . Aschenborn , der auch verschie¬
dene Aquarelle beigesteuert hat .

Neben den Kranken - und Säuglingsheimen stehen die
Schulen . Die Siedelungen der evangelischen und der katho¬
lischen Mission dürfen

"
als mustergültig bezeichnet werden .

Nicht minder ruhmvoll ist die Arbeit der Deutschen
Kolonialaesellschaft und des Frauenbundes .
Uber die Kolonialschulen belehren die großzügigen Anlagen
von Oldeani und von Windhuk . Eine neue Schule im Ge¬
biete des Kilimandscharo wurde kürzlich angelegt . In jeder
Beziehung sorgt der Frauenbund für die deutschen Farmen .
Er übernimmt die Stellungsvermittelung für Lehrerinnen
und Haustöchter , er sorgt durch Bibliotheken für die geistige
Nahrung . Jeden Monat sendet er eine Reihe der besten
deutschen Zeitschriften nach Afrika .

Schließlich haben wir uns noch mit der Fülle der
Bodenschätze und Rohprodukte in den deutschen
Kolonien zu beschäftigen . Sie begleiten uns durchs tägliche
Leben vom Morgen bis zum Abend . Wenn wir uns in der

Frühe mit Seife waschen , so denken wir nicht daran , daß in
dem wohlriechenden , rosafarbenen und in gefällige Form ge¬
gossenen Stück das Fett jener Kokosnüsse enthalten ist , die
in den Kronen der Palmen vom Winde geschaukelt wurden .
Wir trinken zum Frühstück Kaffee , Tee , Kakao und wissen
nichts von den Plantagen , die von der Sonne des Äquators
versengt werden . Auch den Tabak möchten wir in diesem Zu¬
sammenhang nicht vergessen . Wenn wir ein Paket mit Bind¬
faden umschnüren , haben mir seine Herkunft von dem afrika¬
nischen Hanf , dem Sisal , vergessen . Wir fahren im Auto mit
Steifen , die aus dem Kautschuckbaum gewonnen wurden . Ein
Baumstamm steht in einer Ecke . Eine fleißige Hand hat mit
dem Messer Rinnen in di « Rinde gegraben . Nun verströmt
der Baum sein Herzblut . Es ergießt sich durch Kanäle in
eine Schale . Wie Kapok , Wolle und Baumwolle gewonnen
werden , sehe man sich in der Ausstellung an . Auch die Seiden -

produktion verdient Beachtung . Wir machen die Bekannt¬
schaft des Seidenspinners , wir sehen , wie er sich einwickelt
und wie sich der ganz « Prozeß der Seidengewinnung vollzieht .
Überall helfen künstlerisch ausgeführte Tabellen dem Ver¬

ständnis nach . Es wird nachgewiesen , welcher Prozentsatz
des Volksvermögens an das Ausland verloren geht , da wir
die Produkte nicht aus eigenen Kolonien beziehen können .
Aus dem Herzen der deutschen Landkarte ragt eine gewaltige
Eoldbarre auf . Das ist der Goldbestand der Reichsdank . Aus

dieser Barre wird jedesmal ein dickes Stück wie mit einem

Axthieb herausgespalten . Das ist der Prozentsatz , den

Deutschland an das Ausland zahlen muß , um die unbedingt
für seine Wirtschaft erforderlichen Ölfrüchte , Rohbaumwolle ,
Kaffee , Tee usw . zu gewinnen

Wem diese Ausstellung die Augen nicht öffnet , dem ist
nicht zu helfen . Verweigert man Deutschland weiterhin seine
Kolonien , so wird es hinsiechen und apathisch am Boden

liegen bleiben gleich jenem Schlafkranken , den uns eine er¬

schütternde Aufnahme der Ausstellung zeigt . Aber das wird
niemals geschehen , denn das heutige Deutschland ist stark ge¬
nug - , um seine Rechte zu vertreten . W . W .

Mit Goethe blutsverwandt .

Aufschlußreiche Ahnenreihen .

Hans Majer - Leonhard , der Frankfurter Sippenforscher ,
dem wir schon manche schöne und aufschlußreiche Arbeit zu
verdanken haben , legt jetzt 12 Tafeln vor , auf denen gezeigt
wird , daß mit Goethe 12 Männer und Frauen blutsverwandt
sind , deren Namen in der Geschichte ihrer und unserer Zeit
einen Klang haben . Die urkundlichen Grundlagen sind teil¬
weise von anderen deutschen Forschern entliehen . Die Zu¬
sammenstellung ist Original . Forschun ^ ergebnisse haben
u . a . überlassen Dr . Walter Tröge in Weimar , Professor
Ottfried Praetorius in Darmstadt , und ganz besonders Dr .
Knetsch , der Direktor des Staatsarchivs in Marburg .

Diese Ahnenreihen sind bunt , wie das Leben selbst . Da
lebtei um 1540 in Frankfurt am Main ein Metzger wie
Matthäus von Carben . Hans von Carben war ebenso
Metzger wie Matthäus von Carben . Vier Metzger folgten
aufeinander in der Linie des Hans von Carben . Und dann
treffen mir 1748 auf Catharina , Elisabeth Textor , die in
diesem Jahr Johann Caspar Goethe heiratete . In der
Ahnenreihe des Matthäus von Carben stoßen wir auf ein
Geschlecht , das die Handwerkstradition hochhielt und schließ¬
lich endete in dem Strafrechtslehrer Karl Binding , um seine
Fortsetzung in Rudolf Binding , dem Dichter , zu finden .

Reitz Kornmann war uni 1500 Bürgermeister in Kirch¬
hain . Johann Kornmann war der Wirt „ Zum Stiefel

“ in
Marburg . Heinrich Kornmann war Bürgermeister in Kir¬
torf . Und es ergibt sich aus dieser Reihe , daß Goethe und
Charlotte Buff , Werthers Lotte , in Reitz Kornmann einen
gemeinsamen Ahnherrn haben .

Und so stellen wir weiter eine Ahnengemeinschaft fest
zwischen den Gebrüdern Jakob und Wilhelm Grimm und
Goethe , dargestellt durch Sigfrid Rotzmul , 1358 Bürger in
Alsfeld . Ernst Haeckel , der Naturforscher und Goethe
haben einen gemeinsamen Ahnherrn in Johann Lauck , um
1560 Bürgermeister in Frankenberg . Eine Generation früher
— und es ist festgestellt , daß auch durch Henne Lauck , um
1520 in Frankenberg , Goethe und der Philosoph Friedrich
Hegel blutsverwandt find .

An Hand der weiteren Tafeln wirb gezeigt , daß bluts¬
verwandt mit Goethe noch find : Georg Alexander Carl
Henschel , der Kasseler Lokornotiv - Fabrikant , Bertha Eichhof ,
die Gattin Alfred Kruppsf Max Planck , der Präfident der
Kaiser - Wilhelm - Gesellschaft , Fritz Rausenberger , der
Konstrukteur des 42 - Zentimeter - Mörsers , und schließlich
Manfred Freiherr von Richthofen , der Flieger . Einen be¬
rühmten Ahnherrn haben Goethe und Friedrich August Wil¬
helm von Schlegel , die Romantiker , gemeinsam in dem Maler
Lucas Cranach .

Hans Majer - Leonhard weist einleitend darauf hin , daß
es allerdings keine Vettern und Cousinen sind , auch keine
Nachvettern des Dichterfürsten , die hier genannt find . Schon
früh zweigen die Linien , die von einem Ahnen herunter¬
führen zu den beiden Blutsverwandten , voneinander ab . Bi »
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Besinnliche Betrachtungen .

Für Frauen verboten — zu lesen !

Mein lieber Freund ! Es ist nichts daran zu ändern .
Sie ist da , die Großreinemachenszeit . Die Reinigunas -

offensive des Frühjahrs hat begonnen . Sie ist für den Ehe¬
mann das , was für den Schriftleiter die Frühlingsgedichte
find : eine unumbringliche Angewohnheit des Frühlings .
So muß es in der Natur der Frau liegen . Es gibt keinen
Frühlingssonnenschein , der nicht die Eigenschaft hatte , Staub
und Regentropfen aus vergangenen Tagen ans Licht zu
bringen , es gibt keine Ostern , wo nicht vorher der Putzteufel
Orgien gefeiert hat . Ergo !

Schon über den ganz gewöhnlichen Samstag , den sonsti¬
gen Reinemachungstag der Woche , hat Wilhelm Busch
einmal gedichtet :

Der Sonnabend ist .auch so ein Tag ,
Den der Vater nicht leiden mag .
Da wirbelt der Staub , der Besen schwirrt .
Man irrt umher und ist verwirrt .

Trösten Sie sich mit Wilhelm Busch .
Haben Sie , lieber Freund , einen privaten oder öffent¬

lichen Wohltäter , so fliehen Sie zu ihm für ein paar Tage .
Anderes hilft nicht . Der Tierschutzverein hilft bestimmt
nicht ! Fliehen Sie auf eine Insel , wo noch herbstlicher und
winterlicher Dreck liegt . Ich weiß wirklich keinen besseren
Rat . Ich weiß es , Sie brauchen nicht zu jammern . Die
seine , liebe , saubere Gefährtin unserer friedlichen Tage ist
— plötzlich anders geworden . Gestern noch war es das
liebenswerteste Geschöpf , die neue „ Pimpinelle

" und däs
Eellophanhütchen standen ihr „ zum Fressen schön

"
( so sagten

Sie doch !) — heute , o Himmel , wenn der Erzengel Michael
statt des Schwertes einen Besen und statt der Waage einen
Putzeimer trüge , so sähe er gewiß aus . Deuten Sie
das aber nie an . Großreinemachen ist zwar ein Fest des
Wassers , aber es liegt Zündstoff darin . Klar gesagt : in
diesen Tagen des naßen Haders gibt es leicht Krach . Es ist
ein Aufruhr ungebändigter Elemente ! Es klingt kriegerisch
und metallisch nach Putzeimern . Ich glaube , der Böse hat
dieses Fest erfunden , als Rachefest ! Haus „ herr

"
sind Sie

nicht mehr ! Ich habe schon viel über diesen elementaren
Ausbruch von Trieben nachgedacht . Was will diese sinnlose
Verwirrung der gestern noch so heilig gehaltenen Ordnung ?

Sie wollten gestern noch einen Lehnsessel in die Märzen -

sonne rücken , weil Sie in dieser Märzensonne so schön bräun¬
ten . Man sieht eher nach Geld aus , wenn man braun ist .
Es ginge nicht , sagte sie , eben wegen dieser Ordnung . Heute
steht der nämliche Sessel auf dem Kops , spießt seine vier
Beine in die Luft , daß es Sie erbarmt . Er ist ein Teil des

Chaos , das aus Sofas , Gardinen , Vorlagen , abgerückten
Möbeln , verrückten Statuen , Putzeimern usw . besteht .

Sagen Sie nichts . Sie erkälten sich . Es zieht aus allen
Kanten . Die Fenster sind auf . Die Türen sind auf , die
Balkontüre ist auf . Achten Sie auf Ihre Bronchien ! Der
Staub , lieber Freund , das ist nichts für Sie . Im Seifen¬
wasser ist auch etwas , was angreift . Chlor ist es nicht , aber
ähnliche Wirkungen tut es . Es könnte Salmiak fein . Wie

gesagt , halten Sie den Mund ! Schon um Ihrer Gesundheit
willen ! Auch wenn es Ihnen direkt an die Nerven geht ,
wenn also im Herrenzimmer das Reinemachen beginnt . Auch
wenn Ihr Schreibtisch aufgeräumt wird . Protestieren Sie
nicht . Das ist eine fixe Idee ( und eine öfters zu hörende
Redensart ) , die Männer kämen im Dreck um , wenn die

Frauen nicht wären . In Gottes Namen . Lassen Sie Ihre
Bücher wegräumen , ihre Papiere ( lieblos ) nach der Größe
ordnen , sie zu netten , hübsch dekorativen Haufen schichten .
Apfelkerne , Umschlaggummis , Zigarrltenmännchen und

suderige Kurzpfeifen gehören , geben Sie das ruhig zu , nicht
auf den Schreibtisch . Regen Sie sich nicht auf . Der feuchte
Lappen tut seine Pflicht ; es wird ihn nichts abbringen .
Linchen , Finchen bringt die Putzeimer , die nasse Flut be¬

ginnt . Sre will ihr Opfer haben . Wiederum fliehen Sie .

Beachten Sie auch ! Mit dem Eßen muß es in solchen
Tagen schlecht bestellt sein . Die Küche ist nur dazu da ,
brodelndes Wasser herzustellen . Aber sie kommen doch noch
zu Ihrem Osterbraten . Einmal bricht sich auch die Wut
dieser Elemente . Einmal wird alles trocken , einmal hängen
wieder die alten Gardinen ( in neuer Herrlichkeit !) , einmal
schließen sich die Türen und Fenster , einmal kommt wieder

Beruhigung . Dann wird Ihre Frau die Zimmertüre auf¬
machen und in einem merkwürdigen Gemisch von Selbstironie
und Arger sagen :

„ So , nun kannst du alles wieder dreckig machen ."

Wiesbadener Nachrichten .

Schlotzbesichtigung .

Eine Akustikprobe im Konzertsaal .

Die Mitt el rheinisch e Gesellschaft zur
Pfleg e alter und neuer K u nst , E . V . , hatte ihre
Mitglieder am Donnerstagnachmittwg zur Besichtigung des
Wiesbadener Schlosses eingeladen . In den unteren Räumen
gab Regierungsbaumeister Zichner zunächst eine kurze
Darstellung über die früheren Schloßbauten , vornehmlich
der Burg aus dem frühen Mittelalter , von der wir nur
wenig wissen , und der größeren Gebäudeanlage ans dem
16 . und 17 . Jahrhundert , die den Namen „ die neue Burg

"

getragen hat . Von Graf Johann - Ludwig umgebaut und er¬
weitert , ward dieser Schloßneubau 1599 vollendet , der dann
allerdings durch die Einquartierungen und Plünderungen
während des Dreißigjährigen Krieges schwer zu leiden hatte ,
so daß bereits 1626 erhebliche Reparaturen und 1695/96
sehr durchgreifende Instandsetzungen unter dem Fürsten
Georg - August nötig waren . Dieser Schloßbezirk bestand aus
dem Hofkammergebäude , dem Amts - und Rezepturgebäude ,
dem Kanzleibau , der Zehntscheuer , dem Kellerei - und
Kontrollgebäude und dem Marstall , und stand auf dem Ge¬
lände , das umgrenzt wird von Grabenstraße , Mühlgasse ,
Südseite des Marktplatzes und der Marktstraße . Das
19 . Jahrhundert hat das alles verschwinden lassen , und auf
diesem Gelände ohne sich etwa an die Grundmauern der ver¬
schiedenen Gebäude zu halten ziemlich wtllkürklich das
Kavalierhaus , die Marktkirche , das Wilhslmsbad , das Rat¬
haus und das Lyzeum gebaut .

Der sich an den Vortrag anschließende Rundgang durch
das neue 1837 — 1844 erbaute Schloß mußte , da es über
hundert Teilnehmer waren , in zwei Abteilungen durchge¬
führt werden , die sich dann zum Schluß alle im großen
Konzertsaal trafen , wo eine A k u st i k p r o b e stattfand ,

um den hohen Wert des Saales zu Veranstaltungen von
Kammermusiken zu zeigen . Im Gedenken an den Geburt s -
tag Johann Sebastian Vachs am 21 . März vor

250 Jahren wurde zunächst der weite Satz Adagio affettuoso
aus dem fünften brandenburgischen Konzert für Violine ,
Flöte und Cembalo gespielt .» Unser erster Konzertmeister ,
Justus R i n g e l b»e r g ist als vortrefflicher Geigenspieler
hinreichend bekannt , der Ton der Geige Wen aber in
diesem Saale besonders gut und klangreich zu sein ; ebenso
konnte man feststellen , daß die zarten feinen Akkorde des
Cembalo , gespielt von unserer einheimischen Dembalo -
spielevin Fräulein Elisabeth Eüntzel , die in dankens -
werter Weise ihr kostbares Instrument zur Verfügung ge¬
stellt hatte , in diesem verhältnismäßig niedrigen Saale
ausnehmend gut und voll klangen . Und selbst die oft so durch¬
dringenden Flötentöne fügten sich in der bekannten vor -
züglichen Tongebung unseres bewährten Kammermusikers
Franz Danneberg in jeder Beziehung in die Klang -
stärke fees Gesamtspieles auf das denkbar beste ein . Die
darauf vorgetragene Sonate für Cembalo und Flöte in
C -Dur verstärkte den ersten Eindruck der ganz vortrefflichen
Akustik dieses leider für Konzerte nicht benutzten Saales .
Zum Schluß wurde dann noch das Trio in C - Dur von
Christoph Friedrich Bach gespielt , dessen heitere , melodische
Art ebenso wie die schwere des Vaters auch klanglich in
diesem ■. fo ausgezeichneten Konzertsaal . seh » Mistig :zur
Geltung kam . Es ist höchst bedauerlich , daß bei den Um -
baüarbeiten des ehemaligen Kavalierhauses zu städtischen
Berwaltungszwecken das Treppenhaus mit dem direkten

Zugang Mm Konzertsaale verschwunden ist , sodaß nun¬
mehr aus baupolizeilichen Gründen es nicht möglich ist ,
'diesen so ausgezeichneten Saal für Konzerte zu verwerten ,
da auch die Nebentreppe zugemauert ist , sodaß heute der
Saal nur durch die lange Reihe der anderen Säle und
Räume des Schlosses zugänglich , ist . Immerhin sollte man doch
die Hoffnung mcht aufgeben , daß mittels eines neuen
Treppenaufganges von der Schloßdurchfahrt der Konzett -
faal leichter erreichbar würde , auf daß ein solch schöner und
geeigneter Raum gleichsam wieder mit Leben durchpulst und
der Allgemeinheit eine Stätte besonderer musikalischer Er¬
lebnisse werden möge .

Aus der Arbeit der Kriminalpolizei .

Diebstahlschronik .

Anfang d . I . wurde in eine Jagdhütte auf dem „ Schmitt -
röder " in der Nähe der Billtalhöhe hei Königstein i . T . ein
Einbruch verübt . Gestohlen wurden : 1 Handphoto - Apparat ,
Marke „ Eörz

"
, 6 mal 9 , schmale , lange Form , mit schwarzem

genarbten Leder überzogen ; 1 Damen - Pelzjacke , Bisam¬
wamme natur ; 1 Hahn loser Selbstspanner - Drilling mit Quer -

riegelverschluß , ganz schweres Modell , Fabrikat „ Stahl und
Berger

"
, Hamburg ; 1 Zielfernrohr aufmontiert , schwarz

bräuniert ; 1 Paar neue schwarze Skischuhe , rotbraun , mit
MetMklappen in Zehenhöhe ; 1 Paar neue Halbschuhe ; feiner
Tischtücher und andere Wäsche ; 1 Verbandskasten ; 1 Werk¬
zeugkasten und eine Anzahl Patronen . In der Nacht zum
6 . März wurde in der Marktstraße ein Schaukasten erbrochen
daraus 3 große Ordensdekorationen , 15 Feldspangen , 5
Knopflochschleifchen mit Anhängern und etwa 6 — 8 Ansteck¬
nadeln ( kleine Ehrenkreuze ) gestohlen . — Mitte Februar
wurde vom städtischen Müllabladeplatz am Südfriedhof
( Kttemhildenstraße ) ein ca . 2 % Zentner schwerer , stark abge¬
nutzter Amboß gestohlen . Sachdienliche Angaben , die auf
Wunsch vertraulich behandelt werden , erbittet die Kriminal¬
polizei , Zimmer 36 . — Am 18 . März d . I . wurden einem
Hotelgast aus seinem Zimmer ein Photoapparat , Marke

„ Kraus - Rodette "
, 5 mal 8 , im Braunen Wildlederetui mit

Bügel und ein Zeiß -Feldstecher , 12 mal 30 , gestohlen . Die
Gegenstände sind hier wahrscheinlich verkauft worden . Der
Käufer wird gebeten , um Weiterungen zu vermeiden , sich bei
der Kriminalpolizei , Zimmer 36 , zu melden .

Mantelkäufer gesucht .
In Wiesbaden sind in letzter Zeit etwa 20 Herren - und

Knabenmäntel aus Ärztezimmern und Schulen gestohlen
worden . Der Täter ist etwa 37 Jahre alt und wird rote folgt
beschrieben : etwa 1,65 Meter groß , schmale Figur , schmales
Gesicht , spitze Nase , trägt schwarzen gestutzten Schnurrbart
( Fliege ) , dunkles , leicht meliertes Kopfhaar . Bekleidung :
blauer Anzug , dunkelgrauer Filzhut und dunkelgrauer
Mantel . Personen , die in den letzten zwei Monaten „ unter
der Hand

" Mäntel angekauft haben , werden aufgefordert ,
sich sofort bei der Kriminalpolizei , Zimmer 36 , mit den ge¬
kauften Mänteln zu melden , widrigenfalls sie Gefahr laufen ,
wegen Hehlerei belangt zu werden .

Wem gehört der Photoapparat ?

Bei der Kriminalpolizei , Zimmer 36 , wurde ein neuer
Photoapparat , Marke „ Retina "

( Kodak ) , Nr . 444 631 , mit
dunkelbraunem Lederetui sichergestellt . Eigentumsberechtigte
werden gebeten , sich zu melden .

Festnahmen .

Wegen Gelddiebstahls und wegen Verstoßes gegen die
Bestimmungen zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten
wurde eine Person festgenommen und dem Richter vorgeführt .
Der Verhaftete hat es längere Zeit verstanden , sich verborgen
zu halten . — In der letzten Zeit hat hier ein älterer Herr in
verschiedenen Pensionen und Hotels gewohnt und verschwand
stets unter Hinterlassung der Logisschuld . Er gab an , Be¬
sitzer von Schwertspatgruben zu fein und behauptete auch , in
nächster Zeit Zahluiw ^ n zu erwatten , wodurch es ihm möglich
fein werde , feinen Verpflichtungen nachzukommen . Anschei¬
nend glaubte er aber selbst nicht an diese Möglichkeit , denn

ins fünfzehnte , ja bis ins vierzehnte Jahrhundert reichen
die Trennungen zurück . Gar mancher wird fragen , was
solche historische Spielerei bedeutet . Alle die , die moderne
Familienforschung betreiben und wissen , daß wir heute erst
in den allerersten Anfängen sind , werden einen Augenblick
innehalten und nachdenken und staunen . Mr haben Bilder ,
alte Kupferstichporträts oder Holzschnitte , die vor drei oder
vier Jahrhunderten gefertigt sind , und wir haben Nach¬
kommen der in diesen Bildern dargestellten Persönlich¬
keiten : nicht nur Lavater und Physiognomen , sondern auch
der absolute Laie ruft häufig bei solcher Betrachtung aus ;
dieser Ahnherr aus der Reformationszeit , der trägt ja
genau die gleichen Züge wfe fein Nachkomme , unser heutiger
Zeitgenosse Soundso . Solche Ähnlichkeiten können in großer
Anzahl urkundlich Belegt werden , in den Museen finden sich
der Beispiele genug . Wird aber das Körperliche in solcher
Form durch die Jahrhunderte vererbt , daß es jedem greif¬
bar vor die Augen tritt , ist dann nicht der zwingende Schluß
gegeben , daß auch das Geistige sich in ganz anderer Weise
fortpflanzt , als uns unsere heutige Kenntnis allgemein
offenbart ? Gewiß wird viel geredet von Genie und von
Talent und von beider Wiederauftreten bei Enkeln und
Enkelkindern , gewiß befaßt sich die Wissenschaft in umfang¬
reichem Maße mit den Gesetzen des Benediktinerpaters
Mendel und sucht nachzuweisen , wie sich Erbgut in Dominanz
fortsetzt . Darum soll man aber auch anerkennen , daß solchen
Forschungen , wie den hier in Frage stehenden , doch ein
tieferer Sinn innewohnt und daß das Nachgehen verwandt¬
schaftlicher Zusammenhänge auch zurück in die Jahrhunderte
unter Ilmständen zu überraschenden Ergebnissen führen kann .

Es soll nicht Aufgabe der Zusammenstellung sein ,
aus ihr zugleich Schlüsse zu ziehen . Solches wird späteren
Geschlechtern Vorbehalten öleiben müssen , denen andere
Grundlagen dieser Zusammenhänge zur Verfügung stehen
werden . Aber ganz leise darf doch darauf hingewiesen
werden , daß gerade die hier vorliegenden zwölf Tafeln fast
sämtlich , soweit Goethes Abstammung in Frage kommt , über
die gleichen mütterlichen Großeltern des Dichters gehen , über
den Reichskammergerichtsprokurator Cornelius Lindheimer
und seine Gattin , geborene , Seip . Obwohl eine umfang¬
reiche Sammlung noch weiterer Blutsverwandtschaften
Goethes zur Verfügung stand , die auch über andere Ahnen
hinauf zum Zusammenhang führen , ist es nicht gelungen ,
Persönlichkeiten von gleicher Bedeutung aus den anderen
Ähnensträngen herzuleiten , wie sie in vorstehender Zu¬
sammenstellung gezeigt werden . Interessant sind zwar auch
diese anderen Zusammenhänge , sie führen in den deutschen
Adel , in den österreichischen , in deutsche und ausländische
Fürstenhäuser , in die Magnatengeschlechter Ungarns usw . ,
aber Persönlichkeiten besonderer Prägung waren da überall
Sicht zu finbetu

Und bei solcher Feststellung darf wohl an die Tatsache
erinnert werden , daß schon vor dreißig Jahren der Gießener
Psychiatiker Professor Sommer das Ehepaar Lindheimer -
Seip für den wertvollsten Bestandteil der nächsten Ahnen¬
schaft des Dichters hielt und daß er gerade aus dieser Linie
her aus physische Ähnlichkeiten Goethes mit seinen Vorfahren
aufzeigen konnte . Erwägt man noch , daß unter den hier
vorgezeigten Blutsverwandten auch Haeckel erscheint , dessen
biognetisches Grundgesetz gerade allen unseren Betrachtungen
so besonderen Wert verleiht , so darf man doch wohl zu¬
sammenfassend sagen , daß große Perspektiven dem
Denkenden hier offen liegen . Möge die Wissenschaft nicht
achtlos an alle dem vorbeigehen .

Aus Aunft und Leben .
* Dr . Goebbels beglückwünscht Hans Grimm . Reichs -

minifter Dr . Goebbels hat dem Schriftsteller Hans Grimm
in Lippoldsberge an der Weser zu seinem 60 . Geburts¬
tage telegraphisch die herzlichsten Glückwünsche ausgesprochen .

* Die deutschen Bach - Händel -Schütz - Feiern 1935 . Die
Reichsmusikkammer hat jetzt das Programm für die im Auf¬
trage des Ministeriums für Bolksaufklärung und Propa¬
ganda organisierten deutschen Bach - Hän vel - Schütz - Feie m
1935 , die mit dem Händelgedenktag der Stadt Halle im
Februar d . I . ihren Anfang nahmen , veröffentlicht . Schon
ein flüchtiger Blick in das 32 Seiten starke , für alle Ver¬
anstaltungen im Rüche gültige Programmheft zeigt , daß es
sich hier um eine Gesamtveranstaltung handelt , die in ihrem
Umfang vornehmlich aber auch in der Art ihrer Durch¬
führung und Propaaierung völlig einmalig in der Kunst¬
geschichte nicht nur Deutschlands sondern der ganzen Welt
ist . Hier hat sich zum erstenmal die Regierung eines Landes
mit ihrer vollen Autorität hinter eine kulturelle Veran¬
staltung einer ihrer Organisationen gestellt . Man darf den
Grundplan dieser sich über 5 Monate erstreckenden Feiern
die in 21 Städten durchgeführt werden , als den Vollzug
des nattonalsozialistischen Kulturwillens bezeichnen . Neu -
attig aber ist auch di « Programmgestaltung dieser Reichs¬
feiern an sich. Die ReichsmusikHammer hat bei dem Be¬
mühen , die drei großen Meister der deutschen Musik , die
Eircheit und Klarheit die deutsche Seele widerspiegeln , dem
deutschen Volk nahezubringen , alle denkbaren Propaganda¬
mittel in Benutting genommen . Es war felbstverftändlich ,
daß bei diesen Feiern der große Gemeinschaftsgedanke des
deutschen Reiches weitgehend verwirklicht wurde . Das ist
dadurch geschehen , daß in den verschiedenen Städten mit un -
erhötter Vielfalt das Schaffen dieser drei großen Meister
dem deutschen Volk nahegebracht wird . Dabei ist der Haupt -
wett daraus gelegt worden , die Meister nicht nur mit ihrem

musikalischen Schaffen sondern auch als Persönlichkeiten
wieder in das Bewußtsein der Gegenwart zu rücken . Einen
Höhepunkt der Bach - Händel -Schütz - Feiern ist die große
feierliche Kundgebung in der Berliner Wilharmonie , daß
der Präsident der Reichskulturkammer , Reichsminister Dr .
Göbbels , die Festrede halten wird . Von den übrigen
Feiern , bei denen in der Hauptsache die Gebutts - und
Wirkungsstätten der Meister berücksichtigt wurden , sind das
Bach -Fest in Köthen vom 26 » bis 28 . April , die Bach - Feier
der Stadt Celle vom 13 . bis 14 . Mai , das Thüringische Bach -
Fest auf der Wattburg in Eisenach vom 24 . bis 27 . Mai ,
die Göttinger Händel - Festspiele vom 2 . bis 5 . Juni , die
volkstümlichen Händelfeiern in Halle vom 11 . bis 15 . Juni
und endlich die große Reichsbachfeier vom 16 . bis 24 . Juni
in Leipzig zu nennen . Diese Feiern erhalten ihren be¬
sonderen Charakter dadurch , daß Turmblasen und Straßen¬
singen , gottesdienstliche Fmerstunden und Serenadenmusik
Mi Freien , Festzüge , Konzert - und Opernaufsiihrungen ,
Vorträge und Weihestunden an den Gedenkstätten , die an
Schütz , Händel und Bach erinnern , vorgesehen sind . In den
Dienst der Werbung für die deutschen Bach - Händel - Schütz -
Feiern werden sich auch Funk und Film , dann aber auch die
Reichspost einsetzen , di « besonder « Briefmarken und für die
Gedenktage auch besondere Stempel anwenden wird .

* Alexander Moissi f . Der Schauspieler Alexander
Mo isst ist am Freitagabend in Wien an einer schweren
Grippe gestorben . Auf Veranlassung Mussolinis war ihm
dieser Tage das italienische Staatsbürgerrecht verliehen
worden . Er stammte aus Triest .

* Auslandsehrungen deutscher Wissenschaftler . Der
Professor für innere Medizin , Dr . Franz V o l h a r d
( Frankfurt a . M .) , wurde zum Ehrenmitglied der Vlaamsche
Vereeniging Tot Bevordering den Geneeskunde gewählt , der
Vrofessor für Kolloidchemie Dr . Wolfgang Ostwald
(Leipzig ) zum Ehrenmitglied der Rumänischen Chemischen
Gesellschaft , der Professor für Experimentalphysik Dr .
Heinrich Frhr . RauschvonTraubenberg ( Kiel ) zum
korrespondierenden Mitglied der Estländischen Literarischen
Gesellschaft , der Professor für Physiologie Dr . Emil
Abderhalden ( Halle ) , zum auswärtigen korrespondieren¬
den Mitglied der Societa Lombarda di Medicina , Sezione
dell ' Accademia Medica Lombarda in Mailand und zum
korrespondierenden Mitglied der Pontificia Accademia delle
Scienze ( Nuovi Lincei ) , Citta del Vattcano . — Der
Privatdozent für Geburtshilfe und Gynäkologie a . o .
Professor Dr . Günther Huwer ( Jena ) hat einen Ruf als
Ordinarius an die Sunyatsen -Universität in Kanton
( China ) angenommen . — Der Privatdozent für Moral -
theologl « Dr . Johannes Stelzenberger ( Würzburg )
wird für zwei Semester die Professur für Moraltheologie an
der katholischen Universität Santiago de Chile übernehmen .
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er ließ sich sogar unter einem falschen Namen ins Fremden¬
buch eintragen . Da er auf einigen Stellen längere Zeit ge - I

wohnt hat , sind die Inhaber der fraglichen Pensionen erheb¬
lich geschädigt . Jetzt befindet er sich im Eerichtsgefängnis
und sieht seiner Aburteilung entgegen .

Schon früh aus der schiefen Ebene .

Hier sind in der letzten Zeit Schülern , die in einer Kirche
Unterricht erhielten , aus ihren abgelegten Kleidern Geld und

Gebrauchsgegenstände in vielen Fällen entwendet worden .
Nunmehr ist als Täter ein 13jähriger Schüler erwischt wor¬
den . Er gibt seine Verfehlungen zu .

Skelettfund in Niederwalluf .

Beim Bau einer Umgehungsstraße wurde von den dort

beschäftigten Arbeitern auf einem Ackergrundstück ein Skelett
45 Zentimeter unter der Oberfläche gefunden . Die von der

Kriminalpolizei aufgenommenen Ermittelungen haben er¬

geben , daß es sich um einen Fund handelt , der jahrzehntelang
dort gelegen haben mutz .

Verstötzr gegen die Sittlichkeit .

Hier wurde ein Ibjähriger Bursche ermittelt , der gestän¬
dig ist , in fünf Fällen unsittliche Handlungen an kleinen

Mädchen begangen zu haben . Wegen Verbrechens nach

§ 176,3 und 174 und ferner 181 wurden drei männliche Per¬
sonen dem Richter vorgesührt . Zur Anzeige gelangten drei

Personen wegen Verbrechens nach § 177 ; eine Person wegen
Dergehkns nach § 173 ; drei Personen wegen Vergehens nach

§ 175 und zwei Personen wegen Vergehens nach § 180 .

Schließlich wurden zwei Frauenspersonen wegen nächtlichen
llmhertreibens festgenommen .

— Jugend vor den Tore » des Lebens . Am Donnerstag

fand die Abschlußfeier für die scheidenden Abiturienten des

Städtischen Reform - Realgymnasiums in der Aula der An¬

stalt statt . Die Feier wurde umrahmt von Musik - und Ge -

dichtoorträqen der Schüler . Studienrat Dr . Fritsche
wandte sich in markanten Worten an die scheidenden
Schüler , die in harter Zeit in der Anstalt nicht nur mit

totem Wißen ausgestattet , sondern zu Charakteren in uner -

müdticher Erziehungsarbeit geformt worden waren , um sie

zu deutschen Männern zu machen , die fähig sind , ihre ganze
Kraft der deutschen Nation zu widmen , und die nur ein

Ziel im Auge haben , das Wahl des deutschen Volkes und

die deutsche Volksgemeinschaft . Mit den Worten „ werdet

deutsche Männer , werdet deutsche Soldaten "
schlotz Studien¬

rat Dr . Fritsche seine Ansprache . Der Abiturient Ahrens

gab sodann in beredten Worten seinen und seiner Kame¬
raden Dank Ausdruck , für das was die Schule ihnen für den

Kampf des Lebens an äußeren und inneren Werten über -

nittelt habe . Unterprimaner Beck rief den scheidenden
Kameraden in kurzer Ansprache ein herzliches Lebewohl zu
Md dann erklang als Abschiedsgruß von frischen Knaben -

timmen gesungen das Lied „ Burschen heraus
"

. Oberstudien -

direktor Nöl le *
gab seinen Abiturienten ebenfalls herzliche

Wünsche für das Leben mit ; das jetzt noch voll Sonne fei .
Es gelte nun , die Aufgaben , die das Lebten an jeden ein¬

zelnen stellt , zu lösen , damit einst Sommer und Herbst hal¬
ten , was der Frühling versprach Mit herzlichem Händedruck
überreichte dann Oberstudiendirektor Nölle jedem einzelnen
Abiturienten sein Abgangszeugnis .

— Beschleunigte Postbesördernng nach Südamerika .
Von Anfang April an wird die wöchentlich auf der Strecke

Berlin — Buenos Aires verkehrende deutsche Luftpost wieder

im Wechsel zwischen Flugzeugen der Deutschen Lufthansa
und dem Luftschiff „ Graf Zeppelin

" betmeben werden .

Gleichzeitig wird die Postbeförderung auf der Eesamtstrecke
um 2 Tage beschleunigt , so datz u . a . Briefsendungen in drei

Tagen nach Rio de Janeiro und in 3 % Tagen nach Buenos
Aires gelangen . Die Flugzeuge der Deutschen Lufthansa

verlassen Stuttgart Sonntags früh , das Luftschiff beginnt
seine Fahrten am Samstag in Friedrichshafen ( Bodensee ) .

Letzte Postschlüsse Mr beide Beförderungsmittel , Sonntag
3 .30 in Stuttgart 9 ; Mr die Fahrten des Luftschiffs außer¬
dem noch Samstag 18 Uhr in Friedrichhafen ( Bodensee ) .

Durch Benutzung der deutschen Luftpost nach Südamerika
werden gegenüber dem gewöhnlichen Beförderungsweg Zeit¬
gewinne bis zu 20 Tagen erzielt . Es empfiehlt sich , über
die Beförderungsbedingungen — Flugplan , Gebühren , Fahrk¬
rane des Luftschiffs usw . — vorher Auskunft bei den Post -

anstalten einzuholen und sich die amtliche Luftpostliste zu
beschaffen .

— Auszeichnung . Dem Studienassessor Alphons Rein¬

mann wurde in Anerkennung seiner Beteiligung am Frei¬
korps zur Unterdrückung des Spartakistenterrors und zur
Befreiung des deutschen Ostens das Schlageierschild
mit Schwertern verliehen . — Ebenso wurde Herrn Gustav
Werner , Inh . bei Firma Kletti u . Co ., Mr seine Ber -

dienste Mr Volk und Vaterland das S ch l a g e t e r s ch i l d

verliehen .
— Ehejubiläum . Am 23 . März feierten die Eheleute

Karl Krämer und Frau Marie , geb . Roth , Waldstr . 138 ,
ihr 40iähriges Ehejubiläum . Sie sind ebensolange Bezieher
des Wiesbadener Tagblatts .

— Regimentsjubiläum . Alle ehemaligen Kameraden
des Infanterie - Regiments Nr . 65 , aktiv , Reserve , Land¬

wehr , kommen am 30 . März , 20 .30 Uhr , im Hotel „ Union "

zu Wiesbaden zu einer Besprechung zusammen .

— Wiesbadener Künstler im Rundfunk . In der Nacht¬
musik des Frankfutter Senders am Dienstag , 26 . März , um
24 Uhr , spielt der „ Wiesbadener Musizierkreis mtt histo¬
rischen Instrumenten

" unter der Leitung von Dr . Ernst
La aff mehrere Fantasien und Suiten von Meistern des
16 . und 17 . Jahrhunderts , wie A . Baffano , Loh . Fischer und
einem Anonymus auf Lluinton , Viole , Gambe und Block¬

flöten .
— Volksdeutscher Abend . Die DAF .- Schulgruppe des

Stadt . Reform - Realgymnasiums veranstaltet am Montag ,
25 . März , um 20 Uhr , in der Aula , Oranienstratze 7 , einen

volksdeutschen Lichtbilberabend . Alle Freunde der Anstalt
und Anhänger des Volksdeutschen Gedankens find zu diesem
Abend , der Tirol in Wort , Ton , Dichtung und Bild bringt ,
herzlich eingeladen . Der Eintrttt ist frei .

— Volksbildungsverein Grog - Wiesbaden , E . B . , Arn

Dienstag , 26 . März , 20 Uhr , spricht in der Aula des Ober -

lyzeums am Boseplatz , Herr Dr . Stern ml e r über „ Lebt
oder stirbt Deutschland

"
(mit Lichtbildern ) . Karten

^ auf der

Geschäftsstelle am Boseplatz 2 und an der Abendkaffe .

Wiesbaden - Schierstein .

Etwa 100 Mitglieder des hiesigen Arbeitsdienst¬

lagers hatten am Donnerstag zum letzten Male ihre Ar¬

beitsstätte aufgesucht . Hoch oben am Freudenberge , beim

Forsthaus Rheinblick , haben die Arbeitsdienstler ein großes
Stück Waldgelände urbar gemacht und gerodet . Am Nach¬

mittag marichietten sie,
'

mit viel Tannengrün geschmückt ,
unter Vorantragung eines Schildes mit der Aufschrift „ Re¬

serve hat Ruh
' " im Lager ein . Am Freitag erfolgte unter

Spiegel der

Wiesbaden wirbt am Potsdamer Platz .

Das Jahr 1935 ist von den Trägern der deutschen Frem¬
denverkehrsförderung , dem Reichsministerium für Volksauf¬
klärung und Propaganda , dem Reichsausschuh für den Frem¬
denverkehr , der Reichsbahnzentrale und dem Bund deutscher
Verkehrsverbände und Bäder zu einem Jahr der Werbung
für Deutschlands Bäder und Kurorte bestimmt worden .
In den Rahmen dieser Propagada gehört eine Ausstellung ,
die den Titel führt „ Deutschland , das heilende Land "

und die jetzt im Columbushochhaus am Potsdamer Platz in
Berlin eröffnet wurde . Soweit es im Rahmen einer solchen
räumlich begrenzten Schau möglich ist , wird hier ein Über¬
blick gegeben über das deutsche Kurorte - und Bäderwesen .
Man erhält , wenn man diese mannigfachen Modelle von
Kuranlagen , die verschiedenen Bilder der Anlagen deutscher
Bäder sieht , einen ungefähren Begriff von den Milliarden¬
wetten , die hier investiert find . Wer Gelüste zeigt , sich in die
h i st o r i s ch e Entwicklung des Bäderwesens in Deutschland
zu vettiefen , erhält hier einige Fingerzeige . Alte Stiche und
Bilder , Kurlisten und Väderschttften geben einen , wenn auch
naturgemäß sehr lückenhaften Überblick . Mehr Interesse
wird vielleicht bei dem großen Publikum , das sich weniger
in geschichtliche Erinnerungen vertiefen will , als vielmehr
von der Wirksamkeit des einen oder anderen Bades ein
Bild gewinnen möchte , der Erattsausschank erwecken , der mit
dieser Ausstellung verbunden ist und der es ermöglicht , ein¬
mal die verschiedenen Waffer am Potsdamer Platz zu ge¬
nießen , die man sonst in einer landschaftlich reizvolleren
Gegend sich zuzuführen pflegt . Aber auch die Bäder , die ohne
dieses Wasser auskommen , dafür aber auf das große Wasser
Wert legen , kommen in der Ausstellung nicht zu kurz , die
mannigfachen deutschen Seebäder sind mit guten Bildern
vertreten . So kommt also jeder Geschmack hier auf seine
Rechnung und wenn jetzt Reisepläne aufgestellt werden , so
gibt die Ausstellung wertvolle Winke .

Es ist selbstverständlich , daß auf einer solchen Bäderaus¬
stellung Wiesbaden nicht fehlt . Es marschiert zwar nicht
wie Pyrmont oder andere Bäder mit einem Modell seiner
Kuranlagen auf , aber gleich in der Schalterhalle zeigen zwei
Bilder , eins von dem Wiesbadener Kurhaus und eins
mit dem Durchblick auf das StaatstHeater die Schön -

Wettkurstadt .

heiten Wiesbadens . In der Ausstellung selbst finden wir
eine Bleisttftsttzze von Paul Dahlen , die den Kaiser -
Friedrich - Platz und die Weihelmstraße zeigt , und eine farbige
Skizze „ Kochbrunnen 1840 “

. Daneben fehlt es nicht an
wissenschaftlichen Angaben über die Wieshadener Thermal -
wäfser , ihre Ergiebigkeit und Wärmeregelung , ein Jdeal -

schnitt durch den Untergrund Wiesbadens zeigt den Boden ,
auf dem sich unser Kurort aufbaut , es fehlen auch nicht Ge¬
steins - und Bodenarten aus der Umgebung des Kochbrunnens
und schließlich gibt ein Stadtplan bereitwillig Auskunft auf
sonstige Fragen und Wünsche . 2n der historischen Abteilung
lenkt ein grotzes farbiges Bild die Augen auf sich „ Blumen -

korso in Wiesbaden zur Zett Kaiser Wilhelms I .
" Alles in

allem wird man also sagen können , daß Wiesbaden auf der
Ausstellung würdig vertreten ist , wenn auch die Werbung
für unser Opelbad zu kurz gekommen zu sein scheint .

Die Preisgestaltung der Bäderwirtschaft 1935 .

Der Bund Deutscher Berkehrsverbände und Bäder hat

jetzt in einem Rundschreiben eine Anweisung über die Preis¬
gestaltung der Bäderwirtschaft 1935 bekanntgegeben . Danach
erhalten in Heilbädern und Seebädern eine Ermäßigung
von 20 % auf Kurtaxe und natürliche Kurmittel : die reichs¬
gesetzlichen Krankenkassen , die Ersatzkaffen , die Reichsknapp :
schast und die Vezirksknappschaften , ferner die Seekranken¬
kasse für ihre krankenversicherungspflichtigen Mitglieder und
deren anspruchsberechtigte Familienmitglieder . Außerdem
fallen unter die Ermäßigung die Landesversicherungsan¬
stalten und Sonderanstalten , die Reichsversicherungsanstalt
für Angestellte und die Träger bet Reichsunfallversicherung .

Eine gleiche Vergünstigung erhalten die Fürsorgestellen ,
Wohlfahrtsämter und die Verbände der freien Wohlfahrts¬
pflege . Zu beachten ist , daß in öffentlicher Krankenpflege
tätige Personen ohne eigenes Einkommen , die in einem

Mutterhaus unterhalten werden , Vergünstigungen bis zu
50 % bekommen . Kinder in behördlich anerkannten gemein¬
nützigen Kinderheimen sollen eine Kurtaxe von 5 Pf . für den

Tag bezw . eine Gesamtkurtaxe von 1 .50 bis 2 RM . bezahlen .
Das gleiche gilt Mr den Fall , daß Privatttnderheime in

großer Anzahl Kinder der sozialen Versendestellen auf¬
nehmen .

Wiesbaden - Bierstadl .

Die RS . - Volkswohlfahrt , Ortsgruppe Bier¬

stadt -Kloppenheim , hielt am Freitagabend im Saalbau „ Zur
Rose

" in Vierstabt einen gutbesuchten Aufklärungsvottrag
über Schädlingsbekämpfung ab . In bunter Reihenfolge sah
man an Hand von sehr interessanten Lichtbildern Schädlinge
und Nützlinge unseres Feldes und Waldes . Die verbinden¬
den Worte sprach Propagandaleiter Seid .

Am Donnerstag fand hier eine freiwillige öffentliche
Versteigerung von Ackerland und Wiesengelände statt .
Die Versteigerung war von zahlreichen Steigerern besucht
«und wurden Gebote von 50 — 70 RM . pro Ar abgegeben .

Wiesbaden - Kloppenheim .

Die kürzlich durchgefühtte Sammlung der Deutschen
Krieg ^ ^ erMrsorge erbrachte den hübschen Betrag von

Wiesbaden - Hehloch .
Der Halblöschzug Wiesbaden - Heßloch hielt dieser

Tage unter dem Kommando seines Wehrführers Wilhelm
K i l i an eine in allen Teilen wohlgelungene Wung ab .
Durch die exakten Ausführungen dürfte die Wehr auch ihre
Schlagfertigkeit Mr den Ernstfall bewiesen haben .

Vorantritt der Kapelle ein letzter Marsch durch die Otts -
straßen . Mit der Entlassung dieser 100 Arbeitsmänner wird
die Adolf -Hitler -Kaserne wieder für eine neue Besatzung
frei . ,

Auf der Rettungsstation der Deutschen Lebens -

rettungsgesellschäft wird zur Zeit kräftig gear¬
beitet . Die Rettungsboote werden wieder zu Wasser ge -

gebracht . Die Station wird in aller Kürze wieder ihren
normalen Dienst aufnehmen .

Wiesbaden - Somrenberg .

Die Stadt Wiesbaden ließ in der Bingertstr . dringend
notwendige Straßenarbeiten wie Ausbeffern der Sttaßen -
decke und Ausheben der Straßengräben durchführen .

Wiesbaden - Erbenheim .

Am Donnerstag wurde im Gasthaus „ Zum Schwanen
"

die Nabelarbeitsausstellung beendet , in der die
sechs ältesten Klaffen der hiesigen Volksschule alle die mit
fleißigen und geschickten Händen angefertigten Nadelarbetten
des letzten Jahres in einer reichhaltigen Schau der Öffent¬
lichkeit gezeigt hatten . Die Besucher wurden von 'bei Fülle
und bei geschmackvollen Ausführung der ausgestellten Ai -
beiten , bie von den Mädchen vom einfachen Nähläppchen bis

zum vollendeten Kleid untet Anweisung von Frl . Reitz und

Fil . Knoll angefeitigt wurden , angenehm überrascht .
Angeregt durch die reiche Obsternte des vergangenen

Jahres hatten sich in diesem Winter erstmalig in Erbenheim
aus dem Grundstück von H . Stemmtet die Obstbauintet -

effenten der Umgegend zusammengefunden , um unter Lei¬

tung der Fachbeamten der Landesbauernschaft die Ein¬
mietung des zur Verfügung gestellten Obstes votzu -

nehmen . Die am Donnerstag erfolgte Öffnung der Mieter

zeigte , daß die Lagerung von Winterobst in Mieten unbe¬

dingt zu empfehlen ist . Am besten hatten sich von den ver¬

schiedenen Obstsorten Roter Eisetapfel , Rheinischer Boh -

apfel und Schöner von Booskoop erhalten , die in Mieten

lose ober in Kisten unter reichet Verwendung von Torfstreu
in die Gruben gebracht und vorher mit engmaschigem Draht¬

geflecht ausgelegt worden waren , um das Eindringen von

Nagetieren zu verhüten . Die Abdeckung wurde hier durch
dürres Laub und Tannenreisig bewerkstelligt . Ein einge¬
bauter Luftschacht ermöglichte die Luftzirkulation . Die

Früchte hatten sich in ihrer ursprünglichen Frische gut er¬

halten unb nur wenige waren durch Fäulnis beschädigt . Das
Auskleiden der Mieten mit Tannenreisig hat sich dagegen
weniger bewährt , wie auch weniger widerstandsfähige Obst -

[orten eine Lagerung in Mieten schlechter zu vertragen
fcheinen . Es wäre zu begrüßen , wenn unsere Obstanbauer
die Lagerung ihres Winterobstes zum Teil in Mieten vor¬

nehmen mürben , denn es liegt der volkswirtschaftliche
Nutzen auf der Hand , wenn es gelingt , deutsches Obst vom

Überfluß der Herbstmonate fast verlustlos bis zum Frühjahr ,
der obstärmsten Zett des Jahres , aufzubewahren -

Wiesbadener Lichtspiele .

* Ufa - Palast . Für Freitagnachmittag hatte die Ufa -
Direktion wieder eine Märchenvorstellung angesetzt ,
die einen außerordentlich zahlreichen Besuch verzeichnen
konnte . Das Programm war sehr reichhaltig zusammen¬
gestellt und fand den großen Beifall bei den Buben und
Mädels , die die Abenteuer Ali Babas mit den 40 Räubern
laut jubelnd verfolgten . Auch die Geschichte von Hänsel und
Gretel sah man sich gern wieder einmal an . Sehr schön war
auch ein Buntfilm vom Leben der Vögel mit Schrifterklä¬
rungen . Da konnte man junge Schwalben , Amseln und
Mauersegler bei ihren ersten FlugverMchen sehen , oder die
Rotschwänzchen und Dompfaffen , Heidelerchen , sowie Drosseln
in ihren Restern beobachten . Außer der heimischen Vogel¬
welt bemerkte man noch die aus den Urwäldern Brasiliens
stammenden Pfefferfrefler ( Turkane ) mit riesigen Schnäbeln
und dem grellen , farbigen Gefieder . Zum Schluß wurde ein
reizender Spielfilm „ Elfenzauber

"
vorgeführt .

* Walhalla - Theater . Eine Episode aus dem Leben
Carl Maria von Webers schildert der nach seiner be¬
kannten Komposition betitelte Tonfilm „ Aufforderung
zum Tanz "

. Der deutsche Musiker muß sich heftig gegen
die Machtansprüche der noch immer im Vordergrund stehenden
italienischen Oper wehren , um die persönliche Eigenart seines
Schaffens durchzusetzen . Auch die launenhafte Primadonna
verzeiht ihm - nicht , daß er in Höherwertung seiner Kunst
nicht die eigens als Elanzstück für die Sängerin bestimmte
Arie schreiben will . Webers Musik findet gerade zu dieser
Zeit die Rückkehr von exotischer Buntheit und phantastischem
Prunk zu deutscher Heimat , zu Wald und Erde , der Plan des
„ Freischütz

" kommt in ihm zur Reife . Eine noch wenig be¬
kannte junge Sängerin versteht ihn als einzige ; doch sie will
nicht , daß et ihrethalben in Prag bleibt und die vielver -
prechende Berufung nach Dresden ausschlägt , so verleugnet
ie ihre Neigung und treibt den werdenden Meister in eifer »
richtigem Zorn dorthin , wo seine Zukunft bereit ist . Und
chließlich überwindet das Genie alle Gegnerschaft ; ein Kon¬

zert vor den kunstbegeisterten Dresdenern führt die Melodien
des „ Freischütz

"
zu rauschendem Erfolg . Seinem Stoff ge¬

mäß ist der feinsinnig ausgearbeitete Film stark auf das
Musikalische gestellt , nicht weniger entscheidend für seine Wir¬
kung aber wird das Stimmungsmäßige , das die romantifche
Zeit des Biedermeier in ihrem geruhigen Lebensrhythmus
vor uns aufstehen läßt . Die durch sommerliche Landschaft
rollende Postkutsche ist Sinnbild dieses Zeitalters , bei seiner
Gemächlichkeit eignet ihm auch eine liebenswürdige Grazie .
Solche weiß der Spielleiter Rudolf vanderRoß unmittel¬
bar zum Eindruck zu bringen , wenn er beim Fest des fröh¬
lichen Theatervölkchens die Melodie der „ Aufforderung zum
Tanz "

zwanglos in beschwingte , tänzerische Bewegung
'

über¬
setzt . Auch die schönen Außenaufnahmen , die Städtebilder
von Prag und Dresden , die Landschaften tragen kräftig zur
Stimmung bei , wie die Echtheit geschichtlichen Stiles und die
den ganzen Film durchdringende spielerische Gelöstheit . Die
Darstellung hat den besonderen Vorzug , daß die Vertreter
der Hauptrollen dieselbe mimische wie gesangliche Begabung
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Sonntag , 24 . März , 16 .30 Uhr , die neuesten Schöpfungen
der Frühjahrsmode .

24 . und 25 . März : Tagung der Deutschen Gesellschaft für
Kreislaufforschuna .

25 . bis 28 . Marz : Tagung der Deutschen Gesellschaft für
Innere Medizin .

28 . und 29 . März : Tagung der Deutschen Gesellschaft für
Bäder - und Klimakunde und der Deutschen Gesellschaft für
Rheumabekämpfung .

mitbringen . Willi Domgraf - Fatzbaender ist ein
verträumter , doch von innerer Flamme glühender Weber ,
Elisa Jlliard eine temperamentvolle , rassige Prima¬
donna , fielt - setzten zugleich ihr prächtiges Stimmaterial

nicht vergebens ein . Hinzu kommt die schönstimmige , durch
seelenvolle Schlichtheit des Spiels gewinnende Margot
K o e ch l i n , ausgezeichnete Charaktertypen geben
Pointner und Eugen Rex . 2m Vorprogramm bringt
neben einem Kinderfilm und einem sehr vielseitigen Variete

die Wochenschau imposante Bilder vom Heldengedenktag in
Berlin . Auf der Bühne bewährt sich die „ italienische
Nachtigall

" Desiderati als Sängerin von reichen stimm¬

lichen Mitteln , von frischer Urwüchsigkeit sind die Gebrüder
Serenas in ihren mannigfachen Darbietungen als In¬

strumentalkünstler und Erotesktänzer . 1s .

Der Spielplan der Woche .

Preußisches

Großes Haus

Staatstheater

Kleines Haus
Kurhaus

Sonntag ,
M. Mirz

14 30 Uhr :
„ UnOtne. “

Außer Stammtet !)*.
Volkspreile .
19 30 Uhr :

„Polenblut ' .
Stammt . F. 24. Dlt .

- 0 Ui)t :
Zum ersten Male :

2X2 — 5
Satyr Ipte ! tn3 litten
von Gustav Wied .

Stammt . 11. 24. Bst .

11.30 Uhr :
Früh -Konzert

am Kochbtunnen .
16 Uhr : Konzert .

21 Uhr im Weinsaal :
Gesellschafts -Abend .

Montag
25. MLrz

19. 30 Uhr :

„Set DogelhLndler "

Stammt . G. 24. Dst .

20 Uhr :

»Ehatleys Tante " .
Autzer Stammreihe .

11 Uhr : 6 (Bauplatten .
Konzert am Kochbrunn .
20 Uhr tm gr . Saale :

Fest . Konzert .
Ltg . : Carl Schuricht .
Solistin : Erna Sack ,

Koloratursopran
Dresdn . Staatsoperi .

Dienstag ,
25. MLrz

19.30 Uhr
« nistzltch des 41.

Kongresses der
deutschen Gesellschaft
für innere Medizin :

. Slt )- .
Stammt . B. 14. JBft

20 Uhr :
»Wenn

der Hahn IrLht " .
Stammt . 1 25. Vst .

IlUht : Früh -Konzert
am Kochbrunnen .

16 Uhr im IL Saale :
Kaffee -Konzert .

Mittwoch .
27. MLrz

18 Uhr :

»Wilhelm Dell ".
Außer Stammreihe

20 Uhr :

»Die Pilger
von Metta ".

Starnmr . IIL24 . Vst .

11 Uhr : Frühionzeri
am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .

20 Uhr tm gr . Saals :
Tfchatkowsly - Abend .
Ltg . Dr . H . Thierfelder

Solist :
Anton Hoigt ,
Vtoloncello .

Donnerstag
28. März

19.30 Uht
„Polenblut ".

Starnmr . C. 26. Dst .

20 Utn :
„ Schneider Wtbbel ".
Starnmr . IV . 25. Du .

11 Uhr Schallplatten .
Konzert am Kochbrun .

16 Uhr : Konzert .

Freitag ,
29. ML >z

Beschlossen.
20 Uhr :

2X2 — 5
Stammt . V, 24. Dst .

11 Uhr : Früh -Konzert
am Kochdtunnen .

16 Uhr im tl . Saale :
Kaffee -Konzert .

20.30 Uhr :
Fest -Konzert .

8. Zyklus Konzert .
9. Symphonie von

Ludwig v . Beethoven .
Ltg . : Carl Schuricht .

Samolag ,
10. MLrz

19.80 Uhr -

»Boccaccio ".
Nutzet Stammreihe .

20 Uhr :
»Wenn

der Hahn krLht " .
Stammt . II , 25. Vst .

11 Uhr : Früh -Konzert
am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert

20 Uhr im gr . Saale :
Turnen — Gymnastik

Tanz .

Sonntag ,
81. MLrz

19.30 Uhr :
Uraufführung

»Der
abtrünnige Zar ".
Musitai . Legende

15 Uhf .
»Charleys Tante ".

Doltst . Vorstellung .
Nutzer Stammreihe .

11.30 Uhr :
Früh -Konzert

am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .

20 Uhr tm gr . Saale :
Symphonie - Konzert .
(Beethoyen Zyklus 8.)
Ltg . Dr . H . Thierfelder

in 3 Akten rjon Carl
Hauptmann . Mufft
von Eugen Sobart .
Stammt . G, 25. Bst .

20 Uhr :
2X2 — 5

Starnmr . I , 26 . Dst .

Während der Pause
tn der Wandelhalle :

Franz -Abt -
Gedächmtsfeter .

Thor : Gesangverein
„Germania " Wtesbao .

Drei Millionen Tagewerke

für de « Aufschluß des Rheiugauer Hiuterlandswaldes .

Frankfurt a . M ., 22 . März . Im Hinterlandswald der
Rheingaugemeinden — zwischen Wispertal , Gladbach -
tal und Ernstbachtal liegend — wurde im Januar 1933
unter Leitung der Preußischen Landesforstverwaltung mit
einem großen Wegebau begonnen , der einen Teil dieses
Waldgebietes erschließen wird und zugleich den Anfang eines

umfangreichen Arbeitsprogrammes darstellt , das nach der
derzeitigen Lage vorzugsweise mit Hilfe des Arbeitsdienstes
verwirklicht werden soll . Dieses Arbeitsprogramm geht über
den Rahmen des Hinterlandswaldes noch weit hinaus und
umfaßt etwa das Gebiet , das begrenzt wird von einer ge¬
dachten Linie Kaub — Strüth — Gladbachtal — Straße Hausen
v . d . H .— Kiedrich und den Weinbergsgemarkungen des
Rheingaues .

Um überwiogenden Teil ist dieses Gebiet mit einem
ausgedehnten und fast zusammenhängenden Wald bestand be¬

stockt , der hinsichtlich seiner Größe , Abgeschlossenheit und
Urwüchsigkeit im Westen des Reiches als eine Ausnahmi :-
ekscheinung angesehen werden kann . In der großen Öffent¬
lichkeit wegen seiner einsamen Lage nur wenig bekannt ,
und von der Natur mit einer fast verschwenderisch anmuten¬
den Fülle landschaftlicher Schönheiten bedacht , haben dort
heute noch manch selten gewordene Vertreter der Tiere —
und Pflanzenwelt ihre Zufluchtstätte gefunden .

Eigentümer dieses Waldgebietes , das zu den Forst¬
ämtern Schwalbach ( Hinterlandswald ) , Eltville ( Borde r -
waw ) , Rüdesheim ( Kammerforst ) und Kaub gehört , sind
vorwiegend die Gemeinden des Rheingaukreises , ferner der
preußische Staat und einzelne Privatpersonen .

Erst durch dir Möglichkeit , forstwirtschaftliche Wege -
fittuiten als Notsrandsarbeit auszufüllen , konnte der Auf¬
schluß dieses großen und wertvollen Waldgebietes in Angriff
genommen werden . Neben der Durchführung der Wegebauten
harren in dem großen Gebiet noch viele andere Aufgaben
der Landeskultur ihrer Lösung . Die geplanten Arbeiten er¬
fordern vorläufig etwa dr ei M il lton en Tagewerke ,
die sich auf mindestens zehn Jahre verteilen .

Deutscher Arbeiter !

Keuuft du das Zeichen deiner Organisation ?

Trage da » Abzeichen der Deutschen Arbeitsfront .

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Zum Beginn der dritten Arbeitsschlacht .

= Frankfurt a . M ., 22 . März . Am Donnerstag , dem

Tag des Beginns der dritten Arfieitsschlacht , waren im
Frankfurter Volksbildungsheim aus allen Teilen des Gaues
die Amtswalter der DAF . zusammengeströmt , um
neue Richtlinien für ihre verantwortungsvolle Tätigkeit zu
erhalten . Auch die rhein - mainischen Betriebsführer waren
in großer ZaM der Einladung zur Teilnahme gefolgt , so daß
Kreiswalter Pg . Wagner dem Landesobmann und Bezirks -
walter Pg . Becker die stattliche Zahl von 450 Amtswaltern
und Betriebsführern melden konnte . Der Tagungsort war
der Bedeutung der Stunde entsprechend in würdiger Form
mit Fahnen und Blumen ausgestattet , und das Landes - Sin¬
fonieorchester umrahmte die Referate mit flotter Marsch¬
musik . Ansprachen hielten der Treuhänder der Arbeit , SS .-
Standartenführer Schwarz und Landesobmann Pg .
Becker .

Frankfurter Chronik .

— Frankfurt a . M ., 22 . März . Auf der großen Deut¬
schen Lustschutzausstellung , die einen ständig stei¬
genden Besuch zu verzeichnen hat , war am Freitag der
100 0 0 0 . Besucher zu verzeichnen . Die Ausstellung ist
noch bis Sonntag , 24 . März , abends 8 Uhr , geöffnet . Sie
siedelt am Montag nach Saarbrücken über , um dort als
erste deutsche Ausstellung nach der Rückgliederung gezeigt zu
werden . — Auf dem Reuterweg lief eine 78jährige , etwas
schwerhörige Dame gegen einen Straßenbahnzug der Linie 6 .
Die alte Dame erlitt einen Schädelbruch , dem sie nach
wenigen Minuten erlag . — In Bornheim wurde eine
fünfköpfigen Einbrech erfi an de , zu der auch meh¬
rere Jugendliche gehörten , fe st genommen . Die Burschen
haben zahlreiche Einbrüche in Wasserhäuschen , Wohnungen
und Geschäfte begangenen . Einer alten Rentnerin nahmen
sie die gesamten Ersparnisse mit . Den Bestohlenen konnte
ein Teil des Diebesgutes wieder zurückgegeben werden .

Die ersten Waldbrände .
— Limburg , 22 . März . Donnerstagnachmittag brach auf

bisher unaufgeklärte Weise im Walde bei Niedertiefenbach
ein Brand aus , der , begünstigt durch den starken Wind , sich
sehr rasch ausbreitete und sich bald über das ganze Gelände
erstreckte . Nur dem tatkräftigen Eingreifen von in der Nähe
auf dem Felde und im Walde arbeitenden Ortseinwohnern
ist es zu verdanken , daß kein größerer Schaden für die Ge¬
meinde entstand .

— Miltenberg , 22 . März . Ein Waldbrand , der aber
zum Glück rechtzeitig bemerkt und bekämpft werden konnte ,
entstand Donnerstagnachmittag im Miltenberger Stadtwald .
Der Brand konnte durch das tatkräftige Eingreifen von
Waldarbeitern bald gelöscht werden . Allem Anschein nach
ist das Feuer durch die Unvorsichtigkeit eines
Spaziergängers hervorgerufen worden , der eine firen¬
nende Zigarette weggeworfen hat .

*

Die Bevölkerung wird dringend ermahnt , gerade
Bei der jetzt noch großen Trockenheit des Bodens doppelt vor¬
sichtig zu sein , damit nicht durch Leichtfertigkeit wertvolles
Volksoermögen vernichtet wird .

Ehrengabe des Führers für eine Neunzigjährige .
— Biedenkopf , 22 . März . Im Kreisort Dernbach feierte

die Witwe Seipp ihren 90 . Geburtstag . Eine besondere
Ehrung wurde der Jubilarin dadurch zuteil , daß ihr vom
Führer und Reichskanzler ein Geldgeschenk in Höhe von
50 RM . zuging .

General von Lettow - Vorbeck verlebte seinen
65 . Geburtstag in Dillenburg .

— Dillenburg , 22 . März . General von Lettow - Vorbeck ,
der Held von Deutschostafrika , verlebte den Tag seines
65 . Geburtstages großenteils in Dillenburg , wo er am Vor¬

abend der Dillenburger Bevölkerung von seinen Erlebnisse ^
erzählt hatte . Kreisleiter Bürgermeister Schimmel gratu¬
lierte dem General in einer Ansprache . Ein BdM .- Mädel
überreichte dem General einen Blumenstrauß . Im Anschluß
daran weilte der General noch eine Stunde im Kreise seiner
Stahlhelmkameraden . Der Eauführer des NSDFB . ( Stahl¬
helm ) , Bayer - Rennerod , ein ostafrikanischer Kriegskamerad
Lettow - Vorbecks , ernannte den ruhmreichen Heerführer zum
Ehrenmitglied des Gaues Lahn - Dill des
NSDFB ., eine Ehrung , die der General , der feit vielen
Jahren dem Stahlhelm angehört , mit aufrichtiger Freude
entg ^ ennahm . Eine freudige Überraschung für ihn war auch .
ein Eesangsständchen , das die in Dillenburg stationierte
Arbeitsdienstabteilung ihm vor seinem Quartier im Kurhaus
darbrachte .

Tödlich verunglückt .
= Gießen , 22 . März . Auf der Heimfahrt nach seinem

Wohnort Friedelhausen verunglückte in der letzten Nacht her
Kreisbauernführer der Kreisbauernschaft Ober -
Hessen - West , Dörrschuck , mit seinem Auto schwer .
Er blieb bewußtlos mit einem schweren Schädelbruch und
einem Kieferbruch auf bei Landstraße liegen , wo er erst am
Freitagmorgen von Arbeitern , die nach Lollar zur Arbeit
fahren wollten , aufgefunden wurde . Die Gießener Sani -
tätskolonne brachte den Verunglückten nach Gießen in die
Chirurgische Klinik . Hier ist der um die nationalsozialistische
Bewegung und die hessische Bauernschaft hochverdiente
Mann leider bald nach seiner Einlieferung gestörten .

Aprikosenbäume im Blütenschmuck .
! ! Camp a . Rh ., 22 . März . Die warme , sonnige Wetter¬

lage hat der Natur einen raschen Auftrieb gegeben . Die ;
Aprikosenbäume stehen teilweise in vollem Blütenschmuck ;
auch die Kirschbäume haben zahlreiche Knospen getrieben ,
und gar bald werden sich die ersten Blüten der Frühkirschen
zeigen . ______________

---- Auringen , 22 . März . Am Sonntag findet die Vor¬

stellung der hiesigen Konfirmanden ( drei Knaben und sechs ;
Mädchen ) durch Herrn Pfarrer Schulz - Naurod statt .

= Nordenstadt , 22 . März . Am Freitag , 22 . März , feierte
der Landwirt Fr . Vorn seinen 77 . Geburtstag , am gleichen
Tage wurde der Invalide Karl Wöhler 73 Jahre alt .

— Massenheim , 22 . März . Bei Gartenarbeiten fiel ein
Arbeiter so unglücklich in die Mistbeetfenster , daß er mit
verschiedenen Verletzungen ins Krankenhaus verbracht
werden mußte . — 3m festlich geschmückten Saalbau „ Zur
Rose

"
hielt die Evang . Frauenhilse am Mittwoch ein

wohlgelungenes Kaffeekränzchen ab , dem u . a . auch die Grün¬
derin Frau Dekan Wolf beiwohnte . Bei Gesangs - und

Musikvorträgen , Kaffee und Kuchen , sowie sonstiger Unter¬

haltung nahm der Abend einen recht gemütlichen Verlauf .

= Limburg a . d . L ., 22 . März . Am Donnerstagfrüh
wurde auf dem Bahndamm der vor Limburg nach Eschhofen
führenden Strecke die Leiche einer von * Zug überfahrenen
Frau gefunden . Die Ermittlungen ergaben , daß es sich bei
der Toten um eine 31 Lahre alte Haushälterin aus Alten¬

dorf bei Holzminden handelt , die zuletzt in Westerburg in

Stellung var . Allem Anschein nach liegt Selbstmord
vor . Die Beweggründe zur Tat sind noch unbekannt .

X Nassau a . d . L ., 22 . März . Die Ortsgruppe des Nas - *
,

säuischen Vereins für Geschichtsforschung und Altertums - ।
künde hielt einen gut besuchten Vortragsabend ab . Professor
Dr . Bach - Bonn sprach über „Deutsche Volksmärchen

"
.

= Koblenz , 22 . März . Am Sonntag , 24 . März , wird

die vor dem Schloß in Koblenz errichtete Gau - Thing - >

stätte feierlich eingeweiht werden .

japuhingen

bestätigt .
Tode 53 i

Die Sühne für die Bluttat im Biebricher

Schlosspark .

Schmidt war seinerzeit auf Grund falscher eid¬

licher Zeugenaussagen verurteilt worden . Der

Jagdpächter Mellin war im Walde von Thale erschossen auf¬
gefunden worden . Da man glaubte , daß die Tat von Wil¬
derern Hegangen worden , wurden zwei Bewohner von Thals ,
Schmidt und Baumgarten verhaftet , weil sie schon seit län¬

gerer Zeit im Verdacht der Wilddieberei standen . Sie ver¬
mochten ihr Alibi nachzuweisen , so daß sie wieder freigelassen
werden mußten . Da sie aber am nächsten Tage aus Thale
verschwanden , wurde ein Steckbrief erlassen , auf Grund dessen
sie einen Monat später in Süddeutschland verhaftet wurden .
Ein Fritz Wesche und sein Bruder aus Gernrode erklärten
vor Gericht , daß sie die beiden zur Zeit der Erschießung
Mellins im Walde gesehen hätten . Auf Grund dieser eid¬

lichen Aussage wurde Schmidt zu der oben erwähnten Strafe
verurteilt , während Baumgarten mit fünf Monaten Ee -

Wie wir in der Tagbiatt - Ausgabe vom Samstag be¬

reits mitteilten , hat das Reichsgericht das vom Schwur¬
gericht Wiesbaden am 12 . Februar 1935 wegen Raub¬

mordes gegen den 28 Jahre alten Angeklagten Heinrich
Rost verhängte TodesurteiI unter Verwerfung der

Revision des Angeklagten als endgültig rechtskräftig' . .....
t. In der Rcichsgerichtsverhandlung machte der zum
verurteilte geltend , er hätte sein Opfer nur b e -

tauben , keinesfalls aber töten wollen . Durch den ersten

Bsilfchlag wäre die Elisabeth Peischl tatsächlich auch nur

schwer verletzt worden . Das Stöhnen der Verwundeten
'hätte ihm dann die klare Überlegung geraubt und er hätte

blindlings darauf losgeschlagen , um der Sache ein Ende zu
machen . Diesem in leßter Minute vorge bracht en Vertoi -

digungsvorbringen des Angeklagten vermochte das ^ Reichs¬

gericht jedoch nicht zu folgen . Es stellte vielmehr fest , daß
der Mörder sein Opfer vorsätzlich und mit kalter Überlegung
tötete , so daß der Mordtatbestand des § 211 , St .GB ., zweifel¬
los gegeben , und das Wiesbadener Todesurteil als rechts¬

kräftig zu bestätigen war . „ Reichsgerichtshriefe .
"

( 4 D . 308/35 .
— Urteil des RG . vorn 22 . März 1935 .)

^ lus den <$ eudjt $ fäten

Neun Jahre unschuldig im Zuchthaus .

Auf Grund falscher eidesstattlicher Aussagen .

* Thale ( Harz ) , 23 . März , iviefsr Tage ist der 50 Jahre
alte Karl Schmidt in seine Heimatstadt Thale aus dem Zucht¬
haus wieder zurückgekehrt , in dem er unschuldig neun Jahre
gesessen hat . Die ganze Stadt bereitete ihm einen überaus

herzlichen Empfang und geleitete ihn , zu seiner Wohnung ,
die mit Girlanden und Willkommenswünschen geschmückt war .
Schmidt ist das Opfer eines Justizirrtums geworden , der in¬

zwischen aufgeklärt worden ist . In einer amtlichen Bekannt¬

machung ist der Fehlspruch des Schwurgerichts
Halberstadt mitgeteilt worden , das Schmidt Ende De¬

zember 1924 wegen Totschlags , gemeinschaftlichen
Jagdvergehens und erschwerten unbefugten Waffen -

besttzes zu einer Zuchthausstrafe von zehn Jahren und einem
Monat und zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf
die Dauer von zehn Jahren verurteilt hatte . Gleichzeitig ist
die Wiederaufnahme des Verfahrens zu feinen Gunsten ver¬

anlaßt worden , damit feine Unschuld und seine Ehre aller

Welt verkündet werde .

* Todesurteil . In dem Prozeß gegen den Schwags -

torfer Mädchenmörder Adolf Loefe verkündete das Gericht

in Osnabrück am Freitagnachmittag folgendes Urteil :

„ Der Angeklagte ist des Mordes in Tateinheit mit vollen¬

detem Notzuchtsverbrechen schuldig und wird deshalb zum

Tode und zum dauernden Ehrenrechtsverlust verurteilt . Der

Angeklagte wird ferner wegen eines Mordversuches und

wegen fortgesetzten Sittlichkeitsverbrechens im Sinne von

§ 176 StGB , zu einer Eesamtzuchthausstrafe von 10 Jahren

verurteilt . Die Entmannung des Angeklagten wird

ungeordnet . Die Kosten des Verfahrens werden dem

Angeklagten auferlegt .
" Loose hatte am 4 . Februar die

9jährige Tochter Elfriede des Bauern Beckmann in Schwags¬

torf , feines früheren Brotherrn , nach Ausübung eiges Sitt¬

lichkeitsverbrechens , erwürgt .

fängnis davonkam .
Der Meineid hat schwer auf dem Gewissen des Bruders

Wefches gelastet . 1930 t)at er sich erschossen . Die Frau Fritz
Wesches die schwer krank daniederliegt , hat vor kurzem den

sie pflegenden Personen mitgeteilt , daß ihr Mann und !

ihr Schwager die Mörder Mellins gewesen i

seien . Fritz Wesche wurde daraufhin verhaftet , der auch i

sofort ein Geständnis ablegte . Daraufhin wurde die

sofortige Entlassung Schmidts aus dem Zuchthaus

verfügt .
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Kalender - Blatter .

Sonntag .

Selig , wer sich vor der Welt
Ohne Hatz verschlief .
Einen Freumd am Busen hält
Und mit dem genießt . . .

»

Wurzelsuppe , Entenbraten , Rotkohl , Kartoffeln .

Montag .

Willst du vom Glück , das wie der Wind ,
Ein Stück erhaschen , .
Dann muht du , wie ein kleines Kmd

Ganz heimlich naschen .
>5-

Zwiebel suppe , gewärmter Entenbraten , Entenklein ,
Kartoffelbrei .

Dienstag .

Ehe ich befehle , frage ich voll Lust :
Was ist in meiner Seele , was ist in meiner Brust ?

*

Brotsuppe mit Äpfeln , Schweinskarbonade , Rest vom Rotkohl .

Mittwoch .

Und bist du von der Heimat fern ,
Und bist du von der Heimat weit ,
Fragst du am Himmel jeden Stern :
Was ist die höchste Seligkeit ?

<•

Graupensuppe , Spinat mit Setzeiern , Bratkartoffeln .

Donnerstag .

Was stets in mir gewohnt .
Liegt immer mir im Sinn .
Es zieht mich , wie der Mond ,
Nachtwandelnd zu dir hin .

<■

Biersuppe , falscher Hase , Kartoffelsalat .

Freitag .

Ob alt oder neu ,
Wie das Leben auch fliehe .

Erst sei dir selber treu .
Und dann geniehe !

Grünkernsuppc , Schellfisch , geröstete Kartoffeln .

Samstag .

Frage nicht lange , frag nicht vergebens
Ob einer auch könne oder dürfe .

Halte fest den Becher des Lebens
Und schlürfe , schlürfe !

Semmelsuppe , Kohlrüben mit Pökelfleisch , Kartoffeln
^

Deutschlands jüngste Großstadt

ist die alte See - und Hansestadt Rostock in Mecklenburg , die durch die Geburt ,
eines Jungen ihren

100 000 . Einwohner bekommen hat und damit in die Reihe der deutschen Großstädte aufgerückt ist .

I
1
W

(Expreß -Bildmatern -Dienst ) L
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„ Das llntcrhaltungsblatt
" sowie die Beilage

Unaufhaltsam geht sie voran - immer weiter voran !

Wie sehr man bei der Herstellung dieser Zigarette darauf be¬

dacht ist , etwas Besonderes zu bieten , zeigt auch der Weg , der

mit der neuen Beilage beschriften wurde . Das großangelegte

Sammelwerk „
Die Nachkriegszeit ISIS bis 1934

«
. wird

als Chronik einer bewerten Enoche überall lebhaft begehrt .

mit würde auch ein führender Exportartikel
geschaffen werden .

Hadamowsky verlas sodann zwei an den Führer
und Reichsminister Dr . Goebbels gerichtete Telegramme
und eröffnete damit das regelmäßige Fernsehprogramm
des Fernsehsenders Berlin — Witzleben . Im Anschluß
hieran wurde nunmehr das aüs 16 Nummern be¬

stehende erste Fernsehprogramm unter

dem starken Beifall der Gäste vorgeführt .

Das amerikanische Selbststeuerflugzeug
in Oakland ( Kalifornien ) gelandet .

New York , 23 . März . ( Cig . Drahtmeldung . ) Wie

aus Oakland ( Kalifornien ) gemeldet wird , ist das

amerikanische Selbststeuerflugzeug , das , wie berichtet ,

zu einem längeren Übungsflug längs der Küste des

Stillen Ozeans gestartet war , nach 9 % Stunden

Flugzeit glatt gelandet . Während des Fluges Hatte es

ungefähr 400 Meilen von der Küste entfernt ein Zu¬
sammentreffen mit dem von Honolulu kommenden

Dampfer „ Mariposa
"

. Die ursprüngliche Absicht , das

Flugzeug nach Honolulu fliegen zu lassen , konnte nicht

ausgeführt werden , da die Maschine nur 5000 Liter

Brennstoff an Bord hatte .

Kirchenbrand in Seifhennersdorf . Zn der Nacht

zum Samstag brach in dem unmittelbar an der böhmi¬

schen Grenze gelegenen Ort Seifhennersdorf in

der evangelischen Kirche ein Brand aus . Das Feuer ist

wahrscheinlich im Gebälk des Dachstuhles ausgebrochen .

Der Dachstuhl und das Innere der Kirche sind durch

das Feuer vollständig zerstört worden . Die
^ Seif¬

hennersdorfer Kirche ist eine der ältesten und schönsten

der sächsischen Oberlausitz . Die Kirche wurde zuerst
1384 urkundlich erwähnt . Das jetzige Gebäude ist im

Jahre 1797 erbaut worden .
Die Sandsturmkatastrophe in Nordamerika . Die

Sandstürme , die in den vergangenen Tagen mit außer¬

ordentlicher Heftigkeit in verschiedenen Staaten Nord¬

amerikas wüteten und riesigen Schaden anrichteten ,
toben unerbittlich weiter . Durch Einatmen des Sand -

staubes kamen in Springfield fünf Menschen infolge

von Entzündung der Lungen ums Leben . In Elkhart

sollen zwölf Menschen umgekommen sein . Zahlreiche
Farmerhäuser wurden bis zum Dachrand unter dem

Treibsand begraben . Die Felder ähneln Wüsten . Das

Lieh ist in ganzen Herden verendet , und die Land¬

wirte sehen die Ernteaussichten gleich Null an . Tage¬

lang ist die Sonne durch die Sandmassen halb ver -

dunrert .
Schwerer Sturm im Asowschen Meer . — 100 Fycher

abgetrieben . Nach einer Meldung aus Taganrog ( Neu¬

kaukasien ) wütet im Asowschen Meer ein schwerer

Sturm , bei dem 100 Fischer abgetrieben wurden . Zwei

Dampfte , die ausgesandt wurden , um die Fischer zu

retten , mußten unverrichteter Dinge zurückkehren .
_______

Ein kühner Menscheniraum erfüllt .

Der „ Spiegel des Tages
"

. — Reichssendeleiter

Hadamowsky eröffnet den deutschen Fernsehbetrieb .

Berlin , 23 . März . Im Berliner Funkhaus eröffnete

Reichsseüdeleiter Hadamowsky inmitten eines

kleinen Eästekreises den deutschen Fernsehdienst -

Programmbetrieb .

Mit den Worten „ Achtung ! Achtung ! Hier Ultra «

kurzsender Witzleben auf Wellenlänge 7,06 m . Erster

regelmäßiger Fernsehbetrieb ! " leitete der Pressechef der

Reichssendvleitung Boese den Abend ein .

Der am persönlichen Erscheinen verhinderte technische
Direktor der Reichsrundfunkgesellschaft , Dr . Hubmann ,

grüßte die Anwesenden durch den Fernsehsender und

dankte der deutschen Reichspost und der Zndustrie für
die technischen Vorarbeiten .

Hierauf ergriff Oberingenieur Dr . Hoffmann
das Wort . Deutschland habe int Gegensatz zu allen

anderen Ländern nunmehr einen Fernsehdienst eröff¬

nen können . Ähnlich des vom deutschen Rundfunk aus¬

geführten „ Echo der Tagessendung
" werde versucht

werden , im deutschen Fernsehdienst den „ Spiegel
des Tages

"
auszubauen . Es sei auch geplant , direkte

Fernsehsendungen mit einem kleinen Zeitunterschied
von etwa einer Minute durchzuführen . Einen solchen

Versuch wolle man erstmalig am 1 . M a i 1935 vom

Tempelhofer Feld aus vornehmen .

Über die technische Entwicklung des Fernsehens
sprach Oberpostrat Dr . Banneitz von der Reichs -

pastzentrale Berlin . Er kam zu der Feststellung , daß

bei dem heutigen Stande der Wissenschaft ^ recht gute
Bilder übertragen werden könnten . Für diesen Sommer

sei ein grotzangelegter Versuch auf dem Brocken als

Aufstellungsort für eine Fernsehanlage geplant , worauf

man sich entscheiden werde , in welcher Form der weitere

Ausbau des Fernseh -Sendenetzes vorgenommen werden

müsse .

ReichssenLeleiter Hadamowsky eröffnete so¬

dann den regelmäßigen Fernsehprogrammbetrieb . ,
Er

wies einleitend darauf hin , daß die Zeit eines bisher

unbegreiflichen Wunders begonnen habe und

einer der kühnsten Menschenträume dank der geistigen
Schöpferkraft .der deutschen Wissenschaftler und der

Präzisionsarbeit der deutschen Arbeiter verwirklicht

worden sei . Auf deutschem Boden vollziehe sich in

diesem Augenblick ein Kulturfortschritt , der einmal als

Krönung vieler technischer Einzelentwicklungen der

Vergangenheit angesehen werden würde . In dieser

Stunde sei der Rundfunk berufen , die größte und hei¬

ligste Mission zu erfüllen : DasBilddesFührers

unauslöschlich in alle deutschen Herzen zu pflanzen .

Es sei jetzt Aufgabe der Industrie , auf der nächsten

Funkausstellung einen in beliebigen Mengen liefer¬

baren Fernsehapparat auf den Markt zu bringen . Hier¬

Der große Erfolg einer großen Leistung !
"
Vonsämtl . deutschen Zigaretten hat nachweislich den allergrößten Umsatz ( Jahresbedarf mehrere Milliarden ! )

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort : Frankfurt a . M . s

2m Norden fetzt sich die Wirbeltätigkeit weiter fort

und wird auch auf unser Wetter stärkeren Einfluß nehmen .

So kam es am Freitag hauptsächlich in Nord W estd eutschl and

zu starker Bewölkung und Regenschauern , die auch aus unser

Gebiet übergreisen werden . Der Witterungscharakter bleibt

aber im allgemeinen freundlich .

Witterungsaussichten bis Sonntagabend : Meist

bewölkt mit einzelnen Regenfiille » , Temperaturen am Tag

bei etwa 10 Grad , mäßige bis frische westliche Winde .

Masserstand des Rheins

Biebr ' ch : Peget 1.52 m gegen 1 .52 ni gestern

Mainz : 073 „ n 0 -73 „ n

Kaub : „ L94 „ 1 .91 „

Köln : 1 . 83 „ 1 .84
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er ant . Schrank , i Truhen -
1 Boule -Etagere . 1 runder

Versteigerung
von EinrichtUNgsgegenftände « . antik . Möbeln .
Perserteppi » u . - brücken . Bi ' detn u . Schmuck .

Am Dtenstag , den 26 . Mörz 1935 . von
vormittags 10 Uhr an darcksebend versteigern
wir in unseren Veisteigerungsialen

Langgasse Ecke BSrenstrahe 8

wegen Ausgabe eines herrschaftlichen Saus -
t>altes freiwillig meistbietend

1 Speisezimmer . Mahagoni , ganz schwer ,
reich geschnitzt ( Büfett . Kredenz . Auszieh -

1 Krist .- Lüst . , Emv .. 1 Orient . Bel .. Bronze ;
1 Krist .- Lüst . . Emv .. 1 Orient . Bel . , bronze

um 1254 Uhr kommen zum Ausgebot :
1 kompletter Besteckkasten in Silber ;
1 Brillantbrosche :
2 ungesahte Brillanten . Grobe 4,3 und

4,4 Karat , gleiche Steine :
andere Schmucksachen .

Besicht . : Montag . 25 . 3 . 35 . i . d . Geschäftszeit .

Wiesbadener Auktion

Witte & Co .
Kommandit -Gesellschaft .

Wiesbaden , Langgasse , Ecke Bärenstrabe 8 .
Tel . 245 73 . Handelsgerichtlich eingetragen .

tM 8 Stühle . 2 Send ) :
1 Schlafzimmer , Mahagoni , pol . Rosenbolz ,

reich eingelegt ( m . Matratze . 2 Kisten ,
seid . Steppdecke auf Doppelbett ) ;

ferner : 1 gr . ant . Schrank . 1 ant . etanbubr ,
1 Biedermeier - Kommode . 1 ant . Vitrine ,
1 reich geschnitzter ant . Schrank . 1 TruHen -
bank m . Kissen , 1 Boule -Etagere . 1 runder
Tisch . 2 eingel . Stühle m . Schnitzerei , ein
Biedermeierständer . Mahagoni vol . . eine
Blumenkrippe , holzgeschnitzt . 1 Kommode ,
Birnbaum , geschn . , 1 Klapptisch , rund , ein
eingel . Spieltisch , 1 türk . Tabouret ein
Chaiselongue , 1 Fustbank . 1 Zierstühlchen ,
3 Stühle Louis -xvr .. Birnbaum , zwei
Mahagoni - Polsterstühle . 2 Dauerntische , ein
Rauchtisch , iSvieltisch m . aufklapp b . Platte .
1 ant . Spieltisch , 1 Mahagonitisch mit
Bronze beschlag .. 1 Büchergestell , holzgeschn . ,
1 oval . Tisch , NuHb . vol „ 1 Bank . 1 Tee¬
tisch . 1 Kredenz , Mahagoni . 1 gr . Frisier¬
toilette . Mahagoni . 1 kl . Frisier tisch . 1 gr .
ant . Backensestel . 1 Barock - Armlehnsessel m .
Eobelinhez .. t Ledersessel , versch . and . sehr
gute Sessel , 1 Eobelingarnitur ( 2 Sestel .
2 Stühle ) . 1 Küchentisch , 5 versch . Spiegel .
3 Stehlampen , Schreibtischlamven . 1 Barock¬
sessel . 1 Kleiderschlank . 1 Doppelbett , ein
Barock - Kleiderschrank . 2 Gasherde . 1 ant .
Schreibsekretär , eingel . . 1 Piano m . eingeb .
PHonola . Eisschränke , 1 Balkongarnitur :
6 Perserbrücken . 2 gr . Perserteppiche . eine
Perser -Galerie , 1 Sinnähdecke . 1 Kelim ,
1 türk . Decke . 1 gr . indischer Teppich :
Gemälde u . Pastelle von Odde . Borioni ,
Sharp . H . Rolland . Krowatschefs ,
Euimanet , Pagani , Euigon . Descombes ,
Scheffer . Stiche von Diday . Coundouroff .
12 Originalholzschnitte v . Math . ReuH -
Mllnchen . eine Anzahl versch . Stiche ,
12 Zavaubuntsticke ;
1 Figur v . Falcomet , Teller in Kupfer und
Fayence ( Rouen . Einori uiw . ) 1 Baromet .,
Mokkamaschine , andere Aufstellsachen in

Zur Konfirmation !

Bestecke
versilbert 100 — echt Silber 800 — verchromt

billigst im Fachgeschäft

MiUikm melksMilmim
Weiler « . Co . . Kirchgasse 27 , 2 . ( kein Laden ) .

Das Zeichen
f ür Deutsche WK - Möbel ,
die beste deutsche Wohn¬

kultur verkörpern und

trotzdem sehr wohlfeil

sind , bietet Ihnen sichere

Gewähr für restlose Zu¬

friedenheit .

Interessenten lassen wir

auf Verlangen gern den

Katalog kostenlos zugehen

Frankfurt am Main

Wolf Hefters Jacobi - Werke

Mercedes

78726j

♦ Stahltore

Heinrich Schmitz , gTESM ^
1*

.?
"

monatlich von

Rm .
'Z . OO an

Frankfurt a . Main F465

Telephon 33036 Taunusstraße 5

- Nimmermüde "

Ein Gesundheits¬

schuh muß nicht un¬

geschickt wirken .

Lassen Sie sich unsere ele¬

ganten und dabei sehr be¬

quemen Ausführungen in

„ Nimmermüde “
vorlegen

Preislage von RM 10 . 75 an

Alleinverkauf :

Wiesbaden

9 Tllauciüasstcafe 9
( neben derVereinsbank )

Freiwillige
Versteigerung .

Im Auftrag des gerichtl . be¬
stellten Liquidators versteigere
ich am

DimtU 26 . Mörz v . ! I Willi
auf dem Grundstück : Wiesbaden -
Biebrich , Scklageterstrabe 46
( Haltest . Kahlemühle d . Linie 15 ) :

1 Doppelspännerwagen mit

Kohlenaufsatz ,
1 alt . Doppelspännerwagen ,
1 schwere Rolle ,
1 Einspännerwagen

mit Kohlenaufsatz ,
1 Schneppkarren m . Kohlen¬

aufsatz ,
2 Pflüge , 1 Egge , 1 Ernte¬

rechen , 1 Häckselmaschine ,
1 Dezimalwaage (200 Kilo ),

Kummete , Sattel » . weiteres

Pferdegeschirr
meistbietend , gegen Barzahlung .

Hupe ,
Obergerichtsvollzieher .

geben . Jkreot -fkun

Sünutuufugu . iehaglichr
kfiLL AHßS,wasuLÖrar
wiodemMltetofüdtion ,

H . Süssenguth
Langgasse , Ecke Bärenstraße

Telephon 26698 - Gegr . 1896

Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen I

Füllhalter

^ ilberstifte

Briefpapiere

Gesangbücher
Foto -Alben

Einschreibe - Bücher

und viele Neuheiten

Kirchgasse 74

Papierhaus

Hutter

Oefen - Herde

Gasherde
Zubehörteile — Reparaturen

Jacob Post
Hochstättenstraße 2

Marktstraße 9
Astronom . Fachgeschäft .

vor

ansehen . Sie werden dadurch einen

besseren Überblick über die neue

Moderichtung erhalten , äls durch

das Studium langatmiger Modebe¬

richte und Sie sind dann gleich im

Bild über unsere auch diesmal wie¬

der besonders vorteilhaften Preise .

sollten Sie sich unbedingt unsere

STOFF '

FRÜIIUIIG

Ebenso färben - und musterschön

wie der Frühling in der Natur . Be -

neuen Stoff kaufen ,

M .
fchncidcr

MAN U FAKTU R und MODEHAUS

errenhemden
nach Maß unter Garantie für guten Sitz

Große Auswahl

in weißen u . farbigen Hemdenstoffen

Wilhelm Reitz
Marktstr . 22 , Etage Tel . 29153

I . Kf po 7aif das Reinigen der Gardinen
UulAl lOl Cd vornehmen zu lassen .

In unserer neuzeitlich eingerichteten

Gardlncnspanncrcl
spannen wir jede Art von Gardinen .

Bereits gewaschene Gardinen werden
ebenfalls zum Spannen angenommen .

Neu Wäscher ei „ ftOrdStCm
Inh .Geschw .Schmidt,T . 24692 , Röderstr .22 , Goldgasse 2

in jeder

Ausführung
bei billigster

Berechnung

Wilh . Lehna • Schlossermeister
• edanstraBe 9 • Telefon 28514
Unverbindliche Kostenanschläge bereitwilligst

Preuß . - Südd . Klassenlotterie

Klassenlospreise :

■

Die große Überraschung . Bedeutend ver¬

besserter Spielplan . Mehr Mittelgewinne I

Doppellos

48 RM . >

» Große
"

Teilerfolge ! '

Die homSopathisdie Krankenbehandlung erwarb sich eine
nach vielen Millionen zählende , überzeugte Anhängerschaft
u. auch Sie werden schon aus dem Munde eines Bekannten
die erstaunlichen Wirkungen dieser natürlichen Methode
haben preisen hören. Tausende rühmen die glänzende
Wirkung der Homöopathie Homoia . — Wenn Sie eine
schnelle Besserung Ihrer Beschwerden wünschen , so fordern
Sie sofort kostenlos gegen Unkostenerstattung von 30 PL
das grobe Homoiabuch (160Seiten ) von Geh . Med .-Rat Dr.
Schroeder durch Homoia - Geaellsdiaft , Karlsruhe 0 69a

M ■ Ziehung :

1 - Klasse

Zy 26 . u . 27 . April .

Zirka 43 % aller

Lose gewinnen in 5 Klassen .

yrHöchstgewinn 2x 1000000 . - RM .

_ _ StiaUotbEinnahme
Va HOCIICF Bahnhofstr . 8

Postscheckkonto Frankfurt a .M.44026 Fernruf 22467



Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Montag !

Berlin : 19 Uhr : Aus der Südsee zur Spree . 20 .10

Uhr : Frohsinn und gute Laune . Das Wunder des Lebens .

Funkbericht . 22 .40 Uhr : Zur guten Nacht .

Breslau : 18 .30 Uhr : Der Zeitfunk berichtet . 22 .25

Uhr : Schallplattenkonzert .

Hamburg : 18 .20 Uhr : Jugend musiziert . 19 Uhr :

Frühlingsgrüße . 20 .10 Uhr : „ Der Ruf der Erbe "
. Hörspiel .

21 .10 Uhr : Blasmusik . 22 .25 Uhr : Musikal . Zwischenspiel .

23 Uhr : Unterhaltungskonzert .
Köln : 18 .30 Uhr : Der Student spricht . 19 Uhr : Un¬

sterbliche Stimmen . 19 .30 Uhr : Westdeutsche Wochenschau .

19 .50 Uhr : Momentaufnahme . 20 .10 Uhr : Mädels musizieren .

20 .50 Uhr : Vorspiel zu „ Euryanthe
"

. 22 .20 Uhr : Fröhlicher

Königsberg : 18 .50 Uhr : Heimatdienst . 19 Uhr : Er¬

ze uaungs schlacht . 19 .10 Uhr : Zwischenspiel . 19 .30 Uhr :

Jugend im Kampf der Arbeit . 20 .15 Uhr : Komm mit in

den Frühling ! 21 .15 Uhr : Der Gasthof in Preußen . Hörspiel .
22 20 Uhr : Wer hat Amerika entdeckt ? 22 .45 Uhr : Konzert .

Leipzig : 18 .20 Uhr : Bach - Musik . 19 .40 Uhr : Bei den

Sportkursen „ Kraft durch Freude
" . 21 Uhr : 6 . Sinfonie ,

A -Dur , von A . Bruckner . 22 .20 Uhr : Zweite Heinrich - Schutz -

Stunde . 23 Uhr : Tanz und Unterhaltung .
'

— -- ----

München : 18 .30 Uhr : Schall platten . 18 .50 Uhr : Land¬

wirtschaft . 19 Uhr : Griff ins Heute . 19 .15 Uhr : Volksmusik .
20 .10 Uhr : Tanz im Rampenlich t . 22 .20 Uhr : Z wischen -

Programm . 22 .50 Uhr : Joh . Seb . Bach .
Stuttgart : 18 .30 Uhr : Heitere Klassik . 20 .15 Uhr :

Aus Großvaters Notenmappe . Tanz - und Unterhaltungs¬

musik . 24 Uhr : Nachtmusik .

.;•< -
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(Wagenborg -Bildmatem -Dienst ) ,

An alle Danziger im Reich !

Für den 7 . April 1935 sind Neuwahlen zum Danziger
Volks tag ausgeschrieben . Wahlberechtigt find auch die

Danziger Staatsangehörigen , die am Wahltage nicht ihren

ständigen Wohnsitz im Freistaat Danzig haben .

Es befinden sich allein

über 7000 Danziger int Reich ,

sodaß ihre Zahl immerhin im Endergebnis des Wahlaus¬

ganges mitspricht .
Es ist folgendes zu berücksichtigen :

Wer im Besitze eines gültigen Danziger Paffes ist , be¬

sorgt sich einen Auszug aus dem polizeilichen Melderegrster

seines jetzigen Wohnsitzes und stellt unter Angabe seiner Paß¬

nummer einen Antrag an das Wahlamt der Freien Stadt

Danzig um Zusendung eines Wahlpasses . Die Reichsbahn

stellt gegen Vorlegung des Wahlscheines einen Freifahrt¬

schein vom Wohnsitz bis zu den reichsdeutschen

Grenzstationen Marienburg oder Eroß -

Boschpol aus . Bon dort aus wird die Weiterfahrt von

Danzig aus geregelt . Jeder Auslandsdanziyer darf 50 RM .

nach Danzig mitnehmen . Bedürftige Danziger wenden sich

betreffs Reisekostenzuschuß , Unterbringung und Verpflegung

an die Gaupropagandaleitung der NSDAP . Danzig , Ab¬

teilung Ausland , Danzig , Weidengaffe 2 .

Weitere Auskünfte erteilen die Vereine der Danziger

im Reich und die Danziger Verkehrszentrale , Berlin W . 8 ,
Unter den Linden 16 .

Die oben aufgefiihrten Erleichterungen sollten cs jedem

Danziger Staatsangehörigen ermöglichen , an den am

7 . April 1935 itattsindenden Wahlen zum Danztger

Bolkstag teilzunehme » .

lang . mit ihren Assistenten und Helfern unterwegs , um das

gewaltige Erlebnis auf das Filmband zu bannen .
Aus Erdspalten und Laufgräben , aus Kellern und Dach¬

luken , von Kirchtürmen und Huerwehrleitern , aus dem fah¬

renden Auto , im Wagen des Führers selbst , von Filmdrucken
und Fahnenmasten , von Stragenbahnwagen und Wohnungs¬

fenstern , aus Flugzeugen und einem Kleinluftschiff wurde

gefilmt . Brücken , Türme und Bahnen waren errichtet wor¬

den um neue filmische Wirkungen zu erzielen . Die Feuer¬

wehr hatte eine 28 Meter hohe ausziehbare Leiter zur Ver¬

fügung gestellt , di « Straßenbahn war mit Gerätewaaen

unterwegs , um den Filmleuten eine Plattform für ihre Auf -

Berlin , 21 . März . Als die ersten Vorbereitungen für

die Verfilmung des Reichsparteitags 1934 getroffen wurden ,

sh rieb man den Monat Mai . Planmäßig , überlegend , vor¬

sichtig wägend wurden die Mitarbeiter gewählt . Die besten

Kameraleute aus ganz Deutschland wurden verpflichtet .

Der Führer selbst traf die letzten vorbereitenden Maß -

vahmen in Nürnberg . Dann brauste das siebentägige Jubel¬

fest über Nürnberg . Eine gewaltige Sinfonie in

Bildern , tausendfach wechselnd , tausendfach ein Spiegel¬
bild der deutschen Seele . Sieben Tage und sieben Nächte

war Leni Riefenstahl mit ihrem Stab unterwegs . Eine

WmMacht größten Ausmaßes wurde geschlagen . Und

Hinter den Kulissen des Reichsparteitagsfilms :

„ Triumph des Willens ' '
.

Am 28 . März feierliche Uraufführung in Berlin . — Am 5 . April festliche Erstausführung in 70 deutschen « tiidten

begann in stiller Atelierarbeit die Auswertung des ge¬
wonnenen Materials . Wieder wurden die Nächte zum Tage¬
werk . Sieben Monate lang . Vor wenigen Tagen hat Leni

Riesenstahl die letzten Arbeiten vollendet . Der Film
„ Triumph des Willens "

ist fertig . Eine filmische Aufgabe
von gigantischer Größe gelöst .

Am 28 . März findet die Uraufführung im Ufa - Palast
nm Zoo statt . Die gesamte Reichsregierung , das diplo¬
matische Korps , die Vertreter aller Behörden , die Spitzen
der Partei , die in - und ausländische Preffe , Vertreter aus
der Welt der Kunst und Kultur , der Wissenschaft und Wirt¬

schaft werden dem denkwürdigen Ereignis beiwohnen .

Unter 19 mächtigen Hakenkreuzfahnen , von Schein¬
werfern überstrahlt , wird der Ufa -Palast am Zoo hervor¬
leuchten . Ein riesengroßer goldener Adler wird über der
Eingangspforte seine mächtigen Schwingen breiten . Berlin

: wird das größte Filmereignis dieses Jahres erleben . Eine
: Feierstunde , die vom Willen des Führers , vom Triumph der

Bewegung und vom Glauben des Volkes zeugt . Gleichzeitig
[ aber auch filmkünstlerisches Neuland entdeckt .

Am 5 . April wird dann der Film in etwa 70 deutschen
i Städten laufen . Die Gau - und Kreisleitungen der NSDAP .
■ find beauftragt , den feierlichen Rahmen zu gestalten . Die
i Gliederungen der Partei werden die organisatorische Ar¬

beit übernähmen . Das Volk soll diesen Film nicht nur sehen ,
i sondern innerlich erleben . Und deswegen sind bei der Her¬

stellung weder Mühen noch Schwierigkeiten gescheut worden ,
um diesen Film zu einem einzigartigen Vilddokument der

; Zeitgeschichte zu gestalten .
Der Berichterstatter besuchte in diesen Tagen das

; Atelier im Südosten Berlins . In einem lichten und hellen
i Fabrikanbau hat Leni Riesenstahl mit ihren Mitarbeitern
: das Film werk vollendet . Es war wohl die schwerste film -
! künstlerische Arbeit , die jemals geleistet wurde . Denn in
i Nürnberg wurden 128000 Meter Film gedreht . Zweiund -
'

dreißig Kameramänner waren steben Tage und sieben Nächte

nahmen zu schaffen . An einem 38 Meter hohen Eisenmast
am Luitpoldhain war « in elektrischer Aufzug angebracht
worden , der die Kameraleute in Sekundenschnelle empor¬

führte . Im ersten Stockwerk eines Gebäudes am Adolf -

Hitler - Platz war eine Art Balkon , eine 20 Meter lange

Fahrbahn entstanden , von der aus die fahrbare Kamera

den vorbeimarschierenden Truppen folgen konnte .

Die Kameraleute — an ihrer Spitze Sepp Allgeier —

waren besoffen von ihrer Miffion . Es gab für sie nichts Un¬

mögliches .

Und weil es so war , weil nicht nur berufliches Können

in dieser Filmschlacht eingesetzt war , sondern die aus dem

grandiosen Erleben des Augenblicks geborene heilige Be¬

geisterung ihren Schöpferwillen bis zum äußersten steigerte ,

sind Filmstreifen von dramatischer Wucht und künstlerischer

Größe entstanden .

Aber auf den wilden Sturm in Nürnberg mit der ge¬

waltigen Beute von 128 000 Filmmetern folgte die mühselige

Aufräumungsarbeit im Atelier . Aus 128 000 Meter mußten
3200 werden !

Wo anfangen , wo aufhörcn ? Die , Aufgabe schien schier

unbezwinglich . Aber Leni Riefen st ahl hat sie mit

fanatischem Vifer und zähem Willen dennoch bezwungen . 2 »

methodischer Arbeit hat sie Meter für Meter sortiert und ge¬
ordnet . Sie wollte ja mehr , als nur eine bessere Wochen¬

schau schaffen . Ihre Arbeit will , dem Wunsche des Führers

entsprechend , dem Zeitfilm Sinn und Sendung geben . Er

soll über 'den Augenblick hinausleben . Geschichte , Volksart ,

Kampf und Sieg vermitteln .

Ehrentage der psälzisch - saarländischcn Dichtung im Rund¬

funk .

Jahrhundertelange Kämpfe um den Lebensraum

zwischen Rhein und Saar haben in den Tagen des 13 . Jan .
und des 1 . März 1935 ihren Abschluß gefunden . Nun haben
die Dichter das Wort , vom Kampf um die Heimat zu künden ,
den Gefallenen zur Ehre , den Lebenden zur ewigen Ver¬

pflichtung auf eine nimmermüde Weiterarbeit für Volk und

Heimat .
'
Von dem künstlerischen Schaffen des Schrifttums

der Westmark werden die „ Ehrentage der pfälzisch - saar¬
ländischen Dichtung Zeugnis ablegen , die mit Unterstützung
der Reichsschrifttumskammer und des Reichsministeriums
für Volksaufklärung und Propaganda am 23 . , 24 . und

25 . März in Mannheim , Kaiserslautern und Saarbrücken

stattfinden . Aus der Reihe der Veranstaltungen bringt der

Reichssender Frankfurt folgende Hörberichte bzw . Veran¬

staltungen : Am 23 . März von 18 .35 — 18 .50 Uhr : Don

Speyer : Saarländisch -pfälzische Dichter besuchen die alte

Kaiserstadt . Am 24 . März von 17 — 17 .20 Uhr : Von Kaisers¬
lautern : Ansprache des Präsidenten der Reichsschrifttums¬
kammer Hans Friedrich Älunck . Am 25 . März von 21 bis

22 Uhr : Von Saarbrücken : Festrundgebung aus dem Stadt¬

theater Saarbrücken aus Anlaß der Ehrentagung der

pfälzisch - saarländischen Dichtung .

Die Hauptsendungen der Woche im Reichssender Frankfurt .

Sonntag . 24 . März , 18 .35 Uhr : Der 60jährige Hans
Grimm . 20 .05 Uhr : Orchesterkonzeit .

Montag , 25 . März , 22 .20 Uhr : Stoßtrupp Funk .
Dienstag , 26 . März , 10 .15 Uhr : Fischdampfer ver¬

mißt ! 21 Uhr : Konzert . Werke von W . A . Mozart . 24 Uhr :

Nachtkonzert . Alte Chor - und Kammermusik .
Donnerstag , 28 . März , 18 .35 Uhr : Einmaleins für

ist Szene auf Szene in mühseliger Kleinarbeit aus

dem Wust von Material herausgewachsen . Nicht in chrono¬

logischer Aneinanderreihung , nicht als bloße Bild - Reportage ,
sondern als filmische Sinfonie , aus der die seelischen ,

geistigen und volklichen Werte fanalartig hervorleuchten .

Gartenfreunde .
Freitag , 29 . März , 18 .15 Uhr : Johann Joachim

Becher . Ein Üebensbuld aus dem 17 . Jahrhundert . 23 Uhr :

Nachtstückc . Funkfolg « mit Musik und Dichtungen von
E . T . A . Hoffmann .

□irietEn GmtksbrinneL ,rntz der echt v

nur rein nilBrifalisdieJahakE

Sie bei Ihrem Hündlerfur 30 Pfg .

o \ c *
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Für eine , durch 11 $ Srtträgrö I
ireiwerd . >-- 1 2 " 2 - Familien -

Landhaus ,
Eine andereHeirat freiwerd .

Stelle bei altem Redegew .

WOHNUNG
Dann fragen Sie uns !

WmI - SMM !

'

» !

WMiche Personen |
zurückzusenden . D ^ r Verlag .Konfninn . Personals

4 Zimmer

u .

1

1 . 4 . gu
ist

MkMkMMM

üflfaöi AG , Wen 8

Jüngere Herren

M BertholdJacoby

Stellen »

Gesuche

aus kleinen , aber
sicheren » , laufd .
Geschästen . Wir
bieten fleißigen
Herren mit un¬
serer neuartigen

durchschlag . Ar¬
beitsweise auf
ein . konkurrenz¬
losen Spezial¬
gebiet einen lau -

sendenBerdienst

XXidjt benötigte Bewerbungs - Unter¬
lagen ( Zeugnis - Abschriften , Licht¬
bilder usw . ) bitten wir schnellstens
evtl , anonym , jedoch unter Angabe
der Lhiffre , dem Arbeitssuchenden

anteil )
verm .

^ eitsvreis - u . Eeschenkartikelgesch .
u . Arbeiterkantinen . Kurze Ang .
u . Angabe der besuchten Branchen
an 30 983 Ala , Berlin W . 35 .

Schöne
3 - Zim . - Wobn .

1 Minute v . der
Autobusbaltest .

zu vermieten .
W . -Rambach .
Talstraße 7 .

suchr . Freie
dienst . . T '

18 — 26 I ., sofort .
für erstes deutsches

DER

KÜRZESTE
WEG

ZUM ERFOLG ,
ANZEIGEN IM

WIESBADENER
TAGBLATT

Welcher Lebens -Fachmann
bereit zur Übernahme einer

$ 6}irl5- $ eitietung

Stütze
Frl . . 29 I . . aus
gut . Hruse . höchst
zuverlässig , erf .
in Küche . Haus -
arb .. Nähen rc .,
ucht sofort oder

später Stell , in
vornehm . Haus¬
halt . Et . Zeugn .

Lotte Bincenz ,
Biktoriasir . 17 , 2

schöne

t - DMNn .
mit einger . Bad .
sofort preiswert
zu verm . Näh .
Tel . 28374 .
Winkeler Str . 4 .
P . lks .. 4 3 . . Kü . .
kpl Bad . sof . ob .
spät , zu v . Näh .
dorts . . 1— 3 Uhr

Zuvcrliiss .,
selbständiges

Haus¬
mädchen

gesucht . An¬
gebote nach
S . Michel¬

bach .
Bingen .

Rathaus¬
straße 20 .

Nachf . Robert Ulrich
G . m b H

Hauptbüro : Taunusstraße 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel . - Sam . - Nr 594 46 u 238 80

Sck . sonn .
3 ^ -3, - Wohn . ,

Jahnstr . 25 . P . .
zu vm . Näh . b .

Minges .
Blücheritr , 48 .

5 . RettemnaM
G . m . b . H .

sucht Lehrling m .
guter Schulbild .
Ang u . E . 549

Tagbl .-Verl .

Seite 10 . Nr . 82 .

Lanzftratze 11
Villa - Frontspitze . 2 — Z - Zimmer -
Wobnung . m . Zentralhz . . Warm¬
wasser d . g . Jabr , an rub . ältere
Herrschaften zu verm . Tel . 26727 .

für Vers .- Anstalt m . niedr . Tarif ,
u . nemeitl ., zugkräft . Einrichtgn .
Neben Prov . auch Firum bei gut .
Erfolgsnachw . oder nach kurzer
Probezeit . Nur ernstgem . aus -
führl . Bewerbungen u . A . 515 an
den Tagblatt - Verlag .

ftflufm . WM
mit höherer Schulbildung , zum
sofortigen Eintritt gesucht .

Handschriftliche Bewerbung mit
Zeugnisabschrift an 1090

Chemische Fabrik Biebrich ,
norm . Seck u . Dr . Alt . G . m . b . H .

Bevorzugt sind Herren , die in
nachstehend . Branchen eingeführt
sind : Zigarrengesch ., Drogerien ,
Friseure , Eisenwarengesch . . Ein¬
heitspreis - u . Eeschenkartikelgesch .

Für einen Standard - Haus -
balt -Art . ( 2 .95 ) wird ein
rühriger Bezirksvertreter mit
Kol . gesucht . Näh BARG ,
Ffm ., Neue Rothofstraße 30 .

3n Eigenheim
wundersch . sonn .
3 . od . 4Z .- W ..
Bad . Balk . . voll -
ständ . neu berg .
Ang . FL41 T .-V .

Leistungsfähiges Unternehmen ,
das erstklassige , an keine Saison
gebundene Konsumartikel m . un -
beschr . Absatzmöglichkeit herstellt ,
sucht fleißigen u . gewissenhaften

Vertreter
z. Besuch der Eroßverbr . u . Be¬
hörden . Wir bieten Dauerexistenz
b . hohen Provisionen , die sof . nach
Auftragseing . ausbezahlt werden .
Angebote unter 3 . 347 an den
Tagbl .-Verlag . F471

Sonnige und ruhige

Neubau - 3 - Zimmer -

Wohnung en

mit Heizung und Warmwasser zu
vermieten . Besichtigung durch
Häuser . Mittelbeimer Straße 16 .
Haiielback . Mittelbeimer Str . 13 .
Horcher . Mittelbeimer Straße 10 ,
Straßenbahn - Haltestelle Lorelei¬
ring Nähere Auskunft unter
Telephon 60214 .

Kurlage
Frankfurter Str . 6
2 - 3im .- Wohn . . in gepflegt . Hause ,
mit Z .- Heiz . u . Bad . Balk . . Keller
und Mansarde . Eartensicht . direkt
Süden , sehr Mig . ist z . 1 . Avril
zu vm . Herrlich geeign . f . eins .
Dame od . Herrn . Zu beucht , von
12 — 1 u . v . 5 — 7 Uhr Hausmeister .

Große 3-Ziw .-
Wohn . 6HL zum
1 . 5 . zu vermiet .

Eckernförde -
straße 12 . 4 lks .
Schöne 3-Znu . -
Wohn , m . Bad
u . Zubeh . sos . od .
spät , zu v . Kais . -
Fr .-Rg . 62 P . I.

3 - 3im . -Wohn ..
Kapellenstr . 31 ,
1 . St . . Bad . Hz .,
mit u . oh . Mans . ,
sos . billig zu vm .
Äusk . Oranien -
straße 39 . 2 . St .
Fernspr . 23870 .

Schöne 3 -Zim . -
Wohn . m . Zub . ,
Herderstraße 9 ,

zum 1 . 4 . 35 zu
verm . Näh . bei

Flöte n . Co . .
Luisenstraße 24 .

Zum 1 . 7 . 35
3 -3im .- WohN "

1 . St . , geg , Fest¬
miete zu verm .
Näh . Zimmer¬
mannstraße 8 .
b . Hausverw ..
Part .. 10 - 12 u .
3- 5 Uhr .

HmMisonal

Aelt . verfette
Herrschafts¬

köchin
m . g . Zgn . sucht
Posten in gr .

Herrschrftsbaus
für bald . Angeb .
u . B . 544 T .-V .

Tüchtige

erbekräfte
für bekannte Familienzeitschrift

sofort gesucht .

Hobe Provision , freie Fahrt ,
vraktische Einarbeitung . Borzu -
' teilen mit Ausweis : Montag .
10 — 12 u . 3 — 4 Uhr bei Hofmann ,
Kleiststrabe 15 , 3 .

13m
Zentrum der Stadt \

Marktftrahe 12,2
schöne 4 - Zimmer - Wohnung M
vermieten durch

3 . Cbr . Glücklich ,
Kais .- Friedr .- Platz 3 . T . 2665 «

Hiesiges Unternehmen sucht
sofort einen

Elettro - Meister
Angeb . mit Zeugnisabschrift ,
und Eehaltsansvrüchen unter
H . 549 a . d . Tagbl .-Verlag .

Buchvertreter
für aktuelle Reisewerke gegen
Höchstprov . gesucht . Angeb . v . nur
unbed . zuverl . Herren , die auf
Dauerverbindg . reflektieren , u .
A . 513 an den Tagbl .- Verl . erb .

Sauberes
Tagesmädchen
sofort gesucht

Taunusstr . 22 . :
Frau Beek ,

Mädchen

Hohes Einkommen !

Leistungsfähige Hamburger
Spezialfirma guteingef . neu -
zettl . konkurrenzl . Apparate ,
DRP . a .. sucht für Wiesbaden
einen solv . organisationsfähig .

Kaufmann
oder Ingenieur

für d . Alleinverkauf m . Aus¬
lieferungslager . Lagerbest .-
Ubernahme erfordert 350 RM .
Barzahlung . Angebote unter
H . G . 377 an Al - , Ham¬
burg 1 . F 431

Teilwohnung
3it kl . Haushalt ( 2 Pers .)
2 leere sonn . Zimmer , en . m .
Küche , an eins . Dame oder
Herrn abzugeb . Zentralherz . .
Bad , Garten . Bes . 10 — 4
Uhr . Kreideistraße 7 . Part .

Schöne Helle

4 - 3 . - WM .

Kais .- Fr .- R . 1 . 2,
zu vm . N . 1 . 6q
bei Walther . Bef
sicht . 11 — 3 Uh «
Schöne sonnigi

Wchmg i
mit Bad u . Zubl
Nähe Babnhoi
cd . auch Geteilt !
sofort zu vernü
Näb . Nikolas
straße 22 . 3 . EÜ
4 - u . 6 -Zimmers

Wohnung I
zu vermieten , füt
Praxis geeignet :
Weberaasse 39j
Ecke Saalgass «
Näh , im Eckladi
Schöne 4 - Zim .f
Wohn , mit 3u «
Westendstr . 38 .

sofort zu oein «
Näheres bei

Flöte u . Co . .
Luisenstraße 24 |

Schöne

4 - W . - WD
mit Zubehör 8»
vermiet . 1 . ß
Porckitr . 6 . Näa
Eroffu , 1 . j

Herren und Damen
mit guter Garderobe u . Allgemeinbildung .
für Propaganda und Vertrieb eines guten
Haushallarükels . bei nachwetsb . ftcherem
Einkommen , sofort gesucht . Rach Eignung
Festanstellg . Vorzust . Montag . Donnerstag
mit Ausweis , bei Neuheiten - Vertrieb
k . Cullmann . Mainz/Rh . . Er . Bleiche 39 , P .

F477

Ehepaar w . ein
tüchtiges

Alleinmädchen ,
das auch nähen
kann . ges . Nur
olche mit guten

Zeugn . woll . sich
melden von 5 b .
6 Uhr nachm . b .
Frau Geheimrat
! sroebsting . Frz .-
Abt - Str . 3 , P

Für kl . Villen -
hausbalt tücht .

AlleinmiMen
gesucht . Ang . u .
H . 543 an T .- V .

großer Gärteil ,ruh . staubfreie
Lage , herrliche

Fernlicht .
3 - Zim . - Wohu .

m . Wintergart
Küche und Bad

"

Zentralbeiz . , cii
ruhige Mieter

zu vermieten .
Preis 85 Mark
monatlich , ohn «
Heizung . Anfr .
u . H . 552 T .-V

Wiesbaden -
Dotzheim .

Rheinstr . 44 . 1,
abgeschl . sonnige

3 - Zim .- Wohn .
nebst Küche und
Keller , sofort od .
später zu verm .
Näb . Parterre .

an rub . Mieter fort zu vermiet ,
z 1 . 7 . zu verm . W . -Rambach .
Moritzstr 17 . 1 l . ' Kehrstraße 22a .

Herrichairl -. chc
4 - Zimmer - Wobnungen

in Villa Lanzstraße 11 . Hochpav
u . 1 . Etage . Beste , absolut ruk
Frischluft - ii . Kurlage , Omnibus
Haltestelle Nerobergstr Zentral
heizg . , Warmwasser d . y . Jab '
aller Komfort , reich ! . Zubehöi
sofort zu vermieten . Tel . 26721

MM
gesucht . Damen ,
welche d . Haus¬
halt verstehen u .
bereit sind . etw .
Eartenarb . mit¬
zuverrichten . w .
gebet ., ihre ein¬
gehenden Angeb .
unt . Ä . 537 im
Tagbl .-Vl . ein¬
zureichen . Falls
Zeugn . u . Bild
eingereicht w .,
erfolgt die Rück¬
send . gewissenb .
Die Stellung ist
außerhalb . Elekt .
Haltestelle in d .
Nähe der Wohn .

Jüngeres
Hausmädchen

zum 1. 4 . gesucht .
Perf . Servieren .
Beding . : Kennt¬
nisse i . d . Pflege
d . Zim .. Beb . d .
Wäsche . Bügeln
u . Ausbessern .
Dr . Bornemann ,
Biebrich . Wilb ,
Kalle -Str . 16 .

Erfabr . fleißiges

Schöne
4 - Zim . - Wobn . ,

» IF. 21,2
zu vermieten,d .
3 . Chr . Glück .6
Kaiser - Friedr .-

_____ Platz .3 .____

Kurtage
Villa ,

HllMboM . 15
Herrschaft ! , mob -
neu bergericht .
4 -, 3 - u . 2 - Zim .<
Wohn , mit all
Komf . ( Garten - \

garten , zu vm .
Bes . vörm . 10 - 12

Klarentbalcr
Straße 1

4 - M - MW .
mit reich ! . Zub .
zu verm . Näh .

Hellemer .
Bismarckring 8 .

Kleiststr . 1, . 17
Schöne 4 - Zrm . »

Wohnung .
mit Zubehör ,
1 . 7 . zu vermiet .
Näheres daselbst
bei Hohl ._______
Marktkrake 14 .

Schlobvlatz
gr . 4 - 3 - Wohn .
3 . Stock . Balkon ,
sof zu vermiet .
Näb . 1 . Stock .

Schiersteiner
Straße 29

mod . 4 - Zimmer -
Wohnungen

m . Seiz . . 2 Mans
2 Kellern sofort
u . 1 . 7 . zu verm .
N . b . C . Tbeod .
Wagner AG .

Suche f . m . Tochter , 18 I . alt ,
im Koch , bewand . , Stellung als

Haustochter
i . besser . Privatbaush . , wo Hilfe
vorh . Taschengeld u . Familien -
anschl . erwünscht . Eintritt 1 . oder
15 . Avril . Angeb . m . näb . Ang .
an Frau Rose Edwards , Pension
Reiß , Bad Nauheim . F512

Nur an ruhige
Dame ist eine
Teilwohnung
2 3 . u . Küche
und en . Bad zu
verm ^ z. 1 . 4 . 35 .
N . b . Wobnungs -
nachweis Küchle ,
Luisenstraße 7 .
2 Zim . u Küche ,

Teilwohnung .
zu v . Dotzbeimer
Straße 42 . 2 .

2 - Zim . -Wohn .
mit Wintergart ,
u . Grrtenbenutz . .

40 ÄM . in
W .- Georgrnb » rn
sofort zu verm .
Ang . u . K . 543
an Tagbl .-Verl .

Teil - Woün . ,
eig . Zähl . . Gas
u . Elektr . , bet
alleinsteü . ölt .

Dame . Nähe
Lutherkirche , 2

schöne sonnige
Zim . mit Süd -
Balkon . kleine
Küche u . Zentr .-
Heiz ., sehr ruh .
gelegen , zu vm .
Am liebsten an
alleinst . Dame
Ang . 3 . 551 TV .

Sch . sonnige
2 - 3im .-Wohn ..

I neues Haus , so -

In freier Herr ! . Lage , nächst
Kurpark . Höhenluft , in Villa
mit Garten , sehr schöne grobe

sonnige 3 Zimmer
(gleich Wimmer - Wohnung )

Fremdenz ., Mans ., überdeckte
Terrasse , groß . Keller . Bad .
Eartenben . . Zentralbeiz . , zum
1 . Juli 1935 zu vermieten .
Bingertstrabe 33 ( Parkstraße ) ,
Autob . 2 , Haltest . Mozartstr .

Stellen *

Angebote

| WÄW WM »

| Stmifmii». W °»äT

WIESBADEN , Nikolasstr . 5

MÖBELTRANSPOBT

SPEDITION

MÖBELAUFBEWAHBUNG

schlafen kann z.
1 . Avril ges . Ang . i 2Ini
u . H . 546 T .-V . I an

Bell . Zweitmdch .
a . gutem Hause
ü. 1 . 4 . s.Patient . -
Emvf . u . Haus¬
arbeit ges . Näh -
kenntn . ersorderl .
Adr . T .- VI . On

WHMHH

Eins . 16 . Mädck .
ges . Vorstell , v .
13 .30 — 14 .30 bei

Fischer .
A , d . Ringkirche 7

MeMMm
ehrl . u . korrekt ,
gelernt . Schrist -
etzer . 36 Jahre ,

sucht Beschäftig . ,
gleich welch Art
Ang . u . W . 546
an Tagbl .-Verl .

3 Zimmer

Adlerstraße 35
schöne

3 -Zim .-Wobn .
zum 15 . Avril
zu vm . Näb . bei
: üstner . dort !.

Bertramstr . 18
ch. 3 - Z . -Wohn .

vm . Näh . 1 l .
Emser Str . 60 .

t „ sch. 3— 4- Z .-
Wohnung , zwei
Balk . u . Zubeb . ,
z . 1 . 4 . 35 zu v .
Schänd . Stauen *
thaler Str 11 . 3
Moritzsträßc 21
3 -Zim .-Wohn . .

1 . Et . . Bad . fl .
Wasser , neu ber -
gerichtet . zu vm .
Näh . 1 . Et . r .

SchU --

3 -Zim .-Wobn . .
Am Kaiser -Fr .-

Bad 6 . Eth . 1 .
montl . Miete 57
RM ., zu vm . d .
3 . Cbr . Glücklich
Kaiser - Friedr .-

Platz 3 .
Sonn , freigeleg .

3 - Z . » WvhN.
mit Heizung

zu verm . Arr -
straße 60 . 1 .

Große 3 - 4 'Zimmer'

Teilwohnung
Küche . Bad . Zu¬
behör . i . 1. Juli

zu vermieten .
70 bis 85 Mk ..
Augustastraße 13

Parterre .
3 -3im .-Wobn ^

3 . Etg . . Warm -
wallerveriorg ..
Dauerbrand¬

ofen . Koblen -
aufzug . 8. 1 . 4 .
8. vm . Dr . Jovi .

Dambachtal 41
4 . od . 5S .- Erdg .
Wohn . ,Etagenb . .
Warmwals . , Bad
u . Zubehör , ev .
Gart . u . Garage
8u vermieten .

Kavellenstr . 89
Hochp .. herrsch .
4 -Zim .-Wobn . m .

welches tücht . ist
u . gut kochen k„
in feinen Villen¬

haushalt für
% Tage . Nähe
Idsteiner Str . ,
gesucht . Ang . u .
H , 547 an T .- V .

3g . MilWen
8. grdl . Kochen¬
lernen ges . ( nur

vormittags )
International ,

Leberberg 11 a .
Mädchen , i . Alt .
v . 17 b . 25 I . .
für Hausarbeit ,
wochent . f . d . 3 .
v . 10 b . 3 Uhr
gesucht . Anged .
unt . B . 549 au
den Tagbl .- Vl .

Männliche Personen

Smlhnän. Wonäs
'

Rechtsanwalt
sucht

Büro¬

gehilfen
auch geübt in
Notariat ver¬
traulich . Angeb .
U. K . 529 T .-V .

Diogerie

2 Zimmer

Adelheidttr . 31 .
sonnige freund ! .

2 - Zimmer -
Teilwohnung m .
Küche an einen
bess . Mieter zu
vm . Näh . 1 . St ,

Ludwigstr . 1 .
Neub . , 2X2 3 .
u . Küche an ruh .
Mieter zu verm .
Sonn . 2 - Z .- Fsv .-
W . zu v . Jakob ,
Eltviller Str . 8 .

Sonn , geraum .

2 - 3 . - Wohn .

Vertreter

( innen )
zum Besuch von
Diehhaltern ge¬
sucht . Provision
wird sofort aus¬
gezahlt . Angeb .
Düsseldorf . Post -
chließsach 575 ,

Tüchtiger

Scttittei
ür eingcfübrtc
Eierbacksuvven -

einlagen gesucht ,
welcher den Ver¬
kauf auf eigene
Rechnung über¬
nimmt . Ang . u .
A . 514 an T .- V .

SewerblichesPersmal ^

Pens . Wei
» erh . a . Portier
für grön . Villen¬
grundstück Nabe
Wiesbaden ges .
Angebote unter
D , 536 Tgbl .- V .

Zunger Mann

Stellung in ruh .
Haushalt . Gute
Behandlung Be¬
dingung . Ang .
u . T . 549 T .-V

Mädlden
gut bewand , in
Zimmerarbeiten
Näbkenntn . vor¬
handen . sucht für
die Sais . Stell ,

als Zimmer --
mädchen . Ang .
erb . unt . A . 519
an Tagbl .- Verl .
Suche für meine
Tochter . 15 % I . .
gut erzogen u .
Hausarb Bern . .
Unterkommen i .
g . H . . in Wiesb .
o . llmg . Ang . u .
T . 550 an T .-V .

Tageshilfe
mit Zeugn . sucht
Beschäft .. über¬
nimmt a . Haus¬
putz in Hotel .
Ang ^ u . M . 542
an Tagbl .- Verl .

Alleinsteh . alt .
Frau

sucht täglich
Stundenarb . od .
% Tage ) spül . od .
putzen ) . Ang . u .
S . 545 an T . -V

Männliche Personen \

Konfinän. Personal ]
Junger

vielseit . gebild .
Kaufmann .

Mitte 20 . Abit . .
Arier , engl . . frz .

Sprachkenntn . .
firm in allen
kaufm . Arbeiten ,
s. entwicklungs¬
fähige Position .
Angeb . erb . unt .
I . 539 an T .-V .

sSewerblicheoPersonals

ZaWchM
( Anfänger ) in
Kautschuk gut
bewandert , sucht
Stell , hier oder
Umg Mäß An¬
sprüche . Ang . u .
O . 535 T .- Derl .

PserdMlht
in allen landw .
Arb . u . Masch .
vertraut , sucht
Stelle zum 1 . od .
15 Avril zu 2 b .
3 Pferden , in
nächster Umgeb .

Wiesbadens .
Lohn 10 Mark .
Zeugnisse stehen
zur Verfügung .
Anfr . u . A . 516
an Tagbl .-Verl .

mm
für feineres Ge¬
schäft ges . Zuschr .
u . L , 533 T . -V .

Lehr¬
mädchen

für vornehmes
Phvtogeschäst

zum 1 . 4 . geluckt .
Bedingung gute
Schulkenntn . u .
mögl . nicht unter
16 I . Angeb . u .
M . 543 an T .-V

BerttetUM |
Hoben Verdienst
können Dimen u .
Hrn d . Patent -
Ankauf sehr biö .
( tägl .Eebrauchs -
artikel ) erzielen .
Ang , u . E . 546
an Tagbl .-Verl .

ISmMchesMsöää^

Friseuse
gesucht tägl . für

ältere Dame
Frankfurter
Straße 18 .

Gesucht zum
bald . Eintritt

PÜMUM
welches die Kaf¬
feeküche mitbe¬
sorgen muß

HausmädH . u .

MmemöW .

Hotel
Prinz Nikolas ,

Nikolasstraße .

Brunnen¬

mädchen
das auch

serviere « kann
sof . « es . Vorzust .

ab 15 Uhr .
Hotel . Adler "

,
Badbaus ,

Tagesmädchen ,
Radfahrerin

nicht zu jung ,
z. 1 . 4 . gesucht .

Apotheke .
Wellritzstraße 11

HlmSWloiial

Für kleinen

Mill
( Vater u . Sohn )

wird

Mierte !
große sonnige
3 - Zim . - Wobn . .
mit Palkon und
Zubehör , i . Äb ;
ichluß . 8. 1. Juli
1935 8U verm .
Adresse Tagbl .-
Verlag . 0 »

Moritzstraße .
Bahnhofsnähe .
3 - Ztm . - Wohn .,

Gartenh . Part .,
für 50 Mk . zum
1 Mai zu verm .
Ang u . T . 547
an Dagbl .-Verl .

Wir suchen für den Bez . Wtes -
baden sofort einen bewährt . ,
organisaitonsbefäh . rühr . Ver -
triebskaufm . a . Geueraloertr .
Wir bringen einen Konsum -
Massenarttkel in der 5 - Ps .-
Preisl . d . f . viele unentbebrl .
ist u . in einer Reihe v . Gebiet ,
schon mit sehr gutem , ständig
steigend . Erfolg einges . wurde .
Geeig . Bern .., die über etwas
Betr .-Kav . verf .. woll . u . gen .
Klarleg . i . Verbältn . , des der¬
zeit . Tätigkeitsfeldes usw . ein
ganz ausf . geh . Angeb . richten
u . K . 489 a . Annoncenmalchi « ,
Berlin -Charlottenburg 4 .

Vertreter gesucht .

Wir suchen für Wiesbaden und
Umgebung wirk ! , rührige Prov .-
Verireier bei

hohem Verdienst .

Suchen Sie eine

Wohnung f
Dann

z. Kundenbesuw
f . Lebensrnittel

gesucht .
Angeb . mit nah .
Angaben u . An¬
brüchen unter

A . 503 an T .- V .
Junger

ArtneigeW
gesucht .

Königstuhl 1 .

1 Zimmer

Kaiser - Friedr .»
Ring 39

Hoch - Erdgesch . .
neu Hergericht .

Teilwohnung .
1 Z . u . Wohnk .
mit Zentr .- Hzg .
und Keller zum
15 . 4 . an einz .
Mieter zu vm .
Näb . daselbst bei
Schwank .______
1 Zim . u . Küche

zu vermieten
Scharnhorststr .22

v . Lande gesucht .
Adr T .-Vl . 01 -
Braoes fleißiges

ehrl . Mädchen
sofort gesucht .

Ang . u . U . 548
an Tagbl .-Verl .

Gesucht
Küchen - und

Hausmädchen .
Hotel -Restaur .

Wacker .
Sviegelgahe 3 .

Braves ehrliches

WtinaW
am liebsten vom
Lande , sof . ges .

Kraus .
Römerberg 21 .

läiisgelii
welche servieren
kann . los . ges .
Cafe -Restaurant

Panorama .
Waldfrieden .
W .-Dotzheim .

fiontoriitm
( Lyzealbild .)

m . mebrjähr .
Praxis , sucht
bald . Stell .
Sehr gute
Zeugn . vorh .
Ang . A . 511
an T .- Verl .

g . Fräulein ,
d . 2 I . i . eitert
Lebensm . - Eesch .
tätig und an
schnelles Bedien ,
gewöhnt ist , s.
Stelle i . Geschäft .
Ang . u . K . 550
an Tagbl .- Verl .
Bäckermeisters¬

tochter
sucht für die
Saison Stellung
als Verkäuferin
in Bäckerei ober
Konditorei , auch
a . Filialleiterin
gl . w . Branche .
Ang . erb . unter
A . 520 T .- Verl .

Mädchen
mit gut . Zeug¬
nis sucht Lehr¬
stelle als Ver¬
käuferin . Ang .
u . F . 552 T .- V .

jsewerblich « Personal

Damen -
Schneider .
Meisterin .

26 I . . sucht Stell ,
als F 441

MMill
in Konfektions¬
haus od . erttklass .

Maßschneideret
b . freier Station .
Ang . D . O . 2323
a , Ala Änzeigen -
A . - E . , Dortmund

Zuverl . Frl .
sucht Stelle als

Sorechstunden -
hilfe , zuletzt tätig
in Frauenklinik .
Schreibmasch .- K .
Freie Stak . Gute
Ref . Angeb . u .
B . 540 an T .- V .

20iäbr . junges
Mädchen

sucht Stelle »um
Servieren , auch
auswärts . Ang .
u . U . 542 T . -V

HWINWk
für Zimmer - und
Hausarb . . sucht
Pens . Schmidt .
Steubenstr . 18 .

Ehrliches fleiß .

AusMchen
das zu Hause

elbst . i . Saush .,
Kochen . Nähen ,
Kinderpsl .. sucht

Vertrauens¬
posten z . 1 . Avril
od . später . Ang .
u . M . 550 T .-V

Haustochter .
Geb . Mädel , ev ..
groß , schlank , in
Koch . u . Hansh .
bero . . sucht , wo
Hilfe vorh .. St .
als Haustochter .
Fam .- Anschl . u .
Tascheng . erro .
Wiesb . o . Unm .
Ang . A .512 T ^ V

Süddeutsche .
24 I . . 2 Jahre in

München als
öraxisstütze töt . .

sucht bis 1 . 4 . 35
St . a . Emvfangs -
frl Hilft auch i .
Haush . mit . Adr .
im T . -Vl , dln

Mädchen .
22 I . . m . g . Zeug¬
nissen . i . Haus¬
halt erfahr . , sucht
Stell . , wo es sich
int Kochen ver -
vollständ . kann
( Privathausb .) .
zum 15 . 4 . Näh .

Fr . Ludwig .
Taunusstr . 72 .

Mädchen
19 I . . in Nähen

Lohnenden Verdienst
erzielen bei Privatkundschaft ein »
gerührte Vertreter sowie Herren
od . Damen m . gr . Bekannten - od .
Kundenkreis d . Vertrieb unseres

Qualitäts - Röstkaffees
Propagandaunterstützung . . hohe
Provislon . ristkolos . Kommissions¬
lieferungen . I . F . 8 . Kadelbach .
Rfg . . G m . b . H .. Bremen , gegi .
1863 . Großrösterei . Postfach 475 .

Wer besucht Großküchen ?
Feinkost - u . Nahrmittelfarb . sucht
tücht . Vertr . f . Qual .- Fabrikate .
Hohe Prov .. eot . Gar .- Basis . Ang .
u . H . G . 4288 an Ala , Hamburg 1 .

unternehmen n . (_____
land u . dem Rheinland -
sucht . Freie Fahrt . Hoher Ver¬
dienst . Tägl . Geld . Während
der Einarbeitungszeit 3 RM .
Tagesfvesen . Persönl . Vor¬
stellung mit Ausweisen Hotel
Berg am Sonntag von 10 bis
11 llhr , bei Herrn Küpper .
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1- 2 - in .

Metgeiilche

6 Zimmer

gesucht . Ang . u .
L . 550 T .- Vl .

8 Zimmer

êrgerichtetefit eine völlig

Auswärtige
Wohnungen

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Sch , Laden
mit Wohnung ,

in d . seit Jahren

MMlII
frlcdridislr . 4 $

Seitenbau , zirka 200 qm . vreisw .
zu vermieten . Näheres Eavv ,
Hinterh . ob . Büro Hellmundstr . 1 .

Mod . 4 — 5 - Zim .-
Wohnung

! Eartenanteil .
genaue Preis¬
angabe . gesucht .
Angebote an

Mosbacher
Straße 5 . 1 .

8« ri®| tr . 8ÄÄ5 £
zu verm . Näh . beim Hausm . Pfeil .

als Werkstatt ob .
Lagerräume .

Licht Kraft unb
Wasser Vorhand ,
sofort zu verm .
Näheres Borck -
strahe 7 1 links .

mit Zubehör .
Etagenbeizg , u .

Warmwasser¬
versorgung . zum
1. 4 . ob . sväter
z. vm . Dr . Jovi .
Babnbofstr . 2 , 1

Sch . herrsch ,
sonnige

5- 3 .-Wohn .
3 . Stock mit

Suche 1 - bis
2 - Z .-Wohn .

eventl . Teil -
wobn .. zum

1. Avril .
Angebote mit
Preisang . u .
B . 546 T .- B .

Laden

Wellritzstrahe
mit Wohnung , tn welchem seit
Jahren ein gutgehendes Obst - .
Gemüse - und Kolonialwarengesch .
mit Erfolg betrieben wird , zu
vermieten . Angebote u . W . 545
an den Tagblatt - Verlag .

stück . 350 Mk . ä
Person Villa
Bodenstedtstr . 12
PaHanten . M
Taiicrmieter W
Zim , 1-3 Bett ..
Dotzb . Str . 31 . 1

Mutter mTockt .
s. kl . 2 -Z .- Wohn ,
mögl . Parterre .
Sim . Eink . PÜl
Zahl . Angebote
unter L . 544 an
Tagbl ^ Verl, ___

Alleinstehende
B .- Witwe

V '
542 T .Rerl .

S . 2 -3 Z . . K . . B ,
Zub , 6 . & .. Tof.
Ang .L .6582Aun .-
Freuz . Mainz .

Essener Hof
" ** am Kochbrunnen
Fließ . Wasser ,
Zentralhz . , Lift ,
Thermalbäder
Zimmer zu zelt -

gemäßenPreisen
für Dauergäste ,

Tel . 24549 .

wird , zu verm .
Ang . u . U . 543
in Tagbl .-Verl .

Grobe Helle
Lager - oder

Fabrikräume
N . Hauvtbabn -
bof . 2X400 qm u .
150 qm . ganz od .
geteilt , bill . zu

vermieten .
Kalkbrenner .

Friedrichstr . 12 .
Tel . 22603 .

Kl . Werkstatt
ca . 25 qm .

zu verm . Emser
Straße20 H . 2l .
— — — — —

Lagerräume
mit Sok

zu verm . Näh .
Hochstätten ,
strabe 14 . 1 .

— — — — —

an Berusst , bill .
zu vermieten .

Webergalle 56 . 2
schön möbl . Z .
los . zu ^ .vermiet .

Wohn - und

Babnhofftrade 8 , 4 .
! 5 -Zim .-Wohng . m . Bad .
m uim , Festmiete 90 RM .
Perkonenaufzug i . Sause ,
trmieten durch

Sch . sonn , leere
Mans . m . Koch -
of .. an einz . ölt .
Frau od . Frl . z .
1 . 4 . 35 zu vm .

Rbeingauer
_Str _25 .J5 .- £ -
L . 3 .3. v . Rüdes -
heim Str . 17 . P .

Sonnige leere
Mansarde cn
ruhige Person
zu vermieten .
Pontow . Rüdes -
heimer Str . 35 .
Er . schöne Mans ,
leer , zum 1 . 4 .
zu verm Mon .
10 Mk . Anzuseh .
v . 9— 2 Wolsr .-
von - Eschenbach -
Strabe 10 . 1 l . ._

Grobes leeres
Zimmer

IMW
-Mie

abgeschl , in Villa , modernster
Komfort . Gartenben .. sof . oder
später zu verm . Sonnenberg « !
Str . 15 . am Kurpark . T . 25554 .

Adelbeidstr . 93 . 3
ar . sonn . möbl .
Zimmer an bess .
Herrn zu verm .
Anzus . ab 4 Uhr
Adolksallee 47 ,
Pt , schön möbl .

Serren - Schlaf -
zimmer zu vm .

Aotzn WM
Ecke Oranien - und Adelheidstr . 53 .
mit 4 Schaufenstern . 3 Zimmer -
Wohnung . Zubehör , z. 1 . April ob .
später zu vermieten . Näheres
1 . Stock links , ________________

KI . Laden
Wellritzstr . 1 . Ecke Schwalbacher
Strabe . in verkehrsreicher Lage ,
zu verm . Näh . Tel . 22150 .

Ulin
mit 2 Erkern .
Ecke Langgasse
u . Bärenstrabe .
z . 1 . Avril bill .
zu verm Näb .
Mainzer Str , 2 .

Laden
Michelsberg 15
bill . zu verm .
Laden m . Wohn . ,
f . Friseur geeig ,
sofort zu verm .
Näheres Moritz -
strabe 21 . 1 r .

Laden
mit Ladeuzim .
sofort zu verm .
Moritzstr . 21 . 1 r .

» IMMMW

Adelheidstr . 18 .
2 . Etage .

8 Zim .. Bad u .
Zubeh , Zentral -
üeiz . z. L Avril
ganz od geteilt
zu v . Näh . 1 Et .
— — — — —

1— 2 -Zimmer -
Wohnuna

für kleine Fam .
gesucht . Ang . u .
F . 535 an T .-B .

2g . ruh . Ebev ..
in fester Arbeit ,

sucht sonnige

Küchenben . und
Balkon , zu vm .
Adelheidstr, . 80,1
Wähn - u . Schlaf -
zim . z. 1 . 4 . zu v .
AdolssaÜee20 . P
Sehr gut möbl .

Zimmer
mit oder ohne
sehr gut . bürger¬
lich . Pension , an
berusst . Srn . od .
Dame . i . herrsch .
Sause , sonniger
freier ges . Lage ,
vreisw . sof . zu
vm . Nähe Bahn¬
hof und Stadt¬
zentrum Adolfs -
allee Jl . 2. _ SL
Möbl . Zim . an
berufst . Herrn z.
1 , 4 . . zu verm .
Albrechtstr . . 31,1
Beb . k. gut mbl .
Wobnschlafz , sch.
Lage . b . einz . D .
z. v . Am Kais .-
Fr .- Bad 6 . 1 r .

Möbl . Zim . u .
möbl . Mans ,

bill . zu o . Arndt ,
stratze 8,2 t . . .

Kurlage .
Möbl . Zim . frei
Bärenstr . 2 , 1.
Zim , gut mbll
an Berufstätige
zu v . Bertram -
itrafee J >,_2J £s . _
Ren berger . gut
mbl . sonn . Balk .-
Zim . z. 1 . Avril
ob . spät , au vm .
Lismarckr , 36 . _2
Herrl . Aussicht

Dovvel - Lchlaf -
zi « . u . Einzel -

a . liebst . Front -
spitze . auch in
Villa , wo Frau
etwas Hausarb .

mitübernebmen
kann . Angeb . u .
F . 547 an T .- V .

Wo findet ruh .
Dame

nettes Henn?
Zum 1. Juli

1— 2 - Z .-Wohn .
m . Mans . u . Hz . ,
abg ., i . et . Hause ,
co . Kurlage . ges .
Ang . u . O . 547
an Tagbl .-Verl .

b bis 2 -

Zim . - Wahn ,
sof . ges . Pünktl .
Zahl ! i . voraus .
Ang . ii . M . 545
an Tagbl .-Verl .

Suche 1 b . 2 3 .
Küche z. 1 . 4 . 35
b . 1 . 5 . 35 . evtl .
Sausmstrst .Ang .
W . 551 T .- M .

Leere Zimmer
und Mansarden

Friedrichstr . 47 .
2 . 2 grobe leere
Zim . mit Balk ,

Küchenbenutz ..
zu verm . Näh .
Weinbdl .^ Moos .
In rub . Hause

sch. gr . leere
Maifiarde

abzug . Adelbeid -
strabe 52 . Part .

Schön , l . Zim .
z. verm . Adols -
str . 10 , Mtb . 1 r .
Leere Mans , zu
verm Albrecht -
strabe _ 7 . 2 Jfs .

In Billa
im Kurviertel

mit Garten , ist
zum 1 . Avril ein
gr Wohn - und
Schlafzirn . mit
Balkon . Bad u .
fl . Walser , im
1 . Stock , leer o .
möbl . . zu verm .
Blumenstrabe 1 .
Tel ._ Z5716 __
L . 3 , Df . u . £ ..
z . 1 . 4 . v . Dotzb .
Str .,42, . H . ,P ._ l ."
1 sch. l . Zim . m .
od . ohne Küch .-
Benutz . zu vm .

Donbeimer
Strabe 84 , 3 . _

2 3inu leer ob .
möbl . . Küchenb ..
z . v . Lurembura -
strabe 11 . 2 lks ,
bei Mueller --
Gr . helles sonn .
Zim , leer ^ z. l ._ 4 .
zu vm . Moritz -
strabe 28 , Vdb ._2

Sonn . ! . Mank .
Moritzstr . 66 . 3 .
2 leere Zim . 8. v .
Nieberwalbstr . 4 .
Hochvart . rechts ,

Bahubofsuabe
grob . leer . Balk .-
Zim . m . Küchen¬
benutz . zu verm .
Nieberwalbstr . 8 .
hochvart . rechts .

1 gr . Zimmer
1 . St , f . Möbel -
unterstellen zu v .

Philivvsberg -
ftrabe 43 , H

Gr . sch. l . Zim .
a . berufst . Perl ,
zu vermieten .
Anzufr . Tagbl .-
Verl . Or

( Nahe Ring -
kirche ) .ebenso

Garage ,
vreisw . zu v .

Dotzbeimer
Str . 53 . 1 r .

Herrsch . Wohn ,
5 Zim , Küche ,
Bab . Et .- Heiz . .
Veranda . Erker .
Balkon , zu verm .
Näb . Lesstng -
strabe 12 , 1 .

5-W . DO .
mit Zubehör , im
1 . Stock , z. 1 . 4 .
zu vm . Oranten «
strabe 23 .
Besonders schöne

WllhUWg
mod . einger .Bad .
4 Ballone , zum
1, 7 . zu vermiet .
Bes . werkt , von
10 — 12 u . 17 — 19

Dr . Auerbach .
WalkmüLlNr . 52 .

mbl . Z . m . slieb .
Wasser , monatl .
20 Mk , möbl .
Wohn - u . Schlas -
zim . m . fl . Wall .
1 od . 2 Betten ,
50 ^ Mark .
Dotzb .Str . 18 . 1 l .
Möbl . Z . 4 .50 M .
Friedrichstr .29,2
Dittrich . g . mbl .
3, . .l _ u ._ 2JBett .
Karlstr . 17,P . l ,
srdl . möbl . Zim .
vreisw . zu verm .
Marktstr . 8 . 2 l ,
mbl Zim , evtl .
Wohn - mSchlaf -
zim , z. v . Kochg .
Neudauerstr . 6

a . m . Zim . zu v .
Rheinstr . 34 . G .
P . r . . mbl . 3 . m .
Kochgel , zu vm .

Am Kochbrunnen
Geisbergstr . 1,1 ( Ecke Taunus¬
strabe ) schöne 5 -Zim .-Wohnuna
preiswert zu vermieten durch

I . Ehr . Glücklich ,
Kais .- Friedr .- Platz 3 . T . 26656

Im Sause Wielandftrabe 5 ,
sonnige Lage , moderne

5 - und 6- Zimmer -Wohaung
mit Etagenheizung . Zubehör ,
zu vermieten durch

I . Ehr . Glücklich ,
Kais .- Friedr .-Platz 3 . T . 26656

5 - 3 . - Wohll .

bill . zu v . Arndt «
strabe 8 . 2 r .

Neuzeitlich her¬
gerichtete

Ebevaar .
städt . Angestellt ,
sucht rub . 1 - bis

2 -Zim .-Wobn .
Ang . D .545 T .-V .
2 Zim . u . Küche
od . grobes Zim .

und Küche
von ält Ehepaar
zum 1. 5 . oder
früher gesucht .
Ang . 11. O . 543
an Tagbl .-Verl .

Sielt . Ehepaar
( Beamter ) sucht
z. 1 . Juli schöne

2- Zim .- Wobn ,
mögl . mit Bad .
in ruh , Sause .
Frontsvitze nicht
ausgeschl , z. Pr .
von 35 — 40 Mk .
Ang . u . W . 541
an Tagbl .-Verl .

2 Zimmer ,

Köche
zum 1 . Mai sucht
Krieg .-Wwe mit
Tochter . Preis¬
angebote an

Frau Leistug .
Köln -Nippes .
Eeldorvstr . 5 ,

Son » , mbl . Zim .
billig zu verm .

Eabelsberger -
strabe 2 . P . lks .

Sonniges gr .
Balkonzimmer

mit 2 Betten
zu v . Eeisberg -
strabe 30 . P .___
Sch . möbl . Zim .
zu vm . Eoetbe -
strabe 18 . 3 l .___
Sep . möbl . Zim .
zu vm . Grabml -
strabe 24 . 2 , St .
Gut mbl . sonn .
Zim . m . vorzügl .
Vervfl . zu verm .

Kaiser -Friedr .-

_ 3ling 38 . 1, _
Gut mbl . Mans ,
billig zu verm .

Klarentbaler
Strabe 20 ^ 3 1.

Zentrum
1 bis 3 gut mbl .
Zimmer . Heia ,
Bad . a Penston .

zu vermieten
.Luisenstr . 49 . 2 l .

Passanten ,
Kurgäste .

Zim , 1 u . 2 B ,
Marktstr . 14 . 1 .
Gr . Mans ^ Zim .
m . 2 Betten , an
berufst . Ebev .
zu vm . Moritz -
strabe 29 , 3 r .

•
Behagl . mbl .

Zimmer
an Berufstät . zu
vermiet . Moritz -
strabe 30 . 2 .

Bahnbofsnähe .
Behagl . möbl .
Wobnschlafzim .

zu vm . Moritz -
strabe 60 , 1 lks .
Saub . mbl . Zim .
an ber . Dauer¬
mieter zu verm .
Moritzstr . 61 . 3 l .
Möbl . Zimmer

zu verm . Neu -
galle 15 1 links .

Gut mbl . Schlaf -
u . Wobnzimmer
m . Veranda , sev .
Kochgel , zu ver¬
mieten . Anzuseh .
von 10 — 1 Uhr
Nikolasstr .39 2 l .
Er . möbl . Maul ,
m Kockosen sof .
frei Oranien -
ftraRe _ 48 ._ 3 ._____

In Billa
vorn . mbl . Zim .
mit Pens , 4 M ,
Seiz , fl . Waller ,
eventl . eig . Bad ,
zu vermieten .

Koblmann .
Parkstraße 12 .

Möbl . Zimmer .
2fenst , konn , sehr
ruh , vreisw . zu
v . Philivvsberg -
strabe ll

'
.
'

Part .
Gut möbl . Zim .
frei Rauentbaler
Str . 9 . Sochv . r .

Sch . mbl . Wobn -
Schlafz . a . Ber .
Rauentb . Str .14 .
3 . St , bei Seel .
Ent möbl . Zim .
zu verm . Rbein -
straße 38 2 __
Mbl . Mansarde

zu vermieten .
Steingalle 15 ,

3 . Stock links .

WaM
8 . Stock , schöne

6 - Zim .- Wobn .
mit Etagenbeiz .
Bad . 2 Mans ,
und Zubehör , z.
1 4 . 35 vreisw .
zu verm Näh .

Luisenvlatz 3
___ ( Büro ) .____
Bismarckriag 8 ,

6 - Zim .-Wohn .
m . reich ! . Zube¬
hör . Zentralhz .,

zu oer - ieten .
Näh . Sochvart ,
Hellemer .______

Donb . Str . 58 ,
n . K .-Fr .-Ring ,

6 -Zim .- Wohn .
m . Bad n . a . Zu¬
behör ». 1. Avril
od früher au vm .
Näh . da !, 1 . St ,
bei Wirth .

Stadtzentrum
Kirchgalle 27 . 3 ,

6 - Zim . -Wohn .
8um 1. 4. 1935
vreisw . 8u verm .

Hochherrsch .
6 - 3im . -Wobn .

Klovttockftr . 6 . 1,
Zentralbeiz , sof .
zu nerrn . Nab .

Ehriftmanu .
Eoebenttrabe 15 .

Gut möbl . Zim .
m . 2 Bett . 8. v .
3Be5erB . _3 .J5 ._ L
Möbl . Wobn - u .
Schlafz .. fL W ,
sev . Eina , 1 od .
2 Bett , Sonnen¬
seite . zu Denn .
Webergalle _jj . 2
Mbl . Mansarde
für 1 Person , zu

vermieten .
_ 3BejIitt _ 20 , L _
Wohn - u . Schlas -
zim . ( 2 B .) 8u v ,
evtl . Küchenben ,
Weilstr . 22 . 1 l .
Gut möbl . Zim .
bill . zu vermiet .
Decker . 3Bestend -
straße 30 . 3 ,
Möbl . Zim . an
Berufst , mon .
20 .— . 8. v . Wil -

Ideales
Daotrttim

für gutsttuierten
Herrn ob . Dame ,
eventl . mit eig .
Möbeln , b . allst .
Dame in gutem
Sause . Angeb . u .
O , 540 an T .-V .

Sckiönes konn .
Balkonzimmer

mit 2 Betten zu
verm . Ang . m .
Preisangabe u .
I . 549 an T .- V .

Ausführl . ^
E

'
il -

angeb u . 3 . 550
an Tagbl .- VerL

Sch . möbl . Zim -.
Zentralbeiz , . 8-
1 . 5 . v . berufst .
Dame ges . evtL
Küchenb Heis -

ana . HL42T .- -iK

berriLaftliche

7 - ZM . - WohMNg
mit allem Komfort , evtl , mit
Garage , z. 1 . 4 . ob . spät , zu vm .
N . Smbenburgallee 16 . 1 . St .
Televbon 28700 .

Praxisräume
ZU •

vermieten .

Wilhelmstr . 40

Porzellanhaus

Kiehl .

© ewerbl .
Räume

in Ringnähe ,
mtl . Miete bis
60 Mk , nur v .
Hauseigent . ges .
Ang . u . G . 544
an Tagbl .- Verl .

Penfiouär -
Ebevaar

sucht zum 1 . Juli
3 - Zim .- Wobn .

mit Bab . Seiz ,
Balkon . , Mans ,
ober 3 ^ - Zim .-
Wobn . in gut .
Wobngegenb . ev .

Umbauwobn .
Ang u . A . 504
an — Tagbl .-Verl ,

3 - 3im . - Wob « .
mit Bad . sucht
alleinst . Witwer ,
vktl . Zahl , zum
1 . Juli . moßL
Seerobenstrabe ,

Bismarckring .
Ang . mit Preis
u . M . 544 an b .
Tagbl .- Verl .___

Sonnige
3 - Zim .- Wohn ,

rnögl . in freier
Lage u . mit Sr ,
zum 1 . 7 . v . ält .
Ehepaar ( Pen -
stonär ) ges . Ang .
mit Preis unt .
W . 543 an T .- V .

Sonn . 3 - Z .- W .
mit Zub , 1 . ob .
2 . St , z . 1 . Juli
i . Süb - ob . Süb -
westviertel ges .
Bis 60 .- Miete .
Preisang . unter
K . 545 T .- Verl .
Vorder h . Part .

Werkstatt
Größe 50 qm ,
Torfabrt . su vm .
Röberstraße 34 .

Schlüllel bei
Eichert 1 . Stock .

3 Parterre -

Räume

Saalgasse 3
( Neubau ) , als
Büro ob . f . ieb .
anberen Betrieb
geeign , sof . 8U
vermiet . Ausk .
l ._ Stock __
Helle Werkstatt

sof . au vm . Näh .
Wallujer

Straße 9 . 1 .
— — — — —

Ärzte

Kapellenstratze 77
schöne 5 - Zim .-Wohn .. sonn . Elas -
veranba . Frembenz , Mank , em -

ger , Bab . aum 1 . 5 . zu vermieten .

Schöne m ,
5 - Zimmer -Wohnung

Am Kaiser - Friedrich -Bad 6 , 3
Zentralheizung , freie Lage , zu
vermieten durch

3 . Ehr . Glücklich ,
Kais .-Friedr .- Platz 3 . Tel . 26656 .

mit Heizung , tn
gutem Hause , ge¬
sucht ( 3 erwachs .
Pers .) . Mietvr .
bis 80 Mk , ohne
Heizung . Angeb .
u . A . 500 T . -V .

MM Dam
Off .- Wwe , sucht
z. 1 . Juli ober
früh . 4 - Zim .- 3B .
mit Zubeb , mit
mob . Komfort ,
rnogl . Et . - Heiz ,
in nur g . H ,
sonn . u . bequem .

Verkebrsverb .
Preis bis 80 Mk .
Ang . u . K . 544
an Tagbl .- Verl .

Läden und
Eeschäfisräume

Dotzbeimer
Strahe 61

gegenüb .Klaren -
!Haler Strahe .
grober Lasen ,

grobe helle
Raume

. Fabrik , Werk -
tättrn . Lager .

Garagen unb
Büros , sowie gr .
Weinkeller mit
Auszug zu verm ,

Herrnmühl -

« afse 3 u . 5
Laben . Garagen .
Werkstätten unb
Vierkeller z. vm
Näb . b . Blümer .
Dotzb . Str . 61 . ,

Marktstr . 22
gr . Laben mit
ob ohne Lager -
räume , zu nerrn .
Teilung kann ge¬
schehen . N . bas 5 .
Hausverwalt .ob .
Kaiser * Sriebr .»
Ring 48 . 1 .

Rheingauer

Strahe 3
3 Räume

als Werkstatt ob .
Lagerräume

sofort zu verm .
Näh . bei R .- A .
Dr . Wollweber .

Kirchgalle 74 . 1 .
Seerobenstr . 28

Laden
mit Wohnung
zu Derrn . Näh .
Sintert ), 2 links ,

launusjtf . 28
Laden

? u oerm Näh .
tm Ecklaben ob .
Bahnhofstraße 9 .
bei Cramer .

Tel . 25162 .

Laden
m .2 - Zim . - Wohn ,
in welchem 35 I .
e . Lebensmittel -
gesch . betrieben
wurde . 8. 1 . 4 . 35

au vermieten .
Näh . Franken -
straße 28 . 1 lks ,

Laden
mit grohem
Nebenraum

z 1 . 5 . zu nerrn .
Friedrichstr . 47 ,

nächst d . Kirch « .
Näheres Wein -
handlg . Moos .

Laden
2 Schauf , mit
2 - Zim .- Wobn . au
verm . Hellmund -
straße 42 . Nähe
Wellritzstraße .__

Laden
zu nm Auskunft
Karlstraße 2 . 3 .— — — — —

Sonn , herrsch .

6 - Z . - WM .
1. Stock .

2 Mrns , 2 Kell ,
große gedeckte

Balk , eo . Etag .-
Seiz , z. 1 . Juli
zu om . Zu erfr .

Rüdesheimer
Straße 14 . P . r .
— — — — —

6 - 3im ^ W , 3 . St .
m . reich ! . Zub .,
z . d . Schlichter -
ttraße 14 . P .

7 Zimmer

Die vrachtuolle
1 . Etage . Serrn -
gartenstr . 18 . Ecke

Adolfsallee ,
7 Zim . , entkvr .
Zubeh , Et .- Heiz ,
wf . od . kv, günst .
zu mn . Nah . das .

Möbl . Zim . ober
2 leere Zimmer
mit Küchenben .
zum 1. 4 . zu om .

Dotzbeimer
Straße 82 . 2 r .

Sev . B. mbl . 3 .
b . z. d . Drüben «
straße _7 . Htb . 2 .
Sck . möbl . Zim .
mit ober ohne
Penston zu om .
Emser Str . 6 , P .
Mbl . Balk . - Zim .
Emser Str . 22 P
M . Z . Erbacher
Straße 8 . 2 lks .
2 große Zimmer ,
mobl . ober leer ,
abzugeben .

Herrmann ,
Felbstr , 23 . V , 1 .

ROhossmhe
in Villa , zwei
möbl . Zimmer ,
evtl . Küchenben .
unb obne Beb ,
z. 1 . 4 . »u vm .
Fischerstr . 3 ._____

Großes schönes
komf . eingerickt .

WO »

SMiMMl
mit gr . Bücher -
schr . u . Schreibt ,
eoentl . Frühstück ,
zum 1 . 4 . zu vm .
Besicht . 12 bis 1
und 4 bis 5 Uhr

Frankfurter
Straße 36 .

I
Wh uni )

SlhUzim .

zu om . Fried -
richstr . 44 . 1 l .

Müensttche 6
Stallung

als Lager ober
Werkstatt _zu om ,
Garage . Räbe
Ringkirche , zu
om . Dotzbeimer
Straße53 , 1t . ,
Keller als Bier¬
keller ob . Werkst ,
usw . au d . Ser «
rnannstr . 26 . 1 .

LWlKM
ca . 26 qm groß ,
mit Wallerleitg ,

zu oermicten
Oranienstr . 23 .

Fremden¬
heime

DMlmetem
sucht sonn , gut

möbl . Zimmer .
Preisangeb u .
D . 548 an T .- V ,

Behagl. möbl .

WoWlhIchm .

in gutem Sause
f . läng . Zeit setz
Preisang . ir - 54b
an Tagbl .Werl ,
oomnw

Sev . mbl . Mans ,
sof . 8. miet . qei .
Ang . m . Pr ° : s -
ang . u . S . 550
a . 1 Tagbl .- Vi .

— — — — —

5 Zimmer

Adelbeidstr , 77 ,
2 . Stock .

5 - Zim . - Wobn .
zu vm . N . Part .
Adelbeidstr . 84 .

5 -Zim . -Wobn .
z . 1 . 4 . 35 zu vm .
Näb , Part .

WNhitt . 86
Ecke Schierst .

Straße . 2 . Stock ,
5 — 6 - Zimmer -

Wobnung .
3 Balk , Erker
a Zubehör zum
1 . 4 . 35 zu oerm .
Fettm . 100 Mk .
Bes . 10 — 1 und
« — 5 Uhr . Näh .

Cramer .
Bahnhofstraße 9

Tel . 25162 ,

Emser6tt. 52,2
sehr schöne 5 =3 .«
AÄHn . m . Zub ,
Bad . oollst . neu
berget , z . v . N .
Part , b . Grimm
Wallufer Str . 11

b - Zim .-Wohn .
mit Zubebör

( Sonnenseite ) z.
1 . Avril 35 . cd .
auch trüber , zu v .
Näh . Baubüro
Lotz . Tel . 23941 .

Zietmlng 13
schöne

5 - Ziuu - Wobn .
zu vermieten .

Näh . bei Knapp ,
Stb 1 . Stock .

5 - W -Mhn .

m . Zub . evtl . m .
Garage , au vm .
Dubm . Zimmer -
mannsttaße 4 .

Sonn . möbl . .
Mansarde frei

Röderstr . 40 . Z

Gut möbl . Zim ,
1— 2 Betten , u .
Wohnzimmer zu
verm . Schenken -

boMraI < i >-
Mbbl . 3tm . au v
( Schreibt Sofa )
Sebrnvlatz 4 . P .

Äm Kochbrunnen
freunbl . tonn

Balkonzimmer
2 Betten . Zen¬
tralhz . u Koch¬
gel , an Kur - u .
Dauergäste z . v .
Taunusstr ._ 13 ._ 2
Sch . möbl . Zim .
vreisw . zu verm .
Taunu5ftr . _69 _ l

Hü bl .
sonn . Zimmer

( Omn . - Haltest )
zu verm . Walk -
müblstraße 48 . 1
Möbl . Zimmer

m . Balk , Sonne ,
a . berusst . Dame
zu vm , Küchen¬
benutz , Walluser

3 — 4- Zimmer -
Wohnuna .

mit Zentralheiz ,
mögt Kurviert ,

« ya
Sonnige ,

3 - 4‘3 . ‘ ® ohn .
Babnbotsnäbe .

1 . Juli gesucht .
Ang ^ mit Preis
unter T . 546 a .
Tagbl .- Verl __

Zum 1 . Juli

Staatsbeamter .
Eben . ( 2 Pers .)
sucht 2 % — 3 =3 »
Wohn , ab 1 . 7 ,
auch Frontsv . in
Villa . Preisang .
u . S . 541 T . -V .

2 ^ — 3 - Z ^ Wobn .
znm 1. 5 . gesucht .
Billeuviertel be¬
vorzugt . Ana - u .
I . 545 T -- Berl .

2 - od . 3 - Zim . -
Wohnung

v . Beamtemam .
( 2 Pers .) zum
1. Juli ges . 21na
u . U . 546 T .-V .

Sou « . 2 % bis
3 - Zim .- Wohn .

d 2 Damen zum
1 . 7 . ob . 1 . 10 . 35
gesucht . Genaue
6reisangeboteu .

S . 530 an T .- V .

AM . Ehepaar

3 - 3 . - WM .

i . Vorort Wies -
baben ob . auf b .
Lanbe . Preis¬
angeb . u . H . 533
an Tagbl .- Verl .
3 - Zimmer -

Wohnung
mit Zub , Bab
u Balkon . Nähe
Rheinstr . ober

Bahnhof , für
2 - Peri . - Saush .

aum 1 . Juli ge -
ucht . Ges . Ang .

mit Preisang . u .
B . 542 an T - V .

Saub . 3 - Z .- W .
v . anitänb . Leut .
( 4 Erw . ) sei .
ungef . 420 RM .
jährl . Ang . uni .
U . 550 T .- Vl .

3 ' W . - Mhn .

m . Bad . mtl .
Miete bis 80 .— .

Laden
mit 3 - Zimmer -
Wohnung zu ver¬
mieten . Näheres
Moriöstraße46,1

Laden
billig zu oerm .
Sedanftr . 1 , 2 .

Laden
m .4 - Zim . - Wohn ,
geeig . f . Lebens¬
mittel Obst unb
Gemme , sofort
zu oerm . Wörth -
straße 7 . 2 .

Sahen
mit Kouditorei -
EiuriStung und

Nebenräumen
xu oerm , eignet
sich auch für and .

Geschäft , ober
Sßerfftäften .

Näheres Borck -
straße 29 1 r .

Helle Werkst ,
u . Lagen .

gl . ober spät , zu
nenntet . Seidel ,
Eoebenftr . 27 .

Sonn , sreigeleg .

mit Veranda ,
Bad u . Zub , in
gut . Sause , aum
1 . Juli d . böb .
Beamten , awei
Pers , gesucht .
Et . - od . Zentr .-
Hz . u . Warmw .
erwünscht . Auch
Außenbezirk od .
Vorort . Eoentl .
abgeschl . Teil - ,o .
Dachst . -Wobn . tn
Villa . Ausführl .
Ana . mit Preis
eint <61 . Neben -
kost . u . Plan an
Schmabl . Gießen
Hitler - Wall 9 .

Geräumige

m . Zentralheia ,
einaericht . Bad .
1 — 2 Mans , kos .
ob . sväter von
höher . Beamten
au mieten ges .
Preisang . unter
A . 510 T .- Verl .

2 Mod .
möbl Zim .
m . 2 Betten .
Küche . Bab .
Tel . -Anschl ,

möglichst in
Villa awisch .
Hinbenburg -
allee unb
Schierst . Str .
ges . Ang . u .
L>. 545 an k
T âgbl .M, ____

Elegant möbl .
2 » bis 3 *

Zim . - Wohn ,
fl W . ob . Bad .
Küchenben , Tel ,
im Kurviertel .
sof . gesucht , ev .

Dauermieter .
Preisangeb . u .
S . 551 an T .-V .

Uepaai
( Staatsb .) sucht

behagl . mobl .
Zimmer

für ci . 2 Mon ,
Räbe Kurpark .
Ang . u . G . 548
an Tagbl .-Verll

— — — — —

Frenndl . möbl .
Zimmer ,

mit Kochgeleg .
sofort ober 1 . 4 .
gesucht . Ang . u .
S . 539 an T .-V .

e — — e —

Hausw . -

Lehrerin
Dauermieterin ,

sucht mod . mobl .
sonn . Zimmer

in nur gepflegt .
Haushalt . Kur -
oiertel . Nahe
Kirchgasse . Ang .
mit Preisang . u .
B . 543 an T .-B .

Gut möbliertes

MM
Nähe Schierst .

■ Straße . aum
1 . Avril gesucht
Ang . u . u . 545
an Tagbl .- Verl .

Sonnenzimmer
mÖBl . Balkon .
Heizung , sucht
Dame für 2 bis

ofort billig zu
oerm . Bierftadt .
Soniggasse 16 , 2
Schön . I . Front -
spitze . in vorn .
Hause , am Bis -
marckr , m . Zen¬
tralbeiz , elektr .
Licht , vreisw . zu
verm . Abr . im
Tagbl .M . Oo

Vorort
Wiesbaden

2 schöne gr . Zim .
leer , eventl . mit
guter Verpfleg ,
ofort preiswert

au oerm . Ang .
L . 523 T .-Verl .

Garagen . Stall ,
Keller

Seit . Ehepaar
sucht 2 - Z .- Wohn .
m . Mim , Hochv .
od . 1 . Stock . Süd -
viertel . z . 1. 7 .
Preisangeb . u .
D , 547 an T .-V .

38 . Ehepaar
sucht 2 Zim . und
Küche a. 1 . oder
15 . 4 . Ängeb . u .
E . 548 an T .-V .
Soun . 2 - 3im .-W .
d . berufst . Ebev .
z. 1 7 . 35 au m .
ges . Ang . m . Pr .
W . 548 T .-Derl .

2 - Zim .-Wobn .
mit Bad . zum
L Mai aeiufbt .
Ängeb . m . Lage
u . Preisang . u .
A , 518 T .- Verl .

2-W . ' W0hU.
v . ält . Ehepaar
z . 1 . 4 . gesucht .
Mann in fester
Stellung . Ang .
unter L . 545 a .
TagblWerl .___

2 -Ziuu - Wobn .
gesucht . Preis -
ang . unt . W . 550
an Tagbl .- Verl .

Schöne

2 ' W . - Mhtt .
i . t . bess . Sause
8. 1 . ob . 15 . 4 .
gesucht . Preis .
Angebote unter
U . 549 T .- Vl .

3 Mg . gr . Park ,
m . alt . Baum -
Heft , ist in Villa

IheM . Wohn .
von 5 gr . 3im .
Küche , eins . Bad

gr . Veranda .
Zentralheiz , da -
au 2 Zim . im
Dachgeschoß unb
Mans , su verm .

Prof . Benz .
Niedernhausen

( Taunus ) .

Für Fremden¬
heim paffende
Billa o . Etage
in nur guter
Lage , zu miet ,
gesucht .

O . Engel .
RDM ,

Hindenburg -
allee 5a . ___

Sielt . Ebevaar
( Penstonär ) sucht
8. 1 . 5 . ein Zim .
u . gr -Wobuküche .
w . mögl . frei gel .
Ang . 5 .542 T .-V .

Alleinst . Frau
sucht 1 Zim . u .
Küche , ev . Ldh .
Frtsp , 8. 15 . 4 .
ober 1 . 5 . An¬
gebote u , W . 547
an Tagbl .-Verl .

Ruh , Ehepaar
sucht sof . o . sväi .

1 - M . - WO .
ober er . I . Zim .
Ang . u . E . 551
a . d . Tagbl .- Vl .

Alleinstebendc
Kriegerswitwe

sucht anstänbige
1 - Zim .- Wobn .

Ang . u . 3 . 546
an Tagbl .-Verl .

Berufst . Ebep .
sucht 1 er . leer .
Zim , am liebst ,
m . Notküche , in
gut . Hause . Ang .
unter D . 549 a .
Tagbl .- Verl .

Ebev , 40er
eine Tochter ,
saub , zuverl .
ebrl . Frau v .
Lanb . Mann
f . Arb , sucht
Wohn . i . rub .
Sause .Wiesb .
u . Umgeaenb .
Jährl . Miet¬
vr . n . über
300 .- . Üebern .
baf . auch teil¬
weise Haus -
arb . Ana . u .
L . 548 T .-D .
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Laden
1

mit

1

mitNur ausführliche Offerten

WveiW

Garantiert hohe Heute

NW 7 ,

F532
— — — — —

Wohnungen
zu nertaiMeil

Phoio -Avvar . ,
Radio

1 Flughecke ,
kilb . Taschen -

durch günstige Verwertung von

Vermögensbeständen . Größte Sicher¬

heiten werden geboten . Ernsthafte

Interessenten erhalten kostenlose und

unverbindliche Auskunft unter 11617

als
auf
mit

an Werbe - Industrie , Berlin

Unter den Linden 40/41

Anzeigen
iBeiner roettoerbreiteteB
u. Dtelgdwnen Zeitung
M das billigste,besten .

Kirchgasse oder Langgasse ,
wenigstens 2 Schaufenstern

gesucht .

1000 RM .
2 Hypothek
Wohnhaus

Earten
gesucht .

Stroh , Hafer
Dickwurz

Weisterüden
und sonst , noch
mehr zu vk . Näh .

W . -Ramback .
Untergasse 2 .

13mmoa :licn=l >ertäufe
~
l

Billa
Nabe Kurhaus .
11 3im » 2 $ äb „
Kücke . Garten .
Zentralheizung .

Borkrieaswert
80 000 Mark

{ . I9IMI .

von auswärtig .
Bel . z« verkauf .
Ang . u . D . 550
an Tagbl .- Berl ,

Wochenend ,
grunditück

bei Blerdenstadt .
berrl . an Wald
u . Wasser geleg ..
bill . zu vk . Ang .
K . 549 T .-Verl .

Landhaus
in Wiesbaden oder Vorort
zu kaufen gesucht . Angeb . u .
11. 547 a . d . Tagbl .- Verlag .

Preiswerter
Bauplatz

500 bis 600 qm .
Nähe Babnbof
od . Kurlage , zu
kauf . sei . Anüeb .
m . Preisang . u .
M . 547 T .- Verl .

10000 M .

als 2 . Hyp .

8U 6 % Zins ,
auf gründ ! ,
umgeb . Haus
m . kl . Wohn ,
ges . Ang . u .
A . 508 T .- V .

Wohnhaus
lu gyleoi Monde

mit Einfahrt . Garage und etwa
100 qm grob , hellem trock . Lager¬
raum . in guter Lage , von solven¬
tem Käufer sofort gesucht . Anzahl ,
bis 12 000 Mark . Angebote von
SelBstverkäufer unter W . 540 an
den Tagbl .- Verlag . ___

Wiesbadener

Tagblatt
L. 8chelleiiberg

'
iche

Hifts - dnukrr « .

WemöieMllWttig
Baugeld u . Hyvotbekeu , llm -
schuldungskredite m . Amorti¬
sation zu 3 % : Verzinsung .

AuWW W .
Hamburg .

Behördlich konzessioniert .
General - Vertretung :

Org . -Leiter Dietz . Frankfurt ,
Moselstrabe 40 . F432

MnsiWaiii al

aolaga itoao
in kleinem Un¬
ternehm . ( Her¬
stellung u . Ver¬

trieb eines
Reicksvatentes .)
Angebote unter
K . 549 TagBl .- V

3 - 5 UW
Mesen . Aecker
oder Baumstücke ,

zusammenlieg . ,
evtl . Gärtnerei ,
in der Nähe von
Eltville od . Er¬
bach zu kaufen
gesucht . Ang . u .
L . 540 an T .- V .

5 - Zimmer -

Wohnung
mit Zubehör , in guter Wohnlage
( möglichst Villa ) , sofort oder
später gesucht . Angebot m . Preis
unter B . 551 an den Tagblatt -
Verlag . __

4 Bände t
»Wild u . Sund ,
1930 -33 . 1 Geh¬
rock u . 1 Frack -
anzug . fast neu .
mittl . Figur , zu
verk . Wieland -

rabe 13 . Part .

Kerngesunde
Buchdruckerei

( Spez .- Formul .)
s. zur Provinz¬

organisation
tätig . Teil Kader
mit 5— 7 Mille

Einlage für
Äubendienst .

Sicherheit gebot .
Angebote unter
W . 549 a . T .-Vl .

Tausche meine 2
kleine Zim mit
Küche u . Balkon
gegen 2 gröbere .
Angebote unter
5 . 550 Tagbl .-V .

Eicken -Bucher - 1 I
schrank Stürig . * ' * * * ö .

Aeuliaü - Mlill
entzückende Lage a . Walde .
6 Zimmer , Garage , lebet
Komfort , sehr preiswert zu
verkaufen durch

3 . Ehr . Glücklich ( RDM . ) .
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Separate gut möblierte

5 - WWl - WllW
oder Villa ( 3 Schlafzimmer . 1 Wohn - und
1 Speisezimmer ) , mit Bad und Küche . Mitte
April , für 4 bis 5 Monate , in bell . Wohnlage

ZU mieten gesucht .

Angebote mit Preis unter 3 . 350 an den
Tagblatt -Verlag erbeten . F449

8060 M .
als 1 . Hypothek
auf ein grobes
Wohnhaus mit
Nebengebäuden

u . Garten , nur
v . Geldgeber ge¬
sucht . Angeb . u .
A . 505 an T .- V .

Eleganter

Autokoifer
hoch 40 cm . tief
52 cm . lg . 98 cm ,
zu verk . Adr . im
Tagbl .- Vl . Op
Mod . Gardinen¬
spanner . Wring¬
maschine . Wasch -
bütt . bill . zu vk .
Bleich

'
llr . 43, _2_I .

E . Gelegen -
beitslaui !

f . Konditore ,
od . Eisbändl .

Fall neue
Eismaschine

20 Ltr .. Friko
für Sand u .
Mot .. Selbst -
spatlung .
3 St . f . neue

Tbermos -
Eisbüchsen

7 Ltr . Jnb ..
Friko . u . pass .
Tbeke und
sonst , bill . zu
vk . Lebrbach .

Oranten «
I str . 24 . Stb . 1

Grammophon
m . Ständer und
versch . Platten ,
versch . getragene
Dam »nkl . zu vk .
ßuilenitr ._ 16 . 2 .
Radio . 4 Röhr .
( Retzanschl .) . m .
Freischw .- Laüt -

spr .. f . 40 Mk .
zu verk . Zindel ,
Goebenstr 10 . 2 .

Akku und Netz¬
lader b . zu verk .
mulator b . zu vk .

Heinschel .
Scharnhorst kir .12

6/25 Mitt
offen , gut Bereift ,

billig zu verk .
Karl Müller IL

Wehen .

Prima singende
Kanarienbähne

Faulbr .- Str . 3, _3
Kleid . . Kostüme
sehr billig zu
verkaufen . Ott .
Luisenstr . 3 , 1 r .

Einige neue

Cutawan
( Mabarb .) bill .
zu verk . . auch
Gegengeschäft .

Kamenik .
Sckwalbacher

_ 6traäe __85 . _ tß ._
Dunkler Anzug

f . ar . fchl , Figur
bill . zu vk . Emser
Strctbe 62 . Part ,
Guter schwarzer
Anzug , gr . toi .
Figur , f . 20 Mk .
( Mabarb .) zu vk .
Wolf . Bliicker -
vlatz _ 2 .___________
Verschied . Bett .
Herren - Anzüge

und - Mäntel
mittlere Grobe ,
für 10 u . 15 Mk .

zu verkaufen .
Metz . Rambach .

Wiesb . Str . 26 .
Frühj .- Raalau

13 .— . H .- Matz -
Anzug ( schlanke
Fig .) 12 .— . la
dkl . Hose 6 .— .
2 Hute ( Borsa -
lino ) ä 3 .— zu
verk . Pbilivos -
bergstr __ 43 , 1 r .

Frübi .- Mantel .
Er . 55 . f . neu .
billig su verk .
Röderftr . 28 . 1 l .
IJns 3 llhr .___

Knabenstiefel
Eröbe 36 . 3 Mk .
Sofa 5 . Tisch 10

Kommode 10
zu vk . Dramen «

strabe 52 . 3 r .

Ein guterbalt .
Kinderwagen b .
zu vk . Rambach .

Wiesbadener
Str ., 26b , 2 r .

Handwag . . neu «
ro „ zu vk . Bleich -
str . 13 , H . P . lks .

Gasbackofen u .
Singer - Räbm .

billig zu verk .
Röches .

Bleichstrabe 5 . 2 .
2fl . cm Gasherd
mit Tito 10 Mk .
2 Mir . Br . kpl .
Markise 14 Mk .,
2 Fenster . Blei -
vergl . . 90X 90 .
zus . 8 Mk .. gute
Stebleiter 3 Mk .

Bei Bayer .
Herderstr . 21 . 1 .

Küchenherd
weih , und klein .

DauerBrenner
zu verk . Roon -
strabe 16 . Part .
Kl . schw , Küchen¬
herd . 2tür . weih .

Kleiderschrank .
FlurgarderoBe .

Eich . Büchergest ..
Billig zu verk .

Wilhelminen -
strabe 8 , 3 .
Saft neuer

kohlen-

WM
umzugshalb , zu
verk . Herder -
straste 27 , 3 r . _
Badem » g . erb .,
vreisw . zu verk .

Dotzbeimer
(5traBe _ 84 . _ 3 ._
1 starkes Obst¬

gestell ( Holz ) u .
1 Weingestell

( Eisen ) , ca . 400
Flaschen , i . A .
zu verk . Adolf -
strrbe 8 . M . P .

Oriainal

eine Balkenegge
verkauft Reu .
Selenenstr . 46 .

ubr günstig zu
verkauf . Sckacht -
trabe 22 . Sth . 2 .

Motorrad
BMW . Svort ,
500 ccm . g . erh .,
zü verk . Adr . im
Tagbl .- Vl . Nz

Herrenrad
b . zu vk . ditto «
graben 18 . P . r .

W -FMM
Zweisitzer , mit
Segel u . Boots -
wag .. f . 58 RM .
zu verk . Schmitt .
Vaumstr .^ ., P ._
Euterhalt . mod .

Kinderwagen
zu verkaufen .

Berger .
Blatter Str . 17 .

3 . St . rechts .
Enterb . Kinder¬
wagen . Naether ,
vreisw . zu verk .
Weftendstr . 42 ,
Part , rechts .

Kinder -
Klavvwagen

bill . verk . Stein «
Baffe 26 , Hth . 2 .
W . Kinderwag .

b . zu verkaufen .
Rübl . Weftend -
ilrahe,3 .,Vdh ^ _

Mod . f . n .
Kinderwagen

zu vk . Vabnhof -

Einem arischen

3nnnoM0POll) .
ä

Fachmann ist unter besonders
giinst . Bed . Gelegenheit $u
aktiver Beteiligung Bei völlig
unaBB . Eeschäftsführg . geBot .
Beding . : entspr . Nachweis u .
beste Ref . Keine Kav .- Einl .
Ang . u . M . 551 Tagbl .-Verl .

9lot verlauf !
3 Familien - Villa

vornehme , eleg . Snnenausftatt ,
alles oerm ., aller Komfort ,
Garage . Garten , gegen bar

für nur 35000 Mark
Bauwert 180 000 RM . , schnell zu
verk . Angebote unter B . 548 an
den Tagblatt -Verlag .__

Darlehen
an Geschäftsleute . Handwerker und Beamte , durch

einen Zwecksparvertrag .
Tilgungsdarlehen von 200 bis 20 000 RM .

Rückzahlung vro 100 RM . von 1 .25 RM . an .
Auskunft und Beratung kostenlos durch

fflilli) JMlm , MoUtn , $ Wtr . 15
Eeneralagentur der

Rhein . Mobilien - Zwecksvargesellschaft m . b . S ..
Mainz .

__________ Vektretetgesucht !

32000 Diü

35000 W .
1 . Hypothek , auf
gutes Hans im
Südviertel ( kl .
Wohn .) gesucht .
Ang . u . G . 542
an Tagbl .- Verl .

Weil
von 200 RM . bis 20 000 RM .,
auch Hypotheken , monatl . Tilg -
Raten ab 0 .50 ie 100 RM .. buch
Möbelsicherheit durch Zwecksvar¬
vertrag . Een .-Vertr . Hermann
Doufrain . Wiesbaden . Sckul -
berg 17 , Parterre , ■________ F534

Kaufmann
intensiver , zielbewuhter Arbeiter ,
mit gröbten Erfolgen , sucht sich
einstweilen

mit 1OOOO Mark
anderweitig tätig zu beteilige » .
Ang . u . B . 550 a . d . Tagbl .-Verl .

Dickwurz
abzugeb . Frank -
furter Str . 102 .

Zirka 20 000
guterhaltene

Backsteine
billig zu verk .
SÄeffelstrahe 6 .
1 links .

Händler - Nüäiife |

lenen - u .

Wohnzimmer ,

Schreibschränke,
Ichreibtische,
Jouches ,

Sessel,
[lein - Möbel
eder Art billigst

bei io «

Pauli
33 Rheinstr . 33

Bett 15 Mk . .
Vertikol5 . Korn . .
Rohhaar b . vk .

Holland .
Sedanstrahe 5 .

Gebrauchte

MA
billia zu verk .

F . Darmstadt .
Frankenstr . 25 .

Httel
sehr gut erhalt . ,
und Eh - Service
für 12 Personen .
K . P . M . . zu vk .
Angebote unter
S . 535 Tagbl .- V ,

Marken *

Klavier
billig zu verk .

Mainz .
Boppstr . 28 , P .
Weg . Wegz . n .

teil » . Aufl . des
Sausb . äuherst
vreisw . abz . kehr
gut . wenig gesp .
Klavier ( Ibach )
u . 1 Serrenzim .
Set . nur 10 — 13
erb . Lanzftr . 1 . 1
( Nerotal ) .
Wegen Abreise

zu verkaufen
2 Violinen

m . Etuis Rbein -
gauer Str . 25 .
bei Krug __

Guterbaltenes

61110 ( 0
( M . Dorfelder ) ,
mit 12 Queues ,
vreisw . abzugeb .

H . Sühenguth ,
Taunusstr . 33/35

3u verkillusen
tadellos erhalt .

Herrenstil - Zim .
( Barock ) sowie
Damen - Zimmer

fiteinouto
4fach neu bereift ,
urnsiändebalb . zu
verkaufen Gold -
gasse 5 . Laden .

3Md .
»Eoliath " -

Lieferwagen .
346 ccm , 7,5 PS ,
rnaschin . tabelL .
Xiäfirl . 9 .10 M .
Steuer . Zugkraft
10 Ztr . . 100 km
6 Ltr . Betriebs -

toff -Verbrruch
billig zu .verk .
Geeign . f . Eartn .
Strahenbdl . etc .

Adolf Müller .
Wiesbaden .

Weilltrahe 22 .
Laden ,

Motorrad
200 een , „ Her -
cules - Jav "

. bill .
z. vk . Schierstein
Lehrstraste 33 .__
Motorrad , iteu .-
u . fübrertoeinfr ..

1 Serrrn -Rad .

VerlSuse J
| Prml - Verkäufe |

Metzgerei
altes Geschäft ,
weg . vorgerückt .
Alters zu verk .
Ang . u . K . 542
an Tasbl .- Verl ,

Kolonialw .-.
Obst - u . Eemüse -

Eeschäft .
28 Jahre besteh . .

3 - Zirn . Wohn . .
rltersb . zu verk .
Ang u . E . 550
an Tagbl .-Verl .
Kl . Textilwar .-

Eeschäft
günstig zu verk .
Ang . u . L . 546
an Tagbl .-Verl .
Krankbeitsbalb .

verk . ich mein

IimtjiHtt -

fflfflil . AM
sucht 2 leere Zirn .
oder Küche und
Sim ., auch in der
Urngebg . Wiesb .
Ang . u . 5 . 541
an Tagbl .- Verl .
i — 2 leere Zim »
Frontsv . od . Ms -
rn . Kochgel ., von
Herrn i . Villa
od . bess . Hause
ges . Angeb . mit
Preis u . O . 544
an Tagbl .- Verl .
Dame L 3 Zim .
m . Z .- Heiz . in
feinem Hame .
Ang . n . F . 551
a . d . Tagbl .- Vl .
Alt . Dame suche
leeres Zirnme «.
Kochgelegenheit .
Preisang . unter
H , 551 T .- Verl ,

Dauer¬

mieter
sucht sofort separ .
leeres frdl . Zim .
in anst . Hause .
Nähe Rheinstr .
od Hauptbahn¬
hof . Angeb . mit
Preisangabe u .
F . 548 an T .- V .
Leer , beizb . Zim .
i . Zentr .. z. 1 . 4 .
ges Angeb . mit
Preis u . 3 . 548
an Tagbl .- Verl .

3g . ruh . Ebev .
s I . Wohnmans .
Beding , elektr .
Lickt u . Kochgel .
Ang . u . E . 546
an Tagbl .-Verl .

Leere Mans . od .
Zim . mit Gas u .
Lickt S. 1 . 4 . ges .
Ang . u . B . 547
an Tagbl .-Verl .

Mansarde oder
Zim . zur Unter¬
stell . v . Möbeln
sof . gesucht . Nähe
ob Scharnborst -
strahe o . Sieten «
ring . Angeb . u .
G . 545 an T .-V .
♦ Laden
Jin d . Kirchg »
r auch für spät .
J zu miet . ges .
\ O . Engel .
f RDM »
\ Hindenburg -

___ aller 5a, __
Garage gesucht ,

Urngeg . ob .Eust .«
Freytag - Strahe .
Preisang .>b u .
E . 545 an T .-V .

Blendftein -

Etaqen - Haus
Südseite . 4 mal

4 -Zim .-Wohn .,
für 18 000 RM .

zu verkaufen .
Engen Bier ,

RDM ..
Friedrichstr . 46 ,

1 . Stock .
Televbon 27196 .

Etagenhaus
vorn . Wohnlage ,
alle Wohnungen
sind oerm .. weg .
Abreise zum seit ,

r reise voiM
baldigst zu verk .
Ana u . K . 548
an Tagbl .-Verl .

2000 Mark
rein netto
Ueberschust .

nach 6 % » er «
jini . der Anz .
lästt Eck -Gesch .-
haus . in gut .
Geschl » vorzgl .
' m Stb . Anz .
nind . 10 « bis

12 000 . Näb .
M 546 T .-B .

— — — — —

Neubau
herrliche Lage .

17 Zim » Küche .
Zubeb » Garten ,
weg . Versetzung

tüt W Ult .
z« verk . Käufer
bitte zu meld . u .

1K . 553 Tagbl .-
Verlag .

tatt 220 nur 45
Nassauer Str . 38 ,
2 . St . ( Adolfs -
>öbe ) . Linie 1 .
1 Bücherregal ,

eichener Tisch z.
Auszieh . . Seher «
tühle . Kleider -
schrk . Arrnbade -
w . Dr . Hausse ,
feldgr . Uniform
zu verk . Anfrag ,
unter Telephon -
Rn , 22744 ,

Eisfckrank
weih lack ., gut
erb ., mittl . Er .,
bill . zu vk . Än -
zuseb . ab . 5 Ubr
Kellerstr . 15 . 1 .

Wegzugsbalb .
gr . Pitchküche .

Steil . . 2 neue
Regale und

Schränke zu verk .
vorm . Kaiser -
Fr .- Ring 17 1 .
Gebr . Möbel
Schneidertisch
Wäscheschrank
Betten usw .
billig zu verk .
Ang . u . D . 546
an Tagbl .-Verl .

Weiher
Ladenschrank

mit Elasaufsatz
f 15 Mk . zu vk .
Wörtbstr . 23 . P .

10 000 RM . als
1 . Hypothek auf
gut rent . hiesig .
Haus v Selbst¬
geber ges . An¬
gebote u . B . 552
a . d . Tagbl .- Vl .

Erste Svvotbek
in Höbe von

10 - 12000 *<
auf 2 Etagen¬
häuser i . Wies¬
baden nur von
Privat sof . ges .
Pünktliche Zins -
Zahl . garantiert
Ang . u . M . 552
an Tagbl .- Verl .

1 . Hypothek .

15000 M .
a . hies . Erundst . .
g Wohnl . . um «
ständeb . bill . zu
verk . Angeb . u .
T . 551 an T .-V .

25000 Ml
als 1 . Hypothek
zu leib , gesucht .
Ang . u . S . 528
an Tagbl .- Verl .

Eröhenangabe u . Festmiete erbet .
U. F . T . 144 an „ Wefra “

, Werbe -

ges . m . b . H » Frankfurt a . M .

Suche sof . teilw .
mbl . son . Mans .-
Zim . mit heizb .
Nebenraum . od .
sev . möbb Zim ..
pünktl . Bez . in
Stadt . Ang . u .
3 543 an T .-V .

Die Werkstatt
kann milüber -
nemmen werd .
Näb Bismarck -
ring 21 ( Tavez .-
Werkitatt ) . __
Sehr wachsamer

Schnauzer
( 1 Jahr alt ) zu
verk . Kühner .
Feldweg b . dem

» aulinenitift .
Tel . 25758 . __

3s . Drahthaar -
Hündin

Bitt , zu vk . Her -
mannstrahe 6 . 2 .

Weiß. Wyandotten
5 .— . Kaki - Enten
1 u 5 . 4, — das
Stück , zu verk .
Cremer . Frank -
furter Str . 80c .

Autos
Opel . 4 PS . 300

und 450 RM .
Lieserw . 350RM .
10 PS . 250 RM ..
2 - Ton . 300 RM ..

5 - Ton . Benz
Kipper 350 RM ..
Fiat . 9/40 PS .

350 RM ..
Motorräder ,

BMW .. 500 ccm ,
250 RM ..

Horex . 600 ccm ,
150 RM .

Kraft . Dotzheim .
Rh eing Str . 13
Motor . Triumph
250ccm fteuerrr . .
Mot . üherh . . i . g .
Zust . v . t . 17Q .-
Theis . Friedrich -
strahe 39 .

Hallo !
A Jede Menge

Zechenbreclitoks
1. U und Hl

Anthrazitkohlen
in nur bester
Qualität zu

zeitgem Preisen

„ Vu kan
“

Kohlenkontor
DipL 'Ing . Meister
Tel 615 90 Lie¬
ferung jederzeit

Kleiderschränke
Kückenschränke
Sckreibtiscke

usw . zu verkauf .
Heesen .

Bleichstrahe 36 .

Ladell -Reglll
unt . m . Schiebe¬
türen . 280 Beert ,

300 cm hoch ,
für 80 Mk . zu
vk . Rheinstr . 38 ,
Eckladen _______

Nähmaschinen
erftW . Ausführ .

Engel ,
Bismarckring 43 .

NSWaMinen
neu . heft . Mark ..
und gute gebr .

Krieger .
Frankenstr . 22 . 1

Radio
4 Röhr . . Batt -

Akku . Lader . .
Lautspr . . zu vk .

Elektro - Brühl .
Dotzb . Str . 11 .

Solllii
zu verkaufen .

Heickbaus .
Adolssab ^ e 36 .

Tel . 228 92 .

u . 2kchl . Couche .
Zn besichtigen

Samstag oder
Sonnt . . 3 -5 Uhr
Augustästr . 19 , 1

Wegen
Umbau

zu verkaufen
herrschastl .

Herrenzimmer ,
herrschastl .

Schlafzimmer ,
gute Heizkörper

( Dampfh .) .
Frühbeetkästen
Kreidelstr . 11 .
F . Nr . 21428 .

Euterh . Möbel
zu verkaufen

Büfett . Auszug¬
tisch mit sechs

Lederst üblen .
Breites Bett ,

Nachttisch mit
Marmor , Wasch -
komm . m . Mar¬
mor . N . Werner ,

Mittelbeimer
Strahe 8 . 3 .

Tägl . von 12 — 2 .

öchlaszimmer
mit Svrungsed .-
Matr . . ev . Gast¬
zimmer . zu verk .

Erbardl ,
GutenBergvl . 3 .
( B. Becker laut . )

Eicken -
Schlaszimmer

mit Marmor u .
Kaookmatr .. Bill
zu verlausen
Dotzb . Str . 36 ,

Stb . 2 rechts .^.
Durch Auslösung
des Hausb . sind

Mövel
u . sonst . Saus -

baltungsgegen -
stände sos . zv vk .
Anzus . von 10
Bis 6 llbr
Müllerstr . 3 . 1 .
W

'
n . eis . Kinder¬

bett mit saft
neuer Matr . w .
Umzugs b . zu vk .
Marktstr . 27 . 3 .

2eg . Matratz.
Steil . , gut erb . .
nemAblaufbreit .
Waschkomm . mit
Marm . . gr . Bild
zu verk . Ang . u .
2 . 544 an T . -V .

U . Miderschr.
: nuhb .- v . Rohb .-

Bett . Sofa , ein
. Eoldspiegel . gut

erhalten , zu vk .
Dorckstr . ,15 . 2 I .

2tür . Kleider¬
schrank 10 Mk ..
Zinkbadewanne

6 Mk . zu verk .
Anzus . Monrag -
vorm . Händel -

; straffe 17 .
Enterb . Küche

für 40 RM . ab -
. zugeben . Besicht .
) nur vorm .

Hackbarth .
° Rüdesheimer

Strabe 7 . 3 .

Angebote unter
0 . 549 Tagbl .-V .

Geschäftsmann
sucht sofort

1000 RM .
v Selbstgeber b .

guten Zinsen .
Sicherheit und

Rückzahlung
nach Vereinbar .
Angebote unter
A . 517 Tagbl . -V .

SWolhek
3 - b . 4000 RM ..
auf Etagenhaus
in guter Lage . f .

Jnftandsetz .-
Arbeit . . gesucht .

Ganz geringe
Belastung . Sick .

Zinszabler .
Angebote unter
M . 549 an T .- V .

Gelegenheitskauf
9/40 PS Lim ..
erstkl . Verfass ..
380 Mk . zu verk .
Dotzb . Str . 28 ,
Garage ._______

Opel »

Limousine
1 Ltr .. wenig
ges . . ftenersrei .
abzugeben Aar -
strabe 60 . 1 . St .

Opel
Limousine

8/40 PS . 6 Zyl .,
maschinell vor -
zügl .. fteuerfret .
zu verk . Ang . u .
O . 552 T .-Verl .

Opel ,
P/2 Tonner

geschl . Kasten -
lieferwrg .. fahr¬
bereit . zu verk .
Preis 350 Mk .

Weimer ,
Ludwigstrahe 6 .

Tel . 22614 .

6/20 Ovel
Kabriolett , ver¬
steuert und in
bestem Zustand ,
zu verk . Anzus .
Sonntag 10 — 3
Gersdorffstr 20 .

1 rechts .
Tel . 28912 .-

MM
für Lieferwagen ,
einachsig , gute
Bereif ., zu verk .

Tel . 24017
ijjb . W . -Dotzbeim .
I Panoramastr . 28

| fiapitalien«Hngebotc |

2500- 3000 ÜJlt .
als sichere Hyp .
ausznleih . Ang .
u . O . 551 T .-V .

I. Hypotheken
(f . Alt - u . Neub . )
41/2 °/o und 5 %
günst . Auszahlg .

Keine

Versicherung
laufend durch :

Friedrich

Scheller
Schwalbacher

Straße 86 , Part .
Telephon 20115 .

1 . WMI
sowie Renbau -
finanziernngen
günstig durch
W . Schmidt ,

RDM ..
Nikolasstrahe 3 ,
Jjernr . 28288 ^

15 000 Mk .
bis 16 000 Mark

Privatgeld v .
Ausz . 5 % sof .
auf va . 1 . Hyv ..
Mietwohnhaus ,

auszuleihen .
Angebote unter
W . 532 an den
Tagbl .-Verl .

Beteiligung
an rentabl . Eis¬
salon sofort ge¬
sucht . Angeb . u .
H . 545 an T .- V .

stkaMim -Schchs \

Beamter
sucht 1000 RM .
zu leiben gegen
Sicherheit und
rnon . Rückzab «.,
möglichst vom
Selbstgeber . An¬
gebote u . T . 545
an Togbl .-Verl .

Teilhaber ( in )
still oder tätig ,

sofort gesucht
Angebote unter
E . 552 Tagbl .-V .

Blendsteinbaus ,
8X2 - Z .-Wohn ..

z. vk . Pr . 19 000 .
Ämablg . 8 - bis

10 000 RM .
Konrad

Sckwalbach .
RDM .. Wiesb .-
Biebrich . Huber -

tusstratze 9 .

tor baut
M ?

In Kurlage
herrlich gelegene
Bauvlätze zu vk .

Auch schlüffel -
fert . Neubauten
Kreidelstraste 11 .

F . 21428 ,

>MmodiI .-«MsgeW1

Grundstück
sum Bauen , in
d . Nähe v . Wald
zu kauf gesucht .
Ang . u . T . 548
an Tagbl .- Verl .

Suche jetzt oder l
später beziehb .

hübsche

Villa
mit Garten zu
tauf . Beschreib . ,
die ein gut . Bild
ergibt , erbet , u .
3 . 552 an T .- B .

6inf .
= $ illfl

steuerfrei . 5 bis
6 Zim . . modern .
Komfort . Näbe
Vabnb . . Kuranl .
od . Nerotal . Pr .
15 - B. 20 000 Mk .
zu kauf , gesucht .
Ang . u . S . 547
an TagBI .- Verl .
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Gründlichen

VeMiedenes

kaufgejuche

.. gut bez . Ang .
!. 2 . 538 T .- BI .

m Herrliche
Pensionspreis

Verlangen S'e Prospekt Nr. 30

Diät - Lehrküche

Mieter !

ZrerpMungeil

zu verpachten . . Unterricht
Ang . u . T . 543 wird grdl . erteilt

Sedanvlatz 7 . 1 r .an Tagbl .-Verl .

PMgeWe ^
Detektei Scharff

Jetzt Telephon 28 ' 13 |

Rheinstraße 69Tel . ‘29048

recht und billig und

Georg Lied
Tel . 22691 .Adlerstraße 31 .

qs zuverlässige

SpEbFAHRRAD

kostet weniger !

DEPI/EI WAOtMANN

BEIKEL5 ! 1!

u .
u ,

Stadt - Umzüge
Fern - T ransporte

Sellhiisüilhe
(Empfehlungen

Verloren

Gefunden

Wiest ) . Transport - Gesellschaft

Friedrich Zander & Co .

Englisch
Franzos .
F . Rolieri

Wilhelmstr . 111

Sprechst . 3 — 4

deshalb schickt er mich

jetzt zu Schwenck ,

Mühlgasse 11 - 13 .

Gemälde
nur besterMeister

kauft stets

Schütten

Eiche und Nußbaum , eigene An¬
fertigung . Fetz . Sckmrnhorststr . 86 .
Ebeftandsdarleben w . angen .

waldreiche Lage . V . . . , -----
50 Ml . monatl . Vorbereitung aus
die mittlere Reise . Prospekt durch
d . katb . Pfarramt . Neustadt i . Od .

Gebrauchtes
Herrenzimmer u .
guterhalt . Bade¬
wanne zu kaufen
gesucht . Angeb .
mit Preisang . u .
T . 537 an T .- V .

Einzelne
Möbelstücke

kompl . Zim w .
geg . bar gekauft

Gutes Klavier
mit Angabe des Preises und
Fabrikates gesucht . Angebote
unter S . 548 an Tagbl .- Verl .

Taunusstraße 5 .
Tel . 25883 .

Goldene
Armbanduhr

( Marke Sougin )
auf dem Wege
vom Cafe Corio
nach Sviegelgaffe
verloren . Gegen
Belohn , rbzugeb .

Hotel
„ Pariser Hof "

.

Gart . Ernähr , n .
Vorschr . , Preis

ivaso . in . auuyi ...
kasten f . 12 Pers , zu verkaufen
Rieblstraße 19 . Part , lks .

August Seel
Wiesbaden , Schwalbacher Straße 7

Albert Ambrosius
Wiesb .- Biebrich , Rathausstraße40

Kinderhandtasdien
und Geldbörsen

in großer Auswahl eingetroffen .

Spielwarenhaus Wiegel & Co .
Große Burgstraße 7 .

familäre Erziebun !

an ^ Tagbl .-Verl .
Gegen Abstand

10 -12 Rnt . Land

Mod . Schreibmaschine
mit Koffer , führende Marke ,
fabrikneu , zu bes . günstig . Zahl .-
Beding . zu verk . Anfr . u . D . 537
an den Tagbl .- Verlag .__________

zeitgem , Preise .
K .-Fr .-Ring 17 .

Tel . 27501 .

Brautpaare
die Wert auf schöne und
nicht zu teure Möbel legen .

Möbel - Reichert
Frankenstraße 9 .

Ausstellung : Bertramstraße 9 .

» . FllflHttH

* 1

Wiesbaden , Kirchgasse 17 ( Ecke Luisen str . )

Telephon 25585 .

Ermittlungen , Beobachtungen , Auskünfte für

private und kommerzielle Zwecke , Beweis¬

erhebungen für Straf - und Zivilprozesse .

Gutgehende

inniijoiie
zu verpachten .
Ang . u . E . 550

Hess . Höhere Bauschule

BINGEN AM RHEIN
Sfaafl. Techn. Lehranstalt

HOCH - UND TIEFBAU

Rat und Auskunft in allen

Mietstrütigkeiten , Abschluß von
Mietverträgen erteilt

Mieter - Verein Wiesbaden E . V .
Dotzheimer Straße 6 .

Vermögende Damen
aus besten Kreisen , wünschen
mit Beamten oder Herren in
guter Stellung zwecks Heirat
bekannt zu werden . Einheirat
in verschiedene Branchen ist ge¬
boten d . Krau Kroll . Mainz .
Hindenburgstrabe 17 . F477

Warenschrank
6 .10 Mtr . lang . 2 70 Mtr . hoch ,
0 .70 Mtr . tief , mit 8 Glastüren
und 1 Spiegeltüre , solide gebaut ,
billig zu verkaufen . Adresse im
Tagbl .- Verlag . Oq

Mietwagen auch für
Selbstfahrer

oerm . Schneider , Telephon 23187 .

Schlosserei
( out eingerichtete Werkstatt )
preiswert zu verlauten . Nah .
Schwalbacher Strade 8 . 3 . r .

Weiterer

Witwer
tücht . Geschäfts¬
mann wünscht

zwecks Heirat
mit ält . Dame ,
welche Geschäft
führt , auch Gast¬
hof nicht ausge¬
schlossen . in Ver¬
bindung zu tret .
Ang . m . genauer
Adresse u . M . 540
an Tagbl .- Verl .
— — — — —

Zg . Mädel
25 I . . evgl .. so !. .
Häusl . , sucht io .
soliden Mann .
30 — 35 I . . in sich,
stell . , kennen zu
lern . zw . Heirat .
Deirtrauensvolle
Zuschriften unt .
E . 547 an T .- V .

Berlin
am 31 . März !

Einige verbilligte Ge¬
sellschafts - Karten zu
verkaufen . Gaspary ,
Moritzstr . 6 b .Herbst .

Milch¬
geschäft

geg . sof . Kaffe
zu kauf , gesucht .
Ang . u . S . 549
a . d . Tagbl .- Vl .

Zigarrengeschäft
zu kauf , gesucht .
Ang . u . L . 551
a . d . Tagbl .- Vl .

Eine is . frisch -
melk . oder boch -
trächtige Ziege
zu kauf , gesucht .

Dotzbeimer
Str . 80 . H . P . l .

Herren -

Anzüge
kauft gegen ;

sof . Kasse
Wiesbadener

Kleider »

Vermittlung
Moritzstraße 12 ,

Tel . 20930 .

des Bad . Frauenvereins vom
Roten Kreuz . Karlsruhe ( Bad . )
Herrenstrahe 39 . Fernruf 91 .

Ausbildung von

Diät - Assistentinnen
Kursbeginn : 1 . Avril 1935 . Dauer
1 Jahr . Aufnahmebedingungen u .
Satzung , durch d . Anstalt . F436

Geb . Frl .
23 Jahre , hier
fremd , s. gebild .
Herrn aus gut .
Kreisen , kathol ..

zwecks Heirat .
Ang . u . L . 542
an Tagbl .- Verl .

46 jähriger
Mediziner

Doktor . Frauen¬
arzt . ar . , schlank ,
ledig , oh . Anh . .
bisher nur dem
verantwortungs¬
vollen Beruf ge -
lebt .ersebntbald .
Ebe m . Arierin
bester Bildung ,

herzl . Wesen .
Verständnis für
Berus , kinderlb ..
natur - u . reife «
sreud . Anonym
verbeten . Ang .
u . A . 509 T .- V .

Vornehme Eheanbahnung •
leitet streng reell und diskret

Frau L . Rompel
Wiesbaden , K.- Fr .- Ring 5,2 . T. 23250
Sprechst . 10 -6 Uhr , auch Sonnt .

GOLD ^ tE
SUBER.PLATIN, ZAHNGEBISSE
« KULANTENkauft V-* ,

ni *terli | «f
Le*rti »riV t .
PraUikaniM

Weilen , üReiolle
Pumpen , $ opier

kauft

Gebrauchte Wagen
9/40 Erskine - Limousine 150 RM . :
1,2 Ltr . Ovel - Zweisttzer . Mod . 1932 :
1,7 Ltr . Mere .- Benr - Lim . m . Rolldach . Mod . 32/33 :
10/50 PS Mere . - Benz - Lim « steuerh :ei .

Autohaus Wiesbaden
Nikolasstratz « 7 .

Söheie PimWIs
Neustadt i . Od .. staakl . genehmigt .
Gründliches Lernen . Veriäumniffe
werden nachgeholt . Sorgfältige

ßeiieiiiiiF
waffergekühlt . 4 -
Takt , l/ =- 2 PS .
Langsamläufer .

für stationären
Betrieb , zu kauf ,
ges . Ang . unter
B . ,545,T .-Verl .

^ - PS -Motor ,
2 Türen

k. Brink . Georg -
August - Str , 8 .

Umzüae
Fuhren all . Art

übernimmt
Scherf . Herrn - i

_ mü6Iflane . 3 . _ .
Orient - Teppiche ;
rev . u reinigt
erstkl . sachm . bill .

Karl Rühl .
Vlücherstr . 22 .
Lampenschirme

Seide . Pergam .,
fertigt an . hat

gr Auswahl
Bernstorf ,

Kirchgaffe 23 .
Ausschneiden ! '

Woll - u . Daun -
Stevvdecken -An -

fertig . u . - llm -
arbeit . König .
Karlltrake _ 17 .__
Anfertigung u .

Ausbessern aller
Wäsche . Ta . 2 M .
Ang . u . O . 546
an Tagbl . -Verl .

Per ' ••chtioe iv
■

■ Wobei -

junge Dome
28 I . . cd . , einz . Tochter , hübsche ,
gr . schlanke Erscheinung , tadellose
Vergangenheit vielseitig gebildet
wünscht die Bekanntschaft eines
vornehmen charaktervollen Herrn
bis 42 Jahren

Müs heirat.

Vermittl . verbeten . Angebote u .
3 . 547 an den Tagbl .- Verlag .

filetti 11

Landeshonfernalorium zu Leipzig
Direktion Prof . Walther Daviffo « .
Vollständige Ausbildung in allen Zweigen der Tonkunst .
Hochschul - und Ausbildungsklaffen . Opern - und Overnregieschule .

Kirchcnmusikalisches Institut ,
Anmeldungen für das Sommersemester 1935 für alle Abteilungen
bis zum 20 . Avril . F486
Aufnahmeprüfung , zu der besondere Benachrichtigung erfolgt , am
29 . u . 30 . Avril — Prosv . unentgeltl . durch das Geschäftszimmer .

Wer richtet

w
fübrung

ein ? Ang . unter
G . 549 an den
Tagbl .- Verl . ___

Möbel -Auto
sucht Rückladung
Strecke Fried¬
berg . Gienen für
30 März .

Spedition und
Möbel - Transv .

Adolf $ <tiit .

die ein Streich - oder Blas¬
instrument ivielen u . geneigt sind ,
sich im Wiesb . Symvbonieorchestcr
betätigen zu wollen , werden ge¬
beten . dies Herrn Dr . Graefe . Kl .
Burgstrahe 11 . mitzuteilen .

Umzüge . Auto - Transporte
aller Art . Fernfahrten , lausend
Mainz . Frankfurt und Umgehend .
Bei - und Rückladung . Weimer ,
Ludwigstrabe 6 . Telephon 26614 .

Herr ,
ans . 30 . katb . .
sucht flott . Mädel
mit Vermögen
kennen zu lern ,

zwecks Heirat .
Ang . u . H . 548
an Tagbl .-Verl .

IHM
wünscht mit evgl .
Lehrer zwecks

Heirat
bekannt zu werd .
Ang . u . H . 1029
an Annonceu -
frenz . Mainz .

Sehr verm .
geb . Dame , nat .-
u . Ivortl . , wünscht
barm . Ehe mit
Herrn v . edelst .
Char . , i . Alt . v .
48 -55 I . . in beff .

Piano
in gut . Zustand ,
zu kauf gesucht .
Ang . u . B . 531
an . Tagbl .- Verl ,
Einbau - Klavier .
Phonola - Einb . .

preisw . z . kauf ,
ges . Preisang . u .
L , 549 T .- Vi .

Vollständige
erstklassige

Eelegenheitskauf . __- Schlaf, . . Speise, .. Herren, . . Küche .
Klav . . 2 n . Rohhaarmatr . , Stand¬
uhr . Äadio 4 R . Telef . Teppiche
2X3 u . 3X4 , Dipl . - Schrbt .. Roll -
schreibt . . Staubsaug .. Babeemr .,
f . neu , Nähmasch .. vol . u . lackierte

I Die schönsten Modelle aller

Küchen
IS m bill . Preisen finden Sie bei
Ä F . Darmstadt , Franlenstr . 25 .

I am Bismarckring .

Eiopiim .

von Privat
zu kauf , gesucht .
Ang , u . M . 548
an Tagbl .- Verl .

92 -2,17 , zu kauf ,
ges . Preisanabe
Steubenstr . 18 .

Tel , 22669

Markise .
ca . 3,m . mit Zu¬
behör / zü - kämen

vor dem Schaufenster —

(ohne es zu wollen .) Mein

Mann , so hörte man

flüstern , ist der Meinung ,

jede Frau mit hübschen

Beinen müßte auch hüb¬

sche Strümpfe tragen —

das wäre nicht mehr wie

Heirat
w . gebild . Dame .
50erin . mit sch.
Heim u . Verm .
Ausf . Zuschr . u .
3 . L . 45 . Wies¬
baden baupt -
vostlagrend

hausaiWWe
27 Jahre , evgl .,
wünscht aufricht .
Herrn in guter
Stellung zwecks
baldiger Heirat
kennen zu lern .
Aussteuer und
Ersvarn . vorb .
Zuschr . erb . unt .
W . 542 T .- Verl .

Gerichtsbeemter
Pension sb - rocht . .

sucht ffch auf
diesem Wege m .
D .. bis 50 I ..
alsbald zu ver¬
heiraten . Ang .
mit näh . Fam .-

Verb .. welche
diskret beb . w „
unter K . 539 an
Tagbl .- Verl .___

Steuerfreier
guterbaltener
Kleinwagen

Lim . od . Kabr .,
4 - Sitz . . zu kauf ,
ges . Ang . unter
U . 551 T .-Verl .

Guterhlllt .

MotoM
mit Beiwagen
sofort gesucht .

Adr . T .-Vl . Qg
Gut erhaltenes

gebrauchtes
Herren -

Fahrrad
sucht

Stern - Apotheke ,
Westend - , Ecke
Scharnüorststr .
Eebr .Wipproller
( gut erhalt .) zu
kaufen ges .. Ang .
u . K . 551 T .-V .

Gesucht
guterhaltene

weihem Küchen¬
herd . Robranlg .
nach links , nicht
über 90 cm lang .

W .- Biebrich .
Rheingaustr . 5 .

Auskünfte
Handels - und Privatberichte

Auskunftei Adolf Blum

Friedrichstr . 48 . Fernruf 20174

Kuchen

Schlafzimmer
kaufen Sie billig und gut

Möbel - Maurer
Dotzheimer Straße 49

Bedartsdeckungssch , zug .

Herderstratze 21 .
Stadk,und,Fern .

Schönes
Kätzchen . _____

in gute Hände zu n . . Vereinbar ,
verschenken Eets - Anfr . u D . 543
bergstrrhe 3 . 1 l . an Tagbl .-Verl .

Suche
Privatunterricht

in Englisch
( Konversation )

v . Engländerin
oder Engländer .
Ang . m . Preis
L . 547 T .- Verl .

Klavier -

Rnabcn - Jnftitut
Lucius Gegründet 1809

Ksrsthnu« bei Echzell (Oberh essen)
Wir nehmen Ihnen die Serge für die
Erziehung Ihre »Iungen ab. Lei allen
Dorzügen eines Landhelmes lehrplan -
gemäßer Unterricht in kleinen Massen ,
Erziehung zu selbständiger Arbeit .
Sehr gesunde Lage an ausgedehnten
Waldungen , vezsta - Untersekunda -
Oberrealschule - Realgymnasium .
Beste Empfehlungen . Prospekte frei I

Leitung : Dr . Lucius

Gasherd
Mer & M „ Ma "

m . besond . reicher Ausstatt ., weih
emailt , 6 Kochlöcher , tadell erb . ,
weg . Auflösung d . Haush . zu verk .
Ansch, - Preis 243 RM ., Ver .- Pr .
120 RM . Wollner , Wartestr . 19 ,
Tel . 26885 .

Fahrschule

„ Eriin
"

Maäsdi !
16 Pf .

Wäscherei Kraft
__ Tel . 27659

Gardinensp .
billig .

Wäsche z . Wasch ,
u . Bügeln n . an

Hahn .
Jahnstr . 11 . P .

Euterbaltenes
Schlafzimmer

evtl , auch einz .
Teile , aus Priv .
zu kauf , gesucht .
Ang . u . S . 546
LV —Tagbl .- Verl .

Metallbettcn
1 - und 2türige

Kleiderschränke
Waschtische

ges Ang . unter
H . 550 T .- Verl .

Wäscheschrank
oder Brandkiste

gesucht .
Angeb . m . Erötze
und Preis unter
W . 544 an T .- V .

Ein 2tür .
Kleiderschrank ,

nutzb . pol . , zu
kaufen gesucht .
Aorckstr . 31 . 3 r .

Bücherregal ,
ca . 1,20 m hoch .

1,50 m breit ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . F . 542
an Tagbl .- Verl .

Gartenmöbel
für Cafe , sowie
mittelgr . Lis -
schrank z. taut ,

gesucht .
Tel . 23110 ,

Leichter Sckranl -
oder Handschr .-

Koffer gesucht .
Ang . u . H . 544
an Tagbl .- Verl .
Ladentheke . 3 .50
Hm gr . . zu k.
gesucht . Ängeb .
u . M . 5695 an

Annoncen -
frenz , Mainz .

Schau¬
kasten

Theke u . Regale ,
zu kauf , gesucht .
Nähere Angaben
unter R . 552 an
den Tagbl .- Vl .
Dam .- Rad , gebr¬
auch defekt zu k.
ges . Preisangeb .
u . F . 545 T .- V .

Verb . Ernstgem .
Zuschr . m . g-Ang .
u . Bild E . 6565
an Anuoncen -
srenz , Mainz .

Mllig . geb.

Dame
35 Jahre , erster
Kreise , gesunde
Frohnatur , gut .
Aeubere . wünscht
Ehe mit solid . .
am liebsten böh .
Beamten ( gerne
Ww . mit Kind ) .

Einz . Tochter .
gute Aussteuer ,
spät . Vermögen .
Frdl . Ang . erb .
ll . 544 an T .-V .

» lein
32 I . . m . K .. w .
ebrl . Herrn zw .
Heirat . Ang . u .
K . 546 an T .-V .

Möbel - Auto
sucht für 28 . 3 .
Bei - und Rück¬
ladung Strecke
Rüdesbeim .Kob -
lenz . Köln .

Güter -
schuelloerkehr .

Langgaffe 9 .
Tel . 23794 .

Wer zieht

mit ?
26iäbr . Mädel

m . mod . 2 - Zim .-
Wobnung bietet
berufstät . Dame

bebagl . Heim .
Ang u . D . 551
an — Tagbl .-Verl .

Welch , verträgl .
Ebev . teilt mit
älterer Frau

3 - Zim .- Wodn . ?
Ang u . O . 550
an Tagbl .- Verl .

Pflegebed . Kind
od . in . Mädchen
wird in schön .
Heim a . Rb ..
Räbe Wiesb . . in
gute Obbut ge¬
nommen . Grob .

In od . d . Umgeb ,
von Wiesbaden

mittlere

Wirtschaft
Restauration

oder Cafe
zu pacht , gesucht .
Preisang . unter
G .__551 —T ^ Verl .

toten
in rub . Höhen¬
lage . in gutem

Zustand
zu packt , gekuckt .
Ang . u . L 544
an . Tagbl .-Berh .~

Lagerplatz
oder Grundstuck
unterhalb der
Schierst . Strane ,
zu packt , gesucht
Ang . u . D . 548
an Tagbl .-Verl .

Preiswerte gebrauchte Wagen
bei der Ford - Vertretung

Frankfurt a . M .. Kleverttr . 27/31 .
Telephon 74357 .

1 .8 Liter Opel . Kabr .. 4sttz .. Be¬
reifung 85 % . Lack und Maschine
erstklassig . 1250 Mk .

10/45 PS Adler , Lim . 4tür .. grau
lackiert , sehr gute maschinelle
Verfaffung . neuer Jnnenaus -
schlag . 550 Mk .

10/45 PS Adler , Lim . 4turrg .
dunkelblau lackiert maschinell u .
Lackierung erstklassig , eingebaut ,
bvdrlck . Wagenheber . 575 Mk .

13/40 PS Ford . Kabr .. 2/2sttzig .
generalüberholt , erstklaffige Ver¬
fassung . steuerfrei . 1200 Mk .

14/70 PS Nash . Kabr, . 2/2fftzig .
6sack bereist . Lack und Maschine
erftklaffig . 1250 Mk .

24/125 PS Graham Pinge . Lmi ..
4tür . steuerfrei , neu lackiert ,
tadellose Verfaffung . 1950 Mk .

Eebr . Wagen wird in Zahlung
genommen . F465

Lui Wunsch Teilzahlung .

Enters .
__ Parkweg 2 .__
— — —

Schönes
zusammensetzb .

Gartenhäuschen
gesucht . Ang . u .
L . 535 an T .-V .
OHOHMM

Frischen

Medmg
zu kauf , gesucht .

Tel . 270 86 .

Violinunterricht
nebst allgemeiner musikalischen Ausbildung

erteilt

JllivonHarnier
Staatlich geprüfte Musiklehrerin

Anmeldung :

Alwinenstr . 19 , Tel . 20571

Küchen V |
Schlafzimmer

Speisezimmer
Wohnzimmer
Herrenzimmer
Klein - Möbel
Polster - Möbel

die neuesten u . schönsten
Modelle von der Leipziger
Frühjahrsmesse in größter
Auswahl erstaunlich billig

bei

Möbel - Hess
Wiesbaden

Bismarckring 9

Tapezierer - und
Polsterarbeiten

werden prompt
und preiswert
-rusgesübrt .

August Ochst .
Hellmundstr . 20 .

Marmor
Karn , Karlstr . 28

Reparaturen .
Rus 24755 .

Schneiderin
empfiehlt sich in
allen Arb . nach
Bild preiswert
Albrechtstr . 11 .

1 . Stock . _________
Damenbüte w .

sehr vreisw . u .
sehr ckick umge¬
arbeitet . Else

Eiffert - Engel ,
Weilstr . 21 . P .
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Tanz Tanz - Tee
MoritzstraOe 6 ab 4 Uhr

Walter Bender

Wifruf !

Mel - wWW !

Automobilwerkstätte

Gardinen , Stores , Decken

Maßanfertigung « .Wäscherei

Louis Franke
Wiihelmstraße 28 , Eingang
Rathausstraße 1 . Anruf 28508

Wohnungsumänderung
Tapezierarbeiten

Möbus - Werkstätten
Taunusstr . 5 - (Gartenhaus )

Zur Frühjahrs - Instandsetzung Ihres Autos

nur

Dotzheimer Straße 61 , Tel . 21817

Autorisierter „ Ate “ - Lockheed - Bremsendlenst

im Hotel

Vier Jahreszeiten
die neuen Frühjahrsmodelle
für Sport — Strand — Vormittag

Nachmittag - Abend

Me ehemaligen Regiments - Kameraden unseres stolzen

Wmlklle - WmM Ur . 65 . affin , Wem , WMhl
werden gebeten , am 30 . März 1935 , 20 . 30 Uhr im Hotel
Union zu Wiesbaden zu einer Besprechung zusammen -

zukommen . Es betrifft nähere Mitteilung über das 7öjährige
Bestehen des Regiments am 6 . u . 7 . Juli 1935 , das in der
alten Garnisonstadt Köln a . Rh . festlich gefeiert werden soll .

Rüthtin « , Oberstleutnant a . D .
im Auftrag des Verbandes ehern . 65er

Möbeltransporte .Möbel lagern ng
Stadt - u Fernverk Beiladung
n . all . Richtg Beste Bed . ,niedr
Preise . - Vereinigte Spediteure
Ernst Hillert , Fritz Zander
Büro : Friedlichste . 40 , F . 20979 .

Oranier
Kombinierte Gas -

und Kohlenherde
in 12 Monatsraten zahlbar
bei

LZintgraff Nacht .

Neugasse 17
Große Auswahl !

Bei einem Besuch werden Sie
i . bezug aus Preis u . Qualität

nicht enttäuscht sein .
EhestanLsdarleh . Kein Laden

Sch . Belte M

n 1/11 / Motorräder

UIX W Rep . - Werkstatt

Carl Döring jr .

Dotzheimer Straße 38

Neuer Anruf : 20380

WklWWll
je eine Pflanze : „ hellrot , tief¬
rot , hellgelb , tiefgelb , fünfer ,
bronze . orange , lachs , rosa ,
weist .

" Also 10 Pflanzen
IL Qual . 2 RM . Genaue
Kulturanweisung liegt jeder
Sendung bei . Jede nichtgefall .
Sendung nehme auf meine
Kosten zurück . Lieferung ins
Saus durch Verteilungsstelle .

Ludwig Sontag ,
Steinfurth ü . Bad Nauheim .

Steinfurther Rosen sind welt¬
berühmt . F509

Nähmaschinen US M .

Weltmarke , fabrikneu , volle Gar .,
a . in Wochenrat . v . 1 .50 b enisvr
Ausschl . . 1 . Ratenzahlung Mai 35 .
Altmaich . u . Ebeitandsdarleh . w .
in Zahl , genomm . Verl . Sie Ver¬
treterbesuch kosten ! u . unverbindl .
Ehr . Otto Schuch . Franfsurt/M „

Eckenheimer Landstraße 84 .

Modenschau
iiiiiiiiiiiiituiiiiuiiiiiiiiNHiiiitiiitiitiuiiimmuiNiiiui

Mittwoch , den 27 . März 1935 ,

nachmittags 4 Uhr zeige ich beim

Kunststopferei

Kimpel - Velde
bekannt , beliebt , pünktlich , billig ,
unbedingt zufriedenstellend .
Wagemannstr . 28,2,kein Laden

Firmen und Handwerker
die vom Mai 1921 bis 1933
am Saus

Sonnenberger Str . 17
Wertverbesferungs -Revaraturen o .
sonst . Arbeiten ausgefübrt haben ,
werden frdl . gebeten , die Rech -
nungsduvlikate an Serrn Willy
Stern . Immobilien . Kirchgasse 74 ,
einzusenden . „R . Sommerboss .

Für Ihren Umzug

Beleuchtungs¬
körper

auch auf Teilzahlung

Mil . Mill
Bismarckring 2 ,

Tel . 23515 .

Harnsäure
Gelinde abführend und wasse '1-
treihend entfernen Apoth .
Faschings Harnsäurepillendie
überschüssige Harnsäure aus dem

Körper . E ;ne Schachtel (aus¬
reichend für 50 Tage ) 1 .50 Mk . ,
ganze Kur 4Mk . Nur in Apotheken .
Verlangen Sie kostenlos Prospekt
vom HerstellerSchützen - Apotheke .
München NW 1 . F128

„ Waldfriede “
Hahn - Wehen i . /T .

Die Gaststätte für jedermann .
Speisen u . Getränke zu zeitgem . Preisen . Bill . Pension
und Wochenende .___________

Wilh . Domm , Wwe .
Rufen Sic Telephon Nr .

21419 an :
Zum Umzug und Hausputz :

Teppich
Entstauben Waschen Eulauisleren
20 — 25 Pf . 80 — 120 Pf . 100 — 120 Pf .

Reparaturen billigst in

K . Otts TeppichwerkstStten
___________ Wiesbaden , Welfenstraste 1 .

Evangelische Kttchensteuerinahnung .
Die 4 . Rate der evangelischen Kirchensteuer des

Rechnungsjahres 1934/35 ( 1 . Avril 1934 bis
31 . März 1935 ) war am 15 . Februar 1935 fällig .
Hiermit werden die Gemeindeglieder . die mit der
Zahlung im Rückstände stnd . an die Begleichung
erinnert .

Das Beitreibungsverfahren wird innerhalb
14 Tagen eingeleitet .

Die Kirchenkasse nimmt Zahlungen täglich von
8 bis 12 % Uhr vormittags entgegen .

Bargeldloie Zahlungen auf das Postscheck¬
konto 14591 Frankfurt a . M .. oder Bankkonto 5
bei der Nassauischen Landesbank Wiesbaden . ( An¬
schrift in beiden Fällen „ Evangelische Kirchen -
gemeinde Wiesbaden . Luisenstr . 34 J K149

Evangelische Gesamtkirchengemeinde
Wiesbaden .

[ Kirchliche Anzeigen .

Sonntag , den 24 . März 1935 .
Evangelische Kirche .

Bergkirche . Der verschiedenerlei aWesayte Früh -
gottesdienst 8 .45 Uhr findet im Gemeindehaus ,
Steingasse 9 . statt , da um 10 Uhr bereits
Konfirmation ist .

Katholische Kirche .
Pfarrkirche St . Bonifatius . 6 .00 . 7 .00 und 8 .00

hl . Messen , letztere mit Predigt . 9 .00 Kindergottes -
dienst . 10 .00 Hochamt mit Predigt . 11 .30 letzte hl .
Messe mit Predigt . 14 .30 Kommunionunterricht . 6 .00
Fastenpredigt urü > Segen . An den Wochentagen hl .
Messen 6 .30 . 7 .15 und 9 .00 . Mittwoch und Samstag
austerdem auch um 8 .00 . Beichtgelegenheit Samstag
16 .00 bis 19 .30 und nach 20 .15 und Sonntag morgen
von 6 .00 an .

Pfarrkirche Maria - Hilf . 6 .30 Frühmesse . 8 .00
zweite hl . Messe . 9 .00 Kindergottesdienst ( hl . Messe
mit Predigt ) . 10 .00 Hochamt mit Predigt 14 .30
Christenlehre ( zugleich Kommunionunterricht ) mit
kurzer Andacht und Segen in der Kapelle des
Waisenhauses : 18 Uhr Jubiläumsandacht mit
Segen . An Wochentagen hl . Messen 6J ?0 . 7 .10 und
8 .30 . ( Dienstag und Freitag letzte hl . Messe um 9 ) .
Freitag 7 .05 Schulmesse . 20 Fastenandacht . Beicht¬
gelegenheit : Samstags von 16 bis 19 und nach
20 . Sonntag früh von 6 .30 an .

Pfarrkirche St . Dreifaltigkeit . 7 Frühmesse :
8 2 . hl . Messe , 9 Kindergottesdienst ( Amt ) :
10 Hochamt mit Predigt : 14 .30 Unterricht und An -
dacht für die Erstkommunikanten : 18 Iubrläums -
andacht . An den Wochentagen stnd die hl . Messen
um 6.30 und 7 .15 . Dienstag und Freitag um 7 .1d
Schulmesse für die Volks - und Mittelschulen . Mitt¬
woch 18 Kreuzwegandachi . Freitag 20 Fastenpredigt
und kurze Andacht . Samstag 6 Salve . Beicht¬
gelegenheit Sonntag früh von 6 .30 an . Samstag
von 16 bis 19 und von 20 an . __

Pfarrkirche St . Elisabeth . Hl . Mesten 6 und
7 .15 ; 8 .30 Jugendgottesdienst mit Predigt und ge¬
meinschaftlicher t)l . Kommunion der letztiahrigen
Erstkommunikanten ; 9 .30 Hochamt mit Predigt ,
letzte hl . Messe 11 ; 14 .30 Christenlehre für die
Erstkommunikanten . 18 Sakramentsandacht m . Um¬
gang . In der Woche sind lüe hl . Mesten 6 .30 , 7 .10
und 8 . Dienstag und FreKag 7 .10 Schulmesse mit
Kinderkommunion . Mittwoch 6 .30 Gemeinschafts -
meste . BeichMelegenheit Samstag von 16 bis 19
und nach 20 . Sonntag und Dienstag früh bis 8 und
Freitag , von 17 bis 19 . Hl . Kommunion in den
drei ersten hl . Messen und nach Bedarf .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Samstags 17 .00
Beichte . Sonntags 6 .30 . 7 .00 Frühmesse . 10 .00 Hoch¬
amt . 20 .00 Andacht .

Alt - kathol . Gemeinde . Friedenskirche . Schwal -
bacher Straste . Kein Gottesdienst . ( Diafporagottes -
dienst . ) Pfarrer Eder .

Baptisten -Eemeinde . Adlerstr . 19 . 9 .30 Gebets¬
stunde . 10 .45 Sonntagsschule . 16 .00 Predigt . 20 .30
Predigt in Dotzheim . Mühlgasse 17 . — Mittwoch .
20 .30 . Bibelstunde .

Evangel . - luther . Dreieinigkeitsgemeinde . Kied¬
richer Straße 8 . Sonntag . 9 .30 . Beichte . 10 .00
Predigtgottesdienst und Feier des HI . Abendmahls .
— Mittwoch . 20 .30 , Predigtgottesdienst . Pfarrer
Eikmeier .

Evaugel . - luther . Gemeinde ( der evangel .- luther .
Kirche Altoreußens zugehörig ) . Dotzheimer Str . 4 . 1 .
Sonntag . 10 .00 , Lefegottesdienst . — Mittwoch . 20 .00 .
Passionsandacht . Pfarrer Fritze .
_ Christliche Gemeinde . Schwaibacher Strane 44 .
Sonntag , 20 .30 . Evangelisation . — Biebrich . Rat -
hausstrane 67 . Sonntag . 20 .30 . Evangelisation —
Dierstadt , Kloppenheimer Str . 5 . Sonntag . 20 .30 .
Evangelisation . — Schierstein . Wilhelmstrav « 25 . 2 .
Sonntag . 20 .30 . Evangelisation .

Reuavostolische Gemeinde . Adelheidstraße 81 .
Sonntag . 9 .30 und 16 .00 , Mittwoch . 20 .30 . Gottes¬
dienst « . — Biebrich Diltheostraße 6 . Sonntag 9 .30
und 16 .00 . Mittwoch . 20 .30 . Gottesdienst « . — Schier¬
stein . Adolsstraße 8 . Sonntag . 9 .30 und 16 .0Q . Mitt¬
woch . 20 .30 . Gottesdienste . — Dotzheim . Luisenstr . 2 .
Sonntag 9 .30 uich Donnerstag . 20 .30 . Gottesdienste .

Die Ehristengemeinschalr . Wilhelmtnenitr . 12 .
Sonntag . 18 .00 . Predigtgottesdienst . — Dienstag ,
20 .15 . Evangelienbesprechungen bei Dr . Willmann ,
Dotzheimer Straße 64 . 3 . — Mittwoch . 10 .00 , Feier
der Menschenweihehandluna . _

Methodistenkirche . Dotzheimer Strane 51 . 9 .45
Predigt . 11 .00 Sonntagsschule . 20 .00 , Sonntag «
abendteier . — Dienstag , 20 .00 . Bibel - und Geber «
stunde .

Die Heilsarmee . Kl Schwalbacher Straße 10 .
Sonntag . 9 .30 . Sonntagsschule . 10 .30 Heiligungs¬
stunde . 20 .00 Gottesdienst . — Dienstag . 15 .00 .
Frauenstunde . — Mittwoch . 15 .00 . Kinderversamm¬
lung , 20 .00 Heilsversammlung . — Freitag . 20 .00 ,
Seillgungsstunde ,

Nächste Woche gelangt zum Ausstoß

unser diesjähriges

Frühlings - Starkbier

„
BABATOR

“

mit außergewöhnlich
hohem Extraktgehalt .

Im Faß und in Flaschen erhältlich

BABA Niederlage Wicsb . Biebrid )

Brunnengasse 1 Fernsprecher 60915

Typ Columbus !

mit 6 - Zylinder
GuteSlreBeelee *,
hoheWlrH <ha « 1ch-

kelt,groBeleUn >ne

I r. hn„ .' -o
rrtt« henws.«M31SO*

Hansa - Lloyd - u .

Goliathwerke
Bremen

Typ Expreß , 1 - To . RM . 2300 . -
ab Werk

dazu kommen noch die 4
bekannten Goliath - Typen :

% -To . -Pritschenwagen RM. 1340 . -

% - To . - Pritschenwagen „ 1475 . -

17 -Ztr . - Pritschenwagen „ 1595 . -

20 -Ztr . -Pritschenwagen „ 1960 . -

Vorführungswagen vorhanden .

Vertretung :

Schaufele & Co . , Wiesbaden
Mainzer Straße 88 — Tel . 23885

Inf . Geschäfts -
Umstellung

Resteverkauf von

ettr . ßampen
WMV und
Mio - Geräten
zu billigste « Pr .

Elektro - Kunr .
Klarentbaler

Straße L

Aulzeichnen
zllir Handarbeiten

Groß & Pulch
Ellenbogeng . 15 .

Telephon 24544Woolworthhaus

Gutsitzende Qualitäts -

Oberhemden
nur beim Bielefelder

Hemdenschneider

Carl Teismann TeSSÄsS )

Reifen u . Wandern
BADER UND SOMMERFRISCHEN
WOCHENEND UND AUSFLUGSZIELE

an Selbstfahrer
Bertramstr 15 .
Fernsvr . 23016 .

Sckreibmasch .-
fowie Verviel -
fältig .-Arbeiten

und
Adressenschreibe »
nimmt entgegen
bei billigster Be¬
rechnung . Zuschr .
erbeten u . K . 547
an Tagbl .- Verl .

Tüchtiger

SlhMsenU -

Detoroteur
übernimmt noch
Kunden bei bitt .

Berechnung .
Ang u . T . 544

Mil -

laufend durch

Friedrich Scheller
Schwalbacher

Straße 36

Telephon 20115 .

Schreibstube
für alle Verviel -

fältlgungen . Bbis
1 Pfennig Seite .
Schreibmaschln
verleiht 50 Pfg .
täglich und re¬
pariert billig Ge¬
legenheitskäufe
emmen f

Neugasse J

Mo - Ifflspom
aller Art . in u .
außer der Stadt ,
führt gewissen¬
haft aus

Heine . Funk ,
Wiesb .- Dotzbeim

Wiesbadener
Straße 72 .

. Tel . 20888 .

Frflhllnäsiahrlen a „

Weissen LüxusanioDnssc !
26 . März : Billige Sonderfahrt nach Saarbrücken

Fahrpreis RM . 7 . 00
11 . bis 27 . April : 17 Tage durch Italien ( Ostern

in Rom ) alle Küsten RM . 290 . 00
19 . bis 22 . April : Zur Tulpenblüte in Holland

4 Tage RM . 65 . 00
19 . bis 23 . April : 5 Tage Süd - Schwarzwald

RM . 59 . 00
21 . und 22 . April : 2 Tage Schwarzwald RM . 22 . 50
21 . und 22 . April : 2 Tage Thüringer Wald RM . 24 . 50

Auskunft und Anmeldung Wilheimstraße 60
Telephon 21184 und durch die Reisebüros .

Reise - Büro Glücklich
Telephon 25404 .

Hapag - Osterreise nach Amerika
vom 11 . April bis 3 . Mai 1935

ab und bis Hamburg nur cs . 400 RM .

(alles eingeschlossen ) .

Prospekte und Anmeldung durch 1587

Won Sm ßiltieöf 1—

biet . d . 6 . Jahr rub . gef . Auferrtb . , Nähe v . herrl .
Laub - u . Nadelw ., 300 Mir . h .. r . Höhenluft . Bahnst .,
frdl . Zim .. z. Teil ff . Wall .. Balkon . Veranda ,
Liegew .. Klo !.. W .- Evül .. Bad . Preis b . 4 gut . reicht ,
Mablz . ( k. Neben ! .) 2 .50 Mk .. ab 1 . Juni 2 .80 Mk .
Dauermiet . f . g . Heim . Bahnstr . Limburg/Siershahn .

FuhrenMArt
kl . Umzüge führt
aus bei bitt .
Berechnung .
K . Reifenberger .

Porckstraße 29 .
Tel . 26417 .

l!lllill!lllilllllOlllllilllll!llllllll
Umzüge .

Transporte
aller Art .

Nab und Fern .
Eüterschnell -

verkebr .
Langgasse 9 ,

Trlevbon 23794 ,
uu||iuitiiiiiiiiiiimiiiiiiiiii!iiii

Bodensee .

An schönster Uferstelle , erhöht
Beleg ., bietet neuzeitliches Haus
( fl . Wasser , Zentralhz .) , behagl .
Aufenthalt . Herrlicher Blick , Süd -
Iqge . Eigener Badestrand . Anfr .
( Rückporto ) unter D . R .
Wiesbaden , Leberberg 9 .

Ausverkauf
wegen Geschäftsaufgabe .

Rud . Doerzbacher , Tertiiwaren
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LLOYD

Wiesbaden , den 24 . März 1935

Schwalbacher Str . 52 Neugasse 22

29 .

Ein Ereignis im

Ostasien - V erkehr

F435

Frau Thomä , Wwe .

Wi esbaden , den 23 . März 1935 .

Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :

Heinrich Claus u . Kinder .

diebilIigePrii >a } krankenkas ? e

Wiesbaden , den 22 . März 1935 .

Blücherstraße 50 .

Wiesbaden , den 22 . März 1935 .
z . Z . Lorcher Straße 7 .

Jungfernreise
zuSCHARNHORSTt

10 . Mai 1935

Luise Müller

Karl Link
'
Verlobte

Die Beisetzung findet Montag nachmittag V/2 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme ,
die reichen Blumenspenden und die tröstenden
Worte des Herrn Pfarrer Kirmes , sowie der

Schwester der Ringkirchengemeinde herzlichen
Dank .

Wiesbaden (Hochstr . 10 ), 22 . März 1935 .

Die Beerdigung findet am Montag , vormittags 10y2 Uhr von der
Leichenhalle des alten Friedhofes aus auf dem Nordfriedhof statt .

Auskunft und Prospekte durch unsere Vertretungen

NORDDEUTSCHER LLOYD
BREMEN

In Wiesbaden :

Reisebüro J . Chr . Glücklich , Kaiser - Friedrich - Platz 3

in Bad Sehwalbach : Georg Besier , Brunnenstraße 61 .

Sterbekasse i
Aufnahme bis 65 Jahre ,
monatlich RM . 1 .— , keine
Wartezeit , keineAufnahme -
gebühr . Anfragen m . Alters¬
angabe u .Z . 845 Tagbl . - Verl .

ilegiote OimenhütB w «
Bensdorff , Moritzstr . 40,1 .

Todesfälle in Wiesbaden .

Friedrich Frick . Kaufmann . 75 Jahre , Adolf -
stratze 1 . 1 20 . 3 .

Doris Rüvvel . Tochter des Kaufmanns Ernst
R .. VA Jahr . Rauenthaler Str . 12 . + 20 . 3 .

Hubert Braun , Händler . 77 Jahre . Bleich -
strahe 34 , t 20 . 3 .

Christine Quint , geb . Heinz . Wwe .. 66 Jahre ,
Albrechtstr atze 2 , f 20 . 3

Margarete Nuhn , geb Nuhn . Wwe .. 49 Jahre .
Blucherstratze 17 . t 20 . 3 .

Heinrich Kemmer . Sohn des Buchhalters
Hch . E . . 8 Monate . Euit .-Ad .- Str . 17 . t 20 . 3 .

Elise Hetz . geb . Höhn . Ehefr . . 70 I . . Am Rad 3 .
t 21 . 3 .

Maria Boetsch . geb . Wessel . Wwe .. 74 Jahre ,
Taunusstratze 51 . f 21 , 3 .

Johanna Bachmann , geb . Hoffmann , Ehefr . ,
62 Jahre , KleMtratze 6 , t 21 . 3 .

Heinrich Schmelz . Händler , 72 Jahre . Weil -
stratze 20 , t 21 . 3 .

Erinnern Sie sich O ■ 1/ > .
bei eintretendem \ arglager Karl Lind
Sterbefall der al 1

bekannten Firma Wstemgassel8,Tel . 23223

Oftfl| icn - tipte |i
mit den neuerbauten Sdinelldampfern
»Scharnhorst *

, Gneisenau *
. Potsdam6

je 18000 Bratto -Register - Tonnen

Zurück .

Dr . Vogl
Facharzt für Nerven - und Gemütsleiden

Wilhelmstraße 6,1

Am Freitagmittag entschlief sanft mein
lieber Pflegevater

Ignatz
"

Vv alter
im fast vollendetem 80 . Lebensjahr .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Heinr . Schmidt .

Wiesbaden (Weilstr , 2,1 ) , den 22 . 3 . 1935

Die Beerdigung am Dienstag , 26 . März

vormittags 9 Uhr von der Leichenhalle des
alten Friedhofs aus auf dem Nordfried¬
hof statt .

Nach längerem Leiden entschlief gestern plötzlich und
unerwartet unser lieber guter Vater , Schwiegervater ,
Bruder , Schwager und Onkel

Herr Georg Wlsmsnil
im Alter von 55 Jahren .

Wiesbaden , den 23 . März 1935 .
Wielandstraße 15 .

Einäscherung Dienstag , 26 . März , 11 Uhr Südfriedhof .Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Heimgang unseres
lieben Entschlafenen sagen wir allen
herzlichen Dank , besonders Herrn
Pfarrer Fries für seine trostreichen
Worte und den lieben Hausbewohnern
für ihre treue Anteilnahme .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Anna Herrmann , geb . Jung
Feldstraße 23 .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Am Dienstag , den 19 . März entschlief sanft nach längerem

Leiden meine innigstgeliebte Schwester , unsere treue Schwägerin

und Tante

Fräulein kugonie Randebrock .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Auguste Randebrock .

Wiesbaden , den 23 . März 1935 .

Auf Wunsch der Verstorbenen hat die Einäscherung in

aller Stille stattgefunden . — Von Beileidsbesuchen wird gebeten

Abstand zu nehmen .

ÜMMU
auch für Zucker¬
kranke erledigt
sorgfältigst und

billigst

Apotheker
Sturz

Ecks Friedrichstr 9

Danksagung .

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme beim
Heimgange unseres heben Entschlafenen , des Kaufmanns

Josef Thiel
sagen wir unseren herzlichsten Dank . Besonders danken
wir Herrn Pfarrer Weis für seine trostreichen Worte , sowie
allen , die ihm die letzte Ehre erwiesen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

FamiUe Paul Engelmann
Geschwister Thiel .

Wiesbaden , W . - Georgenborn , März 1935 .

Ohre üermählung beehren sich anzuzeigen

Otto JXankammer

LDilma JHankammer

Für die vielen Beweise aufrichtiger

Teilnahme , sowie für die herrlichen Kranz -

und Blumenspenden beim Heimgange

unserer Heben Entschlafenen sagen wir

unseren herzlichsten Dank .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine liebe

Frau , unsere herzensgute Mutter , Großmutter , Schwieger¬

mutter , Schwester und Schwägerin

Frau Rosa Mahr
geb . Bötschke

im Alter von 60 Jahren nach kurzem schwerem Leiden

zu sich in die Ewigkeit abzurufen .

Jn tiefer Trauer :

Joseph Mahr und Kinder .

Unsere Hebe Mutter

Christine Quint ,
wwe .

geb . Heinz

Ist am 20 . März nach schwerem Leiden
sanft entschlafen .

Für die
trauernden Hinterbliebenen :

Familie Karl Quint
Familie Adolf Quint
Hellmuth Reuter u . Kinder .

Wiesbaden (Albrechtstr . 2 ) , 22 . März 1935 .

Die Beisetzung erfolgt am Montag ,
den 25 . März , nachmittags 2 % Uhr auf
dem Südfriedhof <

Dlcganzefamliic
'
ÄV )

* “

versichern wir in Gruppe Ib tür nwnatl . RM . 5 . 60

Leistungen : Bis 100 % für Arzt - und 80 % für
Arzneikosten , ferner Krankenhausbehandlung ,
Operationskosten , Zahnfüllungen , Geburtshilfe ,
Sterbegeld gemäß den Tarifsätzen . Außerdem
zahlen wir als Zusatzversicherung bei geringen
Beiträgen Krankenhaustagegeld bis zu Mk . 12 .-

Drucksachen kostenlos und unverbindlich
durch die Bezirksdirektion der Deutschen

Mittelstandskrankenkasse „ Volkswohl "

Versicherungsverein a . G . , Sitz Dortmund : Carl
Büchel,Mainz,Lauterenstr . 1 , Part . Ruf42288 .
Freie Wahl zwischen Ärzten und Heilkundigen .

— Vertreter aUerorts gesucht —

Besondere Vorzüge :
2 Freiluft - Schwimmbäder , Gym¬
nastikhalle , Lido - und Sport - Decks ,
große Gesellschafts - Räume , Fest¬
halle , Bars , Bordkinos , lüft . Kabinen

geb . Resten

Wiesbaden Oranienstraße

Bruteier

rebhuhnfarbiger
Italiener roter

Rhodeländer .
wildfarbig . Alt -
steirer . v . meinen
mit sg u . E aus «
gezeichn . Tieren .

Bierbrauer .
Wiesbaden .

Panoramawegll

Himbeerpflanzen
la . zu verkaufen .

Kärcher .
Fuhweg rum

Wartturm .

Bei Schlaflosigkeit
Herz - u . Nervenschwäche nehmen Sie unser bekannt ,
natürliches Kraftmittel : Energeticum , Knelpp

' sche
Heilkräuter , Wörlshofener Spezialitäten usw . Allein echt

KRÄUTER UND REFORM
W . Blumenthal , arisches Unternehmen , Marktstraße 13

Alle Wörishofener Heilkräuter vorrätig .

Am Donnerstag entschlief sanft unsere liebe Mutter , Großmutter ,
Urgroßmutter , Schwiegermutter und Tante

Frau Katharina Rübsamen
geb . Schauß

im Alter von 81 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Marmor
Kitzinger u . Frechenhäuser

Neulieferung Dotzheimer Str . 84

Reparaturen Anruf : 22475

WassersuchtUaüOGIOUUlIl
schmerzlofeEntleer .

Anschw . Magendruck weicht Atem u .
Herzw . ruh . Pr . 4 .75 . JnallenApoth .
Tep,Lchütze » hof . « both .,Langgassell

Katharina Rübsamen . geb Schaus . Wwe ..
80 Jahre . Sochstrahe 10 . t 21 . 3 .

Georg Willemann . Büroangeitellter . 55 I . .
Wielandstrahe 15 . t 22 . 3 .

Todesfälle in W . - Biebrich .

Natalie Sügin , geb . Heinz , Ehefrau . Ober «
steinerweg 9 . t 20 . 3 .

‘Brauung : Gutherkirche ,
am 24 . SUIärz 1935 , nachmittags 2 Uhr .
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Handel

und Industrie Wirischafisieil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Der Opelabschluß 1934 .

Hohe Erträge . — Starke Bilanzversliisfigung .

Die Adam - Opel - AE „ Rüffelsheim a . M . , legt als

erste der großen Automobilsirmen ihren Jahresabschluß für
1934 vor . Das vergangene Absatzrekordjahr brachte den

Opelwerken mit ihren 59 763 von insgesamt 150 329 am

deutschen Markte abgesetzten fabrikneuen Kraftwagen einen

gewaltigen Aufschwung . Der Bruttoertrag
stieg auf 82,6 ( 47,73 ) Mill . RM ., Zinseinnahmen aus 1,77
( 0,17 ) Mill . RM ., während außerordentliche Erträge auf
1,87 ( 3,54 ) Mill . RM . zurückgingen . Demgegenüber erhöhten
sich um 89 "/ ° Löhne und Gehälter auf 37,0 ( 19,63 ) Mil¬
lion « RM ., soziale Abgaben stiegen auf 2,89 ( 1,75 ) Mil¬
lionen RM . Freiwillige soziale Abgaben sind diesmal
unter übrige Aufwendungen verbucht ( i . V . 0,25 Mill . RM ) .

Besitzsteuern erhöhten sich auf 5,71 ( 0,95 ) Mill . RM ., ine

übrigen Aufwendungen aus 9,25 ( 6,46 ) Mill . RM . An¬

lageabschreibungen betragen 15,43 ( 12,95 ) Mill . RM .,
darunter 3,2 Mill . RM . Sonderabschreibungen auf Eeschäfts -

und Fabrikgebäude . Auf Werkzeuge wurden allein 7,75 Mil¬

lionen RM . abgeschrieben , sie erscheinen bilanzmäßig nur

noch mit einem Merkposten , da auch für das laufende Jahr

hohe Ausgaben für Spezialwerkzeuge erwartet werden .

Schließlich gingen die anderen Abschreibungen auf 2,54 ( 4,68 )
Mill . RM . im wesentlichen auf Materialbestände zurück . Es
verbleiben für 1934 13,401 ( 5,013 ) Mill . RM . Rein¬

gewinn , so daß nach Tilgung des Verlustvortrages von

11,39 Mill . RM / noch 2,0 Mill . RM . Reingewinn erscheinen .
Über dessen Verwendung liegen keine Angaben vor , voraus¬

sichtlich erfolgt Überweisung zur Neuausfüllung der bisher

nicht vorhandenen gesetzlichen Reserve .
Der Export wurde trotz steigender Schwierigkeiten und

unbefriedigender Preise gefördert , er wurde absolut auf um
10 " / ° auf 8441 Stück erhöht . Der Eesamtexportanteil von

Opel beträgt 65 ( 63 ) " / ». Das Fahrradgeschäft brachte eine
bedeutende Umsatzsteigerung , besonders der mittleren Preis¬
klasse . Die Fahrradausfuhr wurde gehalten . Der Bericht

weist noch aus die günstige Auswirkung der Deutschen Auto -

mobil - Treuhand - EmbH . hin . Die Marktunsicherheit durch
die frühere Überbewertung gebrauchter Wagen sei beseitigt .

Hingewiesen wird auf die Entwicklung der Listenpreise des

billigsten geschloffenen Opelwagens , der als 14 - ? 8 - Limousine
im Juli 1928 noch 3500 RM . und im Winterpreis 1934 mit
23 PS und den sonstigen technischen Verbefferungen nur noch
1750 RM . kostete . Für die weitere Ausdehnung des deut¬

schen Kraftwagenabsatzes verbleibe trotz der bekannten Re¬

kordentwicklung noch ein breiter Raum . Die Opel - Beleg -

schaft stieg , wie zwischenzeitlich schon bekannt wurde , aus
18 000 Werksangehörige , die voll beschäftigt sind .

Die Bilanz bringt die Absatzsteigerung in einer starken
Verflüssigung und Erhöhung der Eigen¬
mittel zum Ausdruck . Bekanntlich ist die Opel - AE . ohne

Kapitalschnitt durch die Krise gegangen . Das Anlagever¬
mögen stieg auf 67,7 ( 66,71 ) Mill . RM . Der Werkzeugbestand
ist nach 5,1 Mill . RM . Neuanschaffungen abgeschrieben . Nach

Abzug des 33,37 Mill . RM . betragenden Wertberichtiaungs -
kontös ergibt sich also ein Nettoanlagewert von 34,33 ( 40,07 )
Mill . RM . Die Beteiligungen betragen 1,27 ( 1,30 )
Mill . RM ., nachdem die Opel - Automobil - Verkaufs - EmbH .
liquidiert ist . Das Umlaufsvermögen erhöhte sich
auf 55,48 gegen 25,88 Mill . RM ., es verbesserte sich also im

Verhältnis zu den Verpflichtungen auf 3 : 1 gegen 2 : 1 int

letzten Jahre . Wertpapiere ( Steuergutscheine ) betragen 0,93

( 1,16 ) , Aktivhypotheken L55 ( 1,59 ) , Anzahlungen 0,38

( 0,03 ) , Forderungen für Warenlieferungen , die aber in¬

zwischen restlos eingegangen . 2,08 ( 1,0 ) , Forderungen an

Konzerngesellschaften 8,89 ( 7,29 ) , Darlehen und sonstige For¬
derungen 2,77 ( 0,78 ) , Privatdiskonten 2,87 ( 0,55 ) , Kasse ,
Postscheck usw . 0,84 ( 0,27 ) , Bankguthaben stiegen auf 15,44
( 2,74 ) Mill . RM .

Auf der anderen Seite blieb das Aktienkapital mit 60,0
Mill . RM . unverändert , Rückstellungen , in denen über 8 Mil¬
lionen RM . Reserven für Gewinnsteuern 1934 erfaßt sind ,
sind auf 10,37 ( 2,61 ) Mill . RM . erhöht , die Wertberich¬

tigungen auf 33,37 ( 26,53 ) . Die 2 - Mill . -Dollar - Anleihe
blieb mit 8,4 unverändert , enthält also eine Währungs¬
reserve von rund 3,5 Mill . RM . Die Verbindlichkeiten sind
infolge des erhöhten Eeschästsumfanges auf 8,44 ( 6,31 ) Mil¬
lionen RM . gestiegen . Darunter betragen Warenschulden
6,26 ( 4,38 ) und sonstige 1,68 ( 1,42 ) Mill . RM . Der Fabrik¬
besitz ist unbelastet . __________________________________

Für das laufende Jahr wird ein weiterer Aufschwung
der deutschen Kraftverkehrswirtschaft erwartet . Wie wir

hören , verlief das erste Vierteljahr bei Opel sehr zufrieden¬
stellend . In den beiden ersten Monaten wurde der Umsatz
stückmäßig beachtlich erhöht , der Auslandsabsatz gegen den
Januar und Februar 1934 erfuhr eine kräftige Steigerung
um 125 '

/ «. Universalversammlung am 29 . April .

Deutsche Bank und Disconto - Gesellschaft .

Wieder keine Dividende .

Das Institut legt seinen Jahresbericht für 1934 vor .
Erwartungsgemäß wird auch für 1934 noch keine Dividende
verteilt und der Gewinn zur inneren Stärkung des

Institutes verwandt . Im Verlaufe des Berichtsjahres
wurden nahezu 830 Mill . RM . neue Kredite , d . h .
123 Mill . RM . mehr als int Vorjahre , der deutschen Wirt¬

schaft zur Verfügung gestellt . Die Kundschasts -

umsätze haben sich aus 98,36 ( 91,15 ) Milliarden RM . er¬

höht . Das Devisengeschäft erfuhr postenmäßig einen

Rückgang von mehr als 10 " / °. Die Zahl der Konten stieg
von 779 471 bei Jahresbeginn auf 782 368 . Auch im Be¬

richtsjahre trat eine Erhöhung der Gefolgschaft um 800 auf
17 588 Mitarbeiter ein .

Über die hauptsächlichsten Beteiligungen heißt es u . a . ,
daß die Deutsch - Überseeische Bank auf eine er¬

freuliche Wirtschaftsbelebung zurückblicken kann , doch dürfte
von der Ausschüttung einer Dividende wieder abgesehen
werden . Die Handels - Maatschappij H . Albert d e B a r y
& Co . N . V ., Amsterdam , hat im Vorjahre wieder 5 % Di¬
vidende verteilt und 0,5 Mill , hfl den offenen Reserven
überwiesen . Das Ergebnis der Kreditbank Sofia ge¬
stattet die Ausschüttung einer angemeffenen Dividende , doch
wird in Anbetracht der bestehenden Transferschwierigkeiten
voraussichtlich wieder keine Ausschüttung erfolgen und der
Gewinn zur Stärkung der Reserven verwandt werden .

Die Gewinn - und Verlustrechnung schließt mit einem
Gewinn von 21,06 (25,93 ) Mill . RM . ab . Hiervon sollen
20,15 ( 25,05 ) Mill . RM . für Abschreibungen und Rückstel¬
lungen verwandt und 0,908 ( 0,885 ) vorgetragen werden .

Von den Börsen .

Frankfurt a . M .. 23 . März . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬

denz : Freundlich . An der Wochenschlutzbörse konnte sich
zwar kein größeres Geschäft entwickeln , die Haltung war
aber nach der uneinheitlichen Bewegung des gestrigen Tages
überwiegend freundlich . Die Tendenz erhielt auch heute von
den günstigen Nachrichten aus der Wirtschaft etwas Anregung .
Daneben fand die gute Entwicklung der Steuer - und Zoll¬
einnahmen im Februar Beachtung . Am Aktienmarkt über¬

wogen bei allerdings kleinen Umsätzen und noch etwas un¬

einheitlicher Kursgestaltung zumeist Erhöhungen von etwa
y, % . Etwas lebhafteres Geschäft , besonders nach der Fest¬
stellung der ersten Kurse , entwickelte sich am Montanmarkt .
Chemische Werte lagen außerordentlich ruhig . Auch Elektro¬
werte hatten nur kleines Geschäft und nur geringe Ver¬

änderungen . Am Rentenmarkt hielt die schon während der

ganzen Woche bestehende Eeschäftsstille für variable An¬

leihen an . Im Verlause konnte sich das Geschäft zwar nicht
nennenswert beleben , die freundliche Tendenz hat sich aber

weiterhin vertieft . Das Kursniveau zeigte fast überwiegend
nach oben , und die anfangs noch etwas schwächeren Werte
waren gut erholt . Die später zur Notiz gekommenen Werte

lagen meist bis % % höher . Am Rentenmarkt blieb es auch
späterhin bei unveränderten Kursen sehr ruhig . Tagesgeld
unverändert 3 % .

Berlin , 23 . März . ( Eig . Drahtmeldung . ) Tendenz :

Eher nachgebend . Obwohl sich an der zuversichtlichen
Stimmung der Börse nichts geändert hat , die freundliche
Tendenz vielmehr durch aus der Wirtschaft vorliegenden
Meldungen unterstützt wurde , blieb das Geschäft sehr klein .
Da die Kulisse vereinzelt zu Elattstellungen schritt und ande¬

rerseits die Bankenkundjchaft mit Neuanschaffungen nicht

hervortrat , wiesen die Kurse eher leichte Abschwächungen
auf . Im Gegensatz zur Allgemeintendenz wiesen Elektro¬
werte eher höhere Notierungen auf . Freundlich tendierten

Maschinenfabriken . Autowerte waren knapp gehalten . Schiff¬
fahrtsaktien konnten sich auf dem erreichten Kursstand be¬

haupten . Am Rentenmarkt blieb es still . Vlankotages -

geld stellte sich auf unverändert 3 % bis 4 % .

Marktberichte .

Frankfurter Eier , und Buttergroßmarkt .

Frankfurt a . M ., 22 . März . Die Geschäftslage im Frank¬
furter Eiergroßhandel blieb während der letzten Woche im

ganzen zufriedenstellend , doch hat sich der Absatz an den

Kleinhandel etwas verhindert . Die Nachfrage des Pub¬
likums war gut , in dm billigen Sorten zeitweise recht leb¬

haft . Angesichts der verhältnismäßig frühem warmen
Witterung ist die Produktion groß und die Anlieferungen
nehmen täglich zu . Die Preise blieben gegen die Vorwoche
unverändert .

Auch die Buttererzeugung
'wird infolge der milden

Witterung stark beeinflußt . Das Angebot war weiter reich¬
lich , hoch -sanden die Anlieferungm in deutscher Butter beim

Publikum noch gut Unterkunft , zumal auch die Qualität

weiterhin zufriedenstellend ist . Holländische Butter blieb bei

weniger starken Zufuhren lebhafter gefragt .

Mainzer Eetreidegrotzmarkt .

Mainz , 22 . März . Es notierten im RM . je 100 Kilo¬

gramm loko Mainz : Weizen ( W 16 ) 21 .60 , Roggen ( R 15 )
17 .50 , Hafer ( H 14 ) 17 .30 , ab Station , Futtergerste ( G 11 )
17 , plus Zuschlag , Weizenkleie ( W 16 ) 11 .02 Mühlenpreis ,
Roggenkleie ( R 15 ) 10 .32 Mühlenpreis , Sojaschrot 13 ab

südd . Fabrikstation . Tendenz : Angebot in Brotgetreide hält
unverändert an . Brau - und Jndustriegerste ohne Geschäft .

Vollwertige Futtermittel bleibm bei fehlendem Angebot

gefragt . Mischfutter im Preise nachgebend .

Berliner Devisenkurse

Berlin 23 . März . DNB .-Tdegraphische Auszahlungen für

22. März 1935 23. März 1935
Geld Brfel Geld Brief

Aegypten ..... 1 ägypt . £
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso
Belgien ....... 100 Belga
Brasilien ........ 1 Milr.
Bulgarien . . . . . . 100 Leva
Canada . . . . 1 Canad . Dollar
Dänemark ..... 100 Kronen
Danzig . . . . . . 100 Gulden
England ..... I £ Sterling
Estland ..... 100 estn . Kr .
Finnland . . . . . 100 finn . M.
Frankreich ...... 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden
Island ..... 100 Island . Kr .
Italien ....... 100 Lire
Japan ......... 1 yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Lettland . . . . . . . 100 Latts
Litauen . . . . . . . 100 Litas
Norwegen ..... 100 Kronen
Oesterreich . • . 100 Schilling
Polen ........ 100 Zloty
Portugal ...... 100 Escudo
Rumänien . . . . . . 100 Lei
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr .
Spanien ..... . . 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

12 . 135 12 . 165 12 . 17
0 .658 0 .662 0 .658

58 . 17 58 .29 58 . 17
0 .201 0 .203 0 . 201
3 .047 3 .053 3 .047
2 .458 2 .462 2 .469

52 . 85 52 .95 53 .01
81 .21 81 .37 81 .23
11 .835 11 .685 11 .87
88 .43 68 . 57 68 .43

5 .225 5 .235 5 . 245
16 .43 16 .47 16 .43

2 .354 2 .358 2 .354
168 .27 168 .61 168 .23

53 .57 53 .67 53 .43
20 .72 20 .76 20 .72

0 .693 0 . 695 0 . 695
5 .649 5 .661 5 . 649

80 .92 81 . 08 80 . 92
41 .61 41 .69 41 .61
59 .49 59 .61 59 .67
48 .95 49 . 05 48 . 95
46 .89 46 .99 46 .91
10 .74 10 .76 10 .77

2 .488 2 .492 2 .488
61 .03 61 . 15 61 .21
80 .72 80 .88 80 . 72
33 .97 34 .03 34 .02
10 .388 10 .408 10 .392

1 .978 1 .982 1 . 978

< 019 Iwri < 019
2 .485 2 .489 2 .487

12 .20
0 .662

58 . 29
0 .203
3 . 053
2 .473

63 . 11
81 .39
11 . 90
68 . 57

5 . 255
16 .47

2 .358
168 . 57

53 .83
20 .76

0 . 697
5 . 661

81 . 08
41 .69
59 .79
49 .05
47 . 01
10 .79

2 .492
61 .33
80 . 88
34 .06
10 .412

1 .982

< 021
2 .491

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Rhein - Main - Börse

Banken
Freitag 1
?2. 3 3» |

Samstag
23 3. 36

A . D. Creditanstalt 76 .50 74 .75
Bankf . Brauindust 111 50 111 —
Comm .- u . Priv .-B. 82 50 83 —
Dedi -Bank . . . . 84 — 84 .50
D . Eff .- u . W .-Bank 79 — 79 .-
Dresdner Bank . . 84 .— 84 .50
Frankfurter Bank . —

,, Hyp .-Bank 98 50 98 .-
Pfalz . Hyp .-Bank . 97 .50 97 .50
Reichsbank . . . . 160 .50 159 .—
Rhein . Hyp .-Bank 130 — 130 .25

Verkehrs -
Unternehmen
Hapag ...... 32 .75 32 .25
Nordlloyd . . . . 33 .80

Industrie
Akkumulatoren . . 158 .— —
Adt , Gebr . . . . .
Aku .......
AEG . Stammaktien

61 —
53 .37
37 .50

61 —
53 .50
36 .50

Aschaffenb . A.-Br . 106 .— 106 —

„ Buntpapier 53 .75 54 .75
„ Zellstoff . _jj ■—

Bad . Masch . DurL . 129 — 129 —
Bast , Nürnberg . .
Bayer . Spiegelglas
Bemberg .....
Bremen -Besigheim .

I
I
I

46 —
117 .50
105 .—

Brown,Boveri &Co. 80 .50 80 .50
Buderus ..... 93 .75 93 —
Cement Heidelberg 119 .25 118 .88

,, Karlstadt . —.—
I . G. Chern . Basel

1— 130000 . . 167 .50 167 .—
130 001 ab . . 134 .25 134 .—

Chern . Albert . . . 94 .63 94 .25
Chade ..... .
Daimler -Benz . . . 95 . 13 93 .25
Deutsch . Erdöl . . 104 .— 102 .75
Dtsch .Gold u .Silber 211 — 210 .50
Deutsch . Linoleum 154 .— 152 .50
Durrwerke . . . . 56 .- 57 .-
Dyckerhoff &Widm. 103 .— 105 .—
Eichbaum -Werger . 92 .— 91 .50
Kkktr tiefer . Ges. 100 .— 109 .37

Freitag ISamstag
22 . 3. 35 | 3. 3. 35

ElektLichtu .Kraft 122 — — .—
Enzinger Union . . 109 . 50 109 —
Eschweiler . . . . 252 — 250 —
Eßlinger Maschinen —
Faber ScSchleicher 65 . 50 65 .50
I. G. Farbenindust . 145 . 25 143 88
Feinmechan . Jetter — ,— —. —
Felten &Guilleaume — .- 88 .—
Frankfurter Hof . .
Geiling ScCo. . . . 9 13 —
Gelsenkirchen . . -
Gesfürel . . . . . 120 .75 120 .75
Goldschmidt , Th . . 100 . 13 101 25
Gritzner Maschinen 38 . — 37 .88
Grün & Bilfinger . 206 .— 206 —
Hanfwerke Füssen 84 . —
Hatpener ..... 102 . 50 101 .50
HenningerBrauerei 120 .— - .—
Hess . Hercules . . — -- -----.-----
Hindi . Auffermann — .— 103 . 50
Hochtief ..... 113 — 113 .50
Holzmann , PhiL . 88 . 37
Ilse Bergbau . . . ——- — —
Inag Erlangen . . 40 .— —.—
Tunghans Gebr . . 90 .— 89 —
Kalichemie . . . . ——_—
Kali Aschersleben . 109 — 107 .75
Klein , SchanzL ScB. —. —
Klöcknerwerke . . 89 — 88 .37
Knorr Heilbronn . 180 — 180 —
Konserven Braun 65 .— 64 .25
Lahmerer & Co. . —- — 121 . 25
Laurahütte . . . . 22 . 25 22 —
Lechwerke . . . . 97 — 96 .25
Lokom . Krauß . . . 95 .— 95 .—
Mainkraftwerke . . — 94 .—
Mainzer Aktien -Br . 80 .50 80 . 50
Mannesmann . . 81 50 80 50
Mansfelder Bergbau 97 . 50 97 .75
Metallgesellschaft . 95 .— 94 . 75
Miag Mühlenb . . . -
Moenus ..... — _— 84 .37
Montecatini . . .
Motoren Darmstadt 92 . 50 92 . 50
Neckarw . Eßlingen 107 .75 107 . 50
Nordwestd -Kraftw . ——,—
Park -u .Bürgerbräu —e—
Phönix -Bergbau — ——
Rh .Braunk . u . Brik . 206 .— 207 . 50
Kh .elekt,Mannheiin — .— 113 .—

Freitag
22. 3 : ö

Samstag
23 3. 35

Rhein . Metallwaren 138 — 137 —
Rhein . Stahlwerke 105 — 104 .25
Riebeck Montan . 94 — 94 .50
Röder , Gebr . . . . 103 .75 103 .75
Rückforth . . . —.-
Rütgerswerke . . . 107 .88 107 . 13
Salzdetfurth . . . -
Schöfferhof - Bindg 167 .-
Schramm Lack . . es so 65 .50
Schriftgieß .Stempel 8v — 80 .—
Schuckert Sc Co. . 102 — 101 —
Seil -Industrie Wolff 70 .- 70 .—
Siemens Glas . . . —V— 90 .—
Siemens Sc Halske 148 — 146 .50
Siemens -Reiniger . 81 — 80 .—

4 .—Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker 166 .25 166 .25
Tellus -Bergbau . . 94 .— 94 .—
Thüring .Lief .Gotha 104 — 104 —
Unterfranken . . . ———
Ver . Dtsch . Oelfabr . 103 .— 105 —
Ver . Stahlwerke . . 82 .75 81 .88
Ver . Ultramarin . . 128 .— 128 —
Voigt Sc Häffner . — —
Westeregeln Alk. . —.— —.—
Zellstoff Memel . . 49 .50 ——--

„ Waldhof . 114 . 75 114 —

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . . 212 — 212 —

„ „ Ver. 263 .50 266 .50
Mannheimer Vers. 52 — —.—

Renten
6°/0 Reichsanl .v . 27 100 — 100 —
5Vie/eYounganleihe 102 .13 102 —
Anl .-Ausl . (Altbes .) 111 .88 111 .75
4% Schutzgebiet .13 10 .85 10 .80

14 10 .85 10 .80
6°/o Wiesb . St . v . 28 93 . 25 93 .37
41/,«/, Pr . L .Pfbr 19 97 .50 97 .50
..... ..... . 97 .50 97 .50
47,7 , „ 21 97 .50 97 .50
41/,0/* „ Kom . 20 95 .50 95 .50
47,7 ..... 6
47,7 , N . Lb . Gold 1

95 .50 95 .50
97 .75 98 —

47,7 . .. 2 97 .25 97 .50
47,7 , ,, 3 97 .25 97 . 25
47,7 . - 8,9,10 97 .25 97 .25

Freite ., | Samstag
22. 3. r>I 23. 3 35

41/,‘/,N .Lb .Gold 11
4' /. ' / ..... 6,7
4‘/, «/, „ 12, 13
* 1.1 . .. .. 4-5
5■/, ’/..... Li .
4*/, •/, „ G.- Kom . 1
4' /, •/. „ . . 5
4l/, •/. „ 6,7,8
* 1.1 . . -
* 1,1 ..... 9,10

97 . 25
97 . 25
97 . 25
97 .25

100 . 25
95 . FO

97 .25
97 . 25
97 .25
97 .25

100 —
95 . 50

95 . 50
95 . 50
95 . 50
95 . 50

95 . 50
95 .50
95 .50
95 .50

41/. 0/. „ „ 3
D. Kom . Sam .AnL I

do ohne Ausl .
I . G. Farben -Bonds
4°/e Oesterr . Goldr .
4*/, Oesterr .St aatsr .
7*/o Rum . äußere .

95 . 50 95 .50
114 .25

2 < 5 .
121 .63

25 . 50
0 .40

39 50

21 . 50
122 —

24 .50
0 .40

39 .50
5°/oRum .vereinh .O3
41/,6/, 13
4e/e „ „ R .

6 .75
4 . 25

6 .80
4 . 25

4°/oTürk . Bagdad I
4•/»Türk .Bagdad II
41/se/,Ung .St . -R . 14
4°/e Ung . Goldrente
4•/. Ung . St . v . 10

8 . 26
8 . 25
6 . 75
7 . 37
6 .63

8 . 25
8 . 25
6 . 63
7 . 37
6 .63

Berliner 1jorse
Hanken
Bank k. Brauindust
Berliner Hdis .-Ges .
Corn.- u .Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .

111 . 50
107 .75

» 2 .50
84 —
84 —

159 —

111 __
108 .37

83 —
84 .50
84 . 50

158 . 25

Verk . - Untern .
AG. für Verkehrsw . 81 . 25

121 . 13
81 .37

121 .A. Lokalb . u.Krftw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag .....

120 .37
32 .63

120 . 37
32 .88

Hbg .- Südam . - Dpf .
Nordlloyd . . . . 34 . 50 34 —

Industrie
Akkumulatoren . .
Aku ......
AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst
Augsburg - Nbg .-M.

53
*
63

37 . 37
80 .50
85 . 50

158 . 25
54 .—
36 .75
80 .75
85 . 50

Freitag I
22. 3 35 |

Samstag
23. 3 35

Bayer . Motoren -W . 130 — 129 .—
Bemberg ..... 116 .—
J . Berger , Tiefbau 117 — 117 —
Berlin -Karlsr . - Ind . 128 88 128 .50
Bekula ...... 140 .13 140 .37
Berliner Maschinen 117 — 116 .75
Braunk . u . Briketts
Bremer Wöllkam . . 154 .—
Buderus ..... 93 .50 94 .75
Charl . Wasserw . . . 104 — 103 .25
Chern . Heyden . . 102 .25 101 .88
Chade ...... 219 —
Cont .-Gummi . . 155 .50 155 .—

,, LinoL Zürich - -- 153 —
Daimler -Benz . . . 93 .63 93 .25
Dt . Atl .-Telegr . . . — — 117 .25
Dt . Cont . Gas . . . 124 .25 124 .—
Deutsche Erdöl . . 103 .37 102 63
Deutsche Kabel . . 110 .25 111 .25
Dt . Linoleum . . . 153 50 152 .50
Dt . TeL u . Kabel . 113 .25
DL Eisenhandel . . 88 — 86 75
Dortm . Union .-Br . 181 — 181 .—
Dynamit Nobel . . 79 50 78 —
Eintracht Braun . ——,-- 178 .25
Eisenb . Verk . M. . —.— 113 .75
Elektr . Lief .-Ges . . 109 — 109 .25
EL Werke Schlesien —_- 116 —
Elekt .Licht u .Kraft 122 — 122 —
Engelhardt , Br . . . 96 . 50 95 .25
I .G. Farbenindustr . 145 — 144 —
Feldmühle . . . . 122 .50 121 —
Felten &Guilleaume 89 — 87 .88
Gelsenkirchen . . ——- ----.----
Gesfürel ..... 121 .25 120 .75
Goldschmidt , Th . . 100 .63 :100 .75
Hamburg . Elektr . . 129 .75 133 —

35 .50Harburg . Gummi . 35 . 13
Harpener . . . . . 102 .25 101 . 13
Hoesch ...... 91 .50 90 .13
Holzmann , Phil . . 88 — 87 .50
Hotelbett .-Ges . . . 81 .50 80 .25
Ilse -Bergbau . . . 147 — 1 —
Ilse Genus sch . . . 124 .88 124 —
Junghans , Gebr . . 90 .25 90 . 13
Kalichemie . . . . ——.
Kali Aschersleben . 109 - 107 .50
Klöcknerwerke . . 89 — 88 .25
Lahmeyer & Co. • 122 . 25 121 . 13
Laurahutte e • 6 ! 22 — | 22 —

Freitag I Samstag
22 . 3. 85 I 23. 3. 35

Leopoldgrube . . 84 — 83 .50
TfindeEiqniaqf,hinpn 116 .88 116 .88
Mannesmann . . . 81 .25 80 .50
Mansfeld . Bergbau 97 50 97 . 50
Masch.-Bau -Unt . . 74 — 73 .37
M^ iTnilianhiitte . ----.---- 161 —
Metallgesellschaft . 95 — 94 .25
Montecatini . . .
Niederlaus . Kohle . 178 —
Oberschles . Koks . 105 .88 105 —
Orenstein & Koppel 99 — 89 . 50
Phönix -Bergbau . — -
Polyphon ..... 11 .— 11 —
Rh .Braunk . u .Brik . 208 — 208 —

„ Elektr . Mannh . 114 — 113 . 50
„ Stahlwerke . . 1C4 — 103 .75
,, -Westf . Elektr . 112 .63 112 .63

Rütgerswerke . . . 108 — 107 —
Sachsenwerk . . . 106 .25
Salzdetfurth . . . 144 .— 143 .75
Schles . Zink . . . 33 — 33 . 13
Schics . Elekt u .Gas 144 — ———
Schubert & Salzer 147 .50 145 .62
Schuckert & Co. . 101 .50 100 .88
Schultheis Patzenh . 103 .— 102 .63
Siemens & Halske . 147 — 146 50
Stöhr , Kammgarn . 109 50 108 . 75
Stollberger Zink . 65 .50 65 .50
Süddeutsch . Zucker 167 . 50 166 .25
Thüringer Gas . . 127 .25
Ver . Stahlwerke . . 82 .75 81 .88
Vogel TeL-Draht . 110 — 109 50
WasserGelsenkirch . 140 .75 — --
Westdtsch .Kaufhof 37 .— 36 .75
Westeregeln Alk . . 110 .— 108 . 50
Zellstoff Waldhof . 113 .75 113 .50

Kolonial
11 .88Otavi Minen . . . 11 . 88

Renten
6*/, Krapp -Obligat - 101 — 100 .88
TI , Ver. Stahlw .-O . 99 .20 99 .63

Steuergutscheine
103 .70 103 .70....... 1934

....... 1935 107 .25 107 .25
....... 1936 107 . 30 107 .30
....... 1937 106 . 37 106 .37
....... 1938 105 .30 105 .30
Verrechnuags -Kurs 105 . 80 105 .80



Sonntag , 24 . März 1935 . Wksbickner Tsgbliitt Drittes Blatt . Nr . 82 .

Wirtschaftliche Wochenschau
CExpreß-Bildmatem -DIenst )

Der gläserne Mensch

des Menschen umschließt Der
'

Leschi
Knochengerüst , Organe , Adern und - R

durchgeführt hat , wird
geführt . Eine weitere

„ Die Erhaltung des

Das Wunder des Lebens .

Die größte deutsche Ausstellung dieses Jahres . — Der Mensch als Ausstellungsobjekt .

( Von unserer Berliner Schriftleitung . )

ein noch größeres Wunder ist . Besser hat das schon einmal
Augustinus mit einigen Worten gesagt , die man in dieser
Ausstellung lesen kann : „ Es bewundern die Menschen das
rauschende Meer , die fließenden Gewässer , den Anblick des
Himmels und vergessen über allem Bewundern der Dinge ,
das Wunder , das sie selbst sind .

"

Dieses Wunder nun wird in einer sehr instruktiven Form
dargestellt . Es ist der „ gläserne Mens ch

"
, eine große

in einer Dresdner Spezialwerkstatt in sechsmonatiger Arbeit
entstandene Statue , der dem Betrachtenden die Möglichkeit
gibt , den gesamten Organismus des Menschen zu studieren .
Bis in die kleinsten Äderchen hinein ist alles in dieser Statue
in den normalen Größen und ihren Verhältnissen zueinander
gearbeitet . Zwanzig elektrische Leitungen führen unsichtbar
durch den Körper und laufen in einem in die Rückwand ein¬
gelassenen Schaltwerk zusammen . Rot oder blau , gelblich¬

hingestellt , aber diese Abteilung greift hinüber über Straßen
und Gärten und zeigt alle Formen deutscher Siedlung vom
aufgelockerten Eroßstadtblock der Zukunst bis zur Dorf -

siedelung . In diesem Zusammenhang soll auch nicht un¬
erwähnt bleiben , daß auf dieser Ausstellung die NS .-
Volkswohlfahrt gewissermaßen einen Rechenschaftsbericht
zur Begutachtung

'
vorlegt . Sie zeigt u . o . die Lehrküche

einer Mutterschule , die Entwicklung und Auswirkung der
Mütterschulung , das Modell eines Erntekindergartens , in
dem die Kinder der Landarbeiter während der Erntezeit
gesammelt untergebracht werden , sie zeigt aber auch auf
einer großen Deutschlandkarte mit Leuchtpunkten und Licht¬

wegen das Abrollen der NSV .-Arbeit , die Versorgung der

Notstandsgebiete usw .
Alles das gibt wie gesagt nur einen ersten , sehr flüch¬

tigen Überblick über diese Riesenausstellung , auf deren

Ernzelheiten noch zurückzukommen sein wird . Der Erfolg ist
schon heute dieser Ausstellung sicher . W . A .

weiß oder bläulich zucken die hinter den Organen eingesetzten
Lichter auf und stellen jede Regung und Bewegung im
menschlichen Körper anschaulich und plastisch dar . In den
Sockel ist ei » Lautsprecher eingebaut worden , der die Dar¬
stellungen in knappen Worten , soweit es zu einer allgemeinen
Verständlichmachung notwendig ist , ergänzt . Fast alle .mensch¬
lichen Organe ober werden auch in Sonderdarstellungen dem
Beschauer

'
vorgeführt . Da ist einmal ein Schaubild , das die

Arbeitsleistung des Herz -Motors innerhalb 24 Stunden
zeigt . Die in dieser Zeit entwickelte Kraft reicht aus , um
drei Menschen im Fahrstuhl auf den 138 Meter hohen Funk -
tukm zu befördern . Da das Herz Tag und Nacht , ein ganzes
Menschenleben lang arbeitet , kann keine Maschine mit seiner
Arbeitsleistung in Wettbewerb treten . Zum andern zeigt
uns die Ausstellung auch , daß wir Knochen aus „ Eisen

"

haben . Das beweist die aus vier menschlichen Oberschenkel¬
knochen bestehende „ Knochenbrücke

"
, die ein Gewicht von

80 Menschen aushält . Man kann weiter ein riesiges Modell
des menschlichen Auges bewundern . Man kann feststellen ,
wie lange tatsächlich ein Augenausschlag dauert , man kann
sehen , wieviel Blutkörperchen in dem knappen Raum eines
Kubikzentimeters unteraebracht werden können . Was nur
irgend erklärbar und anschaulich zu machen ist , das wird hier
vorgeführt . Und doch bleibt natürlich ein Rest , denn auch
diese Ausstellung kann uns wohl das Herz als Motor vor -
führen , uns aber nicht verraten , wie dieses „ Herz

" uns oft
zu führen vermag . Für uns alle gilt ja der Satz , daß
wir kein ausgeklügeltes Buch sind , sondern Menschen mit
ihrem Widerspruch . Und wenn schon Goethe singt „ Herz ,
mein Herz , was soll das geben ? Was bedränget dich so
sehr ? "

so wird aus solche Frage des alten Herrn Geheimrat
auch der Kaiserdamm stumm bleiben .

Damit ist gegen diese Ausstellung nicht das mindeste
gesagt . Sie vergißt im übrigen um des Menschen willen

nicht die kleinsten Lebewesen und gerade das Mikroben -

Theater , das in einer der großen Hallen aufgebaut ist , wird
zweifellos ein besonderer Anziehungspunkt der Ausstellung
sein . Der Zuschauer betritt hier einen verdunkelten halb -

kreissörmigcn Raum , der sich in drei Teile gliedert : den
Vorführraum , den Zuschauerraum und das Schau -
laborätorium . Etwa ein Kalbes Dutzend Projektions¬
apparate weifen die sich unter dem Mikroskop abspielenden

Lebensvorgänge unmittelbar als Bilder auf diese Wände
des Zuschauerraumes . Die Mikroben , Bakterien , Strahlinge
und Algen führen hier ihre Lebcnsfunktionen höchst per¬
sönlich vor Augen . 2n 10 000 bis 12 000facher Vergrößerung
werden sie hier gewiffermaßen als Fabeltiere sichtbar und -

ihre Geheimnisse werden vollends entschleiert . Ein Fachmann
gibt hier ständig Aufschluß über die Lebensweise der
Mikroben und Bakterien .

Es ist nach einem ersten flüchtigen Überblick und auch im
Rahmen eines solchen Artikels nicht möglich , eine er¬
schöpfende Darstellung der gesamten großen Ausstellung zu
geben . Neben den Abteilungen , von denen bisher die Rede
war , nämlich ,Das Gesetz des Lebens " und die

„ Lehre vom Leben "
, sind nicht minder beachtenswert

die weiteren großen Abschnitte . In der Gruppe
„ Träger des Lebens " ist der Familie als Keimzelle des
Volkslebens der größte Raum zur Verfügung gestellt . ' Was

Die Statue , deren äußer « Form einer griechischer »
Plastik des Adonis aus dem 4 . Jahrhundert v . Ehr .
nachgebildet wurde , ist in einer Dresdner Spezial -
werkftatt in halbjährMr Arbeit entstanden . Die Ge¬
stalt besteht aus einer durchsichtigen Zellonhülle von
1 Millimeter Stärke , die den gesamten Organismus
des Menschen umschließt . Der

'
Beschauer fann also

Knochengerüst , Organe , Adern und • Nervensystem be¬
trachten . Zwanzig elektrische Leitungen führen unsicht¬
bar durch den Körper und laufen in einem in die
Rückwand eingelassenen Schaltwerk zusammen . In ver¬
schiedenen Farben zucken di « hinter den Organen cin -
Aeschwlteten Lichter auf und stellen so jede Regung
und Bewegung innerhalb des menschlichen Körpers
auf das anschawlichste dar . Ein in den Sockel eingebauter
Lautsprecher ergänzt die Darstellung mit

'
knappen

Worten .

Den landwirtschaftlichen Maschinen , den Autos , den
Jollen und Jachten ist jetzt am Berliner . Kaiserdamm der
Mensch gefolgt , der Mensch als Ausstellungsobjekt . „ D a s
Wunder des Lebens "

, so nennt sich diese große Aus¬
stellung , die alle Hallen am Funkturm füllt . Mit Recht ist
diese Bezeichnung gewählt worden , denn wenn man manch¬
mal in diesen Hallen die Wunder der Technik bestaunte , so
muß nun der Besucher feftstellen , daß er selbst , der Mensch ,

der nationalsozialistische Staat zur Förderung und Erhal¬
tung der Familie an Maßnahmen durchgesührt hat , wird
hier in wirksamer Weise vor Äugen geführt . Eine weitere
Abteilung trägt die Überschrift „ Die Erhaltung des
Lebens "

. Sie widmet sich einmal dem Gesundheitsschutz ,
bringt weiterhin sehr wichtige Aufklärungen über die Er¬
nährung und zeigt schließlich die Kleidung als Schutz und
Schmuck des Menschen . Nicht minder große Anziehungskraft
dürstenden „ Stätten des Lebens "

beschieden sein .
Hier sehen wir „ Das Heim

"
, „ Die Arbeitsstätte

" und
schließlich „ Die Stätte der Erholung

"
. Hier wird

alles das gezeigt , was der Mensch in jahrtausendewährender
Arbeit zur Ausgestaltung seiner Lebensstätte geschaffen hat .
Die Großstadtwöhnung , wie sie sein soll , wird beispielhaft

Behaupteter Produktionsstand im Kohlen - und Erz¬

bergbau .

Die Förderung des deutschen Steinkohlenberg¬
baues war im Monat Februar aus jahreszeitlichen Grün¬
den ein wenig jünger als im Januar . Nur im sächsischen
Revier konnte die arbeitstägliche Förderung nochmals ge¬
steigert werden . Aber die Zahl der beschäftigten Arbeiter

erhöhte sich gleichwohl im Ruhrbezirk um weitere 900 Köpfe ,
und die Kohlenbestände der Zechen verminderte » sich wieder
ein wenig . Die deutsche Steinkohlensörderung war auch im

Februar um 6,4 % Höher als im gleichen Monat des Vor¬
jahres . Der deutsche Eisenerz - sowie der Kupfer¬
schieferbergbau haben sich im allgemeinen auf dem
im Januar d . I . erreichten Niveau gehalten .

Preissturz der Baumwolle in USA .

Man muß wissen , was das für den amerikanischen Markt
bedeutet . Seit 1929 wird in USA . über de » Bedarf hinaus
Baumwolle erzeugt . Die Lage der Baumwollfarmer ist be¬

denklich , zumal es sich meistens um Pächter handelt . Zu¬
nächst versuchte die Regierung , als die Preise immer mehr
sanken , sie durch Aufkäufe zu stützen . Die Folge war die

Aufhäufung riesiger Vorratsmengen , während die Preise
weiter sanken . Noosevelt versuchte durch eine erhebliche
Einschränkung der Anbaufläche dem Übel beizu -
kommen , die Ernte aber fiel so reichlich aus , daß der be¬

absichtigte Zweck nicht erreicht wurde . Dann versuchte man
es mit der Zwangswirtschaft , die die Ernte regelte
und für Überschüsse Strafe vorsah . Diesmal gab es eine
schlechte Ernte und die Regierung mußte große Summen an
die Dürregeschädigten zahlen . Man will aber bei der so¬
genannten Vankhead - Vill bleiben . Die Ausfuhr der
amerikanischen Baumwolle geht bedenklich zurück durch die

erfolgreiche Konkurrenz anderer Staaten . Die Baumwoll¬
farmer sehen besorgt in die Zukunft , denn es verlautet , daß

Roosevelt die bisherigen Vorschußzahlungen an sie wieder

aufheben will — einzig allein aus finanziellen Gründen .
Der Preissturz der amerikanischen Baumwolle drückt auch
aus den Weizen - und Maispreis der USA . Das alles zu
einem Zeitpunkt , wo auch der Dollar zur Schwäche neigt .

Das Wesen der Kartelle .

„ Kartelle sind Übergangserscheinungen
" hat vor einigen

Tagen in einer Rede zu Münster der Reichskommissar für
Preisüberwachung Dr . Goerdeler erklärt . Höchstpreise
ließen sich nur festsetzen , wenn man auch die Ware in die

Hand bekäme , aber die Warenverteilung durch den Staat

sei nicht ungefährlich , da er zur Tötung der im Wirtschafts¬
leben nicht zu entbehrenden Energien führe ; nur bei der

Holzwirtschaft könne man und habe man auch eine

Ausnahme gemacht . Von einer Festsetzung von Mindest¬
preisen will Dr . Goerdeler , weil sie doch umgangen würden ,
nichts wissen , auch von Richtpreisen hält er nicht viel . Die
Kartelle dürfe man nicht in Bausch und Vogen verdammen .
In manchen Fällen könnten Kartelle und Preisbindungen
im Interesse der Allgemeinheit liegen , es sei aber unsinnig ,
auf die Dauer den Weg zum billigsten Preis zu versperren ,
daher müßten alle Kartelle und Preisbindungen eine Über¬

gangserscheinung sei » .

Steigen des bargeldlose » Verkehrs .

Ein sicheres Zeichen der Wirtschaftsbelebung ist das

Steigen des bargeldlosen Zahlungsverkehrs . Der Umsatz
hat sich um 6 Milliarden RM . oder 12 % erhöht , teilweise

verursacht durch die Steigerung der Warenpreise . Im Ver¬

kehr mit öffentlichen Kassen gewinnt der Scheckverkehr
immer mehr Boden . Der Einzelumsatz hat sich nur wenig
im Vergleich zum Vorjahr verändert . Sind diese Angaben
für die

'
Darstellung eines Wirtschaftsbildes auch nur einzelne

Mosaiksteinchen , so lassen sich doch schon viele derartige
Steinchen in das Bild einsügen .

DIENST AM KUNDEN¬

DIENST amvolke
In 20 Millionen Fällen

schützen wir den deut¬

schen Volksgenossen vor

den Folgen zukünftiger
Schäden an Leib und

Gut . Wir geben aus

6 Milliarden Reichsmark

uns anvertrauten Gutes

der deutschen Volkswirt¬

schaft Anlagekapital . Wir

dienen dem Einzelnen ,
wir dienen der Nation .
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Spott und Spitt

leime , bekannt , die Segelfluggruppen aus ihren Reihen zu -

ammengestellt haben , ihre Ubungsmajchrnen selbst bauen

und alle Unkosten aus eigenen mühsam aufgebrachten

( 2 Mannschaften ) .
Ealing Ladiei

4 >

anzuerkennen , da als Lohn

^ TNA

bestehen .
*

Ein jun

an

Weg .

für deut « genug gesehen . Der Lauf geht

kcheinlich 61 » zum Ausgang des kommenden

taitn ich die volle Tragweite der gewaltigen

stakt
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Das Qftet ' Qocfty - Tutniet

im Nekotal hervorragend besetzt .

Mit „ Kraft durch Freude "

zum Länderspiel Deutschland gegen Spanien in Köln .

Zum Länderspiel Deutschland gegen Spanien am 12 . Mai

1935 fährt die NSE . „ Kraft durch Freude
" mehrere Sonder¬

züge aus dem Cau Hessen - Nassau nach Köln . Der Preis ,

der außerordentlich niedrig gehalten sein wird , sowie wei¬

tere Einzelheiten werden noch in den nächsten Tagen bekannt¬

gegeben . Man rechnet mit einer Riesenbeteiligung .

Ich habe für heut « genug gestlM . xrauj geyr

weiter , wahrscheinlich bl » zum Ausgang des kommenden

Tages Seit tonn ich Sie volle Tragweite der gewaltigen
« eistuna um so mehr einschätzen . Während ich mich au ,

meinem Lager ausstrecken werlx , laufen sie unermüdlich

weiter durch WäDer und Wrefen des steinigen Hochlaichs .

Fast möchte ich Mitleid mit ihnen haben , bedächte ich nicht ,

daß es eine freiwillige Strapaze ist , die sie sich auserlegen . .

Kann/ ? du flieget wenden ?
Der Verfasser erhielt kürzlich den „ Richthofen -

Pokal
" für seine hervorragenden Verdienste um die

ehrenamtliche Ausbildung des Fliegernachwuchses .

Kaum zwei Minuten hat die Unterbrechung sÄmuert .

Dato herrscht die Stille wie zuvor . Nur die Holzscheite
knistern leise . Wir gehen nach kurzem Gruß dem Dome zu .

Auf dem Platz vor der Kirche brennt ein groges Lager -

/ SUDAN
FOfiT

RCHAMBAULT

Beim Pariser Sechstagerennen waren am

Freitagnachmittag 1435 .250 kyi gefahren und der Stand

zu diesem Zeitpunkt folgender : 1 . Vroccardo/Euimbretieie

130 P . , 2 . Zqnat/Diot 118 P ., 3 . Prinenburg/Wals 93 P . .

4 Charlier/Deneef 75 P . ; eine Runde zuruck : S . Schon /

Lohmann 110 P ., 6 . Linari/di Pacco 62 P .

Spott - Hundfäau .

Riinf deutsche Rennwagen beim „ Trotzen Autopreis
"

von Tripolis .

Die Meldeliste für den „ 9 . Großen Autopreis
" von Tri¬

polis am 12 . Mai über 524 km auf der 13,1 km langen

Mcllaha -Rundstrecke weist bereits letzt 34 Siamert auf . Auch

Deutschland wird hier durch den Vorjahrssreger Achrlle

Varri und Stuck auf Auto -Union , sowie Caracciola ,

von Brauchitsch und Fagioli auf Mercedes - Benz

vertreten sein . Die Scuderia Ferran hat sogar 6 Wagen

gemeldet , die von Nuvolari , Dreysus , Chiron , Comotti ,

Brivio und Graf Trossi gesteuert werden . Zum erstenmal

wird der Ferrari -Stall mit seinen neuen Alfa - Romeo -

Wagen im Start erscheinen und auch die Maserati neuesten

Ursprungs sollen bei dieser Gelegenheit ihre Feuerprobe

ST" 5? ^ '
.. PERSIEN '

Die Erfahrungen vergangener Jahre haben gezeigt , daß
die Vorschule im Gleit - und Segelslug die Ausbildung zum
Motorslreger wesentlich erleichtert . 2m Gegensatz zu der

sehr teuren Motorsliegerei ist es heute jedem Deutschen mög¬

lich , sich zum mindesten im Gleit - und Segelflug auszubilden .

Hunderte von Ortsgruppen des Deutschen Luftsport - Ver -

bandes ( DLV .) geben an fast allen Orten die Möglichkeit

mindestens zum Eleitflug . 3m Ausbau begriffen ist heute
der Gedanke , schon in den Schulen den Grundstock für die

künftige deutsche Sportfliegerei zu legen . Mit ein paar
Pfennigen ist das nötige Holz und Handwerkszeug zusammen -

aekauft , und fröhlich können unsere Jungen dann ihre selbst

entworfenen und gezeichneten Modelle zusammenbasteln .

Einen reichen Schatz sammelt sich der junge Modellbauer

durch diese Tätigkeit , die ihm später einmal großen Nutzen
im praktischen Flug bringen wird . Dazu kann die Schule
im Erdkundeunterncht der Jugend die nötige Fertigkeit im

Karten ! « en und im Physikunterricht dre Wetter¬

kunde und Funktechnisches vermitteln . Weiterhin

ind mir im Reich einzelne Schulen , besonders Landesschul -

Die Teilnehmer am Hockey -Turnier des Wiesbadener

Tennis - und Hockey - Klubs stehen nunmehr endgültig fest .

Auch die Festsetzung der Spielzeiten kann bereits bekannt -

qeaeben werden . An den Spielen der Herren beteiligen sich :

Tulse Hill H . C ., London ; Club de Campo ,

Madrid ; Hockey - Klub Hilversum ( Holland ) ,

THK . Harvestehude , Hamburg ( 2 Mann,chaften )

und Wiesbadener Tennis - und Hockey - Klub

( 2 Mannschaften ) . An den Damenspielen nehmen tert :

Ealing Ladies '
H . C ., London ; Miß Wagstaffs

Team .The Wagteils
"

, London ; Stade fran -

sai - Paris , § . C . Hilversum ( Holland ) ; Har -

oestehuder ttzK ., Hamburg, ; Leipziger SK

Wiesbadener Tennis - und Ho ck e y . K lub , sowie
Nändermannschaften von Suddeutscylano

und
"

Wal es ( England ) . Wie stark diese Veranstaltung

überall beachtet wird , geht schon daraus hervor , dag mehrere

Offizielle des Deutschen Hockey -Bundes aus den verschiedensten

Teilen Deutschlands und auch der Fachamtsleiter ^des Deut¬

schen Hockey - Bundes , G . Evers - Berlin , den . Besuch des

Wiesbadener Turniers angekündigt haben . Die Spiele be¬

ginnen bereits Karfreitagnachmittag . Oster - Samstag ,

- Sonntag und - Montag wird von vormittags 9 Uhr brs

abends üurchgespielt .

LIBYEN

SAH WA

Mitteln bestreiten . . ,
Hat die Jugend ihre ersten Anleitungen rn der Schule

für den Flugsport bekommen , so gibt der DLV . den dafür

Interessierten die Möglichkeit zur Ausbildung im Gleit - und

Segelflug . Es ist selbstverständlich , daß eine ärztliche Unter¬

suchung die körperliche Eignung jedes Seaelflug -

anwärters ptüft . Aber der größte Teil der heutigen Jugend

erfüllt die gesundheitlichen Anforderungen , die nicht allzu

hoch
^

stnd .
U ^ e t̂

.
m Seg ^ fluglager steht unter dem Leitsatz

„ Gemeinschaftsarbeit und Kameradschaft
"

.

Bei dem gemeinsamen Bau des Segelflugzeuges muß sich reder

beteiligen . Ob dafür begabt oder nicht , für reden findet sich
eine handwerkliche Tätigkeit , die er ausfüllen kann . Beim

Flug elbst steht wieder die Eemeinschaftsleistung obenan .

Einer kann nur immer fliegen , aber zehn müssen das Start¬

seil ziehen und andere das Flugzeug halten . Kameradschaft¬

lich schleppen sie dann alle gemeinsam das Flugzeug wieder

aus dem Tal auf den Hang , ja , wenn ein Kamerad sogar

Bruch gemacht hat , fassen alle schnell an und bessern den

Srfmben oemeinlam aus . Praktisches Erleben der Volks -

Alle mit dem einen Ziel : möglichst viel zu lernen . Aber es

ist nicht etwa nur die deutsche Jugend , die zum Fliegen

drängt nein , mit jedem Alter , ob 14 oder 62 , kommen sie

in unsere Kurse und überall ist die Begeisterung gleich groß .

Für die weitere Ausbildung unserer Sport¬

slieger die durch den Segelflug sich auch eine gute Grund¬

lage für den Motorflug erworben haben , sorgt dann wieder

der DLV . unter Leitung seines Präsidenten . Loerzer rn

den Motorflugstürmen . Hier sind es immer wieder die

Geldmittel , die versagen , um alle Anwärter im Motorflug¬

sport auszubilden . Trotz der hohen Ausbildungskosten für

den Motorflug versucht der DLV . einer Reihe von tüchtigen

und bewährten Kameraden die Möglichkeit zu geben , auch

bas Motorfliegen zu lernen .
Die Auswahl der kommenden Motorsportflieger ist

wesentlich schärfer als beim Segelflug . Die Bewerber müssen

sich in den Segelsluglagern gut bewährt und sich in den

Vereinswerkstätten eifrig bei der Überholung und Ausbesse -

rung der Flugzeuge betätigt haben . Dazu kommt eine

strenge gesundheitliche Auslese , da wir nur

die Besten und Gesündesten ausbilden lasten können . Eine

Motormaschine stellt auf Grund der Geschwindigkeit und der

erreichten Höhe an den Körper große Ansprüche . Außer¬
dem hängt von dem Flugzeugführer noch das Leben anderer

Mitfahrer ab . Verlangt wird eine bestimmte Sehschärfe ,
um aus größerer Höhe noch die Art des Bodens zu erkennen

( aber nicht jeder Brillenträger ist untauglich ) , Farbentüchtrg -

keit für das Erkennen der Signale und vollkommene Gesund¬

heit der inneren wie der Sinnesorgane . Eine ch a r a k t e ' r -

liche Untersuchung wird ergeben , ob der künftige

Motorsportflieger die erwarteten und zum Fliegen notwen¬

digen Eigenschaften hat , „ etwas " Mut , Entschlossenheit ,
schnelle Reaktionsfähigkeit bei plötzlichen Gefahrenmomenten ,

dazu aber auch Selbstbeherrschung und Verantwortungs -

qctüM .
Nach dem oben Gesagten ist die Frage nach der Vorbil¬

dung hinfällig . Wer all diese Eigenschaften erfüllt , wird

auch das Weitere leicht lernen . Zur Fliegerei kommen sie

aus allen Berufen und aus jedem Alter . Fliegen hangt

nur vom dem Willen und der Tüchtigkeit des einzelnen

Menschen ab . Aber es ist immer die letzte und größte Er¬

füllung eines Menschheitstraumes . Nicht jeder kann die

letzte Stufe des Motorsportfluges erreichen , aber viele

können lernen , allein mit der Kraft des Windes — mit dem

Segelflugzeug — zu fliegen . Für . uns Deutsche rst es vor

allem nationale Pflicht . Glück ab !
ajT . NUss .
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Quer durch Afrika ,

ein Automobilrennen übet 13 000 Kilometer

wird gegenwärtig von dem bekannten englischen , Renn¬

fahrer Laptain John Duff vorbereitet . Es handelt sich , wie

das Wiesbadener Tagblatt bereits ausführlich berichtet hat ,
um eine Wettfahrt quer durch Afrika , die anlühtich des

50jährigen Bestehens der Stadt Johannesburg im

Dezember zur Durchführung komm -en soll . Der Preis , der

für den Sieger ausgesetzt wird , beträgt 10 000 euMche

Pfund . Die hier gezeigte Karte gilbt dis geplante Strecken¬

führung , die einzelnen Kontrollabschnitte und die Größe der

einzelnen Abschnitte wieder .

. 1
■ ENGL.
ÄGYPTISCHERER

kuchen in den Mund schiebt , die er , mechanisch , ins Leere ftuer , das alle umH ^ nuWetja ^ flteU b - leuchtet .

starrend , zerkaut . Was mich am allermeisten in , Erstaunen

versetzt , worauf ich gänzlich unvorbereitet bin , ist , daß der

Mensch nicht erschöpft ist , daß er ruhig ntmet als käme er

von einem Spaziergang . Er , der 90 Kilometer im Lauf¬

schritt ohne Ruhepause zurückLelegt hat , ist in der Lage ,

ohne besondere Anstrengung Nahrung zu sich zu nehmen , ein

Beweis für seine außergewöhnliche Konstitution . Nur tn

seinen leichtverglasten Augen liegt ein Abglanz des unge -

heuren körperlichen Kräfteaufwandes , dem kenn modern ^ ,

noch so gut trainierter Läufer gewachsen wäre . Es «ft nutzt

der Lauf so sehr , sondern das dauernde Fortstoßen der

Holzkugel Mit dem nackten Fuß über das scharfe Gestein , noch

dazu in der Dunkelheit , das eine Rresenstrapaze bedeutet ,

„ .. die keine läuferische Großtat der Welt herankommt .

Denn zu dieser Leistung gehört , im Gegensatz zu anveren

Dauerleistungen , volle Konzentration . 3m Laufe eines

Kilometers muß der Mann vierzigmal nach der xugei

spähen , ihr nachlaufen , und sie geschickt auf die Zeyen

bringen , damit er sich nicht verletzt . Dazu kommt der trarte -

taubenbe Schwung aus dem Kniegelenk he raus , und das

Wiedereinfallen in den Laufschritt , was , durch die Unter¬

brechung des Laufes , « inen ganz besonderen Aufwand von

Energie erfordert .

Ausgepeitscht von der Sensation des Augenblickes stehe

ich vor dem Wunder und versuche , das Unfaßbare zu be¬

greifen . Der braune , glänzende Körper jtiarrt sich mit

einem Ruck ; das Glasige aus den Augen des Iimianers ist

verschwunden . Er späht schon wieder nach der Kugel , die

vor ihm am Wege liegt . Mit einem plötzlichen Ruck rst er

heran und stößt ye weiter in die Waldnacht hinaus . Run

muß er weiter Hetzen , wie ein Spürhund , der aus der

Fährte ist , immer der rollenden Kugel nach . Der Trotz der

Fackelträger setzt sich wieder in Bewegung , und in wenigen
Minuten ist der Spuk , so schnell er gekommen , wieder vek -

schwunden . Nur ganz hinten im Walde hort man das

bauten und Heulen der aufgeregten Massen .

Laufe zu behindern .

Die Mädchen stehen , ihre Töpfe schwenkend , auf der

Straße . Juan stützt sich, wie sein Vorgänger , mit ent¬

spannten Muskeln auf dem Bambusstabs wachrend ihmdas

etwa 16jährige Mädchen in liebevoller mütterlicher Weise

einen Topf voll stärkende Brühe emflogt . Es ist . als
.
ob in

ihren sorgenden Augen Verständnis und Mitgefühl tut 1

Nöte des finsteren Läufers liegt , der bereits weit zuruckge¬

schlagen vor einer überaus chwierlgen und undankbaren

dabei , eine u ~ . - - — . ■

kochen . Die lassen ziemlich lange aus sich warten .

von Creel haben fast ohne Ausnahme aus San Jgnacio ge¬

wettet . Endlich nähert sich die Kavallkade , voran der

laufende Inan Batista , mißmutig und finster , begleitet von

seinem lärmenden Gefolge . Er stößt d e Kugel mitten

unsere Gruppe hinein . Man springt bei eite , um sie nicht im

Bruch gemacht hat , fassen alle schnell an und

Schaden gemeinsam aus . Praktisches Erleben

gemeinschaft . Um so höher ist bas anzuerkennen
für alle Mühe , vieleicht am Tage nur einmal , das Gluck

winkt , selbst einen kleinen „ Rutscher
" vom Hang machen zu

dürfen . Bei die er Gemeinschaftsarbeit vom frühen Morgen
bis zum Abend sondert sich in den Ubungsstätten des DLV .

manch einer ab , der nur aus einer vorübergehenden Be -

leisterung „ einmal " mitmachen wollte oder der durchaus keine

Begabung dafür hat . Wer mit aufrichtiger Begeisterung da¬

bei ist — das sind immer die meisten — hat dann die Mög¬

lichkeit , seine ersten Flugprüfungen abzulegen . Für

das ^ .-Abzeichen wird ein Geradeausflug von 30 Sekunden

Dauer verlangt , wofür der junge Segelflieger die weiße

Möve im blauen Feld tragen darf , währeich das L - Abzeichen

5 8 - Knrvenflüge von mindestens einer Minute Dauer sur

zwei Mövcn im Hatten Feld von seinem Schüler erwartet .

Eine weitere Ausbildung gibt der DLV . den Flugschülern ,

die so ihre beiden Prüfungen im Gleitflug bestanden haben ,
in einem der glotzen Lager in der R h ö n , in R o s s i 11 e n ,

in Grunau ( Riesengebirge ) oder in Borkenberg

( Rheinland ) . Hier wird der Schüler im eigentlichen Segel¬

slug ausgebildet und kann auch seine 0 - Prüsung , d . h . einen

Flug von mindestens 5 Minuten Dauer mit Überhöhung der

totartjteUe bestehen , und dafür das Ehrenzeichen des Segel¬

fliegers , drei weiße Möven im blauen Feld , tragen .

überall wird etwas Theorie getrieben , wahrend eine

Reibe von Berufsschulen regelmäßige , mehrsemestrige ,

theoretische Kurse haben , wo alle Fächer der Luftlehre >.n

allgemein verständlicher Form gelehrt werden . Das ist

dringend notwendig , da diese Schulen von Handwerkern wie

Studenten , Gymnasiasten wie Volksschulern besucht werden .

265 Ritometet ( m Cauffätitt .

Von Arthur E . Grix .

Von den Laufwundern der Sierra , ben

menschenscheuen Talahumara - Jndianern erzählt

Grix , der sich allein in die noch wenig bekannten

Teile Mexikos begeben hatte , in seinem Buch „ Unter

Olympiakämpfern und Siibiane t laufe t n “
. Wir

bringen unseren Lesern mit Genehmigung des

Wilhelm -Limpert -Verlages , Berlin SW 68 , eine

päckende Schilderung eines 27stündigen 265 .

Kilometer - Laufes , wobei die Eingeborenen
eine Holzkugel mit den Füßen vor sich yertreiben .

. . . Eine Bewegung erweckt mich aus dem Halbschlaf .

Eine wilde , lärmende Prozession kommt im Laufschritt heran .

Zwischen den knorrigen Kieferstämmen hüpfen Feuerbrande

wie Irrlichter . Ein Rudel von Fackelträgern , die lodernden

Kienscheite hoch über den Häuptern erhoben , . schreit ohne

Unterlaß auf den nackten , braunen , von Olivenöl glanzenden

Menschen ein , der durch den taghell erleuchteten Wald

heraneilt .
Juan Maseira von Bocoyna ist es , der noch immer an

der Spitze liegt . 3m gleichmäßigen Rhythmus , wie beim

Schlittenpferde , klingt noch immer die unermüdliche « chelle

an feinem Gürtel . Jetzt stoppt et ab , bringt die Zehen blitz -

schnell unter die am Boden kullernde Kugel und schleudert

sie mit kräftigem Schwung durch die Luft unserm Lager¬

feuer zu .
Eine Frau steht mitten auf dem Weg , in der einen

Hand die heißen Tortillas , in der anderen den Kaffeetops ,
wobei sie aufgeregt auf den Indianer eiNschreit , der gerade

an ihr vorbeilausen will . Dieser zögert , bremst ab , bleibt

stehen , stützt sich mit beiden Händen aus das Bambusrohr , die

Beine gegrätscht , den Bauch leicht eingesenkt , und lagt sich

wie ein Kind füttern . Seine Begleiter stehen keuchend und

schwitzend im Kreis herum und beleuchten mit ihren stuckern¬

den Fackeln das seltsame Bild : den dunkelfarbigen , nackten

Menschen , dessen bronzene Haut vom Öle glänzt , die be¬

sorgte Frau , die dem vor ihr Stehenden Stücke vom Mais «

Hier
'
haben sich die Honorationen eingefunden .

mges Mädchen mit einer kleineren Schwester ist

Fleischbrühe für die Läufer von San jgnacio zu

» tnrt # n ziemlich lanae auf sich warten . Die Leute

Aufgabe steht .

Währenddessen reden feine Anhänger wohlmeinend auf

ihn ein . Jeder erteilt ihm einen Rat wie er den führen¬

den Maseira einholen und schlagen konnte Ohne sich um

das Gezeter zu kümmetn , blickt der schluckende und kauende

Mensch unverwandt auf die Hvlzkugel , die unweit de ^

Feuers am Boden liegt . Plötzlich setzt er sich , nod ) tauenb ,

in Trab , gibt der Kugel einen schwungvollen Stotz und stürmt

aufs neue in die Dunkelheit hinein .

Das - lodernde Fackellicht feiner Begleiter erhellt den

leoNt
BfRIA NGASSOÜ -cV
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Yo \ s6 -

UFA - PALAST
SonntagSamstag

Kochbrunnen - Konzerte

Erstklassiges Beiprogramm !

Unsere Eintritts - E A j
preise beginnen mit J v J

DienstagMontag

Bodibierfest
bei

Kurhaus - Konzerte

I
B Film - Morgenfeier

Ein auserlesenes Beiprogramm !

Die interessante Ufa - Woche !

W Ostereier — Osterhasen D
>49

Wo . 4,6,830 , So . 3 Uhr

Nicht versäumen !

SCALA

Wo

CAPITOLT

T

Unübertreffliche Ton • Wiedergabe

- xCAFE CONDITOREI

Jetefon , 3,1604 -

T
T

T
T

T

Sonntag , 24 . März 1935 ,
vormittags 11 . 15 Uhr

Sonntag nachm . 4 Uhr : Große

Fremden - Vorstellung !
Voll -Variete — Kleine Preise

Knpferlenel
Kesselöfen

tauft man b
Kupferschmied

Fliegen .
Wagemann -

strahe 37 .

ab 25 . März , 17 Uhr

Seppi Hagl R

Montag letzter Tag !

Sechs Frauen

und ein König
Heinrich VIII .

Ein Filmerlebnis , das
man nie vergißt .

Gebrüder SERENOS
die Vielseitigen .

Kinofür Jedermann
Bleichstrasse 5

Kleines Haus .

Außer Stammreibe .

Charleys Tante
Schwank in 3 Akten v . B . Thomas .

Jvers . Schleim .
Heidenreich . Lindemer . Voß ,

Weber , Albert . Falkner . Jvers .
von Heyden . Reichmann . Cibold .

Anfang 20 Uhr .
Ende gegen 2254 Uhr .

Kein Kartenverkam .

Sonntag , den 24 . März 1935 .
16 Uhr kleiner Saal :

Konzert .
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

(XheMMtu -. daneben .
Mw . Ubewnayetf

Rest . „ Zur Börse "

Suppe , Pasteten
Nierenbraten , Sauerbraten

mit Klößen , Huhn auf Reis
mit Kartoffeln u . Salat

Königsbacher Biere

die Sensation einer verblüffend echten architektonischen Leistung

und das Erlebnis eines groß angelegten menschlichen Geschehens schenkt !

Ab Dienstag im

Anch dieses Programm

Weiht den höchsten An¬

forderungen nichts schuldig .

Carl Maria von Weber :

Aufforderung
zum Tanz

mit

nomnraf ■ Faßbasnusr"

on derStaatsoper Berlin .

Eilisa JUiard
von der Dresdener Oper .

'
So

3 Uhr

5 Uhr

7 Uhr

8 ? ® Uhr

1 . Ouvertüre zu „ Der erste Glückstag " von Auber
2 . Stephanie -Eavotte von Czibulka .
3 . Szene . Arie und Ballett aus „ Die lustigen Weiber

von Windsor " von Nicolai .
4 . Chamvagnerwalzer von v Blon .

i« r Over „ Der Schauspieldirektor "

Liane Haid
in dem entzückenden Tonfilm

Bei der blonden

Kathrein

5 . Ouvertüre zur Over „ Der Schauspieldirektor "

von W . A . Mozart .
6 . Einleitung zum 3 . Akt aus der Over „ Lohengrin "

von R . Wagner .
7 . Potpourri aus der Over „ Rigoletto " von Verdi .
8 . Musinan -Marsch von Carl .

Cafe - Restaurant

Schläferskopf
452 m . ü . M . Täglich geöffnet

Mittagessen zu 1 Mk .

Vorprogramm :
An der Grenze Tibets I

Wochenschau !

2 .45 5 .25 8 .30 Jugendliche haben
Schmeling -Film : nur in der ersten

3 .10 6 .30 8 .40 Vorstellung Zutritt

® UNION
- TH EATER
— Rheinstraße 47 —

Montag , den 25 . März 1935 .
11 Uhr :

Schall patten - Konzert
am Kochbrunnen , ausgefübrt vom Radio - u . Musik -
haus A . L . Ernst . Taunusstr . 13 und Rheinstr . 41

1 . Husaren -Attacke . Marsch von Oscheit .
Grün ist die Seide von Blume .

2 . Einzirn der Frühlingsblumen von Kockert .
Der Vöglein Abendlied von Richards .

3 . Zwei Marren . Rufs . Volksweise .
Bei der Zigeunerkapelle von Mayer - Selmund .

4 . Perpetuum Mobile von Straub .
Annen -Polka von Straub .

5 . Mar und Moritz von Georges Boulanger .
Walzer von Georges Boulanger .

6 . Der verliebte Nutzknacker von Dicker .
Froschkönigs Fackelzug von Kronberger .

7 . Kaukasischer Marsch von Iwanow .

Sonntag , den 24 . März 1935 .
Gröhes Haus .

Außer Stammreihe :

Undine
Romantische Zauberover in

4 Akten von Lortzing .
Wambach . Tanner . Schleim .

Haas , Habicht . Singenstreu ,
Buttlar , Leyendecker . Mechler ,

Naumann . Oswald . Streik .
Weyrauch .

Anfang 1414 Ubr .
Ende gegen 17 % Uhr .

Volksvreife von 0 .60 RM . an .

Stammreibe F . 24 . Vorstellung .

Polenblut
Operette in 3 Akten

von Oscar Nedbal .
Weisker . Dr . Tanner . Schenck - von

Travv .
Fuchs . Haas . Lücker . Mayer .
Sedina . Wilbelmy . Abmann .
Dempewolf . Doerter . Schorn .
Silbereisen . Weisker , Wenzel ,

Weyrauch .
Anfang 19 )4 Uhr .

Ende gegen 22 *4 Uhr .
Preise B von 1 .25 RM . an .

Kleines Haus .

Stammreihe II . 24 . Vorstellung .
Zum ersten Male :

2X2 = 5
Satyrfviel in 3 Akten v . G . Wied .

Sellnick Schleim .
Eenzmer . Eerbäufer . Seidenreich ,
Kramer . Lindemer . Mecklenburg ,
Weber , Albert . Blaeh . Breitkovf ,

Jäger - Westphal . Reichmann .
Sellnick . Sibold . Wiedermann .

Anfang 20 Ubr
Ende gegen 22 Ubr .

Preise III von 0 .90 RM . an .

Montag , den 25 . März 1935 .

Großes Haus .

Stammreibe G . 24 . Vorstellung .

Ter Vogelhändler
Operette in 3 Akten v . E . Zeller .

Weisker . Tanner . Schenck -von
Travv .

Haas . Heb , Kreuzwieser . Mayer ,
Müller . Sedina . Stein . Blaes .
Rich Böbme , Dahlmeyer , Doerter ,

Dempewolf . Lahr , van Loo ,
Menz . Müller . Ostwald ,

Reichmann .Weyrauch .Wiedemann ,
Wenzel . Weisker .

Anfang 19 ) 4 Ubr .
Ende nach 2234 „ Uf >r .

Preise B von 125 RM . an .

Wege zu Kraft

u . Schönheit
Jugendliche Zutritt ! Kleine Preise 1

THAUAB

Zum Ausschank gelangt das 19 °/0ige „ BABATOR1 ' direkt vom Faß .

Sämtl . bayr . Spezialitäten : Weiß - , Schweins - ,Wollwürste u .Regensburger

„ Oberbayrische Bierschänke
“

Baba - Brau Blbredit |lrahe21
Für Musik und Überraschungen ist gesorgt !

WALHALLA
Film und Variete

Nr . 82 . Seite 21 .

Montag , den 25 . März 1935 .
20 Uhr grober Saal :

Zu Ehren der Tagung der Deutschen Gesellschaft
für Innere Medizin :

Fest - Konzert
Leitung : Carl Schuricht .

Solistin : Erna Sack . Koloratursopran .
Staatsover Dresden .

Orchester : Städtisches Kurorchester .

( Näheres in besonderem Handvrogrmnm . )
Restliche Karten erst ab Montag , den 25 . Marr 1935 .
12 Uhr an der Tageskasse des Kurbauies erhältlich .

r HOLLS BIERSTUBEN
— — Bärenstraße 6 -- - --- --- - -- --- - -

Samstag u . Sonntag KONZERT

Sonntag , l ; Stock , TANZ

Sonntag verlängerte Polizeistunde .

Sonntag , den 24 . März 1935 .
11 .30 Uhr :

Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgefübrt von dem Städtischen
Kurorchester . Leitung : Kavellmeifter Ernst Schalck .
1 . Ouvertüre zu „ Die Zigeunerin " von DalfS .
2 . Das Lied an der Weser von Pressel .
3 . Ballettmusik aus „ Margarete " von Eounod .
4 . Ballsirenen . Walzer von LehLr .
5 . Potpourri aus „ Fledermaus von Job . Straub .
6 . Vindobona -Marsch von Komzak .

M
HOLZHAUS

BAU
STUTTGART
PAULlNENSTR .50
FERNSPR : 61443

AEICH ILLUSTR.
Katalog M.2-

Die schönste Tonfilm - Operette I

Lil Dagover Adolf Wohlbrück

in
" "

Eine Frau , die weiß was sie will
**

BIER - VARIETE
Alle sind sich darüber einig :

Unsere Programme
waren erstklassig !

Mit

Grete Fluß
Rheinlands prominentester Humoristin

und den

Festspielen

deutscherArtistik
übertreffen wir alles bisher

Dagewesene !

Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 bis 18 .30 Ubr im Weinsaal : Tanztee .
16 .30 Ubr

mit der Wiesbadener Mode - Industrie :

Frühjahrs - Modeschau .
Die neuesten Schöpfungen der Frühjahrsmode .

21 Uhr :
Tanz - und Unterhaltungsmusik .

Eintritt frei !

24 . bis 25 . März :
Tagung der Deutschen Gesellschaft für

Kreislaufforschung .

25 . bis 28 . März :
Tagung der Deutsche » Gesellschaft für

Innere Medizin .

Mülle
( Walzer an der Newa )

Ein Film um den Walzerkönig

Johann Strauß : Paul Hörbiger
ferner

Theo Lingen - Ernst Dumke
Aribert Wäscher

Adele Sandrock

X) o ^ a
m

Barcarole
das lockende Lied der venezianischen Gondolieri

Barcarole
das leuchtende Lied aus „ Hoffmanns Erzählungen

Barcarole
das leidenfchaftl . Lied der venezianischen Feimacht

Barcarole
der neue große Spitzenfilm der Ufa , der
mit einem neuen Liebespaar überrascht —

Gustav Fröhlich und Lida Baarova
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Es

und vertrocknet ;
wird zusammen -

Mein Dasteltisch .

Ich brauche einen Basteltisch . Auf allen Tischplatten
hämmerte ich umher , alle Polituren sind schon ein Opfer
meiner Hände Fleiß geworden . Was ein rechter Junge ist ,
will sein « Kräfte und seine Hand üben , anstellig werden ,
handgeschickt sein . Gerade heute ist Handfertigkeit viel wert
und Anstelligkeit zu jedem Tun fast LebenSbedinguitg .

gehalten nur durch Dreck . Er guckt lauernd unter seinem
Wlzhut hervor und achtet d̂araus , daß die Träger mit den
Fellen nicht daoongchen . Denn wir kommen in die Nähe
von Straßen , und da verkrümeln sich die Leute gern . Mit
fünfzig Tapirfellen kann man schon eine Zeitlang leben .
Das weiß Dom Riccardo ganz genau , und deshalb läßt er
fein Gewehr nicht aus -dem Arm .

Ich starre auf meine Ledergamaschen . Die sehen aus ,
als ob sie aus Stroh wären . Nun , einen Tag lang werden
sie ja wohl noch halten . Wenn ich nur noch halte . . . Meine
Handschuhe sind wie die Eisenhandschuhe einer Ritterrüstung .
Wenn ich sie ausziehe , stehen sie . Aber ich werde mich hüten .
Mein Kopf ist zerstochen und muß auss -ehen wie ein Kürbis .
Wenn ich mit dem Handschuh den Nacken berühre , ist der

Handschuh blutig .
Wir rauchen Zigaretten in Maisblättern . Ich bann die

Zigarette kaum noch zum Munde führen . Der Arm ist ge¬
schwollen , die Achselhöhle verbrannt .

Es surrt um uns — fifit — Moskitos .
Hier hilft kein Eosthe -Zitat , kein Mut -zu - sprechen . Es

ist einfach eine Schweinerei . Mir ist alles wurscht . Hier
liegenblerben , was auch wird .

Da geschieht das Wunderbare .
Vom SNeer kommt ein Brummen . Din fernes , breites

Brummen . Ein Dampfer fährt vorüber . Wir sehen ihn
nicht . Aber durch eine Lücke der Bäum « streift langsam ,
fern wi « ein Traum , die Flagge einer deutschen Reederei .

Eine Vision ? Nein . Di « Flagge eines deutschen Schiffes .
Kein Paradiesvogel , kein Tapir , keine Klapperschlange

hätte mich wieder auf die Seine gebracht . Ein Stück Tuch ,

Also mutz ein Basteltisch her . Der Forderung gegenüber
gibt es kein Ausweichen . Aber zugleich darf meine Bude —
keine Werkstatt werden . Dazu bin ich nämlich viel zu stolz
aus mein Zimmer , viel zu ordentlich und augenempftndlich ,
habe viel zu viel Wahnsinn und Schönheitsbedürfnis . Darum

muß auch der Basteltisch „ erfunden
" werden , der die Bude

nicht verunziert , memn ich nicht bastle . Leicht war es nicht ,
aber es ging .

Ein alter Tisch mit massiver Platte war bald im Ab¬

stellraum gefunden . Er ist nicht sehr groß und hat noch gut
und leicht Platz in einer gut beleuchteten Ecke der Bude .
~

wäre Unsinn , ihn in einer dunklen Ecke unterzubringen ,

Koptein , und nu Dank for dat Water und Herrgotts Segen
for das ganze Schipp . Glückliche Reife , Mijnher !" Damit
kletterte er ins Boot zurück .

Vorher hatten unsere Matrosen auf der Strickleiter von
der Besatzung des Bootes noch « in « kleine grüne Kiste in

Empfang genommen , von Kapitän und Steuermann unbe¬
merkt , da beide inzwischen nach achtern auf ihren Posten

gegangen waren . Unter dem Schmunzeln der Leute wird sie
behutsam ins Logis gebracht . Mich wundert die Heimlich¬
keit , mit der das geschieht , und ich frage mich , was denn

eigentlich in der Kiste drin fein mag .

Der Vorfall Lauert kaum eine halbe Stunde ; mit lauten
Worten des Dankes fahren die Holländer fort . Wir sehen ,
wie drüben das Boot anlangt , wie drüben alles sich auf das

Wasser faß stürzt und trinkt . Unsere Segel werden wieder

vollgebratzt , das Schiff legt sich auf die Seite , und wir setzen
unfern Weg fort . Achteraus aber treibt der „ Käsekopf "

,
dippt zum Dank mit der Flagge , und wir tun das gleiche .

Alle Gespräche bei uns an Bord drehen sich um die

Hilfeleistung , und jeder freut sich , daß wir helfen können .

das traumhaft vorübergleitet , holt oas Letzte aus mir heraus .
Ich weiß , in der Tiefe , unsichtbar , am Heck des Schiffes , weht
die Flagge meiner Heimat .

Ich stehe auf . „Gehen wir , Dom Riccardo "
, sage ich

kurz . Er guckt mich an . Neugierig , erstaunt . „ Geht es ? "

fragt er gutmütig . „Sie sind bös zugerichtet . 2a , der Ur¬
wald !"

MsrSspruch für dis Woche .

Die Ethik der Rasse ist nicht von heute und gestern . Es
sind keine neuen Jffierte , die hier verkündet werden . Unser
Ideal hat den geschichtlichen Zusammenhang mit den lebens¬
vollsten Wertungen unserer Ahnen .

„ Es -geht . Vorwärts !"

Dom Riccardo hätte selbst gern noch ein Weilchen ge¬
legen , in lauwarmem , lebendigem Dreck , nur um Ruhe zu
hüben . Ihn quälen die Moskitostiche nicht mehr . Die

Träger behaupten , er fei sogar gegen Schlangenbisse «immun .
Er erhebt sich langsam , immer den Blick auf die Farbigen
gcheftet . „ Wenn Sie wollen ? " sagt er lässig . Ich wittere
in feinem Satz einen Hauch von Mitleid . Mitleid aber kann

ich am allerwenigsten vertragen .

„ Ja , ich will .
"

, , ,
Wir schwanken weiter durch den Urwald .

„ Sie leisten was "
, knurrt Dom Mcvardo nach einiger

Zeit . „ Ein seltsames Volk seid ihr Deutschen . Wenn man

glaubt , ihr seid tot , dann seid ihr auf einmal wieder da .

Ihr habt euer Geheimnis .
"

Ich antworte nicht . Denn er wurde ungläubig lachen ,
wenn ich ihm mein Geheimnis verriete , das mir wieder Kraft

gegeben hat : ein buntes Stückchen Tuch , das unsichtbar , m
1 unerreichbarer Ferne , leise in der Tiefe vorüberglitt .

gingen zu Pferd in die mit Fuchsien bestandenen Hochebenen .
Jagd int Urwald war mir unbekannt .

Dom Riccardo hockt unter einem Stamm , der breit ist
roie ein Haus . Der Dom ist grauhaarig
sein Kostüm , das in Fetzen an ihm hängt .

Das Ziel des Sozialismus dürfen nicht die Individuen
fein , sondern di « Rasse . Der Staat ist nicht dazu da , Latz die
Individuen ihre Rechte an ihm auslassen , sondern daß er
dem Leben der Rasse diene . Diesem Ziele haben sich alle
Rechte ein - Md unterzuordnen . 2m Bewußtsein der Einheit
mit dem unendlichen Lebensstrom der Rasse sollen und känn - n
die einzelnen ihr Glück finden .

<•

Verzweiflung erzieht nicht . Glauben erzieht .
<■

Indem der Nationalsozialismus eine glühende Liebe zu
Blut , Boden und Über liefe rung geweckt hat , hat er zu gleicher
Zeit auch das innerste Verständnis anfzubringen gewußt für
die Selbstachtung und Liebe anderer Rationen zu ihrem
Blut , zu ihrem Eharakter , zu ihrem Boden und zu ihrer
Geschichte .

Wir haben Tapire gejagt . Die Felle werden gut bezahlt .
Den Gewinn werden meine Begleiter in der Stadt ver¬

juxen . Ich werde meine Beine kurieren lassen . Und ein
Bad nehmen — ein richtiges Bad !

Wieder hat Dom Riccardo die Expedition geführt . Wir
kennen uns von verschiedenen Jagdausflügen her . Die aber

Notsignal .

Aus dem K . - T h i e n e m a n n s - V e r l a g ,
Stuttgart , erschienenen Buch „ Hein Spuchtfink her
Bremer Schiffsjunge

" von Albert Semsrott .

Wir sind schon acht Tage von Hamburg fort und segeln
bei gleichmäßig günstigem Wind flott vorwärts . Es wird

vorläufig noch immer kälter , obwohl die Nächte unglaublich

hell sind .
„ Land in Sicht an Steuerbord !" ruft pflichtgemäß ein

Matrose , der oben im Großmast beschäftigt ist , herunter .

Auch ich hatte den dunklen Streifen an der Kimme schon
gesehen , aber für Wolken gehalten . Und nun : in der unter -

gehenden Sonne rot , wie vergoldet schimmern gigantisch die

schneebedeckten Berggipfel Norwegens zu uns herüber .
Nachts auf Wache erzählt mir dann der Segelmacher

das , was er über Norwegen und die Norweger weiß . Hier
an diesen Küsten erscheinen Jahr für Jahr die riesigen
Heringsschwärme zuerst , deshalb ist es kein Wunder , wenn

hier die Heringsfischerei besonders blüht . Der Hering kommt
den Leuten ja sozusagen vor die Haustür . Und da in den

unwirtlichen Bergen Norwegens nur wenig Landwirtschaft
betrieben werden kann , leben die meisten Männer von Fisch¬

fang und Seeschiffahrt .
So geht die Zeit im lehrreichen Gespräch hin . „ Wenn

wir erst auf der großen Heide ( er meint das Weltmeer )

sind
"

, verspricht mir der Segelmacher , „ wo wir nicht mehr so
scharf auszugucken brauchen , dann sollst du lernen , mit Tau¬

mel ! umzugehen , einen ordentlichen Spliß zu machen und
einen guten Knoten dazu . Vorläufig ist aber daran noch
nicht zu denken , denn ich glaube , wir müssen bald den Kurs

ändern . Ich hörte , wie der Kapitän zum Steuermann gestern
abend sagte : noch 60 Meilen , dann gehen wir auf westlichen
Kurs , um zwischen den Orkney - und den Shetland - Inseln
hindurchzusteuern .

"

Der Mond geht im Südosten auf , und wieder können
wir Norwegens Berge sehen , die fetzt silbern glän ^ n . Doch
lange dauert es nicht , da tagt es schon wieder , und um 3 Uhr
kann man schon jede Decksnaht sehen . „ Fischermann rechts
voraus !" meldet der Ausgucksmann von der Back , dann ruft
er aber etwas , was wir achtern in dem Heulen des Windes
und dem Rauschen des Wassers nicht verstehen können . Der
Steuermann schickt mich voraus , um nachzufragen , was los

fei , und der Ausgucksmann gibt mir den Bescheid , daß das

gesichtete Fischerboot ein helles Flackerfeuer andauernd

schwenke . „ Der zeigt ein Notsignal m sagt der Steuermann ,
der mit dem Fernrohr aufmerksam hinsieht . Jede Minute

zeigt der drüben sein helles Flackerfeuer . „ Weitz der Teufel ,
man sieht doch das ganze Schiff , die Segel sind in Ordnung ,
was fehlt dem denn ? " Da gehen drüben drei Flaggen hoch .
Kaum sieht sie der Steuermann , da schickt er mich zum
Kapitän mit der Meldung : „ Voraus an Steuerbord treibt

ein holländischer Fischermann , zeigt Notsignal !" '

Der Kapitän ist sofort hoch : „ Freiwache wecken ! Nach¬
dem das geschehen ist und ich zurück aufs Achterdeck komme ,
sehe ich , wie die drei dabei sind , die Flaggensignale zu ent¬

ziffern . Die oberste Flagge ist rotweißblau horizontal ge¬
streift . „ Das ist ein Käsekopf !" sagt der Kapitän und meint

damit die holländische Flagge , die uns da gezeigt wird . „ Die

nächste Flagge ist blau und weitz gewürfelt und bedeutet den

Buchstaben N . Und darunter der rote dreikantige Wimpel
mit dem liegenden weißen Kreuz bedeutet den Buchstaben
f !“

Schnell springt der Segelmacher , um das internationale

Signalbuch aus dem Kasten am Kajütsniedergang herbeizu¬
holen . Letzt blättern und suchen die drei , und nun entziffern

sie : „ NF heißt : Habe Mangel an Wasser , sterben !"

„ Flaggleine klar !" Dabei kann ich schon helfen . Schon

greift der Steuermann aus einem Fach ebenfalls im Kajüts¬

niedergang eine Flagge . „ Antwortwimpel auf !“ ruft der

Kapitän , und schon flattert zum Zeichen , daß wir das Sig¬
nal verstanden haben , an unserer Besang affel ein rotwech

gestreifter großer Wimpel hoch. Kaum sind 5 Minuten feit
dem Wecken vergangen , da ist die Wach « schon zur Stelle ,
und wieder flattert bei uns ein Signal : „ TE — schicken Sie

ein Boot !"
,

Jetzt halten wir auf das Fischerboot zu , und zwar so ,
daß jenes an unsere Leeseite kommt . Unser Schiff wird durch
Backbrafsen zum Stillstand gebracht , und schon kommt von

drüben ein Boot . Sechs Mann sind darin . .
Wie gewandt

rudern sie in diesem Seegang ! 2m Boot liegt ein großes

Wasserfatz . Das Boot legt bei uns an und wird an einer

zugeworfenen Leine festgemacht . Da kommt schon einer von

den Leuten an der übergeworfenen Strickleiter herauf . Die

mächtigen Seestiefel reichen ihm bis an den Leib . „ Ach , Herr

Koptein , bitte Water , Water , wi hebbt keen Drunk Water
nit gehabt fit dri Dagen , Mijnher !"

jammert der Hüne und

nimmt bescheiden den Südwester ab , um dann ächzend auf
Deck niederzufinken . Schon hatte der Koch einen Eimer

Wasser bereitgestellt , jetzt wird er den Leuten im Boot hin -

untergereicht ; einer nimmt den darin schwimmenden Becher
und füllt ihn , und so labt fich einer nach dem anderen .

Wir richten den Umgesunkenen an Deck auf , setzen ihm
den Südwester auf den Kopf und stützen ihn mit dem Rücken

gegen die Spieren . Der Steuermann hält ihm einen ge¬

füllten Wasserbecher an den Mund . Aber mit schwacher Be -

megung schiebt die Hand des Sitzenden den Becher zurück ,
nimmt den Südwester zum Kops und legt ihn auf Deck . Dann

falten sich seine Hände zum Gebet , und erst dann trinkt der

Durstige in langen , langen Zügen . „ Jantje , nach so snell
drinken !" mahnt der Steuermann . Der Leichtmatrost und ich
müssen bei dem Holländer bleiben , der immer wieder , nach¬
dem er einige Schlucke getrunken , die Hände zum Gebet faltet
und sich schließlich sichtlich erholt .

Ein mächtiger Korb voll Fische wird vom , Boot herauf¬

geholt und auf Deck ausgeschüttet . Die Matrosen der Wache

haben sich inzwischen auf der Strickleiter mit durchgeschlage¬
nen Beinen aufgehängt und reichen einen Eimer Wasser nach
dem andern ins Boot , wo das kostbare Naß in das Fatz ge¬
füllt wird . 78 Eimer Wasser wandern so — wie der beim

Wasserfatz pumpende und zugleich zählende Koch feststellt —

über die Reling ins Boot . Der Holländer — es ist der

Steuermann des Fischerbootes — hat sich inzwischen ganz
erholt und fich mit unserm Kapitän Wicke auf die Spiere

gesetzt . Er erzählt , datz ihnen der letzt « Sturm zwei Mann

der Besatzung über Bord gespült und dazu das Wasserfatz

»erschlagen hat . „De armen Kinder , de armen Krnder , ja ,

denn dort würde vermutlich der schönste Basteltisch seinen
Zweck verlieren .

Die Füße des Tisches wurden so abgesägt , daß er vom
Boden bis zur Platte noch 68 Zentimeter hoch war , eins

Höbe , die für meine Größe die richtige „ Werktischhohe
"

ist .

Später kann dann der Tisch mit mir wachsen , indem die
Seine durch

'
llntersätze wieder langsam erhöht werden .

Auf den Seiten unter der Platt « , rechts und links , gut

zur Hand hängen die Werkzeuge , die an Lederschlaufen be¬

festigt sind , in dem Schubfach des Tisches liegen die feineren
Instrumente und di « Kleinigkeiten durch halbhohe Leisten
voneinander getrennt , die je nach Bedürfnis herausge¬
nommen und wieder anders hingenagelt werden können .

Auf -dem Tisch wird gebastelt und werden zum Gebrauch
die Werkzeuge befestigt , die notwendig sind . Ist das Werk¬

stück nicht zu groß und hoch , dann kann die Arbeit ruhig
liegen bleiben . Denn jetzt kommt meine Erfindung , der

„ Deckel " darüber , der bewirkt , daß niemand mehr , der die

Bude betritt , den Basteltisch für einen Basteltisch hält .
Der Tischdeckel ist ein Kasten von etwa 8 — 9 Zentimeter

Höhe , der gerade über den Rand der Platte geht . An den

vier Ecken sind innen Holzkeile , die bewirken , daß der Kasten
7 bis 8 Zentimeter über der Platte steht .

Liegt nun der Kasten über dem Tisch , so hat dieser die

normale Höhe von 76 Zentimetern . Legt man eine Decke

darüber , so vermutet niemand in dem Tische , auf dem dann

eine Bas « steht oder Bücher liegen , einen Basteltisch .

Das Geheimnis .

Von Werner von der Schulenburg .

Wir lagern im Urwald , dort , wo er bis an das Meer

geht . Im Urwald lagern : -das ist schon eine -schiefe Vor¬

stellung . Man kann lm Urwald gar nicht lagern . Man

hängt zwischen irgend etwas . Wer man nennt es „ lagern
‘.

Jetzt sind wir also in der Nähe des Meeres , nachdem wir

vierzehn Tag « Urwald hinter uns gebracht haben . Es gab

Tage , an denen wir uns im Verlauf einer Stunde etwa

hundert Meter vorwärtsgerungen hatten . Wir srird von

Moskitos zerfleischt ; wir haben offene Wunden an Armen

und Beinen , Wunden , in denen die Fliegen Quartier nehmen .
Wir sind so gleichgültig geworden , daß wir sie nrcht einmal

$
a ?aiier ist eine Kostbarkeit . Und da -liegt das Meer . So

viel Wafier !

Salzwasser . Soll bleiben , wo es ist . Es wittde unsere

offenen Wunden nur verbrennen und unieien Durst nicht

löschen .
Das also ist der Urwald , Ein « Hölle in ® rün . Kein

Lichtstrahl ; nur Dämmern , mit Geschrei von kleinen Papa¬

geien in der heiß -feuchten Luft . Der Boden Morast . Unsere

Flinten sind rostig , trotz aller Sorgfalt . Schlangen gibt es

selbstredend ; Zecken , Skorpione . Überall Unsicherheit . Sicher

ist hier der Tod , wenn man nicht ständig acht gibt oder

aber wenn man Pech hat .

Zum Frühstück gibt es große Stücke Schweinsfischbraten .
Weich und zart ist das Fleisch und dunkelrot wie Pferde¬
fleisch , aber ein eigentümlicher Trangeruch -haftet daran .
Ich selbst genieße nur ein kleines Stück davon , denn fettes
Essen widersteht mir noch immer , und ich freue mich , als
-die Mahlzeit beendet ist und ich das Geschirr abräumen und
bann abspülen kann . Ich , der ich jetzt draußen an Deck be¬
schäftigt bin , wundere mich , daß die Unterhaltung der
Matrosen im Logis so ungewöhnlich laut ist . Auch fallt es
mir auf , daß der Koch von Zeit zu Zeit ins Logis läuft und

fich an der Unterhaltung beteiligt , was sonst nicht seine Art
ist . „ Prost , Smutje !"

hör « ich ein über das andere Mal .
Und wie ich einmal zufällig ins Logis komme , sehe ich , wie
gerade eine eigenartig geformte viereckige Flasche die Runde
macht . Wie ich den Leichtmatrosen danach frage , lacht er
verschmitzt : „ Du , das ist Dynamit , das die Holländer mit -
gebracht haben ; Kapitän und Steuermann haben nichts da¬
von gemerkt . Das stammt aus der grünen Kiste , die hat sich
ins Logis verirrt !" — „ Wer Dynamit kann man doch nicht
trinken !" — „ Schafskopf ! Genever war das in der grünen
Kiste !"

_______ MM , 24 . M8iz 1935 .-— ---
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Kurzsichtig .

„ Unerhört , am Hellen Tage und an einem öffentlichen
Weg !"

5m Schnellzugtempo .

„ Ob ich wohl den Breslauer Zug erreiche , Herr
Schaffner ? "

„ Das kommt ganz darauf an , wie schnell Sie laufen
können — der Zug hat drei Minuten Vorsprung ! "

Hummel , Hummel !

„ So , du bist also der neue Schiffsjunge ? Natürlich
wieder die alte Geschichte : das schwarze Schaf der Familie
wird auf See geschickt !"

„ Sie irren sich, Herr Kapitän — das hat sich geändert
seit Ihrer Zeit !"

Empfindlich .

„ Kaust Frau Ehrlich nicht mehr bei Ihnen ? Ich habe
st« lange nicht hier gesehen ? "

„ Nein , sie ist weggeblieben , nachdem der Kommis ein¬
mal zu ihr gesagt hat , hast sie ein « unserer ältesten
Kundmnen seil "-

_ _
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Kreuzwort - Rätsel .

Waagerecht : 1. Berg in Griechenland , 5 . Vortrag , 6 . Fluß
in Belgien , 8 . Kopfbedeckung , 10 . Kanton der Schweiz , 12 . Ab¬

schiedsgruß , 13 . Zierstrauch , 14 . Fluß in Baden , 15 . Stimmlage ,
16 . Zeitmesser , 18 . Geruch , 19 . Blutgefäß , 20 . Stadt in Hannover .

t Senkrecht : 1. Brennstoff , 2 . Wild , 3 . Behörde , 4 . Seefische ,
5 . Buße , 7 . trojanischer Stimmheld , 9 . moderner Schriftsteller ,
11 . Fluß in Bayern , 12 . türkischer Titel , 16 . Wagnersigur ,
17 . Wagenteil .

Skalaratsel .
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T In jedes Feld ist ein Buchstabe zu setzen , so daß Wörter
murchstehender Bedeutung entstehen :
$ Links : 1 . Schandfleck, 2 . ärztliches Instrument , 3 . Flug -
Aeugführer , 4 . Pelztier , 5 . Hetzhund , 6 . athenischer Staatsmann ," '

. volkstümlicher Berliner Zeichner f , 8 . Stufenleiter , 9 . Schlaf -

Erlebnis, 10 . dänische Insel .

D Rechts : 1 . Unterwelt , 2 . Gastwirtschaft , 3 . Körperteil ,
64 . Mönch , 5 . hessische Stadt am Rhein , 6 . indischer Held und
»Gott , 7 . europäische Hauptstadt , 8 . Hausvorbau , 9 . Hunderasse ,

10 . Trinkbedürfnis .

Die gegenüberliegenden Wörter haben je einen Buchstaben
gemeinsam , der in den in der gleichen Höhe liegenden Kreis
einzutragen ist . Von oben nach unten gelesen , ergeben diese
Eintragungen den Namen eines berühmten deutschen Astronomen .

Kastenratsel .

Ordne die Buchstaben :

a — a — a — a — a — c — d — d — e — e

— e — e — e — e — e — e — h — i — i —

i — 1 — 1 — m — n — n — n — n — n — o

— r — r — r — r — r — s — s — t — t — t — u

derart in die Felder der Figur ein , daß Wörter folgender
Bedeutung entstehen :

Waagerecht : I . hoher Staatsbeamter , II . Ständchen .

Senkrecht : 1 . Fehlbetrag , 2 . arabischer Befehl , 3 . Urkunden¬
beamter , 4 . weiblicher Vorname , 5 . chem . Grundstoff , 6 . Haupt¬
gruppe der Karpathen , 7 . Kurort im Harz , 8 . Vergeltung .

Bilderrätsel .

^ >8
-

tü
K

Auflösungen aus voriger Nummer .

Kreuzwort - Rätsel : Waagerecht : 5 . Palermo , 7 . Duo ,
8 . Ara , 9 . Los , 11 . Sau , 13 . Tod , 15 . matt , 17 . Frau , 18 .
Remonte , 21 . Palette , 24 . Uhde , 25 . Zins , 27 . Erpel , 28 . Mull ,
29 . List . Senkrecht : 1. Apostroph , 2 . blau , 3 . Grat , 4 . Gold¬

regen , 6 . er , 7 . Dom , 10 . Sou , 12 . Ate , 14 . oft , 16 . Po , 19 .
Maler , 20 . Netze , 22 . Adel , 23 . Till , 24 . Uhn , 26 . SOS . — Ent¬

täuschung : undenkbar , undankbar . — Zaunrätsel : Senkrecht :
1. Diakon , 2 . Weimar , 3 . Etamin , 4 . Ananas , 5 . Terror .
Waagerecht : 6 . Argentinien , 7 . Totalisator . — Silben - Rätsel :
1 . Ulrich , 2 . Mandel , 3 . Schanghai , 4 . Offerte , 5 . Nabob , 6 .
Stradivari , 7 . Thunfisch , 8 . Zungenpilz , 9 . Uhu , 10 . Segelschiff ,
11 . Tarragona , 12 . Erpel , 13 . Runzel , 14 . Buxtehude , 15 .
Engadin , 16 . Norma , 17 . Lindwurm , 18 . Indigo , 19 . Elektroskop ,
20 . Bischof , 21 . Initiale , 22 . Charakter , 23 . Nargileh , 24 . Ilmenau ,
25 . Chiemsee , 26 . Totensonntag , 27 . Daube , 28 . Opal . „ Umsonst
zu sterben lieb '

ich nicht, doch lieb '
ich zu fallen am Opferhügel

"
.

( Hölderlin ) . Zweierlei : Sehnen .

i

’t
i-’i:

"
Jp

<26 ?

„ Halten Sie doch Ihren Kopf nicht so weil durch das

Fenster !"

„ Was geht Sie das an ? "

„ Ja , Sie könnten leicht eine Eisenbahnbrücke be -

schLdigen !"

„ Ich wollte Ihnen nur zur Hochzeit gratulieren , Herr
Nachbar . Gute Partie gemacht , wie ? "

„ Geld nicht , lieber Schulze , aber Verstand für zwei .
"

„ (SttUuliye ganz besonders

Ein überraschendes Matt .

1 . e2 — e4 , «7— e5 . 2 . f2 — 14 , exf . 3 . Sgl — f3 , g7 — g5 .
4 . h2 — h4 , g5 — g4 . 5 . SI3 — g5 , h7 — h6 . 6 . Sxf7 , KxS ( das

ist das Gambit des österr . Schachmeisters Allgaier ) ,
7 . d2 — d4 , d7 — d6 ? . 8 . Lclxf4 , SbB — c6 . 9 . Lfl — c4 -f- , Kg7 .
10 . 0 — 0 , Dxh4 . 11 . Ddl — d3 , Sg8 — f6 . 12 . e4 — e5 , Sf6 — h5 .

13 . Lf4 — g3 ein Läuferopferangebot , Dh4 — e7 . 14 . Lg3 — h4 noch¬

mals I, De8 . 15 . Lh4 — 16 + , SxL . 16 . Der Bauer e5 setzt matt .

Englund - Gambit .

Zu den führenden Persönlichkeiten im schwedischen
Schachleben zählte auch der anfangs des Jahres 1933 ver¬
storbene Meister Fritz Englund — Stockholm . Er
hat die von ihm erfundenen Züge 1 . d2 — d4 , e7 — e5 . 2 . dxe ,
Sb8 — c6 . 3 . Sgl — f3 , Dd8 — e7 . 4 . Ddl — d5 zum Gegenstand
eines Thematurniers gemacht , das Weihnachten 1932 aus¬

getragen wurde . Sieger war Stoltz mit 7 , Lundin 6 , Spielmann
mit 5 Punkten u . a . Ein Revanchewettkampf Lundin —

Spielmann endete mit dem Siege Lundins , während 2 Jahre
vorher Spielmann ohne Verlustpartie Sieger blieb . In einem

Reihenspiel zu Baden - Baden 1933 kam folgende Englund -

Gambitpartie vor , die der Massenkämpfer verlor .

Weiß : Bogoljubow . Schwarz : Diemer .

1 . d4 , e5 . 2 . de , Sc6 . 3 . Sf3 , De7 . 4 . Dd5 , h6 . Diesen Zug
befürwortet der Schachanalytiker und Problemkomponist
Karl Behting — Riga . 5 . Sc3 , g5 . 6 . Sb5 , Kd8 . 7 . e3 (besser
h3 ) , a6 . 8 . Sd4 , Sb4 . 9 . Db3 , c5 . 10 . Sf5 , De6 . 11 . c3 , DxD :
12 . axD , Sc2 + . 13 . Kdl , SxT . Bogo gab die hoffnungs¬
lose Partie auf .

Was versteht man unter „ nebenlösig “ ?

Ein Problem ist nebenlösig , wenn es durch einen zweiten
oder dritten Einleitungszug gelöst werden kann . Jede

Komposition darf nur jene Lösung enthalten , die der
Verfasser beabsichtigt hat (Autorlösung ) . Da eine neben -

lösige Aufgabe wertlos ist , muß der Autor beim Aufbau
der Stellung stets auch die Möglichkeit einer zweiten ,
dritten Lösung ins Auge fassen . So hat der bedeutende
Problemverfasser H . Fischer , Bamberg scherzweise geklagt ,
daß ihm sein Freund Weiß viele seiner Probleme , die er
ihm zur Ueberprüfung vorlegte , „ verdorben “

, d . h . sie als

nebenlösig endeckt habe . In der Tat wird von intensiv
arbeitenden Lösern nicht selten die vom Autor nicht

gewollte oder von ihm selbst übersehene Nebenlösung
entdeckt . Jedes Problem darf nur einen Anfangs - ,
Einleitungs -Schlüsselzug aufweisen .

Wahres Geschlchtehen aus dem vorigen Jahrhundert .

In der Stehelischen Konditorei am Gensdarmenmarkt

(Schillerplatz ) in Berlin verkehrte täglich ein alter Herr
10 Jahre lang zur bestimmten Zeit , um seine Partie Schach

zu spielen . Dort machte er die Bekanntschaft eines jüngeren ,
in dürftigen Verhältnissen lebenden Herrn . Dessen Spiel
interessierte den alten Herrn , der den jüngeren bat , täglich
sein Mitspieler zu sein . So gings ein halbes Jahr lang . Der
alte Herr blieb aus . Man sah ihn wochenlang nicht mehr .
Da bekam eines Tages der gewandte jüngere Spieler eine

Vorladung zum Gericht , Abteilung für Erbschaftssachen ,
wo man ihm mitteilte , daß der alte Herr , dessen Nansen
er übrigens jetzt erst erfuhr , gestorben sei und ihn

zum Universalerben seines Vermögens von 25000 Talern

(75000 MarkJ eingesetzt habe , Hba .



Die schöne Wohnung

arnung ergehen an alle ,
die Ehe springen . Junge

Der Wäschetrockner für Kleinwäsche .

Mitte noch einmal durch eine Leiste zu stützen . Man
schneidet zunächst die vier Leisten für den Rahmen zu . Dann
bohrt man in zwei dieser Leisten , die sich später im Rahmen
gegenüberliegen werden , kleine Löcher in Abständen von je
10 Zentimetern . Die Löcher werden mit der Vrustleier ge¬
bohrt , in einer Stärke , daß die Rundstäbe in sie hinein¬
passen . Für die Rundstäbe wählt man am besten eine Stärke
von 1,5 Zentimeter Durchmesser , schneidet alle Stäbe gleich¬
lang zu , steckt sie in die Löcher , die sich genau gegenüber
liegen müssen , und leimt ein . Nun können die zwei fehlenden
Leisten zum Rahmen gefügt werden . Dazu ist notwendig ,
daß man die Leisten an den Ecken so ausschneidet , daß sie
gut ineinander passen und verleimt werden können . Da der

Wäschetrockner fcuchtwarmer Luft ausgesetzt ist , verwendet
man Kaltleim . Sollte der Rahmen noch nicht genügend
Halt haben , so wird an jeder Ecke ein Nagel von oben ein¬
geschlagen .

Nun gilt es , die Aufhängevorrichtung herzurichten . Man
schraubt in zwei sich gegenüberliegende Rochmenleisten je
zwei Ringösen ein , von der Ecke aus etwa 10 bis 15 Zenti¬
meter entfernt . Daran befestigt man zwei Schnüre , ver¬
knotet sie miteinander und führt die eine über eine Rolle ,
dm dicht unter der Zimmerdecke in die Wand in einen Holz¬
dübel eingeschraubt wird . Die Schnur läuft weiter unter der
Decke entlang zur gegenüberliegenden Wand und dort über
eine zweite Rolle hinunter . Neben dieser Rolle befindet
sich eine dritte , dort eingeschraubte Rolle , über diese läuft
die Aufhängeschnur der anderen Seite . Beide Schnüren
laufen nebeneinander an der Wand hinunter und werden
in Reichhöhe im Knoten vereint an einem Haken befestigt .
Die Schnur mutz so lang sein , datz sie auch dann noch am
Haken befestigt werden kann , wenn der Wäschetrockner
heruntergelassen ist .

Bei sehr dünnen Wänden werden die Rollen statt direkt
in die Wand bester erst auf eine Holzplatte geschraubt , diese
mit Ralldübeln in der Wand befestigt . Der Haken zum Fest¬
machen der Schnur mutz ebenfalls eingegipst oder eingedübelt
werden . Sollten die Rundstäbe , auf denen die feuchte Wäsche
hängt , allmählich nachgeben und sich nach unten biegen , so
dreht man einfach das ganze Gestell um . Statt der Rund -

jtätie kann man auch eine hin - und hergeführte Wäschelein «

An einen werdenden Baumeister
Von Professor Gustav Wolf .

Mit bescheidenen Mittel « kann man keine elegante Wohnung ausbauen . Dag man trotz¬dem anmutig wohnen kann , zeigt unser Bild .

habe ohne Aussteuer geheiratet
Eine Warnung für die , die es auch tun wollen .

Wie es kam ? Mein Vater war früh gestorben , und der
Krieg und die Inflation hatten uns alle Sicherheiten aus
der Hand genommen . So wuchsen wir beiden Mädchen
heran , sehr mutig , sehr entschlossen , aus dem Leben etwas
zu machen , käme , was da wolle .

Nun , es kam eines schönen Tages ein Mann , der die
eine der beiden zu heiraten begehrte . Und da ergab sich
datz kein Geld in der Kaste war , und keinerlei Grundlage
vorhanden , um einen Hausstand zu gründen . Das war
schade . Aber unabänderlich . Also wurde geheiratet im

Ein selbstgebauter
Wäschetrockner .

Wenn man irgend aus einem Grunde seine kleine Wäsche
nicht auf den Balkon hängen kann , mutz sie im Badezimmer
oder in der Küche trocknen , und das sieht sehr häßlich aus .
Da ist ein Wäschetrockner im Badezimmer , den man an Ear -
dinenschnüren herablasten kann , und der unbenutzt ganz oben
unter der Zimmerdecke beinahe unsichtbar hängt , eine will¬
kommene Hilfe .

Solch einen Wäschetrockner , bestehend aus einem Holz¬
rahmen und mehreren Rundstäben , auf denen die Wäsche
hängt , kann man sich leicht selbst herstellen . Die Grötze des
Rahmens richtet sich nach der Breite des Badezimmers , er
mutz etwas schmaler als der Raum sein , für den er gedacht
ist . Durchschnittlich werden die Autzenleisten , die den Rahmen
bilden , 1,20 Meter zu 1,40 Meter betragen . Bei noch
größeren Matzen empfiehlt es sich , die Rundstangen in der

. 2m Einfachen liegt der Keim zur Grötze . Sieh die gesunde
Gestalt eines alten Bauernhauses , ob hoch im Allgäu , ob
mitten in Thüringen , ob drautzen auf der Hallig . Mach Dich
frei von dem Irrtum , seine Einfachheit sei kindlicher Anfang .
2m Gegenteil ! Sie ist gereifte , schwer erworbene Vollendung .
Das edle Augsburger Rathaus , das stolz gestaffelte von
Münster , das kraus fabulierte Hexenbürgermeisterhaus zu
Lemgo — wie hätten sie so reich entfaltet werden können ,
wenn nicht aus der gesunden Grundlage und innerhalb des
einfachen Rahmens , die vom derben Bauern , vom bescheidenen
Bürger gefunden waren .

Überall recht zu verwerten , was bodenständig und leicht
erreichbar ist , das will auch verstanden sein . In dunkel¬
rotem Ernst stehen die Vacksteinbauten im Ordenslande , in
Pommern und Schlesien . Du erinnerst Dich an den Rüthener
Grünstem , der den Soester Kirchen das traumhafte Grün
gibt , an denaeschwärzten Sandstein der Elbe in Dresden , an
den roten Mainsandstein in Aschaffenburg , an schlesischen
und Saalburger Marmor . Auszusorschen wo und wie man
das alles brauchen kann , macht viel Freude .

Nüchterne Bewältigung der Sach - Aufgabe habe ich Dir
als Erstes anempfohlen . Aber allein kann sie unsere Ge¬
samtausgabe nicht erschöpfen . Wir brauchen noch etwas , das
nicht unsachlich , aber übersachlich ist : Matz , Ordnung und
Form . Die greifen über Sachlichkeit hinaus , wenn sie Schön¬
heit bringen . Ich will Dich nur an den großen starken Dom -
turm von St . Patroklus in S . erinnern . Manchmal habe ich
ihn in der stillen Nacht gesehen : wenn er seinen schweren ,
bleigedeckten Helm mit £em goldblinkenden Knopf so ernst¬
haft wie eine ewige Frage in den weiten , dunklen Himmel
erhob . Da mutz man wohl fragen : wie lange schon steht er ?
Siebenhundert Jahre . Und ist auch nur von einem Menschen
erdacht , größer gedacht , als die Person des Urhebers war .
So müssen wir über uns hinaus denken und bauen . Nüchtern
ist das Beginnen — aber heiter beschwingt flattern vom
grünen Richtkranz die farbigen Bänder , wenn erst der
Dachstuhl errichtet ist . Deshalb soll es gelten : Du trittst in
einen herrlichen Beruf , Glück aus ! Dein Vater .

Mein lieber mutige ! Du bist zum Freiwilligen Arbeits¬
dienst ausgezogen , als ich mich in den Bergen befand , so
konnte ich Dir zu Deinem Eintritt ins Leben keinen Hände¬
druck mitgeben . Dein gefestigter Entschluß , Baumeister zu
werden , ist es , der mich in Gedanken an Dich beschäftigt .
Du wähltest das Bauen : ein sichtbares Tun , ein greifbares
Wirken . Ein Tat - und Werkberuf ist schön , aber er ist sehr
schwierig in dieser Zeit , die im Gedränge ihrer Armut so
viel

, bedenken mutz , ehe sie etwas verwirklichen kann . Da
wirst Du Dir keine irdischen Reichtümer erwerben , aber
Leben von vielen Quellen her wird in Deine Berufsarbeit
einströmen , und darum sage ich : Du trittst in einen herr¬
lichen Beruf ein — Glück auf !

Zum Bauen kamen zuerst setzhafte Bauern . Aus einer
Wurzel kamen die Berufe des Bauern und Baumeisters : aus
dem Verhältnis zum stillen Wachstum . Der Baumeister kann
Schaffer und Schöpfer sein . Aber natürliche Grenzen halten
seinen Schaffensdrang in Ufern . Er kann seine Idee nicht
bauen , wenn für ihre Verwirklichung kein Bedarf da ist .
Dadurch ist der Baumeister ganz streng an die Gegenwart
gebunden .

Der Baumeister mutz sich in die Kette der Bildner vor
ihm . und sei sein Eigenwollen noch so stark , einreihen . Das
Handwerk ist ihm schon vorgebildet , Handwerk kann man
nicht neu erschaffen , nur abgekürzt nachleben und erweitern .
Manche glaubten schon , wir wären im Bauen am Ende des
Handwerks und am Anfang der Technik angekommen . Der
trennende Unterschied zwischen Handwerk und Technik wird
aber einer späteren Zeit viel geringer erscheinen als uns .
Beide , Handwerk und Technik , entstammen einer Wurzel , sie
sind das Körperliche eines Baues , im Gegensatz zum
Geistigen , zum Sinn - Schaffen .

Der Baumeister ist als Planoerfasser ein Vermittler
zwischen Sinn und Werk , in seinem Plan wird eine Brücke
von der geistigen zur körperlichen Welt geschlagen . Wer also
in diesen Mittlerberuf eintritt , der mutz für beide Welten
aufgeschlossen fein . Und auf das Gleichgewicht in der Auf¬
geschlossenheit für beide Welten kommt es beim wahren
Baumeister an !

Nüchtern sei das Beginnen ! Manche nehmen den An¬
trieb zum Bauen allein aus der Sehnsucht nach dem schönen
Gestalten . Ich will diesen seelischen Schwung nicht brechen .
Aber ich rate Dir , wenn ans Werk gegangen wird , das alles
nur zum Hintergründe zu machen . Daß nicht aus dem Plane
die Baukosten erwachsen dürfen , sondern aus der Baukosten¬
grenze die Planung herzuleiten ist — wie mutz uns das in
Fleisch und Blut übergehen ! Das Leben lehrt , datz der
Äostenvoranschlag am Anfang eines Bauwerkes steht , nicht
das Fundament ! Darum : nüchtern sei das Beginnen !

steuer zu schätzen , denen sie in den Schoß fällt ! Schon gut ,
schon wahr . Und doch mutz eine Warnung ergehen an alle ,dle leichtfertig und unvorbereitet in L

"
. .

Leute , es ist ein furchtbar schwerer Weg , den ihr da gehen
wollt , wenn ihr nicht anfangs eine solide Grundlage ge¬
schaffen habt . Nicht jeder kann Jahr um Jahr kämpfen , nicht
jeder behälh die Schwungkraft . Viele werden über dem Weg
das Ziel aus den Augen verlieren , viele werden mißmutig
und bösartig werden , werden sich zermürben im Dienst an
einem unvollständigen Haushalt .

Darum freut euch , ihr jungen Mädchen , wenn ihr von
eurem zwölften Lebensjahr an silberne Löffel zum Geburts¬
tag geschenkt bekommt . Wie schwer sind nachträglich An¬
schaffungen , wenn erst Kinder geboren sind und vieles ,
vieles brauchen . Da reicht es nimmer mehr für silberne
Löffel . Darum denkt rechtzeitig an die Zukunft , kauft Wäsche
oder legt in jedem Monat ein kleines Sümmchen zurück . Der
Wille zum Sparen macht vieles möglich , und ebenso die
Kraft zu verzichten . Denkt daran , datz im eigenen Heim das
ganze Glück des Menschen beschlossen liegt . Denkt daran ,
daß Segen auf bem Hause ruht , daß ihr Stück für Stück mit
redlichem Bemühen für eure einstigen Lieben bereitet habt !

felsenfesten Vertrauen auf die eigene Kraft , ohne Ansprüche
ans Leben , mit sehr viel Glück im Herzen .

. 3 $ vorausschicken , es ging gut aus , um den Leser
nicht zu ängstigen ! Es ging gut , wenn man die ersten zehn
schwersten Lahre nicht allzu genau ins Auge faßt , weil man
mit Humor und jugendlichem Schwung über alle Schwierig -
keiten hinwegsah wenn man nicht mit kleinem Matz mißt
nicht den tausendfältigen Einsatz der ganzen Kraft und des
ganzen Menschen rechnet und immer nur aufs Ganze schaut •
etn Hausstand wurde gegründet , ganz bescheiden , ganz ohne
„ Hochglanzpol,Air "

,, ohne Schein und Ehrgeiz , nur aus der
Not heraus erschaffen , mit nichts als Notwendigem in ihm .
Notwendig die sechs Obstmesier und Wassergläser , der eine
wichtige Schrank und die Stühle , notwendig auch dieses eine
große schone Bild , an dem man sich immer wieder erquickt ,dre blaue Vase mit den gelben Tulpen , die man mit den
Augen liebkost , indes man flink durch die Wohnung stöbert
um dies und jenes zu richten .

Aber solch ein Leben stählt . Da werden die Ansichten
ganz von selbst gesund und vernünftig , und der Ee chmack
wendet sich vom Unechten ganz natürlich zur gediegenen

Form . Man braucht einen Topf , man weiß , was das heißt
einen Topf kaufen , einen Topf brauchen , also gilt es , auf¬
zupassen , ob er gut gießt , ob er gut steht , wie sein Material
sich bewähren mag . Man braucht eine Reibe , man hat zu
wählen unter vielen : wiederum aufgepaßt , die Handhabung
im Geiste sich vorstellen , sich den Vorgang erklären lasten ! So
wächst ein Hausstand heran mit vernünftigem Hausrat und
keinem überflüssigen Stück .

Aber das ist ja herrlich , das sollte man jedem raten !
Wieviel wird unnütz gekauft , wie wenig wisten die ihre Aus -

—

■ . . .

’
Niemand wird durch die Wäsche gestört !
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